
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Ostfriesische Tageszeitung. 1936-1938
1938

11.3.1938 (No. 59)

urn:nbn:de:gbv:45:1-952752

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-952752


Durchschnittsauflage Februar 25519

4

83
Oftfriesische
Tageszeitung

Derkündungsblatt der NSDAP . und der DAF .

Berlagspostaustalt : Aurich Gerlagsort : Emben , Blumenbrüdstraße . Ferneut 2081 and 2082. Bot .
shedklonte Sannover 369 49. Banktonten : Stadtspartasse Emden , Ostfriesische Sparkasse , Aurich ,

Rreissparkasse Aurich , Staatliche Kreditanstalt Oldenburg -Bremen , Zweigniederlassung Oldenburg .
Cigene Geschäftsstellen in Aurich . Norben . Esens . Wittmund , Leer . Weener und Papenburg .

Folge 59

5
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Sahranna 1938

Hamburg erwartet den Führer
Adolf Hitler beim Stapellauf des zweiten KdF .-Schiffes

Junge deutsche Arbeiterin weiht das Schiff ohne Klassen "

Hamburg , 11 . März .

Am Sonnabend , dem 12. März , wird der Führer und Reichskanzler Hamburg besuchen und am Sta =
pellauf des zweiten KdF . Schiffes teilnehmen . Durch die Teilnahme des Führers gewinnt der Stapellauf des
KdF . - Riesen eine ganz besondere weltweite Bedeutung . Er wird damit zu einer erneuten eindringlichen Bekundung des

deutschen Friedens - und Aufbauwillens , zu einem für alle Welt sichtbaren Fanal , daß das neue Deutschland Adolf Hitlers wie
tein anderes Land das Wohl seiner schaffenden Menschen mit zu seiner vordringlichsten Sorge und Aufgabe ge =
macht hat . Dieser Stapellauf wird heute , wo aus dem Osten Europas täglich , ja stündlich sich die Meldungen häufen über
die Blut - und Wahnsinnstaten eines verruchten Systems , zu einer weithin über Länder und Meere leuchtenden Tat einer
wirklichen und wahren Volksführung .

Der Führer und Reichskanzler wird am Sonnabend um
11. 30 Uhr auf dem Dammter Bahnhof eintreffen , wo er
von Reichsstatthalter Gauleiter Kaufmann und den übrigen
führenden Männern der Hansestadt begrüßt werden wird . Nach
dem Abschreiten der Ehrenformationen , die auf dem Vorplag
des Bahnhofs Aufstellung nehmen , wird der Führer durch die
festlich geschmüdten Straßen der Stadt zu den
St . Pauli - Landungsbrücken fahren , um sich von dort durch den
Hamburger Hafen zur Werft der Howaldts -Werke zu begeben ,
wo er mit seiner Begleitung und seinen Gästen der Stapellauf¬
feierlichkeit beiwohnen wird .

Der Stapellauf des neuen Urlauber - Großschiffs ist für
18. 05 Uhr vorgesehen . Auf dem Werftgelände werden neben
ben Ehrenformationen die Betriebsführung mit der gesamten
Gefolgschaft und zahlreichen Gästen , insgesamt weit mehr als
20 000 Boltsgenossen , anwesend sein , um den Führer zu hören
und dem ablaufenden Schiff „ glückhafte Fahrt " nachzurufen .
Der alte Brauch , daß eine Frau die Taufe des neuen Schiffes
vollzieht , wird seine sinnvolle Vervollkommnung finden in der
Tatsache , daß eine junge deutsche Arbeiterin den Taufakt vor¬
nehmen wird . Sie wird die erste Reise des von ihr getauften
KdF . Schiffes als Ehrengast später miterleben .

Nach Beendigung der Feierlichkeit begibt sich der Führer und
Reichstanzler mit seiner Begleitung zur Werft von Blohm und
Boß , wo er durch eine eingehende Besichtigung des nunmehr
fertiggestellten KdF . -Schiffes Wilhelm Gustloff " seine hohe
Anteilnahme an dem großen „ Kraft durch Freude " - Werk er¬
neut betonen wird .

Aus Anlaß des Führerbesuchs in Hamburg werden das
Banzerschiff „ Deutschland " , der Aviso „ Grille " und das Artille¬
rieschulschiff „ Brummer " im Hamburger Hafen weilen , um so
der kameradschaftlichen Verbundenheit der deutschen Kriegs¬
marine mit der der KdF . - Flotte Ausdruck zu geben . Am Nach¬
mittag wird der Führer mit seiner Begleitung einige Zeit an
Word der „ Grille " und des Panzerschiffs „ Deutschland " ver =
weilen .

Die Feier des Heldengedenktages
Berlin , 11 . März .

Der Heldengedenktag wird vom ganzen deutschen Volke
in Erinnerung an die Toten des Weltkrieges
würdig begangen . Im Mittelpunkt des Tages steht
wieder , wie in den Vorjahren , der Staatsatt in der
Staatsoper , an dem in Anwesenheit des Führers und
Obersten Befehlshabers der Wehrmacht alle führenden
Persönlichkeiten des Dritten Reiches teilnehmen .

Der Staatsaft , der um 12 Uhr mittags beginnt , nimmt
folgenden Verlauf :

Trauermarsch aus der Götterdämmerung von Richard
Wagner , gespielt von der Staatskapelle unter
Leitung von Professor Heger .

Gedenkrede des Generalfeldmarschalls Göring .
, , Ich hatt einen Kameraden " , gespielt von der Staats¬

tapelle Berlin .

Deutschland und Horst -Wessel -Lied .
An dem Staatsaft nimmt eine Fahnenkompanie der

Wehrmacht mit 36 Fahnen der alten Armee , drei Fahnen
der alten Marine und drei neuen Fahnen der drei Wehr¬
machtsteile teil .

Nach dem Staatsaft schreitet der Führer vor dem Zeug¬
haus die Front der Ehrenfompanien des Heeres , der
Kriegsmarine und der Luftwaffe ab . Danach legt der
Führer im Ehrenmal einen Kranz nieder . Der Führer
nimmt sodann mit seiner militärischen Begleitung von der
Paradekanzel vor dem Ehrenmal den Vorbeimarsch der
vier Ehrenfompanien ab .

Zu beiden Seiten des Ehrenmals stehen fünfzig Offi¬
ziere der Kriegsakademie mit gezogenem Säbel Spalier .
Zwischen dem Denkmal Friedrichs des Großen und der
Schloßbrücke find während des Staatsattes und des Vor¬
beimarsches Ehrenformationen der NSDAP . , ihrer Glie¬
derungen und angeschlossenen Verbände , sowie der Sol¬
datenbünde und des Volksbundes deutsche Kriegsgräber¬
fürsorge angetreten .

Gegen 16 Uhr wird sich der Führer dann durch die Straßen
der Stadt zum Hamburger Rathaus begeben , wo er Gelegen¬
heit nehmen wird , sich in Anwesenheit von Generalinspekteur
Dr . Todt über den Stand der Vorarbeiten zu unterrichten , die
für die großen vom Führer angeordneten Bauvorhaben zur
Ausgestaltung Groß - Hamburgs im Gange sind .

Das neue Groß - Hamburg weiß , daß der Führer
persönlich an seiner Arbeit und seinen Aufgaben das größte
Interesse nimmt und daß es die Tatsache seiner Ausgestaltung
und seines Aufstiegs zum wahren Tor Deutschland zur Welt
nur dem Führer allein zu danken hat . Noch im Spätsommer
dieses Jahres wird der erste Spatenstich zur neuen Elbhoch =
brücke erfolgen . Die Untersuchungen des Baugrundes durch
umfangreiche Bohrungen sind in vollem Gange .

Nach dem Empfang des Führers im Hamburger Rathaus
erfolgt nach 17 Uhr die Abfahrt zum Dammter -Bahnhof . Ham¬
burgs Bevölkerung wird freudigen Herzens die Gelegenheit
ergreifen , um den Führer und Neugestalter Deutschlands ihren
Dant , ihre ewige Gefolgschaftstreue und ihre innere und äußere
Verbundenheit zuzujubeln .

Sehr seltsame „ Bolksbefragung "
Schuschniggs

Innsbrud , 11 . März .

Bundeskanzler Dr . Schuschnigg hielt am Mittwochabend
bei einem Amtswalterappell eine Rede , in der er für den
nächsten Sonntag , den 13 . März , eine Volksbefragung an¬
fündigte .

Aehnlich wie in seiner Rede , die er kürzlich vor dem

Bundestag hielt , legte Dr . Schuschnigg im einzelnen dar , wie

nach seiner Ansicht der soziale , christliche und nationale Ges

dante in Desterreich zu verwirklichen und aus der Geschichte
zu entwickeln sei . Er erklärte , nun müsse Ruhe sein , ., kein

einziger dürfe ein Quäntchen Schuld daran tragen , wenn der

schwere Weg , den wir gehen müssen , im Interesse der Heimat
und des Friedens nicht zum Erfolg führt ." Mit dem Wunsch
auf Einordnung aller Kräfte in die Vaterländische Front
und mit einem Dant an die Tiroler Crefutive schloß der

Bundeskanzler seine Rede .
Bundeskanzler Dr . Schuschnigg hat in einem Aufruf fol =

gende Parole für die Wahl bekanntgegeben : „ Für ein freies
und deutsches , unabhängiges und soziales , für ein christliches
und einiges Oesterreich " .

Der Frontführer - Stellvertreter Minister Zernatto machte

auf dem Amtswalterappell in Innsbruck folgende Mitteilung
über die Durchführung der Volksabstimmung :

Abstimmungskommissionen werden für jeden Abstimmungs¬
sprengel nach den Weisungen des zuständigen Landeshaupt¬
mannes bzw . des Bürgermeisters der Stadt Wien bestellt . Sie

bestehen aus dem Vorsitzenden und zwei bis vier Beisitzern ,

unter denen ein Arbeitnehmer und ein Arbeitgeber vorhanden

sein müssen . Die Mitglieder der Abstimmungskommission
müssen der Vaterländischen Front angehören
und möglichst Amts walter sein . In den Abs

stimmungslokalen dürfen " h außer den genannten Personen

Leon Blum in Frankreich beauftragt
Blöblicher Rücktritt des Kabinetts Chautemps - Die Kommunisten „bemühen " sich

Paris , 11. März .

Die französische Regierung Chautemps ist gestern zurüdgetreten . Ministerpräsident Chautemps hielt am Don

nerstag vor der Kammer , die trotz der frühen Morgenstunden wegen der außerordentlichen Bedeutung der Sitzung

voll besetzt war , seine Abschiedsrede . Als er seine Ausführungen beendet hatte , verließ er den Sizungssaal und

winkte den vollzählig auf der Regierungsbank sigenden Kabinettsmitgliedern zu , die mit ihm den Sigungssaal

verließen . Chautemps begab sich sodann mit den Kabinettsmitgliedern ins Elysée , um dem Staatspräsidenten den

Gesamtrücktritt der Regierung zu unterbreiten .

Der Staatspräsident hatte mit Léon Blum eine halb¬
stündige Unterredung . Beim Verlassen des Elysée erklärte
Léon Blum : „ Der Präsident der Republik hat mir soeben
den Auftrag zur Regierungsbildung erteilt . Ich bin ent¬
schlossen , die mir anvertraute Aufgabe bis zum Ende
durchzuführen . Ich werde mich bemühen , die Regierung
zu bilden , wie die Umstände es erfordern , das heißt , eine
dauerhafte , feste , mächtige und fähige Regierung , um alle
Kräfte der Demokratie zu sammeln und mitzureißen ."

*

Die Verwirrung nach dem Rücktritt Chau =
temps ist in Frankreich geradezu ungeheuer . Trotz
des von Léon Blum , der mit der Neubildung einer Re¬
gierung beauftragt wurde , an den Tag gelegten Optimis¬
mus , ist die Lösung dieser Krise noch völlig unklar . Die
bisherigen Verhandlungen Blums sind jedenfalls ohne
greifbares Ergebnis verlaufen . Obwohl von en
Sozialdemokraten und den Kommunisten übereinstim nend
ein Kabinett nach den Ergebnissen der Mai - Wahlen 193

gefordert wurde , was die Einbeziehung der Kommunisten
in die Regierung bedeuten würde , konnte am Mittwoch¬
abend die geplante Sigung des Linksausschusses der
Kammer nicht zusammentreten , da sich die Sozialdemo¬
fraten und Kommunisten nicht öffentlich durch ihre gegen¬
säglichen Auffassungen über gewisse Punkte festlegen
wollten .

vor

Obwohl vielfach von einem neuen „ Experiment Blum "

nach dem Beispiel der Jahre 1936 und 1937 gesprochen
wird , hält man die Formel , , von Thorez bis Reynaud "
für undurchführbar . Größere Aussichten gibt man einer
Koalition von den Sozialdemokraten bis zur Demokrati¬
schen Allianz . Aber selbst eine derartige Regierungs¬
zusammensetzung stößt auf größte Schwierigkeiten ,
allem deshalb , weil die Radikalsozialisten über die Hal¬

tung der Sozialdemokraten verärgert sind . Die Kommu¬

nisten scheuen ihrerseits fein Mittel , um durch eine wilde

Agitation die Lage zu verschärfen . Im Regierungsviertel
mußte Mobilgarde eingesetzt werden , um Demonstrationen
zu verhindern .

Sturm über douhaux
Bon Arbeiterinnen in die Flucht geschlagen

Der Sturm , den Léon Jouhaux , der Leiter der

marristischen Gewerkschaftsverbände , durch

seine unermüdliche Agitation entfesselt hat , hat sich jetzt einmal
über ihm selbst entladen . Auf einer Versammlung in Lyon

den Arbeiterinnen der Mühlen - undwollte Jouhaur zu
Spinnereisyndikate sprechen . Seine kommunistischen Freunde
aber hatten bereits vorgearbeitet , und als der Chef der CGT .

die Rednerbühne bestieg , empfing ihn ein ohrenbetäubender
Lärm , den selbst das Lautsprecherorgan Jouhaur ' nicht durchs
dringen konnte . Zurufe wie „Nieder mit Jouhaux "
und „ Volksverräter " gaben ihm einen drastischen Beweis seiner

Beliebtheit . Es blieb ihm nichts anderes übrig , als fluchts
artig den Rückweg anzutreten . Aber damit begann erst sein
Leidensweg . Eine Rotte von Arbeiterinnen stürzte sich auf
ihn und machte allen Ernstes Anstalten , ihn zu lynchen . Mit

Fausthieben mußte sich der Gewerkschaftsbonze seine Gefolgs
schaft " vom Leibe halten . Nur ein entschlossener Gewaltdurchs
bruch rettete ihn vor dem Aergsten und mit blutendem , bes

spucktem Gesicht und zerrissenen Kleidern konnte er endlich
seinen Wagen erreichen . Im Davonfahren bemerkte er nut
noch seinen Treund und Kameraden " Thores der mit den

frohem Lächeln Zeuge seiner Niederlage gewesen war und
nunmehr Gegenstand stürmischer Huldigungen derselben Revos
lutionärinnen wurde , die eben noch ihren eigenen Chef hatten
aufhängen wollen .

Regierungskrise auch in Belgien ?
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Der sozialdemokratische belgische Finanzminister de Man
ist aus dem Kabinett Janson ausgetreten . In einer halb

amtlichen Verlautbarung wird erklärt , daß der Rücktritt auf
einen infolge Blutvergiftung des Ministers erforderlich gewors
denen Erholungsurlaub zurückzuführen ist . Allgemein ist aber
die Annahme , daß die unerfreuliche Entwicklung des belgischen
Staatshaushaltes , der einen Fehlbetrag von einer Milliarde

Franken aufweist , die Ursache seines Rüdtrittes ist . Die Er
setzung des zurückgetretenen Finanzministers de Man bereitet
der Regierung starke Schwierigkeiten . In politischen Kreisen
wird durch den Rücktritt des Finanzministers eine Regierungs
frise für möglich gehalten .



Unglücksfahrt eines Fischdampfers
In schweren Sturm geraten - In den norwegischen Schären von einem Dampfer gerammt

Wesermünde , 10. März .

Unter

Ueber der letzten Reise des Wesermünder Fischdampfers
Gneisenau " stand fein guter Stern . Schon auf der Ausreise

geriet der Dampfer bei Iyerholm in einen schweren Sturm , der
die See in Windstärke 9 bis 10 ständig aufpeitschte . Brecher
fegten über das Vorschiff und rissen das festgezurrte Rettungs¬
boot über Bord . Am 24 . Februar wurde die Heimreise an =
getreten . Man steuerte zunächst Harstadt an , um dort Proviant ,
Frischwasser und einen Lotsen an Bord zu nehmen .
Lotsenberatung ging die Heimreise durch die südlichen nor¬
wegischen Schären . Am 27. Februar kam dem deutschen Fisch¬
dampfer der sowjetrussische Frachtdampfer „ Spartak " aus Ar¬
changelst entgegen . Nach der internationalen Seestraßenord
nung stand dem deutschen Schiff , weil es von Norden kam , das
Vorfahrtsrecht zu . Der russische Kapitän kümmerte sich aber
nicht um diese in der Seeschiffahrt gültigen Abmachungen , son¬
dern versuchte , vor dem deutschen Fischdampfer die Einfahrt nach
Maaloe zu erzwingen . Troz Abgabe von Warnungstönen und
reduzierter Fahrt der „ Gneisenau " war eine Kollision unver =
meidlich , da beide Dampfer sich in der Enge von Maaloe trafen .

Nur durch schnelles Rückwärtsgehen des deutschen Fisch =
dampfers fonnte der Zusammenstoß abgeschwächt werden . Der
sowjetrussische Dampfer traf die Gneisenau " beim Badbord¬
steven und beschädigte sie erheblich . Das Kollisions - Schott
brach sofort und auch der Steven ist viermal gebrochen . Außer =
dem weist die Gneisenau " ein Loch von fast zwei Quadrat¬
meter auf . Beide Anker wurden außer Betrieb gesetzt . Der
deutsche Havarist machte sofort längsseits des Sowjetdampfers
fest und ließ einen Bergungsdampfer herbeirufen . Mit Hilfe
des Bergungsdampfer wurde „ Gneisenau " am Pier im Hafen
von Maaloe vertäut , wo zunächst der Schaden besichtigt und
notdürftig ausgebessert wurde . Der Kapitän des deutschen
Dampfers ließ sofort Arrest über den sowjetrussischen Dampfer
verhängen , der durch das Gericht in Maaloe vollstreckt wurde .
Auf Antrag mußte der russische Interessenvertreter 25 000 nor¬
wegische Kronen zur Sicherung des Schadens und der Ladung
deponieren .

Am 3. März setzte die „, Gneisenau " mit total verbogenem
Steven die Heimreise fort und konnte nur noch eine Marschfahrt
von acht Meilen Stundengeschwindigkeit machen . Nach Löschung
der Ladung wird der Fischdampfer nach dem Dock verholen . Die
Höhe des entstandenen Schadens wird auf mindestens 20 000
Mark geschätzt .

Grippewelle in der Schweiz
Seit vierzehn Tagen geht durch zahlreiche Kantone der

Schweiz eine Grippewelle . In manchen Orten mußten bereits
Schulen geschlossen werden . Glücklicherweise sind die Krankheits¬
erscheinungen in den meisten Fällen leichter Art . Doch sind
auch mehrere Todesfälle zu verzeichnen . So starben in der
Kaserne in Aarau drei Soldaten an Grippe , obwohl die Mili¬
tärbehörden rechtzeitig die notwendigen Maßnahmen ergriffen
hatten .

Devisenschiebungen in Lettland
Wie die Blätter melden , wurde bei einer unerwarteten Ree

vision der Devisenabteilung der Bank von Lettland festgestellt ,
daß dort in der letzten Zeit unerlaubte Devisengeschäfte getä¬
tigt worden sind . Ebenso konnte ermittelt werden , daß von den
Valutabeständen der Bank von Lettland ohne gesetzliche Grund¬
lage an perschiedene Personen 11 228 englische Pfund ausgezahlt
worden sind . Bei der Untersuchung wurde festgestellt , daß in
diese Angelegenheit ein Prokurist und ein Buchhalter der Bank
von Letland verwickelt sind . Eine eingehende Untersuchung
wurde eingeleitet .

feine weiteren Personen aufhalten , damit der Ab¬
Stimmungsvorgang nicht gestört " werden kann . In den
Lokalen wird der Text der offiziellen Abstimmungsfrage ange¬
bracht , ferner muß eine Auskunftsperson vorhanden sein , die
über die Berechtigung zur Abstimmung und die Lokalverhält¬
nisse Auskunft erteilt .

Beginn und Ende der Abstimmung wird durch den Landes¬
hauptmann festgesetzt . Als Abstimmungsdokumente gelten die
Vaterländische Front -Mitgliedskarte , die Mitgliedskarte des
Bauernbundes , das östrreichische Gewerbebuch und das Gewerk¬
schaftsbuch oder Erkennungskarten oder Heimatscheine oder
Meldezettel , jedenfalls nur Dokumente , die die Identität nach¬
weisen .

Wahllisten werden nicht geführt . Dort , wo
der Landeshaupmann es anordnet , kann eine Liste derjenigen
Personen , die die Abstimmung vollzogen haben , angefertigt
werden . Vorkehrungen dagegen , daß nicht dieselbe Person
an zehn oder fünfzehn verschiedenen Stellen mittels verschie
dener Ausweise abstimmt , sind nicht getroffen .

Die Abstimmung . wird öffentlich durchgeführt , doch ist die
Benutzung eines Briefumschlages erlaubt ."

Der offizielle Abstimmungszettel ist ein Zettel in der
Größe von fünf mal acht Zentimeter , der auf der einen Seite
mit dem Worte Ja bedruckt ist . Wer mit Nein stimmen will ,
muß sich einen Zettel in genau der gleichen Größe selbst mit
bringen und mit dem Wort Nein beschreiben .

Besonderheiten der „Bolksbefragung "
Wien , 10. März .

Wie jetzt bekannt wird , soll vielfach in den Betrieben selbst
abgestimmt werden , zum Teil sogar schon am Sonnabend .
Selbstverständlich ist die Abgabe einer Nein - Stimme
in Betrieben , wo ja die Wahlkommission , die nach Möglichkeit
aus Amtswaltern der Vaterländischen Front bestehen soll , die
Abstimmenden persönlich kennt , nahezu ausgeschlossen .

Da die Ja - Zettel einer Mitteilung der Baterländischen
Front zufolge offen abgegeben werden sollen , so steht natür¬
lich von jedem , der seinen Abstimmungszettel in einem Brief¬
umschlag abgibt , fest , daß er mit Nein gestimmt hat .

Keine Seilnahme an der Abstimmung
Eine Erklärung des Büros von Seiß - Inquart

London , 11 . März

Reuter berichtet aus Wien : Im Büro Dr . Hugo Jurys ,
des Vertreters Dr . Seyß -Inquarts , machte ein Sprecher Reuter
gegenüber folgende autorisierte Erklärung :

Wir weisen unsere Anhänger an , sich bei der Volksabstim¬
mung am Sonntag der Stimme zu enthalten . Wir sind grund¬
fäßlich entschlossen , uns an das Abkommen vom 11 . Juli 1936
and vom 12. Februar 1938 zu halten . Wir sind aber nicht bereit ,
unseren Entschluß in dieser Form kundzutun . Darüber hinaus
tann die Art und Weise , in der die Volksabstimmung herbei¬
geführt worden ist , nur mit einem Ausdruck charakterisiert wer
den , den ich vorziehe , nicht zu gebrauchen . Sie wurde beschlossen
ohne Beratung mit dem Kabinett und hinter seinem Rücken .
Die gesamte Art und Weise , in der die Abstimmung durchgeführt
werden soll . macht es für ein Individium möglich , mehrere
Male abzustimmen und gibt den Beamten der Vaterländischer .
Front uneingeschränkte Kontrolle der Wahl , so daß die Türen
für jede Art von Mißbrauch geöffnet sind ..

Vom bolichewistischen Wahn geheilt ?
Das entsetzliche Schauspiel des Moskauer Theater¬

prozesses scheint auch den verbohrtesten englischen Marxisten
allmählich die Augen geöffnet zu haben . Die Parlamentarier
der sogenannten „ Unabhängigen Arbeiterpartei " haben ein
Protestschreiben an Stalin gerichtet , das trotz einiger Ver¬
brämungen und des „ Ersuchens " , die , ,Sympathie der Arbeiter¬
klasse für die Sowjetunion nicht zu zerstören " an Deutlichkeit
nichts zu wünschen übrig läßt . Die britischen Arbeiter , so heißt
es in diesem Schreiben , könnten nicht an die Schuld der meisten
führenden Sowjets und Mitarbeiter Lenins glauben . Wenn
diese Anschuldigungen wahr seien , dann wären sie nur ein Bes
weis dafür , daß irgendetwas an der sowjetrussi¬
schen Revolution faul gewesen sei , wenn sie solche Ver¬
brecher zu ihren Führern gehabt habe . Die Art der Geständnisse
und die Taktik des Gerichts könnten niemand überzeugen . Sie
stellten nur eine barbarische Justiz dar , eine Zerstörung der ele¬
mentarsten menschlichen Rechte und ein tierisches Verbrechen
gegen den sozialen Anstand . In diesen Prozessen würden nicht
die Angeklagten , sondern das System verurteilt .

Zusammenstöße zwischen Flamen und Wallonen
In der im wallonischen - flämischen Sprachgebiet liegenden

Stadt Edingen ereigneten sich bei der Verteilung von Flug¬
blättern durch flämische Nationalisten Zusammenstöße zwischen
Flamen und Wallonen . Ein flämischer Aktivist sowie drei
Wallonen wurden festgenommen und dem Untersuchungsrichter
vorgeführt , der Haftbefehl erließ . Die verhafteten Wallonen
waren gewaltsam in das Verbandshaus der flämischen Organi¬
sation , ,Brüder der Liebe " eingedrungen und hatten dort meh¬
rere Fensterscheiben zerstört . Der Innenminister hat angeordnet ,
daß zur Wiederherstellung der Ruhe und Ordnung die in
Edingen und Umgebung befindlichen Polizeifräfte verstärkt
werden . Ferner wurden auf Veranlassung des Gerichts Haus¬
fuchungen bei flämischen Bürgern und Studenten in Gent ,

Löwen und Antwerpen durchgeführt . In Gent wurden über
zwanzig Verhaftungen vorgenommen .

In Gent sprach der flämische Attivist Grammens in einer

Massenfundgebung über die Ziele der von ihm geleiteten Be¬
wegung Rat der Tat " . Anschließend entfernten Studenten und
junge Arbeiter rund 250 zweisprachige Straßenschilder . Eine
Gruppe von siebzig Studenten mußte den Weg zur Polizei¬
wache antreten . In ganz Flandern herrscht ob der jüngsten
Zwischenfälle eine beträchtliche Erregung . Das sogenannte

ser -Komitee " stellte sich in einer Entschließung hinter Gram
mens und seine Mitkämpfer , deren Kampf als eine Tat flämi¬
scher Volksehre gegen einen Staat aufzufassen sei , der es zulasse,
daß man die Geseze über die flämische Gleichberechtigung miß¬
achte . Der Ausschuß fühle sich solidarisch mit Grammens und

seiner Bewegung ,,Rat der Tat " .

820 000 Mann in England bereit

Der englische Kriegsminister Hore -Belisha bezifferte im
Unterhaus die Stärke der sofort mobilisierten britischen
Truppen auf mindestens 820 000 Mann . Davon entfallen auf
Großbritannien 500 000 Mann , auf die Dominien 150 000 und
auf Indien 140 000 Mann . Außerdem stünden kleinere Kon¬
tingente aus den Kolonien und Territorien zur Verfügung .
Für den Luftschutz des Mutterlandes seien zwei Divisionen
der Territorialarmee mit insgesamt 48 000 Mann für die
Bodenabwehr bereit .

Protesttelegramme an Mitlas und Seyß -Inquart

Wien , 11 . März

Aus Graz sind an Bundespräsident Miklas sowie an Mi¬
nister Dr . Seyß - Inquart folgende gleichlautende Telegramme
gesandt worden :

„ Der volkspolitische Referent der Vaterländischen Front
Steiermark protestiert gegen die nach der Mai -Verfassung ver¬
fassungswidrige Volksabstimmung , verweist auf Artikel 65 und
172 der Mai -Verfassung , kündigt die diesbezüglichen Schritte an
und verlangt vom Bundespräsidenten Wahrung der Verfassung ."

Wie verlautet , wird auch der volkspolitische Referent für
Oberösterreich im gleichen Sinne bei den genannten Stellen
Protest gegen die Volksabstimmung einlegen .

Höchste Spannung in Wien

Wien , 11 . März

In den späten Abendstunden ist die Erregung der Bevöl¬
ferung fast bis zur höchsten Spannung gestiegen . Die Polizei
hat ihr Aufgebot gegenüber dem Vortage verstärkt , um einiger¬
maßen die Ordnung aufrecht zu erhalten . Vor allem hat man
berittene Mannschaften eingesetzt , die die nationalsozialistischen
Demostrationszüge schrittweise verdrängen und ihnen den Zu¬
gang in die innere Stadt versperren . Teilweise gehen die Wach¬
beamten auch wieder mit dem Gummifnüppel vor , der in letter
Zeit als Zeichen der innerpolitischen Normalisierung nicht mehr
getragen wurde .

Ein bedenkliches Zeichen ist die Tatsache , daß der kommu¬
nistische Mob unter der Tarnung vaterländischer Gesinnung die
Ringstraße zu beherrschen versucht . Rotfront -Rufe wechseln dabei
mit Heil -Desterreich -Rufen ab .

Nach einem Bericht des volkspolitischen Referates aus Ju¬
denburg , der bekannten Stahlindustriestadt der Steiermart , ist
es dort zu Zwischenfällen gekommen . Die Insassen eines der

Sozialen Arbeitsgemeinschaft " gehörenden Kraftwagens aus
Graz warfen auf Nationalsozialisten Steine . Als die Menge
daraufhin Miene machte , den Wagen zu stürmen , suchte dieser
das Weite , wurde aber von der Gendarmerie eingeholt . Die
Insassen wurden verhaftet . Man fand bei ihnen Pistolen , Tot¬
schläger und andere Waffen . Auch in Graz haben sich im Laufe
des Abends Zusammenstöße ereignet .

Schweizer Stimmen zur Wiener Volksabstimmung

Basel , 10. März .

Die bevorstehende Boltsabstimmung in Desterreich wird von
der Schweizer Presse lebhaft erörtert . Die Basler Nach =
richten " bezweifeln , ob die merkwürdige Fragestellung
Sichuschniggs wirklich weitestgehende Zustimmung finden könne .
Die Fragestellung begrenze den Kreis derjenigen Desterreicher ,
die ohne innerlichen Vorbehalt mit " Ja " stimmen fönnen , sehr
eng . Mit einer Volksabstimmung nach schweizerischen Begrif¬
fen werde ein solches Plebiszit nicht verglichen werden können .

Die „ Neue Basler Zeitung " glossiert die Erklärung Schusch
niggs , , am Sonntag machen wir Voltsabstimmung " , als ob es
sich dabei um eine einfache Sache handele , wie einen Familien
ausflug ins Grüne . Innerhalb von vier Tagen folle eine
Boltsbefragung aus den Aermeln geschüttelt werden in einem
Lande , dessen Bürger schon seit vielen Jahren nicht mehr ab =

stimmen und wählen durften . Es gebe weder Stimmregister
noch Stimmrechtsausweise . Das Blatt meint , es mache nicht
gerade einen vertrauenerweckenden Eindruck , daß es Schuschnigg
So eilig habe , die Abstimmung unter Dach zu bringen .

Ein verhängnisvoller Bluff

-

Der österreichische Bundeskanzler hat sich selbst den

denkbar schlechtesten Gefallen erwiesen , als er auf den Ge¬
danken tam , eine „ Volksabstimmung " in Gang zu bringen ,
die wie die Ereignisse beweisen als eine schwere Be¬
lastung des innerösterreichischen Friedens angesehen werden
muß . Dieser „ Volksentscheid " , zu dem sich das deutsche Volk
Desterreichs am tommenden Sonntag stellen soll , spricht
für sich selbst .

Wahllisten gibt es nicht . Wählen kann , wer 24 Jahre

alt ist und das Vorrecht genießt , im Besize verschiedener
Mitgliedskarten , in erster Linie aber der von der Vater¬

ländischen Front , zu sein . In den Wahlausschüssen und
Wahlvorständen sizen ausschließlich Mitglieder der Vater¬
ländischen Front , in die der nationalsozialistische Teil der

Bepölkerung Desterreichs bekanntlich noch nicht eingeglie¬
dert ist .

Noch bezeichnender sind die anderen Bestimmungen
über die Art der Durchführung der Wahl . Außer , daß es
feine Wahllisten gibt , ist nicht einmal die Beibringung
eines entsprechenden Ausweises erforderlich , dann nämlich

wenn der Wähler dem Wahlvorstand , also den Funk¬
tionären der Vaterländischen Front , persönlich bekannt ist .
Es gibt also weder eine genaue Kontrolle über die Person
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des Wählers , noch darüber , ob er schon abgestimmt und
wievielmal er schon abgestimmt haben kann . Bei einem
Bestand von fünf oder zehn Mitgliedskarten steht es jedem
Mitglied der Vaterländischen Front frei , fünf - oder zehn¬
mal zu wählen . Darüber hinaus fann er sich noch in den

jenigen Wahllokalen einfinden , in denen sich ihm persön
lich bekannte Obleute der Vaterländischen Front als Wahl¬
vorsitzende betätigen .

-

Damit aber nicht genug . Außer , daß es Möglichkeiten
in Hülle und Fülle gibt , Ja -Stimmen am laufenden Bande
in die Wahlurnen zu befördern , ist in den Durchführungs¬
bestimmungen zu diesem Volksentscheid außerdem genüs
gend Vorsorge dagegen getroffen , daß jemand auf den Ges
danken kommen tönnte , eine Rein -Stimme abzugeben . Wer
mit Nein stimmen will , hat vor allem im Gegensatz zu sim
den Ja -Sagern , die einen vorgedruckten Stimmzettel vors
findenfinden seinen Stimmzettel selbst mitzubringen . Sein

Nein " muß leserlich mit der Hand im Abstimmungsraum
öffentlich Wahlzellen gibt es nicht ! ausgeschrieben
werden . Hat der Wahlzettel nicht die bis auf den Zenti¬
meter vorgeschriebene Größe , so ist er von vornherein uns
gültig . Darüber hinaus bringt die Tatsache der Deffents
lichkeit der Wahl die Gefahr mit sich , daß jeder , der mit
Nein zu stimmen wünscht , in entsprechende schwarze Listen
aufgenommen wird .

Was das bedeutet , haben die Tausende und Zehntau¬

sende von Fällen bewiesen , in denen in den letzten Jahren
Gegner des derzeitigen österreichischen Regimes politisch
und wirtschaftlich entrechtet wurden , wenn sie sich offen zu
ihren eigenen Auffassungen und Ansichten bekannten .

Es ist schwer zu glauben , daß der österreichische Bundes¬
fanzler angesichts dieser Vorbereitungen zu seiner Volks¬
abstimmung selbst ernstlich daran denkt , daß die Welt oder
auch der überwiegende Teil des österreichischen Volkes
etwas anderes als grenzenloses Mitleid mit den Veran¬
staltern dieses einmaligen Wahlbluffs haben könnten .

Zumindest ebenso aufschlußreich wie die vorgesehene
Art der Durchführung dieser sogenannten „ Volksabstim¬
mung " ist ihre Vorgeschichte . Entgegen dem klaren Wort¬
laut der österreichischen Mai - Verfassung ist der Minister¬
rat mit dem beabsichtigten Volfsentscheid nicht befaßt
worden . Die Entscheidung über die Herbeiführung der
Volksabstimmung ist daher eine persönliche Angelegenheit
des österreichischen Herrn Bundeskanzlers .

Weder die beiden nationalsozialistischen Minister des
österreichischen Kabinetts noch die deutsche Reichsregierung
sind , wie betont werden muß , von den überstürzten Ab¬
sichten des österreichischen Bundeskanzlers in Kenntnis
gesezt worden . Was das letztere anbelangt , so wird man
nicht auf die üblichen „ österreichischen Angelegenheiten "
verweisen können , da bekanntlich das Abkommen vom 12 .
Februar besteht , daß eine vertrauensvolle Zusammen¬
arbeit zwischen Berlin und Wien in allen Fragen vors
aussetzt , die das begonnene Befriedungswerk in Frage
stellen oder ernstlich gefährden könnten .

Was die Uebergehung der österreichischen Mai -Verfas¬
sung durch den österreichischen Bundeskanzler anbelangt ,
so haben im übrigen verschiedene volkspolitische Referenten
gegen diesen flaren Verfassungsbruch schon telegraphisch
beim österreichischen Bundespräsidenten Protest erhoben .
Es ist nicht einzusehen , warum nicht auch der österreichische
Bundeskanzler sich an eine Verfassung gebunden fühlen
soll , die er in seinen beiden letzten Reden als die Voraus =
setzung des inneren Aufbauwerfes Desterreichs bezeichnete .

Die Beurteilung der jezigen Ereignisse in Desterreich
würde unvollständig sein , würde man verschiedene andere
Begleitumstände unerwähnt lassen , die bezeichnend für die
jetzt eingeleitete Entwicklung sind . In Graz nahmen es
sich Kommunistenhorden heraus , auf Lastwagen mit roten
Fahnen abwechselnd für Moskau und für Schuschnigg zu
demonstrieren . Auf den Straßen Wiens bewegten sich
gestern nachmittag margistische Gruppen , die offen die drei

Pfeile der Eisernen Front trugen . In beiden Fällen hat
sich die Vaterländische Front solidarisch mit dieser Kund
gebung für die kommende Volksabstimmung erklärt .

Karl Türt



Sonnabend , den 12 . März 1938
Ditirieſiſche Tageszeitung

200 Millionen Reichsmark Schaden in einem Jahr

Rüdsichtsloser Kampf der Rattenbrut

verborgene Gräben und Gänge . Bei den nächtlichen Streif¬

zügen entfernen sich die Natten oftmals mehrere Kilometer

von ihren Nistplätzen . Deshalb hat die Rattenbetämp =

fung überall zu erfolgen .

otz . Wir berichteten bereits über die für die Zeit vom 18. | fuche . Ungern überqueren sie freies Gelände , fie bevorzugen

Bis zum 20 . März 1938 geplante umfassende Rattenbelämp
fungsaktion und verweisen in diesem Zusammenhange auf

eine diesbezügliche Bekanntmachung des Landrats
unseres Kreises Leer , in der nähere Anweisungen an die Be

völkerung über die Durchführung der Rattenbekämpfung er¬
gehen . Welchen Schaden die Ratten anzurichten vermögen
und wie gefährlich sie als Krankheitsüberträger sind , soll in

nachstehenden Ausführungen geschildert werden , die dazu
beitragen mögen , die einzelnen Volksgenossen über die Not¬

wendigkeit der Rattenbelämpfungsaktion aufzuklären .

50 -Mart -Scheine in einer Länge von 900 Kilometer hin¬

tereinandergelegt , ergeben die Summe von 200 Millienen

Reichsmart . Dieser Geldbetrag wurde als jährlicher Ratten
Schaden in Deutschland errechnet . Der Verlust entspricht der

ständigen unproduktiven Beschäftigung von 100 000 Volts¬

genoffen bei einem Jahreseinfommen von je 2000 R . Ge¬

waltige Mengen von Nahrungsmitteln gehen durch Ratten¬

fraß verloren . Nimmt man bei vorsichtiger Schätzung an ,

bag 60 Millionen Ratten in Deutschland vorhanden sind , so

ergibt sich bei einer Tagesnahrung von 20 Gramm je Jatte ,
ein jährlicher Verlust von 300 000 Tonnen Ge¬
treibe 87 600 Rindern = 1460 000 Schweinen .

Wie bekämpft man die Ratten ? Zwei Tage vor Beginn

ber allgemeinen Rattenbekämpfung sind möglichst alle ah¬

rungsmittel , wie Küchenabfälle , Kehricht usw . den Ratten un =

zugänglich zu machen .
Vor dem Auslegen der Präparate find Hunde , Raßen und

andere frei herumlaufende Tiere eingufperren , damit die

Ratten des Nachts nicht gestört werden .

Am Tag der allgemeinen Rattenbekämpfung ist in jedem

Grundstück vor Einbruch der Dunkelheit das Rattenpräparat

schlagartig und reichlich auszulegen , damit sämtliche vorhan¬
denen Ratten davon in einer Nacht fressen können .

Das Rattenpräparat soll an den Wänden entlang , auch

bort , wo teine Ratten vermutet werden , ausgelegt werden .

Besondere Beachtung verdienen dabei Keller , Asche - und Ab¬

Ein Berufsstand verliert sein Arbeitsfeld

Folge 60

fallgruben , Atmauerwerk , Gärten , die Nähe von Kompost
haufen , Stallungen und die Ufer von Wasserläufen .

Die von den Ratten verzehrten Brocken sind am nächsten

Tag unbedingt zu ergänzen . Bei Nachauslegung ist ein Kö¬

derwechsel zu empfehlen . Das Präparat wird zerkleinert und

mit Leber oder Blutwurstmasse , Räucherfisch oder Weichkäse

vermischt und in walnußgroßen Portionen ausgelegt . Bes
schmußte Teller oder Gegenstände sind nach dem Gebrauch
gründlich zu reinigen .

Nach Beendigung der Rattentage sind die übriggebliebenen
Rattenbrocken zu beseitigen . Vorhandene Rattenlöcher sind
mit einem Gemenge von Zement und Glasscherben zu schlie
Ben . Deffnungen im Mauerwerf müssen gedichtet , zerbro

chene Kellerfenster erneuert , durchnagte Holztüren mit Blech
beschlägen versehen werden . Insbesondere sind Siele und
Abflußleitungen zu prüfen und bei Schadhaftigkeit abzubich
ten . Außerdem sind auch sonstige Vorkehrungen zu treffen ,

um einen erneuten Rattenbefall zu erschweren . Nicht nur ,
weil wir gefeßlich dazu verpflichtet sind , sondern weil wir

allesamt der Rattenpest an den Kragen
wollen , machen wir die Bekämpfungsefftion mit . Der Er
folg ist sicher , wenn jeder nach Kräften Mithelfer in diesem

Kampf , dessen Erfolg auch sein Erfolg ist , sein wird .

In dieſen Zahlen find nicht die Werte enthalten, die durch Watt -Fischer im Reiderland bleiben hinterm Deich
Beschmugen , Wühlen , Zernagen von Einrichtungen und Ins

fizieren von Lebewesen entstehen .

Durch Annager elektrischer Leitungen find schon vielfach

Brände und Explosienen entstanden . Straßeneinstürze , über¬

schwemmungen durch Unterwühlen des Erdreichs insbeson

dere der Deiche , find nachweisbar auf die Wühltätigkeit der

Ratten zurückzuführen . Selbst Bleirohre der Wasserleitun

gen werden angenagt . Hühner , Tauben , Kaninchen , Enten

und andere Haustiere wurden vom grausamen Rattenvolk

angefallen . Selbst teine Kinder wurden von

bisigen Ratten shon verstümmelt .

Die Ratten bedeuten nicht nur eine wirtschaftliche Gefahr ,

Sie sind auch eine Gefahr für die Gesundheit . Nach¬

weislich sind Ratten beteiligt an der Verbreitung folgender

Krankheiten : Best , Lepra , Tuberbulose , Cholera , Weilsche
Krankheit , Kotzidiose , Baratyphus , vermutlich sogar an der

Maul - und Klauenseuche , Rotlauf , Schweinepest , Geflügel¬
cholera , Milzbrand , Tollut und Duälenruhr . Nur indige

Aufklärung über die Gefährlichkeit der Ratten und plan¬

mäßiger Rattentampf vermag diese gewaltigen Rattenschäden

wirksam zu vermindern .

Dem Kampf gegen die Rattenplage dient die große Aktion ,

bie im ganzen Gaugebiet an den Tagen vom 18. bis 20 .

März einheitlich durchgeführt wird . Jeder Volksge¬

noise ist geseglich verpflichtet , an der Be¬

# ämpfungsaftion teilzunehmen . Schon heute
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wird auf die verschiedenen zugelassenen Bekämpfungsgifte
hingewiesen . Die Bevölkerung wird darauf aufmerksam ge¬

macht , sich rechtzeitig mit den erforderlichen Präparaten ein¬

aubeden , da jeder Voltsgenosse , der sich an der Bekämpfungs¬

attion nicht ausreichend beteiligt , gegen das Wohl der Allge¬

meinheit verstößt und deshalb auch bestraft wird .

Wo bekämpft man mun die Ratten ? Ratten sind Wan¬

bertiere . Als typische Nachttiere verlassen sie bei Einbrechen

ber Dunkelheit ihre Schlupfwinkel und gehen auf Nahrungs¬

Hervorragende Leistungsschau der Erzieher
Rundgang durch die Ausstellung des NELB .

otz . Am Sonntag wurde in Oldenburg die Ausstellung

Erzieher des Gaues Weser - Ems als Künstler und Wissen¬

schaftler " eröffnet . Nachfolgend geben wir einen Ueberblick

über die einzelnen Abteilungen der hervorragenden Leistungs¬
Schau , die große Beachtung verdient :

Künstlerisches Schaffen und wissenschaftliche Arbeit .

Die sehenswerte Schau zeigt in zwei Abteilungen einmal

das tünstlerische Schaffen , zum andern die wissenschaftlichen

Arbeiten der Erzieher unseres Gaues und legt Reugnis ab

von dem Ernst und der unbedingten Hingabe , mit der hier

am Aufbau deutscher Kultur und deutschen Volkstums gear¬

beitet wird . Die Schau will feineswegs in Wettbewerb treten

mit einer Kunstausstellung und man hat es darum auch

Selbstverständlich vermieden , Einzelleistungen hervorzuheben

und herauszustellen . Aus allen Teilen der Ausstellung flingt
der unbedingte Gemeinschaftswille : alle Erzieher sind mit

ihren Arbeiten vertreten und zeigen , was sie zu ihrem Teil

und ihren besonderen Fähigkeiten entsprechend für die Volks¬

erziehung geleistet haben .

Die Malerei naturgebunden .

Da sind zunächst eine große Menge Bilder , Delgemälde ,
Aquarelle , Grafiten aller Art Buchillustrationen und vieles

andere mehr . Namen wie der des verstorbenen Malers

Bieger , ferner Baumann -Wilhelmshaven , Hinrichs -Rüstrin¬
Stemme - Bremen , Elisabeth

Schwecke -Emden , Janssen -Wilhelmshaven und andere unter

den Bildern zeigen , daß dieser Wille zur Kunst durch alle

Kreise der Erzieherschaft des Gaues Weser - Ems geht . Es iſt

in diesem Rahmen nicht möalich auf einzelne Werke einzu

gen , Terveen - Oldenburg ,

otz . Kürzlich berichteten wir über die Lage der Reiderlån¬
der Fischer im allgemeinen , die in legter Zeit durchaus nicht

günstig war . Von einem Kenner der Verhältnisse in

Digumerverlaat und Dytsterhusen , wo dieWatt¬

Fischer wohnen , die ohne Schiffe , mit Schlitten dem Fischfang

im Watt nachgehen , wird uns über die Lage dieser Fischer
und über den Gang der Entwicklung in den lezten Jahren
Nachstehendes mitgetellt , das von allgemeinem Interesse sein
dürfte . Schriftleitung der DTZ !

*

Die Lage der Watt -Fischer ist seit einiger Zeit Gegenstand
ernster Besorgnisse , aber auch unablässiger Bemü =

bungen zu helfen von seiten der zuständigen
Stellen von Partei und Staat . Die Entwidlung
der Verhältnisse hat es mit den Jahren mit sich gebracht , daß
der Stand der Fischer in eine unverschuldete Notlage

geraten ist , die schon viele Fischer mit der Zeit dazu gezwun¬
gen hat , ben angestammten Beruf , der in vielen Familien féit

einer ganzen Reihe von Generationen vom Vater auf den

Sohn überging , aufzugeben und eine andere Beschäftigung zu

fuchen . Bei noch so fleißiger Arbeit war es vielen Fischern

nicht mehr möglich , ihre oft vielköpfigen Familien guter ,

erbgesunder Nachwuchs ist in den meisten Fischerfamilien an¬

zutreffen zu ernähren . Vor allem in oen legten

Jahren ist es rasch abwärts gegangen mit der

Watt Fischerei . Hier fahren die Fischer nämlich nicht

mit Schiffen hinaus zum Fischfang , wie es z. V. die Dikumer
Fischer tun , sondern sie gehen mit den Kreiern " , den Schlick =

Schlitten hinaus auf das Watt , um dann die dort vorher auf¬

gestellten Futen und Körbe zu leeren . Das Watt wird immer

seichter , es verschlickt und , ,mor dat Land anwaßt ,

moet de Fistermann wiefen " , stellen die Fischer
fachlich und wortfarg fest und erkennen damit an , daß das

Schicksal gegen sie und ihren Beruf gesprochen hat .

=

Wessen Leben , Arbeit und Schicksal nicht von solchen Din¬

gen abhängt , mag sich leicht mit einer sachlichen Feststellung ,

daß eben das Land wächst und das Wasser zurückgeht , somit

dem Fischer die Arbeitsmöglichkeit beschränkt und später ein¬

mal ganz genommen wird , zufrieden geben und meinen , die

Leute könnten doch einfach einen anderen Beruf

ergreifen . Als ob es so leicht wäre , die Fischerei , die

Schon Bater , Großvater und Urgroßvater vor dem Deich be¬

trieben haben , an den Nagel zu hängen und zum Spaten oder
einem anderen Werkzeug zu greifen . Die Alten können es je

denfalls nicht so bald . Die Jungen allerdings haben den

veränderten Verhältnissen schon vielfach Rechnung getragen

und sind in andere Berufe übergegangen . So stirbt all =

mählich die Fischerei von Dißumerverlaat

und Dyfsterhusen . Geschlechter sind mit dem Schlick¬

schlitten hinaus gefahren auf das Watt , haben ihre Körbe

fleißig geleert , haben weidlich auf die Sechunde geschimpft ,

gehen . Nur gesagt werden soll , daß bei den meisten Bildern

das Landschaftsmotiv vorherrscht , besonders

das des heimatlichen Gaues . Bei recht vielen Blättern hat

man das beglüdende Empfinden , daß der Pinsel gelenkt

wurde von einem tiefen , liebevollen Versenken in die Natur ,

das nicht am Gegenständlichen haften bleibt , sondern in Aus¬

schnitt , Farbenkomposition und oft eigenwilliger Technik von

tiefen , lebendigen Eindrücken zeugt . Besonders hervorgehoben
zu werden vertienen einige formenstarke und ausdrucksvolle

Plastiken von Remme : Münchhausen , Friesenkopf ,

Lachender Bauer , Wotan und andere .

Musit , Theater , Dichtung .

ihren
Während die bildende Kunst im ersten Stodwerf

Raum hat , befinden sich im unteren Saal Zeugen für das

reiche musikalische und literarische Schaffen und für die um¬
E3

fassenden wissenschaftlichen Arbeiten unserer Erzieher .

gibt kein Gebiet , das da nicht erfaßt wäre . Einen großen

Teil der Stände nehmen natürlich die Lehrer ein , die sich in

ihren Schriften mit Land und Volk unserer engeren Heimat
beschäftigen . Geschichtliche Erzähligen und geschichtswissen¬

schaftliche Arbeiten , Laienspiel und Volkstheater , Lyrik und

mundartliche Dichtung sind da vertreten in einem Ausmaß ,

das es gar nicht gestattet , in wenigen Stunden eine vollkom¬

mene Uebersicht über das Gefchaffene zu erlangen .

Erwähnenswert sind noch eine Reihe künstlerischer Photo¬

graphien , die in ihrer wirkungsvollen Schlichtheit tief beein¬
drucken . Auch hier find es wieder Erzieher aus allen Gebie¬

ten des Games : Harry Meier und Rix aus Bremen , Vogel¬

sang -Alse, Kunst -Adelheide , Hasellamp -Osnabrück , die ihre
Arbeiten zeigen .

Vor - , Heimat - und Sippengefchichte .

Ginen breiten Raum nehmen dann noch Arbeiten und

Sammlungen aus der Früh - und Vorgeschichte unserer Hei¬

die ihnen oft die Körbe leerten und haben dafür gesorgt , daß

Geld ins Haus tam . Alle , voran die Mutter zuhause , mußten
mit helfen und alle hatten so Tetl am Schaffen , das wie man

noch weiß , Segen brachte . Die Fischer gehörten hier früher
zu den gut gestellten , ja mohlhabenden Leuten , die wohl harte
Taler und Goldfüchse im Kasten hatten . Früher , als die Jagd
auf Wasserwild vor dem Deich noch frei wor , konnte auch
noch mancher gute Groschen durch die Jagdausübung ver

dient werden . Die Fischer waren meist verteufelt gute

Schüßen , die wohl die Ente und die Gans zu treffen wußten .

Verschwendet haben sie ihr Erarbeitetes nicht und haben es
auch nicht sonstwie vertan . Die Zeit , die Menschenarbeit nicht
achtete , in der es keine Ehrlichkeit mehr gab , hat sie um ihr
Habe betrogen , wie Tausende und abertausende anderer .

Niemand soll meinen , daß es etwa schön und leicht ist , in
Frühjahr draußen in der talten Nässe die Pfähle zu sehen ,

die Körbe , die im Winter zuhause in emfiger Arbeit - auch
das muß jeder Fischermann verstehen felbft angefertigt

hat , im Watt auszusehen , die Slappen fo fest mit Bindedraht
zu verschließen , daß der schlaue und gewalttätige Seehund sie
nicht ohne weiteres öffnen und so mühelos Beute gewinnen
fann , oder die Leitbahnen aus Gesträuch und anderem Werk

im Watt abzustecken , die Futen zu legen und was sonst noch
alles draußen getan werden muß , wenn es dem Menschen ge¬

lingen soll , die Kreatur im Wasser , vom Granat bis zum fosts
baren Fisch , zu überlisten . Nicht selten gerät der Fischer bet
der Arbeit in einem Priel bis an den Hals ins Wasser und

der Schlick ist ein zäher und nicht ungefährlicher Arbeitsboden .

Alles Müken war umsonst , zumindest aber war der Erfolg

der unentwegten Arbeit so gering , daß in den letzten zehn
Jahren die Wattfischerei einen geradezu katastrophalen Rüd¬
gang erleben mußte .

Im vorigen Jahre war es schon schlimm und jetzt sieht es
auch nicht viel besser aus . Das Amt für Volkswohlfahrt hat

den Fischern schon beistehen müssen , um ihnen zu helfen , ihre
Familien durch die Zeit zu bringen . Es wird , wie eingangs
gesagt , alles getan , um den Menschen , die an einem altüber

tommenen Peruf hängen , die außer ein wenig graben im
eigenen Hausgarten , auf dem kleinen Acker beim Fischerhaus ,

ja auch nichts gelernt haben , als Fischen , Hilfe zu bringen ,
fie bei der notwendig gewordenen Umstellung zu unterstützen .
Die Fischerfamilien wissen . Sie stehen nicht

allein und doch können wir es verstehen , wenn sie nur
Iangsam sich in die veränderten Verhältnisse fügen föns

nen . Einige Unentwegte aber flechten nach wie vor ihre

Körbe , werden demnächst wieder im Watt den Fischen die

Fallen Stellen und werden weiter versuchen , als Fischer zu
leben . Achten wir sie . denn sie zeigen , daß sie start sein

wollen , beweisen , daß sie treu sind , obwohl es ihnen weiß

Gott nicht leicht gemacht wird .
-

mat ein , die den lebendigen Beweis dafür liefern , daß unsere
Museen ihre wertvollsten Stücke nicht zuletzt den Erziehern
des Gaues verbanken . Funde aus der Stein - und Bronze
zeit , Karten und Statistiken Rekonstruktionen aller Art bie

ten dem Beschauer immer neue Bilder . Eine sehr sorgfältig
und liebevoll zusammengestellte Vogelfedersammlung zeigt
Federn zur Bestimmung der heimischen Vögel , zum Teil von

den seltensten Vertretern ihrer Gattung . Material zur Na

mens - und Sippenforschung ist ebenfalls in reicher Anzahl
ausgestellt .

Neben den heima ! fundlichen Arbeiten befinden sich auch

eine ganze Reihe beachtenswerter Werke allgemeinwissenschaft .

licher Art über Geologie , Kosmologie und andere Gebiete .

Ausdruck geistiger Kraft und Spannweite .

Der Gesamteindruck der reichhaltigen Schau , deren beste

Arbeiten im August zur Leistungsschau der deutschen Erzieher

nach Köln wandern sollen , ist der eines einheitlich aufbauen¬

den Willens unserer Erzieherschaft , der sich restlos einsetzt für

die Lösung der kulturellen Aufgaben , die sich das

Deutschland stellt und stellen muß .

newe

, ,Kein Volf lebt länger als die Dokumente seiner Kultur " ,

hat der Führer einmal gesagt , und dieser Ausspruch steht in

großen Lettern on der Frontmand des unteren Ausstellungs¬

raumes , gleichsam in diesem furzen Satz Sinn und Inhalt

der Ausstellung zusammenfassend .

Hier ist zum erstenmal in lonzentrierter Form an Hunders

ten von Einzelwerken die geistige Kraft und Spannweite auf

gezeigt , mit der die Lehrerschaft des Gaues Weser - Ems aus

gerüstet ist für ihre schwere , verantwortungsvolle und schöne

Aufgabe an der deutschen Jugend , die einmal all diese Schön

heit und Wahrheit als heiligstes Eigentum übernehmen soll ,
ir .

um sie weiter zu geben an die fommende Generation .



Ründblick über Oftfriebland .
Aurich

Der Haushaltsplan der Stadt Aurich für 1938

In der Ratsherrnjigung in Aurich wurde der Haushaltsplan für
bas Rechnungsjahr 1938 nach längerer Beratung angenommen .
Der ordentliche Haushaltsplan für das Rechnungsjahr schließt in
Einnahme und Ausgabe mit Reichsmark 1079 905 ab , während der

außerordentliche Haushaltsplan in Einnahme und Ausgabe mit
Reichsmart 311 110 festgestellt wird . Der Haushalt sieht u . a . ein
außerordentliches städtisches Bauprogramm in Höhe von über einer
Biertelmillion RM . , ferner die Anlage eines HJ . - Heimes und den
Bau von Boltswohnungen vor . Für Gas und Wasser
wurden neue Tarife festgesetzt wobei der Wasserpreis im
Interesse der Kleinabnehmer für die ersten drei Kubikmeter von 50
auf 40 Rpf . pro Kubikmeter gesenkt wird . Ferner ist vorge
fehen , für den Bau einer modernen Badeanstalt
70 000 RM . zu verwenden . Das HJ . - Gebäude mit den Heim¬
räumen wird noch in diesem Jahre mit einem Kostenaufwand von
etiva 60 000 m . errichtet werden . Für den Bau einer neuen
Berufsschule find 120 000 RM . eingefeßt worden , zu denen
noch die Kosten für die Errichtung des Gebäudes mit 10 000
und die Grunderwerbskosten für 3467 qm Gelände mit 11 500 RM .
Hinzukommen , so daß sich eine Gesamisumme von 150 500 MM . er¬
gibt . Hieran beteiligen sich Staat und Kreis mit 81 000 9 .

Eversmeer -Wilmsfeld . Anbau von Stangenbohnen .
In unseren Kolonien und in der benachbarten Ortschaft Südarle
wird seit einigen Jahren der Anbau von Stangenbohnen besonders
umfangreich betrieben und von Jahr zu Jahr werden die Felder
größer , auf denen Stangenbohnen gepflanzt werden . Die Erfolge ,
die unsere Kolonisten bisher mit dem Stangenbohnenanbau gemacht
Haben , find gute , da die Bohne hier sehr gut gedeiht und der Absatz
durch Verträge gesichert ist . So werden auch in diesem Jahre mie¬
der viele Felder mit Stangenbohnen zu sehen sein .

Morden

Die Eintragungen in das Stutbuch abgeschlossen

Reichsnährstandes , nämlich die Hebung der Gesamtqualität auf
züchterisch einwandfreier Grundlage .

Das Ergebnis in Strudden war recht gut . Von 77 vorges
führten Tieren konnten 70 eingetragen werden . Die Auszeichnung
, ,Sternstute " erhielten 13 Tiere . Für die 2. Besichtigung wurden
hier teine Stuten ausgesetzt .

Die letzten Eintragungen fanden nachmittags um 14 1hr in
Gödens statt . Seit 30 Jahren und mehr steht Gödens la der
Pferdezucht mit an erster Stelle . Durch den Hengst „ Arthur III "
und die nachfolgenden Vererber verfügen die Züchter über überra =
gende Stutenstämme , so daß viele gute Mutterstuten den Weg in
die Deffentlichkeit fanden . Auch der jetzige Termin war ein guter
Abschluß der diesjährigen Aufnahmen . Von 28 vorgestellten Stu¬
ten fonnten 26 gefört werden . Einen Stern erhielten sieben Pferde .
Zur zweiten Besichtigung wurden 8 Stuten ausgesetzt . Von diesen
acht Stuten verblieben fünf für die Angeldschan . Damit sind end¬
gültig für die am 29 . März d . Js . in Aurich (am gleichen Tage
findet auch eine Auktion des BOSt . statt ) vorgesehene Stuten¬
angeldschau 72 Stuten ausgesucht worden . .

Wefteraccumerfiel . Arbeitsdienst schafft Neuland .
Die Landgewinnungsarbeiten , die hier schon während des ganzen
Winters durch den Arbeitsdienst des Lagers Dornum eifrigst be =
trieben werden , machen gute Fortschritte . Hauptsächlich werden die
Vorarbeiten , die sehr umfangreich sind , durchgeführt . Durch die
wiederholten Stürme diefes Winters wurden die Arbeiten sehr be¬
hindert . Die Arbeiten werden noch eine längere Zeit in Anspruch
nehmen bis der neue Deich , der das Außenwasser vollkommen fern¬
halten muß , fertiggestellt ist Dann werden jedoch auch viele Hektar
fruchtbaren Bodens gewonnen sein , auf dem wieder zahlreiche Fa¬
milien im Laufe der Jahre ihren Erwerb finden .

Wittmund

Bau einer S . - Kampfbahn in Wittmund

otz . Im Sigungsfaal des Rathauses fand eine Ratsherrensizung
statt , die besonders wichtig war . Die Stadt nahm das Lehrer - Wil¬
helm -Wiechmann - Legat für die Armen an , Aussprache über die
finanzielle Lage der Stadt und Beschluß über den sofortigen Ver¬
fauf der Baupläge in der neuen Siedlung , das waren die bedeutend¬
sten Punkte der Tagesordnung . Zu dem interessantesten Bunkt der
Tagesordnung sprach Standartenführer Kro II über den Plan , in
Wittmund für die SA eine große Kampfbahn zu schaffen . In Nor¬
den und auch in Wittmund soll eine große Kampfstätte mit einem
Kostenaufwand von 75 000 RM . entstehen , zu der die Oberste E . ¬
Führung 23 000 RM . zusteuert . Die Kampfstätte soll ein großes
Spielfeld , eine 400 - Meter -Aschenbahn , eine Hindernisbahn , ein le

Mit den Schauorten Strud den und Gödens , die seinerzeit
wegen Austragung des Berufswettkampfs verlegt werden mußten ,
lamen die diesjährigen umfangreichen Eintragungen des weiblichen
Materials in das Ostfriesische Stutbuch zum Abschluß . Damit ist
der Jahrgang 1935 ziemlich vollständig durchgemustert und bewer
tet . 1200 bis 1400 Stuten sind durch Eintragung der Zucht zusäß¬
Bich freigegeben , so daß Ostfriesland troß der Einschränkungen
auch für den nächsten Jahrgang der fohlenreichste Bezirk
des Reiches sein dürfte und zahlenmäßig drei Jahrgängen
bolljähriger Pferde gleichkommt . Der überalterte Bestand ( 14jäh - bungsfeld , einen Schießstand , eine Badeanstalt und eine Turnhalle ,
rige und ältere Pferde ) kann aus dem Jahrgang 1935 und später
auch bei starker Inanspruchnahme für sonstige Zwede genügend er¬
gänzt werden . Durch Ausschluß der mit Erbfehlern behafteten
Stulen fördert die ostfriesische Landeszucht die Bestrebungen des

Pagenburg und Umgebung
Kleine Chronik

otz . An Sas offentliche Eintopfessen am Sonntag in
ben Sälen von Hilling Unten - und Obenende wird nochmals er¬
Innert . In Aschendor fand eine Tagung des Unterkreises
Aschendorf - Hümmling im Gau Nordsee des Deutschen Schüßen¬
berbandes statt . Gauschüßenführer Lefevre verbreitete fich in

Mngeren Ausführungen über das Deutsche Schüßenwesen . Unter¬
Treisjugendschießwart Biermann lam auf die Jugendgruppen zu
prechen , die bis zum Oktober überall gegründet sein sollen . Land¬

freisgemeinschaftsführer Kienelt behandelte dann noch die Aufgaben
des deutschen Schüßenverbandes im Reichsbund für Leibesübungen ,
Sporthilfe und Sportschau . Anschließend folgte eine Tagung der
Bereinsleiter mit dem Unterfreisschüßenführer . Jm Papenburger
Schützenverein wurde Franz Schmoe Bereinsmeister , im Klein¬
taliber - Sportverein Walter Freerids . Frl . Elisabeth und Josesa
Heermann aus Papenburg bestanden ihre Staatsprüfung als

indergärtnerinnen und Hortnerinnen . In einer Son
derschau werden die Arbeiten der Handwertslehrlinge

von morgen bis zum folgenden Sonntag gezeigt . Die Ausstellung
wird hente nachmittag eröffnet .

Reichsbezujowettlampf aller schaffenben Deutschen

otz . Nach den Kampflagen der verflossenen Wochen ist eine ge¬

wife Ruhe eingetreten . Es galt in den letzten Tagen , die im Beit¬
lampi angefallenen vielen hundert Arbeiten einer Durchsicht zu

anterziehen . Bei der Zahl von rund 1300 Wettkämpfern ist eine
Gesamtzahl der nachzusehenden Arbeiten von rund 6500 nicht au

Hoch gegriffen . Jewells mußten 5 berufstundliche Fragen , 5

Rechenaufgaben , ein Auffah aus dem Berufsleben oder ein länge
res Diftat , eine zeichnerische Stizze, 5 weltanschaulicheFragen und
die Aufgaben aus der Praxis (Arbeitsproben u . dgl . ) nachgesehen
und nach den Bewertungsrichtlinien bewertet werden . Nachdem die

Ergebnisse zu einem bestimmten Termin vorlagen , traten im Land¬

ratsamt zu Aschendorf die Ausschüsse zur Ermittlung der Kreis¬
feger und der Kreisbesten zusammen . Der Kreisobmann der DAF .
Begrüßte zu Beginn der Arbeit Landrat Gronewald , die Führer der
SA . , der HJ . und die geladenen Mitglieder des Ehrenausschusses ,
fowie die Ortswettkampf - und Wettkampfgruppenleiter . Unter
Würdigung aller aur einwandfreien Beurteilung notwendigen
Wettkampsumstände gingen dann in sorgfäliger Brüfung die Streis¬
feger und die Kreisbesten hervor . Die Gauausscheidungswettkämpfe
werden voraussichtlich in der Zeit vom 19 .- 25 . März in Wil¬
helmshaven erfolgen . Der Kreisobmann Röhrig sprach den Dank
der DUF . aus an die Mitarbeiter , an die Betriebsführer und affe
Beteiligten aus . Nach einigen geschäftlichen Mitteilungen , die für
die weitere Abwicklung des Wettkampfes von Bedeutung waren ,
sprach der Kreisbeauftragte für den RW . 1938 , rand , über

den Verlauf des Wettkampfes und über die Genugtuung , die allen
Mitarbeitern - auteil geworben sei , weil die Wettkämpfer im Kreise
Aschendorf -Hümmling so ernsthaft an die Erledigung der ihnen ge¬
stellten Aufgaben geschritten seien . Er hob insbesondere die Tat¬

fache hervor , daß Männer der Arbeit vom Gaswert Papenburg , die
bereits das 50 . Lebensjahr überschritten hätten , nicht gescheut
haben , sich im Leistungskampf au messen . Auch in Sögel und

Werlte sei der Einsatz älterer Jahrgänge bemerkenswert und aller
Anerkennung wert . Es gelte nun u . a . auch die praktischen Anwen¬
dungen aus dieser Leistungsschau zu ziehen und unter Mitarbeit
aller berufenen Stellen mitzuhelfen , daß eine nachhaltige Förde
rung der Sieger und Kreisbesten erfolge , um ihnen den Aufstieg
möglich zu machen .

otz . Der Heldengedenktag nimmt nach einer Mitteilung
der SA . , der NSDAP und der NSDAP , Ortsgruppe Bapen¬
Burg , ihrer Gliederungen und Verbände , folgenden Verlauf :

Um 9. 20 Uhr findet das Antreten auf dem Marktplatz Unten¬
ende bzw . beim Hotel Zur Post " Hilling - Obenende
bzw . bei der Gastwirtschaft Bertelmann in Botel statt . Unt
9 . 35 Uhr geht der Abmarsch zu den Kriegerdenkmälern vor

ch und um 9. 45 Uhr findet eine Feierstunde an den Krie¬
gerdenkmälern unter Mitwirkung der Gesangvereine statt .

die als Feierraum benutzt werden kann , umfassen . Nur wenn
überall in den deutschen Landen solche Kampfstätten entstehen , fann
die SA . den Auftrag , Deutschlands Männer förperlich und seelisch
wehrfähig zu erhalten , durchführen .

otz . Nhede . Vew Dorfsippenbuch . Ein erster Schritt
zur Verwirklichung des Dorffippenbuches wird in nächster Zeit auch
in unserer Gemeinde vollführt werden . Es handelt sich um die
Bertartung der Kirchenbücher . Die praktische Verwirklichung des
Sippenbuches des ganzen Dorfes wird folgen . Die ersten Aufzeich¬
nungen der Kirchenbücher reichen in die Zeit 1558 zurück . Aller¬
dings brachten die Kriegswirren unterbrechungen , so daß die regel¬
mäßigen Eintragungen bis zum Beginn des 18. Jahrhunderts zu¬
rüdreichen . Hier ist noch eine besondere Ordnungsarbeit zu leisten .
Großes Augenmerk wird im hiesigen Bezirk darauf zu richten sein ,
daß auch dort , wo noch Attenbestände in den alten Erbfamilien
vorhanden find , diese verzeichnet und ebenfalls geordnet werden ,
damit solche Urfunden jederzeit zur praktischen Ausnußung heran¬
gezogen werden können . In Rhede bilden schon gesammelte Ur¬
funden die Grundlage der bisher geschaffenen heimatkundlichen Ab¬
Handlungen und fertiggestellten Ahnentafeln .

Hitlerjungen , tommt mit ins Lager in der Ahlhorner
Heide , geht mit auf Großfahrt durch Medersachsen , zum
Schwarzwald und Bodensee , zum Bayerischen Wald nad

zur Dondu .

otz . Rhede . Moorbrennen . Das in früheren Jahren mit
diefer Jahreszeit verbundene Moor - und Heidebrennen ist mehr und
mehr zurücgedrängt worden . Die fortschreitenden Kultivierungs¬
arbeiten im weiten Moorgebiet schränken die zum Brenzen gerig¬
neten Landstüde immer mehr ein . Die Bedeutungslosigkeit solcher
Art Landesbearbeitung erfieht man daraus , daß bislang nur ein
Betrieb die Genehmigung zum Brennen bei der Behörde einholte .
Die Frist ist am 15 . März erloschen .

otz . Rhede . Dorfgemeinschaftsabend . Am Oster¬
montag wird ein Dorfgemeinschaftsabend seitens der Ortsbauern

schaft durchgeführt werden. Die entsprechenden Vorbereitungen ha¬
ben begonnen . Die Darbietungen werden auf örtliche Verhältnisse
zugeschnitten sein und unter dem Motto „ Heimat " stehen .
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Sport der Gitler - Jugend
Welches Fähnlein wird Jangbannmeister im Fußball ?

Warum treiben wir Sport ? Warum zieht uns der Fußball oder
Handball immer wieder in seinen Bann ? Weil das alles elava
gesund macht ?
wir fie fragen würden , die Antwort würde lauten : Weil es uns
freut und Spaß macht . So ist Sport aus Freude geborent
und ist zugleich die Quelle neuer Freud e . Ahnen wir
nicht schon , warum immer wieder betons wind , Kraft durch Freude " .
In der Tat find Fröhlichkeit , Heiterleit , frohes sonniges Lachen nicht
tom Sportplatz wegzudenken !

Nein , daran denken unsere Jungens nicht . Wenn

Aber noch mehr ist der Eport für die Jugend . Mit ungebandenen
Kräften und wachen Sinnen stehen unsere Jungvo Thungen aufnahme¬
Bereit und Kampfbereit vor uns , vor ihrer Umwelt . Bei ihnen erwacht
die Sehnsucht nach dem ganzen Menschen . Die Jungen drängen nach
Einfah im Kampf . Bei ihnen ist Sport Kampf im wahrsten Simme
des Wortes . Der Kampf , und zwar der vidstig geleitete Kampf ist die
freibende Kraft jeder Veredlung in der Natur . Im Kampfa
charakter des Sports liegt das verebelnde , das
willens - und gesinnungsbildende Element . Sport ist nämlich ein
Mittel , den Willen zu stärken . Der Wille aber ist eine seelische Kraft .
Bierasts erkennen wir ganz deutlich , daß die sportliche Betätigung
nicht nur eine förperliche Angelegenheit bedeutet . Beides , Körper und
Seele gehören zusammen , bilden eine Einheit . Der Körper ist das
Instrument , das vom Willen gespielt wird . Der Körper ist der Aus¬
drud der Seele .

Der sportliche Kampf verlangt von den Einzelnen im höchsten
Maße Selbstbeschränkung , Selbstaucht , Ueberwindung des eigenen
Scha . Unbedingte und freiwillige Unterordnung ist Boussebung
für das Wachtverden der geistigen Saltung . Unsere Sportjungen
wiffen : Ich bin ein Glied der Mannschaft . Jeder Kamerad aber autch
jeder Gegner im Wettkampf ist abhängig von meiner Handlungsweise .
Selbstisches eigennüßiges Spiel , jeder eine Fehler wirken auf das
Ganze sofort ungünstig aus . So wird hier das Ich zum Wir und
das wir zum Ich . Abschließend können wir sagen : Sport ist eine Era
bichtigung , ist die Erziehung des gangen Menschen vom Leiblichen her .
Nicht durch gute schöne Worte können wir den Menschen erziehen ,
sondern nur durch die Tat . Aus diesem Grunde steht die körpers
liche Erziehung a it erster Stelle der Gesamts
erziehung . Von diesem Gedanken aus sind die Kampfspiele
im Fußball innerhalb unseres Jungbannes zu verstehen .

Der erste Abschmitt der Fußballspiele ist beendet . Sebes Zähnlein
im Jungbann hat sich mit allem Ernst und vollem Eifer bemüht , die
Stammeisterschaft zu erringen . Für den Kenner war es manchesmal
eine Freude , den Einsatz unserer Sungwolfjungen zu beobachten . In
allen Stämmen des Jungbann bereiches find die Fuß¬
ballspiele mustergültig durchgeführt . Dabei gab es spannende kämpfe ,
da verschiedene gleichwertige Mannschaften sich gegenüberstanden . Da¬
von zeugen die Ergebnisse der verschiedenen Spiele . So gab es u . a .
stannende Kämpfe in Veenhusen , in Leer , Weftrhauderfehn , Collings
Horst , Ihrhove , Weener usto . Wind und Wetter fonnten nicht stören .
Troy Sturm und Regen . so heißt es in einem Bericht , lämpfen unsere .
Pimpfe mit großer Einfaßbereitschaft .

So wurde unter häufig shiveren Bedingungen von folgenden
Fähnleinen der Stammeieftr ertoorben : Stamm I Fähnlein 1 Leer ;
Stamm II Fahnlein 9 Flachsmeer ; Stamm II / IV Fahnlein 11
Weener ; Stamm V Zähnlein 215 Beenharfen ; Stamm VI Jähnlein
30 Stickhausen ; Stamm VII plein 31 Westrhnuderfehnt .

Und mat geht es um die Würde der Jungbannmeisters
schaft . Weithes ahnlein wird Sieger ? Starte Gegner find befor
ders auf dem Lande vorhanden ! Wird es Weener , Flachsmeer ? Oder ,
werden die Leeraner Jamtgens noch etivos mitzusprechen haben ? Wer
weiß , ob nicht sogar Veenhusen über gute Spieler verfligt ! Alla
werden mit aufopfernder Hingebe in den kommenden Spielen
tämpfen . Wir werden daher mit spannenden Kämpfen zu rechneid
Haben .

Am kommenden Mittwoch wird die Vorrunde stede
gen . Es geht um die Entscheidung . Jeder Verlierer fcheidet bei weis
teren Kämpfen aus . Folgende Begegnungen werden am Mittwoch ,
dem 16. d3 . Mts ., stattfinden : in Ihrhove Fähnlein 31 gegen
Fähnlein 11 ; in Beißfelde Fähnlein 1 gegen Fähnlein 215 ; m
Beer (Hindenburgplay ) Fähnlein 9 gegen Fähnlein 30. Die Zwis
schenspielrunde und das Endspiel werden Später bekanntgegeben .
Jedenfalls werben alle auf den Ausgang der Spiele gespannt sein .
Wer wird Jungbannmeister 381 ? Wer wird den eigens geftifteteit
Preis des Oberjungbannführers Mäder gewinnen ?

Fußballsport im Kreis Aschendorf -Hümmling

Borschau auf die Spiele im Areife Wichendorf - Gümmling .
Surwold erwartet Rasensport Lashen zum Bunktspiel .

otz . Die Gäste werden von Anang ant auf Sieg spielen müssen , went
fie die flinken und besonders auf eigenen Blaze fehr einfaßfreudigen
Himmanger niederhalten wollen . Sutrwold ist eine darchaus ernst zue
nehmende Kampfmannschaft . Ihr guter Tabellenplag war für manchen
Uneingeweihten die Ueberraschung diefer Serie . Auch in Papenburg
war man titrlich überrascht von der jungen Ef , die den Sportfreun
den erfolgreichen Widerstand leisteten . Können die Earwolder die
Spieler von der Burg einsehen , dann haben die Raserfsportler noch
nicht ohne weiters geivonnen . Sie uniffen vielmehr hart kämpfen ,
wenn ein voller Bunftgewinn eintreten foll . Lathen will gewiß An¬
fbrüche auf den zweiten Blah in der Tabelle wahren und darum mit
Borsicht zu Werte geben . Und Soch muß man den Ausgang diefes Punkt¬
biela , bas letzte der Rasensportler , völlig offen lassen .

Ein neuer Ortstamp in Papenburg .

ota . Sportfreunde oder Zus , das ist die Frage , die aan kommenden
Sonning die Gemüter and Unten und Obenende start beschäftigen
vit . Die lebte Begegnung auf dem Obenende endete mit einem übers

rafchenden 3 :1 -Sieg von TuS . Wie wirds mun am Sonntag ? Diefe
Frage ist nicht so leicht beantwortet , denn beide Mannschaften zeigten
in ihrem letzten Spiel und das gilt befonders ton den Blairweißen

gute Beistungen . Spielt Tas auf dem Marktplag am Untenende so
gut wie in der zweiten Spielhätte gegen Aschendorf , bann sehen die
Sportfreunde vor einer fiveren afgabe . Die technisch befferent
Spieler stehen zwar nach wie vor in den Reißen der Rothosen , doch
ist der Einsatz bei den Obenendern in der Regel weit größer . Diese
Elf seint amb einen vorbildlichen Kampfgeist , dem sie besonders auch
ihre Erfolge zu verdanken hat .

Einen sehr guten Stückhalt hat TuS in Wyrent gewandten Torwart ,
der wohl der befte Bertreter im Kreise maagenblicklich ist . Demgegen
ibber läßt der Schlußimann der Rothofen in dem letzten Treffen za
wünschen übrig . Sportfreunde werden vielleicht fchon mit einer Neut¬
aufstellung antreten , weil in Bälde einige Spieler eingezogen werben
und dann nicht mehr verfügbar find . So werden die Freunde des
Fußballs bestimmt ein spannendes Spiel zu sehen bekommen , dessen
Sieger im voraus nicht zu bestimmen ist . Ortsfämpfe laffen im all
gemeinen eine Vorhersage gewöhnlich scheitern .

Vor dem Spiel der Senioren wollen die beiden Jugendmannschaf
ten mit einander die Kräfte mellen . Sier find Sportfreunde erklärte
Havoriten . Doch das ist oft ein Bennis , anal tenn man den
Gegner unterschätzt .

Letzte Schiffbmeldungen
Schiff berkehr im Onfen von Beer .

Angekommene Sdiffe : 10. 3 . : Anma Gefine , Peters ; Maria ,
Brockschpnidt ; Conforbia , Deters ; Maria , Babetien ; Josefine , alts
masser ; Frieda , Büscher ; Undine , Brahm ; Hermann , Rauert ;
Stienje , Kleemann ; 11. 3. ; Transport 80 , Trevaart ; Karl Heinz
Koners ; Bortvärts , Bogelücht ; Mibatros , Aruitinga ; Johannes ,
Arends : Frieda , Schaa ; Grate , Doyen ; Fran , Mengedoth ; Harald ,
Friedrichs ; Mitterfegen , Benibale ; abgefahrene Schiffe : 10. 3 .

Dollart , Bart ; Morgenstond , Stienftra ; Maria , Grüßing ; Abler ,
Brahms ; ; Lene , Konen ; Anna Gefine , Beters ; Confoodia , Deters :
Santje , Mecuto ; 11. S. : Dftfriesland , Boelhoff ; Maria , Badewien ;
Josefine , Naltwaffer ; Artona , Middendorf ; Maria , Brockschmidt ; )
Stientje , Kleemann .

Schiffsverkehr im Hafen von Weester vom 5. s 48 11. 8. 1988 .
Marie , Schlieb , von Leer , weiter nach Bapenburg : Dini , Post , von

Bremen , weiter nach Bapenburg ; Morgenstond , Stienstra , von
Minster , weiter nach Leer ; Soffning . Manssen , von Midlum und
zurüd ; Maria , Badewien , von Leer , weiter nach Papenburg ;
Stientje , Meemann , von Leer zurild ; Anna Gine , Peters , von
Leer , weiter nach Bapenburg : Matros , Guifenga , von Münster ,
weiter nach Leer ,



Ostfriesische Bauernschaft
Wert und Tat Raiffeisens

Zum 50 . Todestage des Gründers der ländlichen

Genossenschaften

Heute jährt sich zum fünfzigsten Male der Tag , an dem
eine der markantesten Gestalten des deutschen Wirtschafts¬

lebens , der Begründer des ländlichen Genossenschaftswesens ,
Friedrich Wilhelm Raiffeisen , von dieser Welt
schied . Die Erinnerung an seinen Todestag ist für uns
Deutsche darum besonders schmerzlich , weil wie so mancher
große Deutsche auch Raiffeisen von seiner Zeit sehr oft ver¬
kannt wurde und bestimmte interessierte Kreise eifrig bestrebt
waren , die Bedeutung seines Werkes zu verringern , wenn nicht
sogar zu zerschlagen .

-

Das Leben und die Arbeit Raiffeisens sind geradezu charak¬
teristisch für jene Zeit , da das Schlagwort von der Individuali¬
tät alle Hirne vernebelt hatte und der brutale und rücksichts¬
lose Wirtschaftskampf aller gegen alle zum angeblich einzig rich¬
tigen und wahren Wirtschaftsprinzip erhoben war . Will man

Raiffeisen und sein Wert verstehen , so muß man sich schon in
die Bedingungen und Verhältnisse seiner Zeit zurückversehen .
Nur im Zusammenhang mit den politischen und wirtschaftlichen
Ereignissen des 19. Jahrhunderts fann die Entstehung des
neuzeitlichen Genossenschaftswesens verstanden
werden . Die alten Formen der Feudalwirtschaft waren über¬
lebt und zerschlagen . Unter dem Einfluß westlicher Gedanken
waren die alten Arbeitsordnungen über den Haufen geworfen
worden , ausgehend von den Ideen der Physiokraten entstand
eine neue wirtschaftliche Betrachtungsweise , die keine Gebunden¬
heit mehr kennen wollte und einzig und allein das Interesse
der einzelnen Personen als maßgeblich für den Gang der Wirt¬
schaft bezeichnete . Die Maschine begann sich auszubreiten , das
Leben ganzer Volksschichten zu beherrschen und der Kapitalis¬
mus schuf vollkommen neue Probleme für Staat und Gesell¬

schaft. Innerhalb weniger Jahrzehnte jagten die Kulturstaaten
von einem Extrem ins andere , von der berufsmäßigen Gebun =
denheit zur völligen Gewerbefreiheit .

-
Während aber die Literatur der damaligen Zeit und auch

in den Jahrzehnten danach in ganz überragendem Ausmaße
sich den katastrophalen sozialen Verhältnissen der sich neu bil¬
denden Arbeiterklasse , des sogenannten vierten Standes , widmet ,
findet die Not und das Elend des Landvolkes fast
teine Verfechter . Dabei war die Lage des Bauernstandes der
damaligen Zeit geradezu hoffnungslos . Die angebliche
,,Bauernbefreiung " Hardenbergs hatte zu einer völligen Zer¬
rüttung der landwirtschaftlichen Verhältnisse geführt . Nam¬
hafte Wirtschaftswissenschaftler sprachen offen aus , daß es un¬

möglich sein würde , den landwirtschaftlichen Klein - und Mittel¬

betrieb zu erhalten . Der Uebergang von der Natural - zur
Geldwirtschaft und damit zur Kreditwirtschaft führte zu einer

Vergeldlichung des Bodens . Während andere Wirtschaftsgruppen ,
u . a . auch die Handwerker , ihre Ertragsverhältnisse ziemlich
genau vorherzubestimmen vermochten , war dies dem Bauern
vollkommen unmöglich . Die besonderen Bedingungen der Land¬

arbeit , insbesondere die Einwirkungen der Witterungsverhält =
nisse ergaben ein fortlaufendes Auf und Ab der Erträge , die in

ihrem Ausmaße niemals vorherzubestimmen waren . Diese Not¬

lage machten sich die Händler zunuze , indem sie den Bauern
Betriebskredite vermittelten , allerdings nur unter gemeinsten
wucherischen Zinsen . Dokumente aus der damaligen Zeit be¬

weisen die grenzenlose Schamlosigkeit , mit der der Bauer aus¬
gezogen wurde . Zinssäge von hundert und mehr Prozenten
waren an der Tagesordnung . Unnötig zu sagen , daß der Jude

bei diesen Wuchergeschäften tonangebend war . Es gab damals
Landschaften in Deutschland , wo jedes Dorf seinen
Wucherer hatte . Wie eine Spinne hatten diese Subjekte ihre
Neze ausgebreitet und Hof auf Sof tam in ihren Besiz . Gren¬
zenlos war die Not des Bauerntums , und es waren bestimmt

nicht die schlechtesten Menschen unseres Blutes , die in ihrer
Verzweiflung der Heimat den Rücken fehrten , auswanderten und
in den neuen Erdteilen ihre Kraft für fremde Interessen her¬
gaben .

Diesen Zustand fand Raiffeisen vor . Und von dem Augen¬
blick an , da se mit der Landbevölkerung in Berührung kam ,
setzte er sich die Aufgabe , dem Landvolk zu helfen und dem
füdischen Wuchertum entgegenzutreten . Er war
sich bewußt , daß die bestehenden Geseze keine Möglichkeit boten ,

den Wucherer zur Strecke zu bringen . Eher war das Gegen¬
teil der Fall . Für Raiffeisen war es eine Selbstverständlich =
teit , daß die Hilfe für das Landvolk nur aus dem Landvolk
selbst kommen konnte . Wo die Kraft des einzelnen nicht mehr
ausreichte , da mußte eben die Gemeinschaft als solche zusammen¬
stehen und das Eindringen fremder Wirtschaftskräfte in das
dörfliche Leben verhindern .

war .

Ein Ereignis , das den Wert und die Bedeutung der
gemeinschaftlichen Selbsthilfe nachdrücklich unter¬
strich , tam ihm bei seinen Plänen zu Hilfe . Die Jahre 1846
und 1847 waren ausgesprochene Hungerjahre . Mehrere Miß¬
ernten waren vorangegangen , so daß schließlich nicht einmal
mehr genügend Kartoffeln , viel weniger noch Brot vorhanden

In seinem Landbürgermeister -Bezirk gründete damals
zur Linderung dieser Not Raiffeisen den sogenannten Weyer =

buscher Konsumverein . Durch die Mithilfe aller Ange =

hörigen seines Landgemeindebezirkes konnte er in fürzester Zeit
die furchtbarste Not beseitigen . Die genossenschaftliche Selbst¬
hilfe hatte ihre Feuertaufe erhalten und bestanden . Auf

Grund der gemachten Erfahrungen erfolgte eine zweite Genos =
senschaftsgründung in Flammersfeld , und es ist interes¬
sant , daß diese Gründung ausdrücklich gegen den jüdischen Vieh¬
wucher gerichtet war . Aber damit war die Arbeit dieser Genos =
senschaft allein schon nicht getan , sie ging sehr bald vom genossen =
schaftlichen Viehkauf zur Darlehnsgewährung über .

-

-

Es mußten aber noch anderthalb Jahrzehnte vergehen , aus¬

gefüllt mit verschiedensten Versuchen genossenschaftlicher Grün¬
dungen , ehe die Grundform der ländlichen Kreditgenossenschaft

diegefunden war . Das aber war das entscheidende Problem
Kreditgenossenschaft . Denn mit den kurzfristigen Krediten
fonnte der Landwirtschaft nicht geholfen werden . Ihr Wirt¬
schaftskreislauf umfaßt mindestens ein Jahr , und das war da¬
mit die kürzeste Frist , die für ein Darlehn wirtschaftlich über¬
haupt tragbar war . Im Jahre 1866 veröffentlichte Raiffeisen
das entscheidende Buch : Die Darlehnstassenver =
cine als Mittel zur Abhilfe der Not der länd =
lichen Bevölkerung " . In diesem Wert legte Raiffeisen
seine Forderungen fest , und dieses Werk ist auch für die gesamte
Arbeit des ländlichen Genossenschaftswesens seit je entscheidend
gewesen .

Das ländliche Genossenschaftswesen war aus dem Wirtschafts¬
leben des Landes nicht mehr wegzudenken . Von Jahr zu Jahr

erfolgten neue Gründungen . So ist es kein Wunder , daß auch
die Gegenkräfte auf dem Plan erschienen und mit allen Mitteln
versuchten , die Selbsthilfeorganisationen des Bauerntums wie¬
der zu zerschlagen . Wenn man sich mit den Kritikern Raiffeisens
beschäftigt , dann wird man unter anderem auch feststellen tön¬

nen , daß manche dieser Kritiker noch nicht einmal sein grund¬
legendes Wert gelesen haben können . Daraus ist immerhin der
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Krankheiten und Schädlinge am Wintergetreide
Zu Beginn des Frühjahrs zeigt die junge Wintersaat häu¬

fig Krankheitserscheinungen , die auf tierische Schädlinge , aber
auch pilzliche Krankheitserreger und Bodenverhältnisse zurück¬
geführt werden können . Verfärbungen , Wachstumsstockungen
und völliges Verschwinden einzelner Pflanzen und ganzer An¬
saaten sind die Folgen des Befalls .

Beim Roggen fann man manchmal im Frühjahr beob¬
achten , daß die Pflanzen ein zwiebelartiges Aussehen erhalten
und oft grasartig werden . Die Blätter wellen und kräuseln
sich und nehmen eine dunkelgrüne Färbung an . Wir haben es

hier mit der Stodfrankheit zu tun , die im Gebiet der

Landesbauernschaft Weser -Ems im vergangenen Jahre erheb =
liche Schäden verursacht hat . Die Erreger dieser Krankheit
sind winzig kleine Rundwürmer , die sogenannten Welchen .
Sie können nach dem Absterben der Pflanzen in den Boden
abwandern oder aber sie bleiben auch in den Halmen der ver¬

einzelt überlebenden Pflanzen , wo sie dann später im Stroh
jahrelang am Leben bleiben fönnen . Die Stockrankheit tritt

zuerst nur fleckenweise auf , im Laufe der Jahre kann sie dann
ganze Ackerflächen verseuchen , insbesondere leichte Böden , auf

denen vorwiegend Roggen und Hafer gebaut wird . Es können
von ihr geringfügig auch andere Kulturpflanzen befallen wer¬
den . Die Verbreitung der Stockrankheit kann durch ver¬
seuchten Boden , durch Stroh von erkrankten Pflanzen und

damit durch Mist , in dem das Einstreustroh nicht genügend mit

Jauche durchtränkt ist , erfolgen . Die Bekämpfung ist nicht
leicht . Desinfektion mit chemischen Mitteln kommt aus wirt¬
schaftlichen Gründen nicht in Frage . Neben einer gründlichen
Bodenbearbeitung , durch die die Aelchen öfter in tiefere feuchte
Schichten gelangen und dort eingehen , tommt als wichtigste
Maßnahme eine entsprechende Fruchtfolge in Betracht .

Die stark anfälligen Salmfrüchte Roggen und Hafer dürfen
nicht hintereinander auf verseuchtem Land angebaut werden .

Auf geeigneten Böden kann eine Fruchtfolge von Winter - und
Sommergerste und , Sommerweizen im Wechsel mit Hackfrüchten
die Entseuchung des Bodens herbeiführen . Auch Lupinen ,

Serradella , Weiß - und Gelbklee als Vorfrüchte tragen zur Be¬

seitigung der Welchen bei . Widerstandsfähige Roggensorten
gibt es nicht . Schon erkrankte Roggenschläge fönnen im

Frühjahr noch durch zeitige Gaben schnellwirkender Stidstoff¬
dünger zum stärkeren Schossen angeregt werden .

Als Folge anderer Schädigungen zeigt sich oft ein Gel b-
werden des Wintergetreides . Die Ursachen hier¬
für können verschiedenster Art sein . Zunächst kommen einige

Getreidefliegenlarven in Betracht , wie die Frit¬
fliege und die Getreideblumenfliege . Die Fritfliegen treten
im Jahr in drei Bruten auf , von denen die Fliegen der

dritten Brut am schädlichsten werden können , denn diese legen

ihre Eier an die jungen Wintersaaten , in denen die Larven
durch ihre Fraßtätigkeit am Herzblatt der Pflanzen erhebliche

Schäden verursachen können . Hiernach muß sich die Bekämp¬

fung , zweckmäßiger aber die vorbeugende Verhütung
Schäden richten . Die Aussaat des Wintergetreides darf daher

nicht vor Ende September erfolgen . Die Aussaat des Sommer¬
getreides , das von den Fliegen der ersten Brut mit Eiern be =

legt wird , darf dagegen nicht hinausgeschoben werden , damit
gegen Ende April die Pflanzen möglichst kräftig sind und so

den Befall besser überstehen können . Falls es sich um Schäden
durch die Maden der Getreideblumenfliege handelt ,

von

tommt

eine Verschiebung der Aussaat im Herbst nicht in Frage , da

diese Fliege bis in den November hinein ihre Eier ablegt .

Im Gegenteil sollte man in diesem Falle für eine frühe Aus¬

Saat Sorge tragen und außerdem eine träftige Düngergabe

geben , damit die Pflanzen widerstandsfähig und träftig wera
den und sich neu bestocken können . Die Untersuchung , ob es

sich bei Befall mit Getreidefliegenmaden um die der Frita

fliege oder der Blumenfliege handelt , ist daher für die Bes

fämpfung wichtig und kann im Zweifelsfalle vom Pflanzen¬

schuzamt der Landesbauernschaft Weser - Ems in Oldenburg

vorgenommen werden .

Für das Gelbwerden der Wintersaaten sind noch einige

andere Schädlinge verantwortlich zu machen , als gefährlichster

ist die Larve des Schnellkäfers , der sogenannte Draht =

wurm . Die gelb - braunen Larven fressen vor allem gerne an

Getreidekeimlingen , wodurch die Pflanzen dann bald ganz abs

fterben . Das Schadbild ähnelt dem der Fritfliege und der Ges

treideblumenfliege . Leider haben wir bis heute noch keine

gut wirksamen Bekämpfungsmittel . Wir müssen uns auf

eigene Mittel beschränken , die , wie Staubkainit , Aeykalk und

Kaltstickstoff , wenigstens eine teilweise Verdrängung der

Drahtwürmer bewirken . Dabei kann Staubkainit notfalls auch

noch bei Sichtbarwerden des Schadens in starken Gaben von

6 bis 8 Doppelzentner ie Hektar auf das Wintergetreide ge =

geben werden . Kurz vor der Frühjahraussaat können Erfolge
erzielt werden mit einer Gabe von 2 bis 3 Doppelzentner

Kalkstickstoff oder 12 bis 20 Doppelzentner Aezkalt je Hektar .

Das wichtigste Mittel zur Verminderung von Drahtwürmern

ist eine gründliche Durcharbeitung des Bodens mit Pflug und

Egge , wodurch die Larven an die Oberflächen gebracht werden

und hier ihren natürlichen Feinden , insbesondere den insekten =

fressenden Vögeln und dem Hausgeflügel ausgesetzt werden .

Eine Erscheinung , die in unserem Gebiet häufig vorkommt ,

ist die Bodensäurekrankheit . Im Frühjahr erkennt

man schon von weitem durch hellere Farbe auffallende Flecken

in den Getreidesaaten , die sich unregelmäßig über das Feld
verteilen . Die Blätter sind schmal und mehr oder weniger

an den Rändern eingerollt . Sie zeigen zunächst eine weißlich¬
grüne , später gelbliche Farbe und häufig auf der Blattspreite

unregelmäßig weiße Flecken . Beim Hafer werden besonders

die jungen Blätter am unteren Teil gelb . Die Krankheit ist

auf Säureerscheinungen im Boden zurückzuführen , die durch

Entziehung des Kalkes und durch Einwirkung von Säuren ,

besonders Kohlensäure , Salzsäure und Schwefelsäure auf den

Boden entstehen . Weil in den letzten Jahren die sauren

Düngemittel immer mehr Anwendung gefunden haben , die

Kalkdüngung der Aecker jedoch vernachlässigt wurde , ist ein

großer Teil unserer Böden sauer geworden . Mit dem Mangel
an Kalk verlieren die Böden ihre Krümelstruktur , werden naß

und talt , verschlämmen und vertrocknen leicht . Viele nüßliche

Bodenbakterien können dann nicht mehr gedeihen und es ent¬

wickeln sich häufig bestimmte Unfräuter , wie kleiner Sauer¬

ampfer , Stiefmütterchen , Aderspörgel , Vogelknöterich und

Vogelmiere . Zur Bekämpfung dieser Krankheit ist zunächst

eine Bodenuntersuchung erforderlich , die ja bereits in einigen

Gebieten der Landesbauernschaft Weser - Ems durch die Boden =

untersuchungsstellen systematisch in Angriff genommen ist . Je

nach dem Ausfall dieser Untersuchung sind bestimmte Gaben

Kaltmergel oder Aezkalk auf die befallenen Flächen zu geben ,

damit ein neutraler Zustand des Bodens erreicht wird und

normale Ernten erzielt werden .

Die Zahl der Getreidekrankheiten und Schädlinge , der

unsere Getreidesaaten unterworfen sein können , ist also , wie

wir gesehen haben , eine große , obwohl die angeführten Beis

spiele noch keineswegs erschöpfend sind . Wichtig ist auf jeden

Fall zunächst eine genaue Feststellung der Ursachen , damit die

Bekämpfung die richtigen Wege gehen kann zur Vermehrung
Dr . 2 .

gesunder Ernten .

Erhöhte Nuzung des Grünroggens für erste Futtererzeugung

terroggens , rasche Verholzung nach dem Schossen , besonders in
tlimatisch günstigen Lagen , kann heute durch schnelle Ernte und

Gärfutterbereitung leicht vermieden werden .

Der Zwischenfruchtbau von Grünroggen gibt die heute sichere | Futtergewinnung erreicht wird . Der bekannte Nachteil des Fut¬

und besonders wertvolle Möglichkeit, in einem Jahre zwei
volle Ernten auf derselben Bodenfläche zu erzielen . Ein erfolg =

reicher Futterroggenanbau mit frühzeitiger Grünfuttergewin¬
nung liefert in der Zeit fühlbarster Futterknappheit ein sehr
willkommenes , frisches , saftiges Grünfutter insbesondere für das
Milchvieh . Gleichzeitig bietet frühgeschnittenes Futterroggen¬
gärfutter ausgezeichnetes Zusatzfutter für den Sommer . Die so

nachteiligen Futterschwankungen in der gesamten Futtererzeu¬
gung werden dadurch sehr gemildert , daß wir nicht nur im
Sommer , sondern auch im Frühjahr eine Hauptwachstumszeit
für Futterpflanzen schaffen .

Die zeitige und rasche Entwicklung des Roggens im Frühe
jahr hat für den Zwischenfruchtbau die großen Vorteile , daß der
Wasserverbrauch gering ist , die Düngerwirkung , in erster Linie

die des verbilligten Stickstoffs , sehr sicher ist und daß infolge
frühzeitiger Nuzung des stark gedüngten Futterroggens die

Wachstumszeit der nachfolgenden Hauptfrüchte kaum gekürzt
wird . Der Nährstoffentzug durch Grünroggen bedeutet für den

Betrieb teine Nährstoffverluste , denn bei richtiger Behandlung
des Stalldüngers wandert der größte Teil dieser Nährstoffe
sogar unter Anreicherung mit Humus wieder in den Boden
zurüd . Der Grünroggen bringt in seiner kurzen Wachstums¬
zeit Erträge , die der Trockenmasse von 50 bis 60 Doppelzentner
Heu entsprechen und bei starker Düngung sogar bedeutend höher
sein können .

Der im Herbst kräftig gedüngte Roggen wird Ende Februar
bis Anfang März reichlich mit Jauche und mit raschwirkender
Stidstoff und Phosphorsäuredüngung versehen ,
wodurch die bekannten Vorzüge des Winterroggens , wie starke
Massenwüchsigkeit und schnelle Frühjahrsentwidlung ent¬

sprechend verbessert werden und das Ziel der möglichst schnellen

Schluß zu ziehen möglich , daß es bei dieser Kritik überhaupt
nicht auf eine sachliche Auseinandersetzung ankam , die politische
und persönliche Diffamierung vielmehr der wahre Grund dieses
Gegenarbeitens war . Ist es nicht auch eigentümlich , daß das
Buch Raiffeisens jahrzehntelang nicht im Buchhandel zu haben
war ? Ist es nicht eigentümlich , daß die älteren Auflagen selbst
in den großen Bibliotheken oft nicht zu finden sind ? Wer die

Taktik des Judentums kennt , der weiß , daß es sehr oft ihm nicht
genehme Werke aus dem Buchhandel verschwinden ließ . Es
wäre eine dankbare Aufgabe für den Forscher , diese Beziehun¬
gen im Hinblick auf das Wert Raiffeisens noch einmal genaue¬
stens zu untersuchen .

Der Aufbau des ländlichen Genossenschafts
wesens hat zweifellos entscheidend dazu beigetragen , daß

während der Zeit des extremsten Kapitalismus und Liberalis¬
mus der Bauernstand nicht restlos vernichtet wurde . Als das

Landvolk sich endlich für die Kredit - , Bezugs - und Absatzgeschäfte
genossenschaftlich organisiert hatte , war es wenigstens in der

Neueste Versuche geben Aufschluß darüber , inwieweit durch

eine steigende Stickstoffdüngung von 50 bis 200 Kilogramm je

Hettar Reinstickstoff der Eiweißgehalt des Winterroggens , ähn

lich wie bei jungem Gras , im frühen Wachstum nicht nur der

Menge , sondern auch dem prozentigen Anteil nach erheblich ges

steigert werden kann . Bei ausreichender Düngung mit Phos¬
phorsäure (Superphosphat ) und Kali und im zeitigen Frühjahr
nach folgender raschwirkender Stickstoffdüngung in zwei Gaben

(die eine Hälfte möglichst früh , die zweite Hälfte Ende April ) ,

wurden sehr hohe Erträge an Grünmasse und Eiweiß erzielt .

Zur Frage der Wirtschaftlichkeit der starken Stickstoffdüngung

bei Futterroggen zeigte ein Versuchsergebnis , daß das im Ver¬

such durch Kaltsalpeter mehr erzeugte Kilogramm Stärkewert

rund 11 Pfg . fostete , wohingegen das Kilogramm Stärfewert im

fäuflichen Wiesenbau bei einem Marktpreis von 7,50 bis 7,90

Reichsmart auf 21,8 bis 24,5 Pfg . zu stehen kam . Den Grün¬

roggen schwach zu düngen heißt , seine hohe Leistungsfähigkeit
und die günstigen Wachstumsbedingungen im zeitigen Frühjahr
ungenutt lassen .

Besonders in ärmeren Anbaulagen ist der Zwischenfutterbau
mit Winterroggen bei reichlicher Düngung auf Grund seiner

großen Ertragssicherheit und des günstigen Einflusses auf die

Futterwirtschaft eine zuverlässige Hilfe zur möglichst frühzeiti¬
Die verstärkte Grünroggennugunggen Futtergewinnung .

empfiehlt sich besonders dort , wo andere Futterpflanzen infolge
der Witterungsverhältnisse aus Saatgutmangel oder

arbeitstechnischen Gründen nicht mehr angebaut werden
fönnen . Dr . G.

aus

Lage , dem Ansturm einer landwirtschaftsfeindlichen Welt stand¬
zuhalten . Die Tatsache , daß gerade das deutsche Landvolk trotz
der herrschenden landschaftsfeindlichen Wirtschaftsauffassungen
sich zu besonderen Leistungen heraufarbeitete , ist zweifellos auch
auf die Durchsetzung der genossenschaftlichen Selbsthilfe zurück¬
zuführen . Nur so war es möglich , den Betrieb jeweils den

neueren wissenschaftlichen und technischen Errungenschaften an¬
das war das entscheidende die gröbstenzupassen , und

Auswüchse des jüdischen Wuchertums zu beseitigen .

Allerdings , eines darf man nicht vergessen : so lange der Bo¬

den weiter Handelsware blieb , konnte die wirtschaftliche Sichers
heit des Bauertums niemals ausreichend sein . Dazu bedurfte es

erst der entscheidenden Gesetze der nationalsozialistis
schen Agrarpolitik , die den bäuerlichen Boden endgültig
dem freien Markt entzog . So hat die nationalsozialistische
Agrargesetzgebung jetzt die Grundlagen geschaffen , auf denen
ein ländliches Genossenschaftswesen in seiner besten und konses
quentesten Form aufgebaut werden konnte .
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Eine Unruhe kam aber wie ein Stoßwind unter die Insu¬
laner , als sich eines Tages ein stattlicher Dreimaster an der
roten Tonne zeigte , die Göse an der Gaffel hißte und mit zweiDrittel gerefften Segeln freuzte .

Edzard wurde ganz aufgeregt , rannte zu Frau Teerling und
bat um das Fernrohr . Ein wenig zögernd nahm sie es von
dem blankgepuzten Messinghafen über der Tür . Da drängteWeda , die sich eifrig mit ihrem Freunde unterhielt , dieMutter . Stolpernd stürzte der große Junge zu den Neugie¬
rigen , die am Nordkap standen .

, ,Die wollen was von uns " , sagte der Volt .
Eilert ter Behn , willst du nicht einmal hinaus ?
ist ja schön . "

Wie ist es ,
Das Wetter

Schon bettelten die großen Jungen : „ Dürfen wir mit ? "
Edzard reichte eifrig der inzwischen angekommenen Wedaden Kiefer . Nimm ihn eben wieder mit ! Ich will mich

auch melden " , sprach er hastig .
"

Der gute alte Eilert gniffelte und suchte sich aus dem drän¬
genden Haufen vor allen Dingen Edzard , Klaas , Luitjen und
Derk aus . Da auch Freert sich meldete , nahm er auch den .
Dann befahl er : ,, Macht des Vogtes Boot im Tief klar !" Fort
wie ein Küsel stoben die Jungen .

Als man vor dem Winde lag und sich gemütlich räkeln
fonnte , ging ein aufgeregtes Fragen und Raten los , was der
Dreimaster wohl vorhabe . Deutlicher , immer deutlicher zeich¬
neten sich die Umrisse in der flaren Luft ab , schon waren Ein¬
zelheiten an Deck und Masten genau zu erkennen . Jemand rief
ihnen durch die hohlen Hände etwas zu .

Plöglich sprang Edzard auf die Ruderbant , griff mit der
einen Hand ein Masttau , riß die Müße vom Kopf , schwenkte
sie und schrie : „ Ahoi !"

Er hatte als erster den „ Jonas " von Helder erkannt .
Grönlandfahrer waren zurück .

Die

Jetzt schwenkten sie alle die Mügen , und ein fröhliches Grü¬
Ben flatterte hin und her .

Vom Schiff warf man ihnen nun ein Tau zu ; sie machten
es mit einem Steef vorn im Ring fest und ließen sich in Lee
zur Jakobsleiter ziehen . Als erster kletterte Edzard hoch und
schüttelte seinem Onkel herzlich die Hand . Ein helles Leuchten
stand in den blauen Jungsaugen , und in diesem Augenblick
zürnte der Erste Steuermann vom „ Jonas " dem Herrgott , daßihm nur eine Tochter geschenkt war . Es war aber nur , als
menn eine Wolfe vor der Sonne vorüberzieht . Plöglich kam
Teerling ein anderer Gedanke , er mußte lächeln .

Außer dem Kommandeur Jakob Pieter van Suilst und den
Harpunieren waren alle von der Besayung Bortumer . Kein
Wunder also , daß man aus dem Fragen und Berichten gar
nicht herausfam . Keiner merkte , daß die Sonne sich schon nach
ihrem abendlichen Ruheplay umsah .

Die Glasen wurden angeschlagen und die Wache ausge =
fungen .

Stürmann , all Seils setten ! " rief der Kommandeur .
Das war das Zeichen zum Abschied .
Van Hülst hatte schon vorher mit seinem Ersten Steuermann

furz gesprochen . Mehrere Säcke mit Lebensmitteln , besonders
für die Witfrauen , wurden daalgefiert . Eilert ter Vehn stieg
vorsichtig die Leiter hinab ; die Jungen ließen sich aber einer
nach dem andern an einem Tau nach unten gleiten , das Boots¬
mann Klaas Kieviet am Ende der großen Rahe festgesteckt
hatte .

Reiner hatte es jedoch bemerkt , wie Edzard sich auf Deck
hinter einen Stapel aufgeschlossener Taue geduckt hatte , dann
wie eine Katze das ausgeschwungene Heckboot enterte und sich
dort platt auf den Boden legte .

Die Borkumer hatten zum legten Male das schon in die
Kimm gleitende Schiff gegrüßt , als Luijen Kieviet plötzlich ein
sonderbares Gesicht machte und verwundert rief : Wo ist
Edzard Tamminga ?" Wieder kam eine Aufregung unter die
Jungen . , ,Wann haben wir ihn zuletzt gesehen ? " Das war
immer wieder die erörterte Frage . Schließlich stand es fest :
Edzard mußte an Bord geblieben sein , eine andere Möglichkeit
gab es nicht .

„ Um den wollen wir uns nur feine Sorgen machen , der
tommt schon wieder . Paßt auf , was aus dem noch mal wird !"
Klaas Wybrands bemerkte es in seiner ruhigen , trockenen
Weise . , , Regt euch bloß nicht auf !"

Aberدو seine Mutter ? "
„ Na , zu der will ich noch heute abend hingehen " , beruhigte

Eilert ter Behn die Freunde . Dann rief er scharf : „ Kopf weg !
Ree !"

Borkum wurde zum Ameisenhaufen , als das Boot wieder
binnen war . Die Mütter vergaßen vor Aufregung und Freude
ganz , ihre Kleinen zu Bett zu bringen . Der Vogt mußte in
seinem Laden noch den Tranfüsel anzünden ; denn bis spät
in den Abend hinein kamen die Frauen der Grönlandfahrer ,
einzukaufen , und keiner weigerte Frau Almuth die Kreide .

Nur im fleinen Haus an den Westdünen saß weinend eine
Frau im Lehnstuhl .

Der Walfischfahrer war bereits auf der Höhe von Schier
monnikoog , als es Edzard im Boot zu ungemütlich wurde und
er die Rückkehr an Ded wagte . Teerling hatte gerade dem
Rudersmann Anweisung gegeben , als der Junge vor ihm
stand . Das Schuldbewußtsein drückte den trogigen Jungen¬
topf ein wenig tiefer . „ Onkel sei mir nicht böse ich

fonnte nicht vom Schiff wegfinden . " Stockend , manchmal etwas
unverständlich , wurden die Worte herausgepreßt . Steuermann
Teerlig machte äußerlich zwar ein ernstes Gesicht , innerlich
lachte er aber über den Bengel , und wiederum hätte er ihn in
diefem Augenblid gern mit seiner Weda getauscht .

-

Bootsmann Juist tam lachend herzu . „ Nanu , haben sie dich
vergessen , Jung ? Das sind mir die richtigen ! "

, ,Nein , Derk , er hat es darauf angelegt , hierzubleiben . Was
sollen wir mit ihm machen ? "

$

,Ueber Bord werfen , laß ihn heimschwimmen . "
Der Junge merkte am Ton , daß es nicht ernst gemeint war .

Ein Walfischfänger -Roman
oon Albrecht Janssen

Copyright 1935 by Verlagsgesellschaft Dr . Holm u . Co . , Leipzig

Teerling faßte ihn unters Kinn und sah ihm in die Augen .
Der Junge hielt den Blick aus . „ Faulenzer können wir an
Bord nicht gebrauchen . Aber warte , da fällt mir ein , daß der
Kajütswächter vom Kommandeur krank in der Koje liegt . Ich
tomme gleich wieder . Gehst mir nicht vom Fleck , Junge !"

Edzard sah interessiert dem Rudersmann zu . Gar zu gern
hätte er auch seine Finger einmal um die Speichen gelegt .
, ,Teerling ist ein guter Kerl , es wird schon nicht so schlimm
ablaufen . Bist aber ein Düwelsjung " , fnurrte der .

Der Steuermann fam auffallend schnell zurück . „ Hast Glück ,
Edzard , wirst für den Rest der Reise als Kajütswächter ange¬
heuert . "

Der legte er in plöglicher Aufwallung seinen Arm um den
Steuermann und sah ihn mit glücklichen Augen an . Dann aber
ließ er sie plöglich sinken und sah sich fast scheu um , ob es auch
andere bemerkt hatten .

-
, ,Mit deiner Mutter will ich die Sache schon in Ordnung

bringen ; aber mit deinem Schulmeister da sieh selber zu .
Klaas , wenn wir eine Schmad oder ein Boot anpreien tönnen ,
versuch ' es , nach Borkum Nachricht zu senden , damit seine
Mutter aus der Angst kommt . "

So kam Edzard Tamminga , eher als er es sich hätte träu¬
men lassen , als Kajütswächter auf einen Walfischfänger . All¬
zuviel zu tun hatte er nicht , da der andere nicht sehr trant war ;
unermüdlich war der darum auf Entdeckungsfahrten und ließ
der Besatzung keine Ruhe mit seinen Fragen . Einen Abend
durfte er auch mit ihnen im Logis sitzen und eine Pfeife
schmöcken . „ Was ist das eigentlich mit dem Töwerwal , von
dem ihr immer sprecht ? "

Da sagte Bootsmann Wybrands verweisend : „ Das ist noch
nichts für Jungen in deinem Alter ."

Noch als Edzard in der Koje lag , mußte er aber darüber
nachdenken . .

Der Jonas " hatte Order , seine Quarteelen Speck für die
Rocherei in Oostzaanen zu löschen . Trotzdem alle gewaltig in
die Hände spuckten und noch einige Gänge Helfer an Bord ta¬
men , wurden sie erst in drei Tagen fertig , verholten dann das
Schiff in den Hafen von Helder und packten den Schifferlack .
Der Reeder Hendrik ter Meulen saß mit seinem Kommandeur ,
den Steuerleuten und Harpunieren in der Kapitänskajüte , gab
jedem von der Besagung einen Zettel und zählte den Hang¬
anteil auf den blanken Tisch . , , Da Jung , hast einen Guld : n " ,
sagte er zu Edzard , wandte sich dann an Leerling .
mann , wenn ihr im nächsten Sommer als Kommandeur fahrt ,
nehmt euch den mit . Aus dem wird noch mal was . Ich ver¬
stehe mich ein wenig auf Menschen . "

,Steuer¬

In seiner Schmack ließ der Reeder sein Schiffsvolk heim¬
bringen . Alle Borkumer waren sich einig , im nächsten Jahr
unter Teerling wieder nach dem Eis zu fahren . „ Das Eiland
tann dir dankbar sein , Berend , daß du mal andern Wind auf
die Insel gebracht hast . Sollst sehen , im nächsten Jahr wollen
alle Heuer auf Grönland haben ."

Werدو weiß , vielleicht geht der Domine sogar mit als Chi¬
rurgus ."

, ,Dann müßte seine Alte nicht sein , die läßt ihn nicht aus
den Fingern ."

, ,Und die See müßte nur so tief sein wie das ,Lange Water '
in den Dünen . "

So scherzten sie .
Edzard sagte aber nichts . Ihm war nicht zum Scherzen

zumute.zumute . Die gramdurchfurchten Züge seiner Mutter standen
vor seinem Auge , und deutlich hörte er : „Du sollst nicht zur
Gee ! "

Teerling ahnte , was den Jungen bewegte . „ Kopf hoch ! Du
sollst auch mit ." Die andern stimmten lärmend zu . „ Nur keine
Sorge , ich werde schon mit Mutter sprechen ."

Da wurde der Junge rot , eine große Freude stand in ihm
auf . Still erhob er sich vom Mitteldeck und ging nach vorne
und schaute über See . .

Wie an der Kimm die weißgetürmten Wolkenberge herauf¬
steigen und in ferne Weiten ziehen , so stiegen seine Träume
auf . . Unwillkürlich legte er seine Hand über die Augen ,
beugte sich nach vorn und spähte hinaus . . . Jetzt war ihm ,
als säße er hoch oben im Ausguck , und tausend Schwänen gleich
tauchte in verschwimmender Ferne das erste Eis auf . . Ganz
deutlich hörte er den Fisch blasen und sah den feinen Regen¬
bogen sich über einen grauen Buckel wölben . . .

Alle Tore seiner Seele standen weit offen , und eine große
Kraft löste sich in ihm .

*

Die Frauen der Grönlandfahrer kamen nicht vom Westkap
weg . Sie brachten sich den Stridstrumpf mit und ließen ihre
Kleinen in den Dünen spielen . In vielen Nachbarschaften
wurde das alte Verhältnis ein wenig gespannt ; denn manche
Frau trug den Kopf so hoch , daß die alte Freundin , decen
Mann vielleicht noch Fischer oder Küstenkriecher war , sich ver¬
lett fühlte . Wenn diese aber allein in der Küche am Feuer¬
herd stand , gelobte sie sich immer wieder , daß sie ihren Mann
wohl kriegen wolle , er solle auch Heuer auf den Fisch nehmen .

Frau Teerling hatte dem , der ihr die Nachricht von der
Heimkehr ihres Mannes bringen würde , fünf Stüber ver¬
sprochen . Sie selber ging nicht vors Dorf , um auszuspähen . Sie
mußte , daß wenn ihr Mann glücklichen Fang haben würde , er
nur diese eine Reise als Erster Steuermann machen würde .
Und nun hatten sie sogar sieben Fische im Raum . Als Frau
Kommandeur paßte es nicht recht für sie , sich unter die Schar
der Wartenden zu mischen . Eilert ter Vehn hatte gestern ihr
gegenüber auch bemerkt : „ Die Weiber sind rein wie verrückt .
Sie sollen man ihre Betten auch mit nach draußen nehmen ,
haben reinweg einen Tick ."

Der fröhliche Luitjen Kieviet verdiente sich den Botenlohn .
Zu Weda sagte er mit rotem Kopf : „ Was sagst nu ? Der
Edzard kommt auch wieder . Soll mich mal wundern , was der
Freerk nun sagt ? Er ist ihm doch über ."

Das Mädchen wandte sich geschämig ab ; denn es fühlte eine
Röte in die Wangen steigen , und das sollte vor allen Dingen
die Mutter nicht sehen ; denn die hielt mehr von Freerk als
von Edzard . Als das Boot am Südstrande in Landungsnähe
war , rannte das Rudel der halbflüggen Jungen ans Wasser ,
warf die Müze in die Luft und schrie . Vom Fahrzeug aus
winkte man immerzu und erwiderte die Grüße . Die Fröhlich¬
feit steigerte sich überall , und selbst Edzards Mutter fing an
zu winken .

Zuerst war ihr aber sterbensweh zumute gewesen . Eie
hatte immer daran denken müssen , daß sie auch hier gestanden ,
als man ihr vor einigen Jahren die Kunde von Tammes
jähem Tod gebracht hatte . Nun wartete sie hier am Ufer auf
das junge Leben dort im Boot . Deutlich erkannte sie ihres
Jungen Gesicht . Dann trübten Tränenschleier ihren Blick , und
mancher in der Menge gab ihr ein gutes Wort .

Aber nun winkte sie wie die andern und spürte auch einen
Hauch der Fröhlichkeit , die alle wie ein Frühlingswind um¬
wehte .

( Fortsetzung folgt )

Schreckliche Geheimbünde in Afrifa und Amerika
Die Zombie

Die meisten Geheimbünde gibt es wohl an der Küste West =
afritas . Die Sklaven , die seinerzeit nach Haiti gebracht
wurden , haben auf jener Insel die schrecklichen Praktiken fort¬
gesezt , welche ihre Vorfahren vor Hunderten von Jahren in den
Urwäldern Westafrikas ausübten . Ueber das Geheimnis der
Zombie gibt es eine große Literatur , ohne daß es bisher je =
mand gelungen ist , unzweifelhaft festzustellen , ob die Behaup
tungen der Nachkommen von afrikanischen Medizinmännern
irgendwelche Berechtigung haben . Inmitten von undurchdring¬
lichen Morasten werden die Versammlungen des Schlangen¬
bundes auf Haiti abgehalten . Nur Mitglieder des Geheim¬
bundes , ausschließlich Neger , dürfen an diesen Versammlungen
teilnehmen , die meistens in blutigen Orgien ausarten . Aber
die furchtbarste Geisel , die dieser Bund über der schönen Insel
Haiti schwingt , sind die Zombie . Diese Zombie sind Menschen ,
Sie bereits gestorben sind , aber von den Medizinmännern zur
Fronarbeit gezwungen werden . Es soll früher im Gesetzbuch
von Haiti einen Paragraphen gegeben haben , der es verbietet ,
Leichen als Arbeitssklaven das ist die Bedeutung des Wor¬
tes Zombie zu verwenden .

Jumbo -Bund und Leoparden - Männer

-
-

Der Mumbo al Jumbo -Bund hat seinen Namen von der ge¬
fürchtesten schwarzen Giftschlange hergenommen . Er
bestraft Verräter oder jeden anderen , an dem er sich rächen will ,
dadurch , daß er ihn von der Mumbo beißen läßt und der Be¬
troffene eines qualvollen Todes stirbt . Natürlich benutzen die
Mitglieder dieses Geheimbundes , wie die aller anderen , ihre
Macht dazu , um die abergläubischen und furchtsamen Stammes¬
genossen zur Hergabe von allen möglichen Wertgegenständen zu
zwingen . Die mörderischen Leoparden -Männer , die auf der
westafrikanischen Insel Sherboro leben , verkleiden sich in Leo¬
pardenfelle und töten ihre Opfer vermittels eines Instrumentes ,
das Leopardentralle genannt wird und aus drei spizen Messer =
flingen besteht , die an der rechten Hand des Leopardenmörders
angeschnallt sind . Mit dieser Kralle reißen sie dann den Hals
des Opfers auf . Der Leichnam wird zum Versammlungsort ge =
schleift und dort zerstückelt . Meistens sind die Opfer wohl¬
habende Stammesgenossen , nach deren Tod die Mitglieder des
Leopardenbundes das gesamte Erbe an Frauen , Vieh usw . an¬
treten . Diejenigen , die sich vor einen plötzlichen Tod in dunkler

Nacht sichern wollen , müssen an den Leopardenbund hohe Ab¬
gaben zahlen .

Die Abstammung der melanesischen Volksstämme von den Ne¬
gern erklärt wohl das Vorhandensein vieler Geheimbünde auf
Neu - Guinea und den Inseln des Bismarck -Archipels . Der
größte Bund ist der Duf - Dut -Bund , den es übrigens auch auf
den Solomonen gibt . Heute sind diese Bünde verhältnismäßig
harmlos und man begnügt sich damit , nächtliche Mastenfeste
abzuhalten , bei denen Kriegstänze aufgeführt werden . Früher
raubte man Menschen , die man dann verspeiste .

Die Tong - Bünde der Chinesen
Im China ist jedermann Mitglied eines Bunges , denn wenn

er das nicht wäre , so fände er feine Arbeit und feinen Schutz ,
weder im Privat - noch Erwerbsleben . Wo immer eine größere
Anzahl von Chinesen im Ausland leben , treten diese Bünde in
Erscheinung . Manchesmal kommt es zu blutigen Kriegen zwi¬
schen dem einen oder andern mächtigen Bund und die sogenann¬
ten Tong - Kriege in den Chinesenstädten in Neuyork und San
Franzisko haben viele Opfer gefordert , ohne daß es auch nur in
einem einzigen Fall der Polizei gelungen ist , einen Mörder zu
fassen . Der Mörder eines Tong folgt seinem Opfer so lange ,
bis er sich allein mit ihm befindet und schlägt ihm dann mit
einer Art von hinten den Schädel ein . Jeder Chinese , der
zum erstenmal ins Ausland tommt , erkundigt sich sofort nach
seinem Bund , der ihm in jeder Beziehung behilflich ist , Unters
funft und Arbeit zu finden . Natürlich verlangen die Bünde
je nach der Vermögenslage ihrer Mitglieder von ihnen hohe
Geldabgaben .

Geheimbünde als politische Parteien
Im Volksleben der Naturmenschen sind die Geheimbünde

eigentlich die Grundlage jedes Rechts - und Staatswesens , so=
lange der betreffende Stamm nicht einer höheren Kulturstufe
erlangt hat . In vielen Fällen reicht die Macht eines solchen
Geheimbundes in Afrika oder Neu - Guinea viel weiter , als die
des weißen Regierungschefs . In den Guinea - Staaten gibt es
den Geheimbund der Purrah , der , man kann es ruhig sagen ,
die politische Einheit von fünf großen Negerstämmen herbeige¬
führt hat . Nur sehr mutige Männer dürfen Mitglieder der
Purrah werden . Neue Mitglieder müssen sich Mutproben unter¬
ziehen . Sie müssen zum Beispiel eine besonders gefährliche
Giftschlange mit nackter Hand töten oder ein Stück glühendes
Eisen in die Hand nehmen .
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Amtliche Bekanntmachungen der Kreis - und Ortsbehörden

Aurich

Bekämpfung der Ratten

Norden

Bolizeiverordnung

1413/37 . Aufgebot .

Arbeiter Wilte Franzen Harz in Moordorf hat als Vormund

beantragt , die verschollene , am 1. Oftober 1864 zu Moordorf

geborene Ehefrau des Arbeiters Bernhard Göken aus Wittmund ,

über den Schutz der Muschelfischerei verwitwet gewesene Gerd Jakobs Jungenfrüger, Aaltje Brechters
Auf Grund der §§ 106, 124, 128 des Preußischen Fischerei- geb. Sogelücht, zuletzt wohnhaft in Moordorf, für tot zu erklären .

Die bezeichnete Verschollene wird aufgefordert , sich spätestens
gefeges s vom 11. Mai 1916 ( GG . G. 55 ) und der § § 14, 24 , 26
(GG. G. 77) des Polizeiverwaltungsgeseges vom 1. Juni 1931 m dem auf den
wird für den Regierungsbezirk Aurich folgendes bestimmt :

§ 1 .

30 . September 1938 , vormittags 10 Uhr ,Der Herr Regierungspräsident hat unter dem 3. März 1938
eine Polizeiverordnung über die Bekämpfung der Ratten erlassen
und hierzu angeordnet , daß die diesjährige Rattenvertilgungsaktion vor dem unterzeichneten Gericht , Zimmer Nr . 2 , anberaumten

im gesamten Regierungsbezirk Aurich einheitlich an folgenden Auf Muschelbänken , die mit Zustimmung des Regierungsprä - Aufgebotstermine zu melden , widrigenfalls die Todeserklärung

Tagen durchzuführen ist : sidenten angelegt und abgegrenzt sind , ist die Ausübung jeder erfolgen wird .
An alle , welche Auskunft über Leben und Tod der Vers

a ) durch die Behörden und industriellen Betriebe am 18. und Art von Fischerei ohne Erlaubnis verboten . Die diesem Verbot

19 . März 1938 , unterliegenden Wasserflächen werden im Regierungsamtsblatt schollenen zu erteilen vermögen , ergeht die Aufforderung , spä
testens im Aufgebotstermine dem Gericht Anzeige zu machen .

b) durch die Privathaushaltungen , landwirtschaftliche und öffentlich bekannt gemacht .
§ 2 .

sonstige Betriebe am 20 . März 1938 bis 12 Uhr mittags . Amtsgericht Aurich , 19. Februar 1938 .

Zuständig für die Erteilung der Erlaubnis ist der Regie - l
Die Durchführung der Rattenbekämpfung erfolgt diesmal rungspräsident .

unter Berücksichtigung des Grundsazes „ Kampf dem Verderb " im § 3 .
Rahmen des Vierjahresplanes unter Einschaltung der NSV . Ueber die Erteilung der Erlaubnis wird eine Bescheinigung

1. Die Eigentümer , Pächter , Alleinmieter oder sonstigen Ver - ausgestellt , die den Fischereiaufsichtsbeamten auf Verlangen vor¬
fügungs - oder Nutzungsberechtigten sämtlicher bebauten und unbe - zuzeigen ist.
bauten Grundstücke , landwirtschaftlich genugten Flächen , Lager § 4 .

und Schuhplätze , Parkanlagen , Friedhöfe und Schuhräume sind Zuwiderhandlungen gegen diese Polizeiverordnung werden
verpflichtet, die zur Bertilgung der Ratten erforderlichen Ratten - gemäß § 128 Preuß . Fischereigesetzes mit Geldstrafe bis zu
bekämpfungsmittel auf ihre Kosten zu beschaffen und in einer 150 RM . oder Haft bestraft .
Menge und Weise , die dem Zweck der Rattenvertilgung ent¬ § 5 .

spricht , an geeigneten Stellen auszulegen bzw. bis zum 22. 3. 1938 Diese Polizeiverordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffent¬
unverzüglich nachzulegen , wenn die ausgelegten Mittel ganz lichung in Kraft . Sie tritt am 1. Februar 1968 außer Kraft .
oder teilweise aufgefressen sind . Dabei ist streng darauf zu halten , Aurich , den 22 . Februar 1938 .
daß alle Grundstüde , also auch diejenigen Grundstücke belegt
werden , auf denen Ratten bisher nicht bemerkt wurden , da er¬

fahrungsgemäß die Schädlinge sich dahin flüchten , wo ihnen

nicht nachgestellt wird .

Der Regierungspräsident .
I . V . : Ide .

Wird veröffentlicht !

Norden , den 7. März 1938 .

Der Landrat .

3 . B . : Krause , Regierungsassessor .

Die Grundvermögen , Kommunal und Hauszinssteuern für

Gottesdienst - Ordnungen

Aurich
Lutherische Gemeinde Aurich

Sonntag , den 13. März 1938 ( Reminiscere Heldengedenktag ) .

Vorm . 10 Uhr : Pastor Friedrich . Kollekte für Kriegs¬

gräberfürsorge und Volksmission . Vorm . 11% Uhr : Kinder¬

gottesdienst . Pastor Bonenkamp . Mittags 12 Uhr : Tau¬

fen . Pastor Bonenkamp . Vorm . 10 Uhr : Taubstumme n =

gottesdienst mit Feier des heil . Abendmahls im Ges

meindehause . Pastor Wöbse , Hannover . 1/23 Uhr : Gottes¬

dienst in der Schule zu Tannenhausen . Pastor Bonenkamp .

Nachm . 4 Uhr : Gottesdienst in der Schule zu Georgsfeld .

Pastor Bonentamp . Nachm . 5 Uhr : Gottesdienst mit Feier

des heiligen Abendmahls . Pastor Schütt . Sammlung für
firchliche Bedürfnisse .

2. Die Auslegung ist von den Polizeipflichtigen selbst oder
deren Vertretern , Bevollmächtigten oder Beauftragten vorzu¬
nehmen und ihnen hierzu das Betreten der Grundstücke , Räume

usw. , in denen die Bekämpfungsmittel ausgelegt werden müssen ,
zu gestatten . Im Hinblick auf die Maul - und Klauenseuche ist den Monat März d. I . sind bis zum 15. März 1938 bei der Mittwoch abend 8 Uhr : 3. Passionsgottesdienst . Pastor Bonenkamp .
von dem Einsatz sogenannter Bekämpfungstrupps , die von Haus unterzeichneten Kasse einzuzahlen oder zu überweisen .
zu Haus ziehen , abzusehen . Für nicht rechtzeitig entrichtete Steuern find Säumniszu - Rlaggenburg

3. Als Rattenbekämpfungsmittel sind nur solche Präparate schläge von 2 v. H. des Rückstandes zu entrichten .
zugelassen , die von der Landesanstalt für Wasser - , Boden - und

Norden , den 10. März 1938 .
Lufthygiene in Berlin -Dahlem als brauchbar erklärt werden .

Eine Liste der zur Verwendung zugelassenen Bekämpfungsmittel
ist den für den Verkauf in Frage kommenden Apotheken und
Drogerien bereits zugegangen . Ueber den erfolgten Einkauf Dornum
ist den Käufern von den Verkaufsstellen eine mit Unterschrift
und Geschäftsstempel versehene Bescheinigung auszustellen . Die

-

Die Kämmereikasse .

Der jüdliche Teil des Bollwarfsweges

Polizeipflichtigen haben diese Bescheinigungen mit den leeren Gemarkung Dornum , wird von Parzelle 309/187 des Karten¬

Packungen der Bekämpfungsmittel aufzubewahren und den von blatts 3 nach Parzelle 148/55 , 149/55 des Kartenblatts 1 und

der Polizei mit der Nachschau beauftragten NSV . - Blockwaltern Parzelle 307/138 des Kartenblatts 3 verlegt . Der Beschluß ist
zu übergeben . nach Anhörung . der Gemeinderäte erfolgt .

Sonntag , den 13. März . Vorm . 10 Uhr : Pastor Schütt .

Norden
Lutherische Kirche

Sonntag , den 13 . März . Vorm . 10 Uhr : Pastor Schmädeke . Vors
träge des Kirchenchors . Kein Kindergottesdienst . Nachm .

3 Uhr : Taubstummengottesdienst mit Abendmahlsfeier im

Chor der Kirche . Pastor Wöbse , Hannover . Nachm . 3 Uhr :

Schulgottesdienst in Norddeich . Sup . Kortmann . Nachm .

5½½ Uhr : Pastor Lange .

4. Nach den bisherigen Erfahrungen sind bei Benutzung der Einsprüche gegen die Verlegung des bezeichneten Wegteiles Mittwoch , den 16. März , abends 8% Uhr : 3. Passionsgottesdienst

gebräuchlichsten Mittel folgende Mindestmengen erforderlich : find binnen einer Ausschlußfrist von 4 Wochen beim Herrn Land¬

1. für den Kleingärtner (Laubenbesizer ) eine kleine Brocken - rat in Norden einzureichen .
padung (20 Brocken ) für etwa 0,45 RM . ,

2. für das Siedlungshaus ( Einfamilienhaus ) eine große Broden¬
packung ( 40 Brocken ) etwa 0. 80 RM . ,

3. für Mehrfamilienhäuser je Haushalt eine kleine Brocken¬
padung ,

4. für ein größeres Einfamilienhaus mit Garten eine Normal¬

Dornum , den 8. März 1938 .

Der Bürgermeister . Goeman .

Gerichtliche Bekanntmachungen

flasche zur Selbstbereitung der Köder oder zwei große Brocken- Aurich
packungen ,

5. für das große Wohnhaus ( mit Seitengebäuden , Werkstätten
usw . ) 2 Normalflaschen oder 4 große Brodenpackungen ,

Folgende Entschuldungsverfahren sind nach Bestätigung des
Vergleichsvorschlages aufgehoben :

6. für Motorboote eine kleine Brodenpadung ; für Schlepper 1. für den Bauern Reiner Bengen in Moorhusen (Lw . E. 1033)
eine große Brodenpadung ; für Kähne , Dampfer usw. je nach am 17 . Januar 1938 ;

Größe , mindestens eine Normalflasche ,

im Gemeindehause . Pastor Schmädeke .

Sage
Sonntag , den 13 . März . Vorm . 10 Uhr : Heldengedenkfeier . Pastor

Gerdes . 114 Uhr : Kindergottesdienst . Nachm . 2 Uhr : Kinders
lehre . Pastor Köppen . Nachm . 4 Uhr : Bibelstunde bei H.

Buschmann in Halbemond .

Freitag , 18. März , nachm . 5 Uhr : 3. Passionsgottesdienst . Pastor
Köppen .

Gottesdienstliche Nachrichten
Heldengedenktag , Sonntag , den 13 . März 1938 .

Gottesfeiern Deutscher Christen
2. für den Bauern Johann Willms in Oldendorf (Lw . E. 458) Aurich : Vorm. 9 Uhr in der Aula des Gymnasiums (Pastor

7. für Großbetriebe , Großfleischereien , Fabriken , Lagerhäuser ,
am 17 . Februar 1938 ;

Behördengebäude usw. je nach Größe, mindestens aber eine 3. für den Bauern Theodor Galts in Westerbur (Lw . E. 680)

Großpackung ( 1 Ltr . Inhalt ) zur Selbstbereitung der Köder .
8. Landwirtschaftliche Betriebe :

mittleres Grundstück 40 Brocken ,
großes Grundstück 70 Broden ;
landwirtschaftlich genutzte Flächen usw . :

5 - 12 Heftar ca . 150 Brocken ,
12 - 25 Heftar ca . 300 Brocken
25 - 75 Heftar ca . 600 Broden .
Diese Mengen dürfen nicht unterschritten werden .
höhen sich je nach Lage und Befall der Grundstücke .

am 22 . Februar 1938 ;

4. für den Bauern Johann Focken Siebens in Ulbargen (Lw . E.
310 ) am 23 . Februar 1938 .

Entschuldungsamt Aurich .

Wohnungen
Sie er

Schönes geräumiges

5. Vor Beginn der Rattenbekämpfungfind Nahrungsmittel, Einfamilienhaus
Speisereste und sonstige Abfälle nach Möglichkeit vor dem Zugriff
der Ratten zu sichern . Nach Beendigung der Maßnahmen sind
die Rattenlöcher mit einem Gemenge von Zement und Glas¬
scherben zu verschließen . Reste der Vertilgungsmittel müssen nach
Ablauf der Bekämpfung verbrannt oder begraben werden .

6. Die Durchführung der erforderlichen Maßnahmen wird

8 Zimmer , m . Zier - , Obst - u .

Gemüsegarten zu vermieten .

Wo , sagt die OT3 . Emden
unter Nr . 1431 .

durch die Beauftragten überprüft. Diese Nachschau wird statt Ein Haus mit Land
finden :

a ) In den städtischen und staatlichen Gebäuden usw . am Sonn¬
abend , dem 19 . März 1938 , nachmittags ,

b) in den Privathaushalten am Sonntag , dem 20. März 1938 ,
nachmittags .
Die Nachschau umfaßt :

a ) die Abholung der Bescheinigungen über den Einkauf der Be¬
fämpfungsmittel und der leeren Packungen der Bekämpfungs¬
mittel ,

b ) Stichproben über die Art der Auslegung durch Besichtigung
der Räume und sonstigen Dertlichkeiten , in denen Mittel
ausgelegt oder nach Lage der Verhältnisse auszulegen sind .
Auf den von Maul - und Klauenseuche befallenen Gehöften
sind diese Stichproben nicht durchzuführen . Von diesen Ge¬
höften sind die Bescheinigungen über den Einkauf der Be¬
fämpfungsmittel und die leeren Packungen der Bekämpfungs¬
mittel bei dem zuständigen Bürgermeister oder bei dem
NSV . -Blockwalter abzugeben .

8. Im Interesse der wirksamen Bekämpfung der Ratten wird

eine gewissenhafte Durchführung der vorstehenden Anordnung
erwartet . Bei Nichtbefolgung ist gemäß § 4 a . a . D. der Polizei¬
perordnung mit Geldstrafe bis zu 150 . - RM . , im Unvermögens¬
falle mit entsprechender Haft zu rechnen .

Aurich , den 8. März 1938 .

Der Landrat

Emden

als OPB .
Der Bürgermeister

als OPB .

Sperrzeit für Tauben
Auf Grund der Verordnung zum Schutze von Feldern und

Gärten gegen fremde Tauben vom 4. 3. 1933 und der Verord¬
nung zur Aenderung der vorstehenden Verordnung vom 13. 12 .

1934 sind Tauben zur Zeit der Frühjahrs - und Herbstbestellung
im Stadtfreis Emden in der Zeit vom 15. März bis zum 14 .

zu vermieten . Näheres bei

Alb . Boß , Iheringsfehn I .

Wünsche mein

Haus Westgroßefehn 13
ab 1. April an sichere Mieter

zu vermieten .

Sann Saathoff ,
Westgroßefehn .

Habe zum 1. 5. eine

Arbeiterwohnung
eventl . für Melterfamilie , zu

vermieten .

Joh . Cordes , Steinfimmen ,

Delmenhorst - Land .

Brautpaar sucht z . 1. 6. , evtl .

früher , in Emden sonnige
3wei -Zimmer -Wohnung

nebst Küche und Bad .

Schr . Angebote unter E 2472

an die OTZ . , Emden .

Sicherer Mietzahler sucht

3 - 4 - 3immerwohnung
zum 1. 4. evtl . 1. 5. Miete

mon . od . viertelj . im voraus .
2473Zuschriften erb . u .

an die OTZ . , Emden .

Angestellter , verheiratet , sucht

möglichst bald eine

April und in der Zeit vom 15. August bis zum 14. September2 - 3-Zimmer1938 derart zu halten, daß fie die bestellten gelber und
nicht aufsuchen können .

Emden , den 8. März 1938 .

Der Oberbürgermeister als Kreispolizeibehörde .
Renten .

Wohnung in Emden
Schriftl . Angebote u . C 2455
an die OTZ , Emden .

Zu
r

B
ea

ch
tu

ng
!

O
be

n
un

d
an

de
r

In
ne

ns
ei

te
au

s
de

r
st

ar
te

n
Li

ni
e

au
ss

ch
ne

id
en

!

Ei
ne

G
ew

äh
r

fü
r

di
e

R
ic

ht
ig

ke
it

de
r

R
ec

ht
s

-A
us

kü
nf

te
ta

nn
ni

ch
t

üb
er

no
m

m
en

w
er

de
n

IW
A

-O
rd

ne
r

w
er

de
n

ne
ue

n
B

ez
ie

he
rn

au
f

W
un

sc
h

je
de

rz
ei

t
na

ch
ge

lie
fe

rt
,

de
sg

le
ic

he
n

al
le

bi
sh

er
er

ic
hi

en
en

en
Se

ite
n

Log ) . (Donnerstag , 17. März , 20 % Uhr Gemeindeabend
in Aurich bei Brems .)

Neu -Ekels : Abends 7 Uhr i . d. Schule zu Neu -Ekels (Pastor Lotz)
Rorden : Vorm . 10% Uhr i . d . Aula d. Gymnasiums (Past . Lotz )
Fiebing : Nachm . 3 Uhr i . d . Schule zu Fiebing ( Pastor Lotz ) .

Diese Sette gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " IW A
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Einteilung

eine eigene Wohnung mieten .
Sie fann dann durch e . V. erwir
fen , daß ihr bis zur Entscheidung
des Scheidungsprozesses das Ge¬
trenntleben gestattet wird , daß
ihr der Mann die zur Einrich¬
tung einer eigenen Wohnung
nötigen und für ihn entbehr¬
lichen Gegenstände ( Schlafzim .
mereinrichtung . Tisch , Stühle .
Schrank ) herausgibt , ihr bis zur
endgültigen Regelung eine ents
prechende Unterhaltsrente ge =

währt und dergl . Auch fann auf
diese Weise vorläufig die Frage
geregelt werden , wem die Sorge
für die Person der gemeinschaft :
lichen minderjährigen Kinder
für die Dauer des Scheidungs¬
prozesses übertragen wird . So =
wohl bei Arrest wie einstweili¬
ger Verfügung ist es ratsam ,
tets einen Rechtsanwalt zu

Rate zu ziehen .

Einteilung des Einkommens
wird von der Hausfrau zweck¬
mäßig nach den Bedürfnissen
ihres eigenen Haushaltes vor .
genommen . Man soll jedoch mög
lichst sechs Hauptgruppen berück¬
fichtigen : Wohnung . Kleidung ,
sonstige Bedürfnisse , Versiche =
rungen und Steuern , schließlich
Rüdlagen , die mindestens 10 v5 .
des Nettoeinkommens betragen
sollen .

Eintopfgerichte , zur Ersparnis
von Brennstoff in einem Topf
zusammengefochtes Fleisch , Ge
müse und Kartoffeln . Eintopf
gerichte sind billig und sehr
schmachaft und werden im Win¬
ter einmal im Monat an einem
Sonntag als Mittagsmahlzeit

103 Einwilligung

gegessen , wobei die Ersparnis
dem Winterhilfswerf überwie¬
jen wird .
Eintritt . Wer sich den Eintritt

ein Theater , Kino , Bade¬
anstalt oder dergl . in der Ab .
sicht erschleicht , das Entgelt nicht
zu entrichten , wird bestraft .
Einwärtsgang , . Gehstörungen .
Einweichen der Wäsche erleich
cert den Waschvorgang , da es die
Gewebe lockert und den Schmuz
Töft Bereits beim Einweichen
werden Flecke mit Seife einge¬
rieben . Als Einweichmittel be¬
nutt man außer Seifenpulver
die überall erhältlichen Wasch¬
mittel , die streng nach Vorschrift
angewendet werden müssen . Die
meisten Mittel werden in faltem
Wasser aufgelöst . Die einge =
weichte Wäsche bleibt etwa zwölf
Stunden stehen und wird vor
dem eigentlichen Waschen gut
durchgespült .
Einwilligung . Die Einwilligung
eines anderen ist erforderlich für
die Gültigkeit von Rechtsgeschäf <
ten , die von bestimmten Personen
vorgenommen werden . So fann
jemand , der verheiratet ist , nur
mit Einwilligung seines Ehe¬
gatten adoptieren oder adoptiert
werden . Ein eheliches Kind kann

bis zur Vollendung des 21 . Les
bensjahres nur mit Einwilli
gung der Eltern , ein uneheliches
Kind bis zum gleichen Lebens¬
alter nur mit Einwilligung der
Mutter adoptiert werden . Die
Einwilligung muß persönlich er¬
klärt werden und kann nicht
durch einen Vertreter erfolgen .
Die Einwilligungserklärung bea
darf der gerichtlichen oder nota .

DasHaus für jeden Bedarf! Schostek
EMDEN ZWISCHEN BEIDEN SIELEN



Zu verkaufen

Im Gräflichen Forstort
Dreesche bei Arle findet am

Donnerstag , dem 17. März

ein
nachmittags 2 Uhr

Holzverkauf
statt . Das Holz liegt günstig an
der Straße . Versammlung der
Käufer am Eingang zum Gehölz .

Sage , den 11 . März 1938 .

Schmidt

Preußischer Auktionator .

Fräulein Aline Meyer , Neue :
fehn beabsichtigt am

Sonnabend , dem 19 . März ,
abends 6 Uhr

in der Gastwirtschaft Bernhd . Bau¬
mann : Neuefehn

1. die zu Neuefehn an der Fa¬
britsmiete belegene .

1. 19 . 59 ha große

Fehnstelle
mit komplettem , fast neuem
Wohn - und Wirtschaftsgebäude
sowie neuem Backhaus ,

2 . die zu Boetzetelerfehn belegene

ettva 0. 96 ha oroße

Wiese
(Wechselland )

zum alsbaldigen Antritt unter gün¬
ftigen Bedingungen öffentlich zu
verkaufen .

Ferkel u. Läuferschweine
zu verkaufen .

Grimjes , Neufrüchtenburg
Emden , Adolf - Hitler - Straße .

Ein staatlich getörter

Bulle
sowie größeres Quantum

Gersten - und
Roggenitroh

in Bandballen , zu verkaufen .

C . Eilts , Westerholt .

Für Züchter !
Verkaufe erstklassige ,
jährige

Sternstute

Gr . starker Handwagen
billig zu verkaufen .

Zwangsversteigerung . Gesucht zum 1. April oder
1. Mai eine tüchtige

Am Sonnabend , dem 12. März, landwirtschaftl . Gehilfindrei - Emden , Graf -Johann -Str . 26, II. 10 Uhr , versteigere ich in Emden,
Am Eiland 5 (Gasthof zur Quelle )

Fuchs , Stern , beide Sinter¬
füße weiß .

Vater : " Golf " Nr . 1700 .
Mutter : Angelds - u . Prä¬
mienstute Benita " .

Andreas Buß ,
Westgroßefehn .
Fernsprecher Timmel 19 .

Zündapp Motorrad
300 ccm, gut erhalten , zu
verkaufen .

Jürgen Bohlen , Speyerfehn ,
Münteweg .

Verkäuflich

Opel -Wagen

öffentlich meistbietend gegen bar

tische, 1 Tresen, 4 Sessel, 2Sofas ,
1 Klavier , 1 Büfett , 2 Schreib¬

1 Gasherd , 1 Chaiselongue
2 Rauchtische , 1 Flurgarderobe ,

ferner werden bestimmt versteigert

und ein

landwirtschaftl . Gehilfe
bei Fam . -Anschl . u . g . Lohn .
K. Holthusen , Baumschulen
u . Gastwirtschaft ,
Wildeshausen i . D. Ruf 220 .

Gesucht zum 1. April

1 Lederwalze, 1 Auspuhmaschine, 2 Bäckergesellen
1 Schallplatten - Uebertragungs¬

1,8 Liter , steuerfrei , in erst apparat und ein Paddelboot
flassigem Zustande .
Lengen , Georgsheil .
Fernsprecher 83 .

mit Zelt

Ribajte , Obergerichtsvollzieher
Emden .

Alle Tage Ata !
putt und scheuert all

Junge Weidekuh
verkäuflich .

Jann Heinken , Upende .

Verkaufe aus durchseuchter
Herde : Junge abgekalbte

Stammfuh
bestes sechs Wochen altes

Mutterkalb
sowie ein

1jähriges Rind
Heye Brechters , Neu - Westeel .

Zwei schwere

Besichtigung jederzeit gestattet. belegte Weidekühe
Hesel . Bernhd . Luiting zu verkaufen .

Preuß . Auktionator .

Den hier belegenen

Gasthof
„Zur Burg "

D. Behrends , Marienwehr .

Zu verkaufen eine 3jährige Der Landwirt Edo Büscher , |

Großheide, läßt wegen Weg¬eingetragene Stute suges am
Harm Roeden ,
Theringsfehn .

Corfftichverkauf

Montag , dem 14. März
nachmittags 3 Uhr

bei seinem Hause

1 gut erhaltenen Aderwagen ,

Gonnabend, d. 12. März 2 Glitten, 1 Plug, 3 Eggen,
2 Uhr : Faltenhütten

5 . Uhr : Bangstede .

Alferts , Ochtelbur .

Einige Fuder bestes
Futterstroh

hat zu verkaufen
3 . Daniels , Neermoor .

Rotbuntes Enter Runkelrüben
zu verkaufen .

Albert B. Schoon ,
Spezerfehn Nr . 10 .

Bestes , farbenreines

fowie Futterstroh
verkäuflich .

P . Dirksen Ww . , Upende .

und zum 1. Mai eine

Hausgehilfin
Bäckermeister Th . Jacobs ,

Neustadtgödens .

Gesucht zum 1. Mat

tüchtige Gehilfin
Dert Schoneboom ,
Emden -Borssum .

Wegen Erkrankung des jezigen
auf sofort ein

Tagesmädchen
gesucht .

AZ Fran Schröder , Emden ,

Große Straße 50 .

3wangsversteigerung .

Am Sonnabend, dem 12:d . Is . , vormittags 10 Uhr , versteigere
ichAmEtland, Gafthof„3ur Quelle"
öffentlich meistbietend gegen bar :

1 Sora , 2 Kleiderschränke , 1
Schrankgrammophon , 1 Bücher¬
schrank , 2 Sessel , 1 Standuhr ,

Schreibtisch, 1 Gasherd, 1

ferner beftimmt : 1 Sofa, 1 Bettstelle,
Schrank , 1 Büfett , 1 Kredenz ;

Wagen und Adergeschirr , 1 Nähtisch .
Bunnings . Aderseile und was Emden .
sonst zum Vorschein kommt sowie

ca. 2 - 3 Fuder Seu
großes Quantum

Barkey ,
Obergerichtspollzieher .

Zu kaufen gesucht
Kaufe

Safer undRoggenfutterftcob 4 feitfißende Glucken
2000Bio. Runtel -u. Stedrüben Emben, Wolthuser Landstr. 33 .

1 gutes Arbeitspferd
fromm und zugfest im Geschirr

2 junge, tragende Kübe
in freiwilliger Versteigerung

Suche z. 1. Mai einen jüng .

ersten Gehilfen
B. Doden , Upende .

Süng . männl . Kraft
zum 1. April für Kontor und

Lager gesucht .

Schriftl . Angebote n . 130
an die OT3 . , Aurich .

Suche auf sofort einen

Hausburschen
im Alter von 14 - 15 Jahren

für leichte Arbeit .

Hotel Frisia , Westrhauderfehn .

Suche auf sofort oder später

einen jüngeren

Anzukaufen gesucht gut erh. Schuhmachergesellen
Schreibmaschine

mögl . mit Einheitstastatur .

Schr . Ang . m . Preisang . u .
A 131 an die OTZ . , Aurich .

öffentlich auf 3Monate Zahlungs Altes Silbergeld auftrist verkaufen .
habe ich zum baldigen Antrist zu schwarzbt . Kuhfalb Ueber 25500 5 age, den 11. März 1938.verkaufen oder evtl . zu verpachten .
Interessenten wollen sich baldigst
mit mir in Verbindung setzen .

Stickhausen B. Grünefeld
Preußischer Auttionator .

verkäuflich .

D . Djuren , Forlig .

Heu verkäuflich .
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Eisen .

Exemplare der » OTZ « bringen
Ihre Kleinanzeige zu rund
80 000 Lesern . Darum steht die

Wirkung von vornherein fest

Diese Gette gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " I WA

Einwilligung

riellen Beurkundung . S. Annah¬
me an Kindes Statt . Zur Che¬
lichkeitserklärung ( f. dort ) ist die
Einwilligung des Kindes und ,
wenn das Kind noch nicht 21
Jahre alt ist , auch die Einwilli .
gung der Mutter erforderlich .
Ist der Vater verheiratet , so
braucht er auch die Einwilligung
seiner Frau . Auch hier kann die
Einwilligungserklärung nicht
durch einen Vertreter abgegeben
werden . Zur Eheschließung
braucht ein eheliches Kind , das
noch nicht 21 Jahre alt ist , die
Einwilligung des Vaters , ein
uneheliches die Einwilligung der
Mutter . Hat das Kind einen
Vormund , so muß auch dieser
seine Einwilligung geben . Ein
adoptiertes Kind braucht zur
Eheschließung an Stelle der Ein¬
willigung der Eltern die Ein¬

Adoptivelternwilligung der
(1. Ehehindernisse ) . Die Frau
braucht zu Rechtsgeschäften , die
das Gesamtgut oder eingebrachte
Gut betreffen , regelmäßig die
Einwilligung des Mannes ; sie
braucht die Einwilligung des
Mannes nicht zur Annahme oder
Ausschlagung einer Erbschaft
oder eines Vermächtnisses , zum
Verzicht auf den Pflichtteil . zur
Ablehnung eines Vertragsan¬
trages und einer Schenkung . Um¬
gefehrt braucht der Mann zu ge =
wissen Rechtsgeschäften die Eins

willigung der Frau . Siehe ein¬
gebrachtes Gut , gesetzlicher Gü =
terstand , allgemeine Güterge¬
meinschaft . Ein in der
Geschäftsfähigkeit Beschränkter
braucht zur Vornahme Don
Rechtsgeschäften regelmäßig die

Einwilligung seines geseglichen
Vertreters ( 1. Geschäftsfähigs
teit ) Rechtsgeschäfte , die ohne
die erforderliche Einwilligung
vorgenommen werden , sind uns
wirksam , bis sie vom gesetzlichen
Vertreter genehmigt sind . Siehe
Genehmigung . Nacherbe .

Cipulver , log . Trodenei , befteht

aus getrocknetem Eigelb . Etwa
13 Gramm davon entsprechen
einem Ei .

Eis , Wasser in festem Zustand ,
d. h. unter 1 Grad abgekühlt .
Für Speisezwecke wird statt Na¬
tureis besser entfeimtes Kunsts
eis verwendet . Eis zerkleinert
sich leicht , wenn man einen Nas

gel hineintreibt . Eis ist im
Haushalt unentbehrlich für
Kühlschränke , es wird ebenfalls
zur Herstellung von Gefrorenem
( Speiseeis ) benötigt .

Eisbeutel , Gummibeutel , mit
Eisstückchen und Wasser gefüllt ,
zweckmäßig mit Kochsalzzusah .
auf abzukühlende Hautstellen ges
legt . Wird angewandt bei Ent
zündungen . Kopfschmerzen und
bei anderen , vom Arzt angegebe
nen Fällen .

Eisen , Schwermetall , bas leicht
rostet , wird je nach der Vera
arbeitung als Gußeifen , Schmies
deeisen oder Stahl bezeichnet .
Neuerdings miro Eisen durch
Zusaz von Nickel oder Mangan
rostfrei gemacht , ebenso werden
Klingen aus Stahl durch Uebera
ziehen mit Chrom , Nidel und
Zinn , sowie Eisenbleche durch
Emaillieren vor Rost geschützt .
Eisengerät wird mit Sand und

RD - Eierbriketts

STANDARD-Elerb
aus erstklassigen Anthraziten hergestellt
sind sparsam und billig , da sie tester
Prägung und große Heizkraft besitzen
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Schmidt ,

Preußischer Auktionator .

Sermann Sippen , Aurich , Martt 7

Stellen -Angebote

Gesucht wird auf Mai ein

Imperia" Motorrad Fräulein
500 ccm , steuerfrei , zu vertaufen .
Ulfert Duin , Osterhusen .

Bohnenstroh

19012

in landwirtschaftl . Betrieb
bei Familienanschl . u . Gehalt .
Schriftl . Angebote u . R 159
an die OTZ . , Norden .

Suche zum 15 . April eine

in Bandballen abzugeben. zuverl . Gehilfin
J . de Bries , Niepe .

Kleinwagen
3/15 BMW . , 4 -Giger , Limou¬
fine , steuerfrei , in gutem
Zustande , preiswert zu ver¬
taufen .

Zu erfragen OTZ . , Leer .

Zu verkaufen fahrbare

Wolf -Heißdampf .
Lokomobile

mit Rauchfammer , Ueberhiger ,
Kolbenschiebersteuerg . u . Achsen¬
regulator , Kesselpapiere rein ,
Bauj . 1924 , 10 Atm . Betriebs¬
drud , Leistung 27 - 36 PS . , und

fahrbarer Motorwagen
mit eingebautem Drehstrom - Mo¬

für Gast - u . Landwirtschaft .

Otto Borchers , Recum
über Twistringen ,
Bez . Bremen .

Suche zum 1. Mai f . meinen
frauenlos . landwirtsch . Haus¬
halt eine erfahrene

Saushälterin
E. Frieling , Hüllenerfehn .

Erfahrene , saubere

Sausgehilfin
gesucht (20 - 25 Jahre ) .

Zwischen bd. Märften 6.
Frau Johann Mülder , Emben ,

Suche per sofort eine tüch¬
tige , solide

Hausgehilfin
nicht unter 18 Jahren .

tor , Fabritat S. -Schudert , Leist . Frau M. Witt , Wilhelmshaven ,
35 PS . , Spannung 220/380 Volt ,

Göterstraße 59 .

Touren 1450 pro Min . , Schleif¬
ringläufer u . Bürstenabhebe
vorrichtung , Original - Kupfer¬

Gesucht zum 1. 4 . oder spä
ter ein

wicklung, Del-Anlasser, Schalt-junges Mädchenhebel , Sicherungs -Automat und
Amperemeter auf Marmortafel , und ein
3ähleruhr u . rund 100 Meter
wasserdicht . Kabel 3 × 25 qmm . junger Mann

Beide Teile sind sehr gut er¬
halten und betriebsfähig . Der
Motor ist nur 1 Jahr gebraucht .
Austunft erteilt

Ubbo Müller , Norden ,
An der Welle 1.

Drehbank
fleine , aber gute , gegen Kasse
zu kaufen gesucht .

in der Landwirtschaft bei
vollem Familienanschluß .
Heinrich Kayser , Kirchhatten
( Oldenburg ) .

Joh . de Groot , Leer ,

Bremer Str . 17 ,

Jüngerer

Schuhmachergeselle
gesucht . Kost u . Wohnung
im Hause .

G. Battermann ,
Maßschuhmacherei n . Repat ,
Leer , Bremer Str . 42 .

Friseurgehilfe
auf sofort oder z. 1. April
bei gutem Lohn gesucht .

Heinrich Frerichs ,
Friedeburg ( Ostfriesland ) .

Gesucht auf sofort oder zum
1. Mai ein

Bäckergeselle
und zu Ostern ein

Lehrling
Dampfbäderei Theodor Janssen ,

Leerhafe /Wittmund .

Ich suche zu Ostern einen

Lehrling
Sinrich Siebels , Efens .

Holz , Baustoffe , Kohlen .

Kaufm . Lehrling
von Kraftfahrzeughandlung
gesucht .

Schriftl . Bewerbungen unt .
A 133 an die OTZ . , Aurich

Suche zu Ostern einen

Laufjungen
14 - 16 Jahre alt .

5 . Otten , Gartenbau ,
Marienhafe .

Suche zu Mai für meine
Werkwohnung eine

landw . Arbeiter .

familie
Wäden , Harfetief .

Baggermeister
für Schwimmbagger auf sofort gesucht .

Schriftl. Angebote u. A 132 Seffen Sohft , Hamburg -Finkenwärder
an die OT3 . , Aurich .



Sportdienst der OT3 .

Kampf der Ortsrivalen in Emden
Die Hafenstadt Emden erlebt am Sonntag wieder

einmal den Kampf ihrer beiden Ortsrivalen . Dieses Spiel

ist das bedeutendste Treffen in der ersten Kreisklasse über¬

haupt , da es Klarheit darüber bringen wird , ob Stern noch

eine Chance hat , Germania -Leer den Rang des Meisters ab :

zulaufen . Beide Mannschaften lieferten sich bis jetzt immer

heiße Kämpfe . In den letzten Jahren gelang es den Spiel - und

Sportlern aber nie , den Sternern eine Niederlage beizubringen .

Die Leistungen der beiden Mannschaften waren in den letzten

Spielen recht gut . Lediglich am legten Sonntag erreichten beide

Emder Mannschaften nicht die von ihnen sonst gewohnte Form .

Aber schon die Borherrschaft im Fußball in unserer Stadt wird

dem Kampf das Gepräge geben . Stern büßte am letzten Sonn¬

tag gegen Reichsbahn einen sehr wertvollen Punkt ein . Ge¬

lingt diesmal nicht ein voller Punktgewinn , dann ist der

Meisterschaftsraum für ein weiteres Jahr aus .

Spiel und Sport hat dagegen nichts zu verlieren ; denn die

Mannschaft hat sich auch in diesem Jahre wieder einen sehr

guten Tabellenplay erkämpft . Aber die Gelbschwarzen werden

ihrem Gegner nichts schenken , denn sie brennen darauf , end¬

lich einmal einen Sieg über ihren Ortsrivalen zu schaffen .

Wie wird es nun am Sonntag ? Wir möchten diese Frage un¬

beantwortet lassen , da beide Mannschaften mit festem Sieges¬

willen in den Kampf gehen . Da man auf beiden Seiten das

Spiel in der im Augenblick stärksten Besehung bestreitet , sollte

es zu einem sehr erbitterten Ringen fommen . Wer auf dem

weichen Play das Tempo bis zuletzt durchsteht , sollte diesmal

Sieger werden . Wir glauben , daß kein Ember Fußballfreund

fich diesen Kampf entgehen lassen wird und der SA . -Sport¬

play , wenn der Unparteiische Sabelost - Oldenburg zum Spiel¬

eginn pfeift , Massenbesuch aufweisen wird .

Sportfreunde Oldenburg - 6p . Bg . Aurich

Am Sonntag startet die Fußballelf der Sportvereini

gung Aurich zum vorlegten Punktspiel gegen die Sport¬

freunde in Oldenburg an . Im ersten Durchgang ver¬

mochten die Auricher die Soldaten glatt zu schlagen . Ob ihnen

in Oldenburg ein Punktgewinn , den sie zur Wiederherstellung

ihres Ansehens gut gebrauchen fönnen , gelingen wird , ist aber

noch eine Frage . Auf jeden Fall bietet dieses Spiel tatsächlich

die legte Chance zu einem Punktgewinn , denn daß die Auri¬

cher in ihrem letzten Auswärtsspiel ausgerechnet gegen , ,Ger

mania " zu Punktgewinn kommen sollten , traut ihnen ernst¬

haft feiner zu . Erfreulicherweise zeigten die Rotweißen in

ihrem letzten Spiel gegen S. u . S. wieder eine Formverbesse =

rung und hätten zumindest einen Punkt verdient gehabt .

Treten die Auricher mit voller Mannschaft an und fämpfen

sie von Anfang bis Ende auf Sieg , dann müßte es auch mal

wieder klappen .

Drei Spiele in der Staffel II der 1. Kreiskiajie

Von den drei Spielen der Staffel II werden zwei in Wil¬

helmshaven und eins in Delmenhorst ausgetragen .

Sämtliche drei Meisteranwärter dieser Staffel stehen im Kampf .

Normalerweise müßten es diese Mannschaften aber am Sonn¬

tag schaffen können . Frisia Wilhelmshaven empfängt

den Delmenhorster Ballspielverein . Obwohl die

Jadestädter in recht guter Form find , glauben wir doch nicht ,

daß sie den Delmenhorstern den Sieg streitig machen können .

Der Tabellenerste Spiel und Sport Delmenhorst hat

gegen den Tabellenlegten wieder eine gute Chance , das Tor =

In Delmenhorst stehen sich Roland und
tonto zu erhöhen .

der Luftwaffen Sportverein gegenüber . Vielleicht

ist der Plagvorteil für den Endsieg ausschlaggebend .

Leer im Tichammer -Bokalspiel
BiB . Oldenburg¬

In dem BfB . Oldenburg tommt eine Mannschaft nach

Leer , die dem VfL . Germania schon so manchen spannenden und

Spieltechnisch hochstehenden Kampf geliefert hat . Der Olden¬

burger BfB . hat es fertig gebracht , sich die Herbstmeisterschaft
der Bezirksliga zu erfämpfen , und wenn die Mannschaft die

Tabellenspitze auch wieder hat abgeben müssen , dann zählt sie

doch zu den besten Vereinen der Staffel . Fast alle Kämpfe , die

Germania , als die Leerer Elf noch zur Bezirksliga gehörte ,

gegen den BfB . ausgetragen hat , verliefen mit knappen Re¬

ultaten , eine Ausnahme macht der glanzvolle 4 : 0 -Sieg unseres

BIL . im letzten Spiel auf eigenem Plaz . Es war damals ein
Sieg der Taftit über bessere Technik . Wie mag es nun morgen

werden ? Darf Germania fich Hoffnungen machen , den VfB .

Oldenburg zu schlagen und damit zu einer weiteren Runde in den

interessanten Pokalkämpfen zu kommen ? Der Papierform nach

müßte die Frage zu ungunsten des VfL . Germania ausfallen .

Aber wir haben es in der legten Zeit oft erlebt , daß die

Papierform nichts war , wenn die scheinbar schwächere Mann¬

schaft mit größter Spielbegeisterung an ihre schwere Aufgabe

heranging . Wenn die VfL . - Mannschaft will , fann sie den Ol¬

denburger BfB . schlagen ! Dazu bedarf es natürlich des vollsten

Einsages aller elf Mann und eines schnelleren Abspiels und

genaueren Zuspiels . Die legten Spiele unseres VIL . deckten viele

Fehler auf . Wir wollen hoffen , daß der VfL . uns morgen vor

einem zu erwartenden starken Anhang schöne Leistungen in

allen Mannschaftslinien zu zeigen vermag . Die Mannschaft

spielt in alter , bekannter Aufstellung .

2 . Kreisklasse

Die zweite Kreisklasse der Staffel Ostfriesland bringt

am morgigen Sonntag drei Spiele zur Durchführung , von

denen zwei in Emden und eins in Loga ausgetragen werden .

In diesen Spielen stehen sich folgende Mannschaften gegenüber :

Spiel und Sport BIR . Heisfelde

Bereits um 13 Uhr treten sich auf dem S . -Sportplaz

diese beiden Mannschaften im fälligen Punktspiel gegenüber .

Die Heisfelder verfügen über eine beachtliche Spielstärke , wo¬

oon ihr guter Tabellenplay allein schon Zeugnis ablegt . Aber

auch die Reserve von Spiel und Sport ist im Augenblick wieder

recht gut in Fahrt . Da sollte es auf beiden Seiten zu guten

Leistungen kommen . Gehen die Plazzbesitzer mit der nötigen

Konzentration an ihre Aufgabe heran , dann müßte ihnen

eigentlich wohl ein fnapper Sieg gelingen können , da sie mit

den Tücken des SA .- Sportplages besser vertraut sind als die

Um die Stafelmeisterschaft im Sandball

Der Sonntag steht in Aurich im Zeichen des Handballs .

Sportvereinigung Aurich empfängt den ETB . zum entschei =

denden Gang um die Staffelmeisterschaft . Durch die Zurück¬

nahme der Elf des MTV . Aurich ist die Sportvereinigung

um die Früchte eines verdienten Sieges gekommen , weil

jämtliche ausgetragenen Spiele nicht gewertet werden . Wenn

die Auricher nun Meister werden wollen , müssen sie den ETV .

schon mit einem eindeutigen Torunterschied schlagen . Die Rot¬

weißen finnen auf Revanche für die 3 :5 -Niederlage im ersten

Durchgang in Emden . Sie haben das Zeug dazu , die Meister¬
schaft zu schaffen ebenso wie die Emder . Die beiden besten

Handballmannschaften Ostfrieslands werden sich am Sonntag
interessantesso daß ein außerordentlichgegenüberstehen ,

Spiel zu erwarten ist . Aurich tritt in stärkster Aufstellung an

und wird als Sieger erwartet .

Reue Handball -Länderspiele

Deutschland wird in der ersten Hälfte des Monats Mai

awei Länderspiele gegen Holland durchführen . Es werden

sich voraussichtlich in Aachen die Männer und Frauen der

beiden Nationen gegenüberstehen . Bereits am 24. April tragen
die Männer einen Länderkampf gegen Luxemburg

an einem noch zu bestimmenden Orte des Großherzogtums aus .

Wochentags -Pflichtspiele im Handball ?

Der Gauobmann für Handball teilt mit , daß der Gau¬

meister bis zum 1. April gemeldet werden muß . Falls der

nächste Sonntag nicht eine Klärung bringt , müssen die in

Frage fommenden Vereine sich darauf einstellen , daß die ers

forderlichen Spiele an Wochentagen ausgetragen werden ,

Germania Leer

Heisfelder . Man hat dieses Spiel eine halbe Stunde vorver¬

legt , damit mit dem großen Ortsrivalenkampf Stern gegen

Spiel und Sport auch pünktlich um 15 Uhr begonnen werden
fann .

Emder Turnverein Blauweiß Borssum

Auf dem Bronsplay empfängt der Emder Turnverein die

Blauweißen aus Borssum . Auf eigenem Platz kommen die
Turner immer mit weit besseren Leistungen heraus als auf

fremden Plägen . Sie haben daher am Sonntag auch eine güns

stige Gelegenheit , den bis jetzt erkämpften Punktvorsprung
Die Blauweißen aus

weiterhin erfolgreich zu verteidigen .

Borssum verfügen über eine rechte Kampfmannschaft , die den

Playbesizern das Siegen bestimmt nicht leicht machen wird .

Nach den Leistungen der beiden Mannschaften in den bisher

ausgetragenen Bunttspielen ist aber kaum daran zu zweifeln ,

daß die Turner auch dieses Spiel erfolgreich abschließen werden .

Frisia Loga - Stern Reserve

Die letzten Spiele des Sportvereins Frisia Loga

haben gezeigt , daß die Mannschaft der Verfolger des Tabellen¬

ersten ETV . geblieben ist . Mit einem aufhorchenden 7 :0 -Sieg

über den Namensvetter in Emden wurde das Torverhältnis

bedeutend verbessert . Sterns Reserve genießt in Loga

guten Ruf , die Mannschaft ist als eine technisch gute Elf be¬

kannt . Aber dennoch ist man im Lager der Logaer hoffnungs¬

freudig , man glaubt , die starke Stern - Reserve nach Kampf knapp

3 Uhr : Loga - Stern -Ref .

schlagen zu können . Der tüchtige Verteidiger Potthast steht

wahrscheinlich nicht zur Verfügung , für ihn wird Weers zu¬

sammen mit de Witt verteidigen . Für den Rechtsaußenposten
wird Schröder genannt , dessen Formverbesserung aufgefallen

ist . Sonst wird Loga in bester Besetzung antreten .

3 . Kreisklasse

Das Programm der 3. Kreisklasse umfaßt für den zwei¬

ten Märzsonntag wiederum sechs Spiele , von denen je drei in

der Nord - und Südstaffel ausgetragen werden . In den ein¬

zelnen Spielen stehen sich folgende Mannschaften gegenüber :

Staffel Nord :

-Spiel und Sport Emden 3 Blauweiß Borssum 2

WT . Loppersum Grünweiß Larrelt

Reichsbahn Emden -

Staffel Süd :

-

Norderney

Sportvereinigung Westrhauderfehn 2

Warsingsfehnpolder - VfR . Heisfelde 2

Böllenerfehn .Germania Leer , 3

Collinaherit

Jugendspiele auf dem S . - Sportplay

Im Anschluß an das Spiel Sus . 3 gegen Blauweiß Borssum 2

treten sich um 10. 30 Uhr die 2. Jugendmannschaft von Spiel

und Sport und die 1. Jugendmannschaft von Norderney

gegenüber .

Sieran anschließend um 11. 30 Uhr spielt Spiel und

Sport 1. Jugend gegen die Junioren elf von Norder =

ney .
Freundschaftsspiele auf dem Bronsplay

Auf dem Bronsplaz werden am Sonntag einige

Freundschaftsspiele ausgetragen . Um 10 Uhr spielt

die 1. Schülermannschaft des Ember Turnvereins gegen die

1. Jugendelf von Frisia Transvaal .

Vor dem Hauptspiel treffen um 13. 30 Uhr die zweite Ju¬

gendmannschaft der Turner und die gleiche Mannschaft von

Frisia Transvaal aufeinander .

Die zweite Herrenmannschaft vom Emder Turnverein tritt

in Larrelt gegen die zweite Mannschaft von Grünweiß

Larrelt an .

Wie uns vom Emder Turnverein mitgeteilt wird , hat die

Jugendleitung kein Spiel gegen die Norder Hitler - Jugend ab¬

oeschlossen .

Beilage zur „ Oltfriesischen Tageszeitung "

Deutsche Fußball -Meisterschaft beginnt

Die Vorrundenspiele zur Deutschen Fußballmeisterschaft wer¬

den bereits am kommenden Sonntag , dem 13. März , in Angriff

genommen . Den Auftakt bildet in der Gaugruppe II , die die

Meister von Niederrhein , Sachsen , Württemberg und Schlesien

umfaßt , der Kampf in Gleiwitz zwischen Vorwärts - Rasensport

Gleiwig und Fortuna Düsseldorf . Das Spiel wird in der

neuen Gieimiger Kampfbahn in Wilhelmspark veran =

staltet . Schiedsrichter ist Rühle - Merseburg .

Nur zwei Meisterschaftsspiele am 20 . März

Am Tag der deutschen Länderspiele gegen Ungarn in Nürn

berg und gegen Luxemburg in Wuppertal sind zwei weitere

Spiele vorgesehen . In der Gruppe III erwartet der Meister

des Gaues Mitte , SB . Dessau 05 , den erst am fommenden

Sonntag feststehenden Brandenburgischen Meister , während im

zweiten Treffen der Gruppe II in Stuttgart sich die Meister

von Württemberg ( Stuttgarter Kickers oder BfB . Stuttgart )

und von Sachsen ( BC . Hartha oder Fortuna Leipzig ) gegen

überstehen werden . Der volle Spielbetrieb in allen Gaugruppen

segt erst am 27 . März ein .

Eintracht Braunschweig hat es am schwersten

Nachdem Werder die 1896er aus Hannover stoppte und

Eintracht Braunschweig fich in Hannover ein 2 :2 - Unentschie =

den erkämpfte , liegt der Gaumeistertitel für die

Braunschweiger greifbar nahe . Mit einem Bunft

Vorsprung vor Hannover 1896 führt Eintracht Braunschweig

im Gaumeisterschaftsrennen , und nun heißt es für die Blau¬

gelben , sich in den letzten zwei harten Kämpfen noch einmal

zusammenzureißen , damit auch die letzte Stufe geschafft wird .

Die Braunschweiger haben es wesentlich schwerer in den beiden

legten Spielen als die 1896er , denn Osnabrück und Arminia

wiegen doppelt so schwer als BfB . Peine und ASV . Blumens

thal . Diese letzten Entscheidungen bestreiten die beiden Fas

voriten auf eigenen Blägen , während Hannover 1896

es gegen BfB . Peine spielend schaffen wird . Das ganze

fußballsportliche Interesse Niedersachsens richtet sich am tom¬
wo es überaus .

menden Sonntag also auf Braunschweig ,

ipannend hergehen wird , weil sich auch die Osnabrüder noch

eine Chance in der Gaumeisterschaft ausgerechnet haben . Die

Begegnung ist auch als völlig offen anzusprechen , weil die

Osnabrüder eine sehr starke Dedung haben , die auch einen so

schnellen und schußfräftigen Sturm wie den der 96er zu halten

vermochte . Eintrachts Elf verliert in schwierigen Situationen

leicht den Kopf und gerät aus der Fassung , wenn der Gegner

energisch angreift . Das letzte Beispiel war das 2 :2 am Sonna

tag in Hannover ! Die weiteren Begegnungen sind flar . Hans

nover 1896 wird im Spiel gegen den VfB . Peine fein Tor

fonto zu verbessern suchen , um die Braunschweiger zu ers

reichen , 07 Linden hat auf eigenem Play teine große Chance

gegen den ASV . Blumenthal und Arminia muß in Wolfen .
In der

büttel gegen Germania tlar gewinnen .

Bezirksklasse

gibt es an diesem Sonntag feine Meisterschaftsspiele , da alle

Mannschaften restlos im Ischammer - Potal - Wette

bewerb stehen . Die Bezirksklasse trifft in den angesezten

52 Spielen auf die restlichen noch im Wettbewerb befind

lichen Mannschaften der Kreisklassen , die den neuen Tscham

mer - Botal -Wettbewerb mit den ersten fünf Runden schon in

Angrif nahmen . Wie in den Vorjahren , so dürften auch diess

mal Ueberraschungen nicht ausbleiben und gar mancher Bes

zirksligist wird am Sonntag im Kampf mit der Kreisklasse

schon in der ersten Zwischenrunde auf der Strecke bleiben .

Zwei Fußball -Länderfämpfe am 20 . März
Der deutsche Fußballsport bestreitet seine ersten Länderspiele

des Jahres am 20. März in Nürnberg gegen Ungarn

und am gleichen Tage mit einer zweiten Mannschaft in Wup

pertal gegen Luxemburg . Für das im Nürnberger

Stadion stattfindende Hauptspiel steht die deutsche Mannschaft

wie folgt :
Jakob (Regensburg ) ; Janes ( Fortuna Düsseldorf ) , Münzen¬

berg (Allemannia Aachen ) ; Kupfer ( Schweinfurt ) , Goldbrunner

( Bayern München ) , Kiginger ( Schweinfurt ) ; Lehner ( Augs

burg ) , Gellesch ( Schalke 04 ) , Siffling (Waldhof ) , Szepan

( Schalke 04 ) . Urban ( Schalte 04 ) .

Ersay : Buchloh ( Hertha - BSC . ) oder Sonnrein ( Hanau 93 ) ,

ferner Billmann , Uebelein und Friedel ( alle 1. &C . Nürnberg ) .

Die Ungarn treffen also auf die gleiche Mannschaft , die im

Vorjahre die großartigen Siege über Dänemark und Norwegen

erspielte . Das Nürnberger Spiel wird von dem belgischen Un

parteiischen John Langenus geleitet .

In Wuppertal tommt im sechsten Länderspiel gegen
Hier werden am

Luxemburg der Nachwuchs zum Einsatz .

20 . März folgende Spieler aufmarschieren :

Klodi ( Schalke 04 ) ; Schulz (Arminia Hannover ) , Dittgens

( Borussia Gladbach ) ; Müller ( Sandhofen ) , Sold (Saarbrüden ) ,

Schädler (Ulmer FB . ) ; Winter (Schwarzweiß Essen ) , Lenz

( Dortmund ) , Berndt ( TB . Berlin ) , Gauchel ( Neuendorf ) , Fath

( Worms ) .
Wenn Tennis -Borussia Berliner Meister wird , spielt Hänel

( BC . Sartha ) Mittelstürmer . Sollte auch der BC . Hartha die

Sachsenmeisterschaft erfolgreich verteidigen , so wird der talens
Ersay find

tierte Seit ( Kornwestheim ) den Angriff führen .

weiter : Jürissen und Günther ( Rotweiß Oberhausen ) , Müller

( St . Pauli Hamburg ) und Berg ( Schalke 04 ) .

Auch Ungarns Fußballspieler probten

Der Verbandskapitän der ungarischen Nationalmannschaft
gegen

hat zur Vorbereitung für das Länderspiel
34 einem gemeinsamen

Deutschland dreißig Spieler
Training einberufen . jpest stellte allein sieben , Hungaria

lechs , Kispest fünf und Ferencvaros vier Spieler . Unter Auss
in Budapest ein

schluß der Oeffentlichkeit fand bereits

Uebungsspiel statt , in dem sich die voraussichtliche Länderelf

ihren Gegnern mit 4 :2 (2 :1) Toren überlegen zeigte . Leider

werden die Ungarn auf die Teilnahme ihres hervorragenden

Sturmführers Dr . Sarosi verzichten müssen , der großartige

Stürmer ist nach einer schweren Verlegung erst so weit , daß

er mit dem leichten Training beginnen lann , nach ärztlichem

Ausspruch aber für die Länderspiele gegen Deutschland und

Griechenland noch nicht in Frage kommt .

Fußballer wieder auf Islandfahrt

In diesem Jahr wird wieder eine deutsche Auswahl -Manns

schaft nach Island reisen und dort in der Zeit vom 25. Juni

bis 7. Juli insgesamt vier Spiele austragen . Die sportlichen

Beziehungen zu Islands Fußballspielern wurden im Jahre 1935

angeknüpft . Damals hinterließ die deutsche Mannschaft bei

ihren Spielen auf der Insel den besten Eindruck . Im Olympia

Jahr machten dann die Isländer einen Gegenbesuch . Als Dant

für ihre gastliche Aufnahme erfolgte die neue Einladung , die

vom Fachamt angenommen wurde .



Lichtspiele

Remels

LichtspieloSonntagebendPATRIOTEN Remely8 Uhr :

Die Erben des weil . Maler : ] 3m freiwilligen Auftrage des
meisters P . Meyberg zu Leer Arbeiters Herrn Bernhd . Bauer
laffen wegen Sterbefalls am mann in Vollenerfehn 233 werde

Dienstag ,
ich am

dem 15. März ds . Js . , Sonnabend, d. 19. März d. J. ,
nachmittags 4 Uhr , nachmittags 2 Uhr ,

in der Voigtlchen Gastwirt fortzugshalber folgende gebrauchte

fchaft auf der Wörde bierselbst jedoch gut erhaltene
ihr an der Norderstraße unter
Nr . 24 belegenes

Wohnweien

Gegenstände
wie :

1 Glasschrank , 1 gußeisener
Kochberd , 1 Stubenofen , 1,
Spiritus Glühlampe , 2 Näb
maschinen , 1 Tisch , 2 kl . Schrän
ke , 1 Ruftaube mit Kasten , 2
Dogelflinten , 3 Schubkarren ,
div . Torfgräbergerätschaften , 1mit Hofraum zur Größevon 1. 44 a Sas Holzschuhmacherbobrer, 2

Groffes Belprogramm

Gemeinschaftsabend
NS . Frauenschaft und

Deutsches Frauenwerk , Leer

Delfers Stevenwerk

„Dem Fröhlichen gehört die Welt"
15Jim Saale des Tivoli " , Sonnabend , dem 19 . März 1938

abends 8. 30 Uhr .

Tub Schlesierland

gumalsbaldigenAntrittfreiwillig Einmachefaller, 1 Bandwagen, marschieren woin !
öffentlich meistbietend verkaufen .

Besichtigung unter meiner Nach
weisung ist vorher gestattet .

Leer . Bernhd . Buttjer ,
Preuß . Auktionator .

1 Häksellade mit Messer ,
ferner :

1 Partie Runkeirüben , 1 Posten
Stroh und Heu , 2 Ziegen , 1
Läuferschwein , 3 Hühner nud
was sonst noch zum Vorschein
kommt

öffentlich meistbietend auf drei
Wegen Jortzuges und Auflömonatliche Zahlungsfrist an Or

fung des Haushaltes läßt der und Stelle verkaufen
Schmiedemeister Eberhard Buß Besichtigung vorher gestattet.zu Driever am

Montag , dem 21. März 1938 ,
nachmittags 1 " br .

an Ort und St
brauchte

Mo

ges

u . Hausgeräte
als :

2 Kleiderschränke , 1 Sekretär
mit Spiegelscheiben , 1 Glass
Schrank , 1 Eckschrank , 1 Sofa ,
2 Tische, 1 Stubenofen m. Robr .
1 Küchenherd mit Rohr , 2 Blu
menständer , 1 gr . Taubenschlag .
2 Oelgemälde , 1 Waschtisch , 1

Tonfilm - Werbeabend am Dienstag , dem 15. März 1938
im Schützengarten " .

Es sprechen :

Kreisleiter Schümann und

Reichsredner Kühn - Breslau

Beginn pünktlich 8. 15 Uhr . Eintritt 30 u . 20 Pig .

Gesucht zum 1. 4 . zuverläffige

Hausgehilfin
(etwa 18 J . ) A . Nellner ,
Leer , Wilhelmstraße 12 .

Wegen Heirat der jetzigen zum
1. oder 15 . April 1938 eine

erfahrene und zuverlässige

Stiefel
für Milite

und Arbeit @bienft

Hausgehilfin Schubhaus
gesucht .

Dr . Schröder , Auguftfehn .

Ein 14 - 17jähriges

3weitmädchen
für Geschäftshaushalt zum 1. 4.
1938 gesucht .

Frau Heinrich Roose ,

Papenburg .

Kötting
Während des Umbaues
Brunnenstraße 31 .

Suche auf sofort oder später tiefmütterchen , Nelken , Vergis
eine meinnicht , Maiblumen , Primely

u . a . Blumenpflanzen empf ,

landwirtsch. Gehilfin. J. 6. Renten, Br. -Betel
F . Suhr ,
Neuenhoop (Oldenburg ) .

Suche auf sofort oder späte eine

Shrhove. Rudolf Pickenpack. Alle Sportkameradenund -Kameradinnen sind herzl. eingeladen landwirtsch . Gehilfin
vereid . Dersteigerer

Zirka 5000 kg

Roagenitroh Ford
abzugeben . ( Frisch gedroschen .

F . Meyer , Detern .

Prima

Haferfutterstroh
gibt ab
Albr . Bohlsen , Barge .

Ein oftje .offic .
Näbtisch , Stühle , Schirmständer ,

HengitenterTorf und Kohlenkasten , Petro
leumlampen , 3 Pferdegeschirre
mit Zaumzeug , 3 Kuhdecken .
1 Butterkarne , Harken , Forken ,
Baljen , Eimer usw . ,

fodann :

1 Quantum Heu ,

1 Düngerhausen ,

(von eingetr . Eltern ) hat qu
verkaufen

Theodor Lukaßen ,
Strücklingen ( Oldenburg ) .

Zu verkaufen

iunge , flotte Kuh
1 Kuh (Ende März kalbend ) H. Groenhoff , Neermoor .

ferner

an Schmiedereigeräten: Kuhtalb zu verkaufen.

2 Ambolle, 1 Ofenrohrbiegma Wilhelm Lindemann ,

fchine , 3 Schraubftöcke , 1 schwere
Stanze mit Schere , 1 Bohr
maschine , 3 8wick Scheren , 2

kl

Neermoor - Holonie .

Trächtiges

Sperrhörner, 1 gr. und 2 Schaf zu verkaufen
Schleifsteine , 1 Biegemaschine ,
1 Rundborn , ca 25 verschiedene
Zangen , ca . 16 Hammer , volles

Hufbeschlagwerkzeug Versenk

Focke Boekhoff , Jübberde .

Gebe noch

Verkaufsstelle und Kundendienst

Cl . Hilgefort , Leer
Ersatzteillager Telefon 2107

Halte den erftklafligen rotbunten Bullen

und einen Gehilfen

Rot
Weiße
Gelb
Schweden

Sumpſchoten¬
Klee

Timotbee , Raygras , Knaulgras ,
Wicken ,Seradella , Spörgel , Rajen
mischung. Futter Zuckerrüben,
gelbe und rote Eckendorfer Run

der mit Pferden umgehen kann . kelrüben , sowie fämtliche Gemüfe *
D . Hilbers ,
Reuenkoop ( Oldenburg ) .

Zum 1. Mai

Roland " 3572 landw. Gehilfin
zum Decken empfohlen .

gesucht .

Deckgeld Mindeftfah . Hinrichs , Klimpe b . Neuburg .

Stelle nochK . Bauer , Neermoor
NB . : Derfelbe ist auch verkäuflich .

Deditation Langholt .
Halte meinen schwarzbraunen Prämienhengst

Ebenholz Nr. 1659
für die diesjährige Deckzeit empfohlen . Deckgeld : 30 . - Mk . ,
Fohlengeld 20 . - Mk . , zablbar , wenn das Joblen 10 Tage alt ift

einige , faubere

Baderinnen
ein .

Ketsfabrit Herm . Warsing .
Leer .

Gesucht für mein Klempner
und Installationsgeschäft ein

Lehrling
mit guten Schulkenntnissen .

und Blumen

Samen
aus der bekannten Firma Eruft
& v . Spreckelsen Hamburg in
frischer keimfähiger Ware empfiehlt

Ernst Biermann ,Shrhove
Fernruf Nr . 1 .

Prima Großebohnen vorrätig !

Bei Gastwirt Schütte , Loga

Breisschießen
Sonntag , den 13. d. M.
schöner Tagespreis

Freiwillige
Feuerwehr eB .
Leer

Zum Jackelzug
treten die Kameraden um 7. 45 Übe

6. U. Schmidt. DieDorführung des Hengstes findet amSonn- RudolfSaul, Klempnermeister beim Sprißenhaus in der Gastag , dem 13 . März , nachmittags 3 Uhr , statt . Leer , Neuestraße 34 .

Im Auftrage von Frau Gesine
Adams , geb . Fokken , in Esens
habe ich deren in Döllen belegenen

Grundstücke
Borgel und Kirchhofsfenne " ,

Zu vermieten
Gesucht zu Ostern ein

Lebeling .

werkstraße geschlossen an .
Eidtmann , Hauptbrandmeister ,

Deutsches Rotes Krenz
3m Auftrage des Arbeiters Th . Jokken , Malermeister , Loga . Ganitätszug Leer

Seren Bernhd . Bauermann
habe ich deffen unter Döllener
fehn Nr . 233 belegenes

aufammen 1,85,95 ha groß, auf Wohnhaus
hammer mitLagen,Nagellöchereinige Zoristiche oder Bebauen unter der HandGewindebohren , versch . Schrau

benschlüssel , mehrere Aufzieh
baken für Reifen , Klauenschere ,
2 Wagenhebel und was mehr

zum Vorschein kommen wird ,

freiwillig öffentlich meistbietend
auf Zahlungsfrist verkaufen .

Besichtigung 2 Stunden vorher
gestattet .

Leer . Bernhd . Buttjer ,

Preußischer Auktionator

Der Bauer Folkert Dieken in

Fillum läßt wegen Aufgabe der
Landwirtschaft am

Freitag , dem 18. März ,
nachmittags 2 Uhr ,

unentgeltlich ab . Chr . Wattjes ,
Veenhuser Königsmoor .

Zu kaufen gesucht

nebst 27 a Gartenland

Vermischtes

Großes Quantum

Runkelrüben , sowie
6 Nuzungsjahre zum Weiden

u verpachten . per 1. April ds . Js . unter der Eß - und Pflanzkartoffeln
Reflektanten bitte ich , sich bal - Hand zu vermieten .

digft mit mir in Derbindung zu Ihrhove .
fetzen .
Leer . L . Winckelbach ,

vereid . Dersteigerer .

Im Auftrage habe ich

Bollsempiänger 1 Stüd Weideland
oder sonstigen Apparat , sowie

2 einfache , elektr . Lampen in Loga , am Jährweg belegen ,
zu kaufen gesucht . Angebote zur Größe von zirka 2 , ha ,

unter £ 240 an die O18 . Leer . auf mehrere Nußungsjahre unter
der Hand zu verpachten .

Anzukaufen gesucht ein wenig Reflektanten bitte ich , sich bis
gebrauchter , moderner zum 15 . ds . Mts . mit mir in

Derbindung zu sehen .
2Ackerwagen ,2 BaarKreiten inderwagen
1 Paar Wagenleitern , 1
Häckselmaschine , 2 Korn
weber , 1 Kartoffelfortier
maschine , 1 Handmilchwagen
2 Pflüge , 1 Häufelpflug , 2

Angebote unter Nr . 200 poft
lagernd Boekzetelerfehn .

Einstelle, 1 Tiſch, 1 MebleGut erhalt : Feldtecher
kifte , 1 Brotmaschine , Eimer ,
einige gut erhaltene Fenster ,
landwirtschaftl . Geräte usw .

ferner für andere Rechnung

1 eingetr . schwarze Stute
auf Zahlungsfrist freiwillig öffent
lich verkaufen .

Besichtigung 2 Std . vorher .

zu kaufen gesucht .
Angebote unter 241 an die
OTZ , Leer .

Pachtungen

Zu verpachten

Stickhausen . B. Grünefeld, einige Weder
Preuß . Auktionator .

Düngerhausen
zu verkaufen .
Johann Schmidt ,
Heisfelde , am Bark .

an der Ringstraße

C. Ontjes , Leer , Ledaftr . 23 I

Gartenland
zu vermieten .
Lona , Hobeloga 42 ,

L . Winckelbach ,
vereid . Dersteigerer .

Zu mieten gesucht

2- 3immer -Wohnung
mit Küche zum 1. 4. od . [ päter
in Leer , Heisfelde , Loga oder
Thebove von sicherem Miet
zahler gesucht . Angebote unt .
£ 242 an die OTZ , Leer .

Alleinstehender Mann sucht

Küche

( Erdgold ) hat abzugeben
R . Pickenpack ,

Fernpr . 35. vereid . Dersteigerer . S . Kaiser , Bogaerfeld .
Schöne große

Oberwohnung
in der Nähe der Bahn zu
vermieten

Fr . M . Schoemaker ,
Westrhauderfehn

Stellen -Angebote

Schneiberin
zum Umarbeiten von Garderobe
in oder außer dem Hause gesucht .
Zu erfahren bei der OT3 . Leer .

Gesucht auf sofort od . Später ein

LaLagesmädchen
von 16 bis 17 Jahren .

Stöhr , Leer , Conrebbersweg 7.

Gesucht auf möglichft bald eine

Hausgehilfin
für Tagesstunden .

mit Schlafgelegenheit naberes bei der O18, feer.
in leer oder Umgegend .

Off . unt . £ . 243 " an d . OT3 . Leer"

Eine kleine Anzeige
in der O13 . hat stets großen

Zuverlässiges , 14 - 15 - jähriges

Mädchen
als Stundenhilfe für Beamten¬
haushalt zum 1. 4. 38 gesucht.

MAURO - Kaffee , die feine BremarMarke , RM 2. 80 , zu haben nur bei
F. Harders , Kolonialwaren ,

Leer , Kampstraße 15.

Sämtliche Kameraden treten
heute abend 7. 30 Uhr beim
Depot an .

Fißmer , Zugführer .

Militär¬
Tameradschaft
Leer

Antreten der Kameradschaft
beute abend 7. 45 Uhr auf dem
Marktplaß .

Der Kameradschaftsführer .

Kirchengemeinderärztl .Sonntags-Dienst:
Ihrhove
Hebung der Hirchensteuer ,

Dr . A . Abts .

IV. Rate 1937/38, amMontag, Särge
dem 14. Marz , von 2 - 7 Uhr , sehr preiswert , stets auf Lager .
im Gemeindehause .

Der Kirchenrat .

Ihre am 27 . Februar vollzogene

Vermählung geben bekannt

Neermoor

LeerJoh. EimersHindenburgstr.35

Friseur Johannes Willms and Fran
Jenny , geb . de Buhr

Gleichzeitig danken wir für die erwiesene Aufmerksamkeiten

Für die beim Heimgang meines geliebten Mannes ,
unseres treusorgenden Vaters uns erwiesene Teilnahme
und Hille , sowie für die reichen Kranzspenden sagen
wir allen lieben Bekannten und Nachbarn unseren

tiefempfundenen Dank .

Loga Karoline Kettwich und Kinder .



Rundschau vom Tage
Zusammenstoß auf der Unterweser

In der Nacht zum Donnerstag kollidierte gegen zwei Uhr
der Lloyddampfer , ,Aachen " mit dem vor Anker liegenden und
mit Getreide beladenen englischen Frachtdampfer „Ena de
Larrinaga " auf der Unterweser oberhalb des Hoheweg¬
Leuchtturmes . Der 6274 BRT . große Lloyddampfer befand sich
auf der Heimreise aus Nordamerika . Dampfer Aachen " erlitt .
nur leichte Beschädigungen am Steven und konnte die Reise nach
Bremerhaven Donnerstag morgen fortsegen . Die Bremerhavener
Bergungsschlepper Seebär " , „ Titan “ und „ Bardenfleth " be¬
finden sich an der Unfallstelle .

دو

Mord aus Verzweiflung - nur Gefängnis
Das Gericht in Kiel sprach jetzt das Urteil über die

27jährige Ehefrau Paula Scheßnack , die im Juli 1937 nach vor¬
ausgegangenen Streitigkeiten ihre Schwiegermutter mit einer
Schlinge erdrosselt und danach erhängt hatte , um einen Selbst¬
mord vorzutäuschen . Es billigte der Angeklagten weitgehend
Milderungsgründe zu und verurteilte sie nur zu einer Gefänge
nisstrafe von einem Jahre und sechs Monaten . Die Unters
suchungshaft wurde voll auf die Strafe angerechnet .

In der Urteilsbegründung wurde ausdrücklich festgestellt , daß
die größte Schuld wohl bei der toten Schwiegermutter zu suchen
set , denn diese sei nach dem Urteil der Aerzte krankhaft nervös
gewesen , habe zum Querulantentum geneigt und dadurch der
Angeklagten das Leben zur Hölle gemacht . Die Angeklagte
habe vor Gericht den besten Eindruck gemacht , habe ein Bild
geboten , wie man es leider selten auf der Anklagebank des
Schwurgerichts erlebt . Die Tat sei ein Akt der Verzweiflung
gewesen . Schuld an den Zerwürfnissen trage auch der Ehe¬
mann , der nicht stark genug gewesen sei , flare Verhältnisse zu
schaffen . Nachdem die Angeklagte das Urteil angenommen
hatte , drängte sich schließlich auch der Ehemann zur Anklagebant
durch , um seiner Frau , die ihm weinend an die Schulter sant ,
die Hand zu drücken .

Liebestragödie auf dem Dorf
In dem kleinen Dorf Falkenthal in der Nähe der

Reichshauptstadt wurde am Donnerstagmittag eine schwere
Bluttat verübt . Ein 21jähriger Bursche schoß in der Scheune
eines Bauerngehöftes eine 35 Jahre alte Ehefrau , mit der er
seit längerer Zeit in Beziehungen stand , nieder und brachte sich
selbst einen tödlichen Schuß bei . Der Ehemann der Hofbesizerin
weilte während der Bluttat auf dem Felde .

Schon seit längerer Zeit bestand zwischen den beiden ein
enges Liebesverhältnis . Zweimal hatte der Bursche es bereits
vermocht , seine ältere Freundin zu einer gemeinsamen Flucht
zu überreden , nach der sie jedoch nach kurzer Zeit wieder in das
Dorf zurückgekehrt waren . In den letzten Tagen hatte die Ehe¬
frau versucht , ihren jugendlichen Geliebten dazu zu überreden ,
sich von ihr zu trennen und das Dorf zu verlassen .

Unheimlicher Gast in der Nacht

Der zweite Verhandlungstag in dem Schwurgerichts¬
prozeß gegen den 21jährigen Raubmörder Siegfried Link , der ,
wie bereits berichtet , am 26 . Juli 1937 die 65jährige Zimmer¬
vermieterin Rosa Dornbusch in Berlin durch zwanzig Beil¬
hiebe getötet hat , gab einen weiteren Einblick in die Kalt¬
blütigkeit , mit der der Verbrecher an die Ausführung seiner
furchtbaren Pläne ging . In der Beweisaufnahme wurde der
beabsichtigte Raubüberfall des Angeklagten auf einen Kaffee¬
hausbesitzer und dessen Portier erörtert .

Der als Zeuge vernommene Inhaber eines Berliner Tanz¬
taffees , bei dem der Verbrecher häufig als Gast weilte , er¬
klärte , daß er den Link zunächst für sehr wohlhabend gehalten
habe . Unheimlich wurde es dem Zeugen erst , als der Ange¬
flagte ihn wiederholt aufforderte , gemeinsam mit ihm in der
Havel zu baden . Da der Kaffeehausbesizer dem Angeklagten
erzählt hatte , daß er stets seine ganze Barschaft bei sich trage ,
schöpfte er den berechtigten Verdacht , daß dieser ihn auf dem
vorgeschlagenen Badeausflug berauben wollte und lehnte daher
die verdächtige Einladung ab . Der Angeklagte wiederholte
seinen Vorschlag noch mehrmals und kam eines Tages in aller
Frühe sogar mit einer Tage angefahren , um den Kaffeehaus¬
besizer zum Baden abzuholen . Auch auf den Portier des
Kaffeehauses hatte der Angeklagte offenbar einen Anschlag
geplant . Acht Tage vor dem Mord an der Dornbusch erschien
Link spät nachts vor dem Kaffee - das bereits geschlossen hatte .
Unter dem Vorwand , noch etwas vergessen zu haben , ließ er
sich von dem Portier in das Lokal führen . Dort rief er plötzlich
aus : „ Da liegt ja eine Gaspatrone !" Der Portier bückte sich
jedoch nicht danach , da er das unheimliche Gefühl hatte , daß
ihn Link alsdann niederschlagen würde . Wie in der Beweis¬
aufnahme festgestellt werden konnte , führte der Verbrecher bei
diesem nächtlichen Besuch in seiner Aktentasche das Beil mit
sich , mit dem er später die Zimmervermieterin Dornbusch er¬
mordete .

Bezeichnend für den Angeklagten ist es , daß er kurz vor
der Ausführung des Raubmordes mehreren Bekannten erzählte ,
er wolle nach Sowjetrußland fliehen , um sich von dort aus an
die bolschewistische Front nach Spanien bringen zu lassen .

Gefängnis jühnt Tribüneneinsturz
Nach sechzehn Verhandlungstagen fällte die Große

Straffammer in Bonn das Ürteil im Lommersumer
Tribünenprozeß . Während die beiden Angeklagten Raths
und Schumacher II wegen Mangels an Beweisen freigesprochen
wurden , erhielt der Hauptangeklagte Zimmermann Stiel zwei
Jahre Gefängnis wegen fahrlässiger Körperverlegung und
Bauvergehens . Er wurde wegen Fluchtverdacht noch im

Gerichtssaale verhaftet . Außerdem wurde ihm auf fünf Jahre
verboten , Tribünen zu errichten . Polier Zimmermann , wurde
zu fünf Monaten Gefängnis und der Angeklagte Rix , der als

Vertreter von KdF . die verantwortliche Aufsicht führte , zu

einem halben Jahre Gefängnis verurteilt .
In der Urteilsbegründung bezeichnete Landgerichtsrat Dr .

Otto die schlechte Arbeit als Ursache des folgenschweren Ein¬
sturzes . Stiel habe die Pflicht gehabt , entweder selbst oder

durch einen Fachmann den Boden auf seine Standfestigkeit
prüfen zu lassen . Besonders nach der Beanstandung durch den

Kreisarchitekten Raths habe er den Zusammensturz voraus¬
sehen müssen . Sein Beweggrund sei reine Erwerbssucht ge¬
wesen . Von der Anklage des Betrugs müsse Stiel mangels
Beweises freigesprochen werden , da ihm der Vorsak dazu nicht
nachgewiesen werden könne .

Dollarfürst als Großbetrüger
Neuer Finanzskandal in Neuyork

Neuyork erlebt wieder einmal einen Finanzskandal . Das

Matlerhaus Whitney u. Co. , eine der befantesten Waalstreet
Firmen , hat vor fünf Tagen den Bankrott angemeldet . Am
Donnerstag ist nun der Inhaber Richard Whitney
wegen trimineller Vergehen unter Anklage gestellt worden .

Whitney ist ein international bekannter Finanzmann , Bruder
eines Teilhabers des Bankhauses Morgan und Mitglied
einer der reichsten Familien Ameritas . Fünf Jahre lang war

er Präsident der Neuyorker Aktienbörse
Die Anklage lautet gemäß dem amerikanischen Gesez auf

Diebstahl . Nach den bisherigen Feststellungen hat Whitney
113 000 Dollar des von ihm als Treuhänder verwalteten

Vermögens seines eigenen Schwiegervaters veruntreut . Andere
betrügerische Transaktionen an der Neuyorker Börse , insbeson¬
dere mit Aktien des Neuyorker Jachtklubs und einer großen

Alkoholfirma , werden zur Zeit vom Justizministerium und vom
Börsenvorstand untersucht . Die Gesamtverluste durch die Be¬

trügereien Whitneys werden auf bis zu zehn Millionen
Dollar geschäßt .

Der Standal dürfte für die gesamte Neuyorker Finanzwelt
weittragende Folgen nach sich ziehen , denn die Börsenkommis
sion , eine Bundeskontrollbehörde , hat mit einer strengen Unter¬
suchung jämtlicher siebzehn amerikanischen Attienbörsen und
einer weiteren Verschärfung der Börsenbestimmungen gedroht .

Schnellzug Kiew - Moskau entgleiste
PWie verlautet , ist auf der Strede Riem Moskau

der fahrplanmäßige Schnellzug unweit des Nebentnotenpunttes
Konotop entgleist . Es erwies sich , daß an der Unfallstelle die

Schienen aufgerissen waren . In dem Zug befand sich , wie man

erfährt , eine hohe Sowjetpersönlichkeit " , deren Name nicht
feststeht . Offenbar waren Gerüchte über diesen Attentatsplan
den Behörden bereits vorher zu Ohr gekommen , denn schon bei

der Abfahrt des Zuges auf dem Kiewer Bahnhof waren außer
ordentliche Sicherheitsmaßnahmen angewandt worden . Durch
die Katastrophe wurde ein erheblicher Sachschaden angerichtet ,
jedoch sollen keine Opfer an Menschenleben zu verzeichnen sein .

Mehrere Dorfbrände in Bolen

Mehrere Dörfer in Mittel - und Ostpolen wurden von Feuer¬
brünsten heimgesucht , die infolge starken Sturmes ungeheuren
Schaden anrichteten . In der Nähe von Kielce brannten in

furzer Zeit , bevor überhaupt noch Abwehrmaßnahmen getroffen
werden konnten , siebzehn Wirtschaften mit viel Vieh nieder .

In den Flammen kamen auch zwei Kinder eines Bauern ums
Leben .

Ein ähnliches Schicksal widerfuhr dem Dorf Uchrynowo
Gorne bei Stanislau in Ostgalizien , wo trok des schnellen
Eingreifens sämtlicher Feuerlöschzüge aus Stanislau fünfzig
Wirtschaften mit dem meisten lebenden Inventar eingeäschert
wurden . In dem Dorf Cimocha bei Bialystok brannten 31
Wirtschaften nieder .

Zwei englische Militärflugzeuge abgestürzt

Bei den englischen Luftmanövern über der Halbinsel Sinai
stießen am Mittwochabend zwei Militärflugzeuge zusammen
und stürzten brennend ab . Aus den Trümmern wurden drei

Tote und fünf Schwerverlegte geborgen . Eine englische Unter¬
suchungskommission ist an der Unfallstelle eingetroffen .

Englischer Flugdienst im Stillen Ozean

In amerikanischen Regierungskreisen wurde am Donners¬
tag , ,Associated Preß " zufolge erklärt , daß der Wunsch britis

scher Luftfahrtinteressenten , Hawai als Stützpunkt für eine

geplante Fluglinie Kanada - Australien zu

verwenden , im diplomatischen Konflikt über den Besigtitel der

Südseeinseln Canton und Enderbury , die Amerika kürzlich für
In dersich beanspruchte , noch eine Rolle spielen werde .

Pressekonferenz betonte Staatssekretär Hull , die britische

Protestnote gegen die Belegung der Inseln besage lediglich ,

daß sich England seine Rechte vorbehalte .

600 Quadratkilometer erobert

Vormarsch an der Aragon -Front geht weiter

Die nationalen Truppen setten am Donnerstag an der

Aragon Front ihren Vormarsch fort . Die Bolschewisten
leisten nur schwachen Widerstand . Die von den Nationalen
eroberten Ortschaften bieten einen trostlosen Anblick : Die

Bolsche wisten haben alle Privathäuser und öffentlichen
Gebäude ausgeplündert und sämtliche Kirchen und
Kapellen niedergebrannt . Bei ihrem Rückzug

sprengten sie alle Brücken , die von den vorbildlich arbeitenden
nationalen Pionierabteilungen schnell wieder hergestellt wer =

den . Im südlichen Operationsgebiet , bei Vivel del Rio , be =

nuzten die Nationalen bei ihrem Vormarsch die den Bolsche =

wisten abgenommenen sowjetrussischen Tants und Panzer¬
autos . Die nationalen Truppen haben an der Aragon - Front
in den letzten beiden Tagen ein Gebiet von 600 Quadrat
filometern erobert .

101 Sowjetgrößen warten auf den Henker
"Ein Rückblick auf die bisherigen Gerichtsverhand¬

lungen " des Moskauer Theaterprozesses ergibt , daß eine außer
ordentlich hohe Zahl weiterer Sowjetpolitiker bisher im Laufe
des Prozesses aufs schwerste belastet worden ist . Insgesamt
sind es 101 neue Namen , die noch nachträglich im gegen =

wärtigen Prozeß auftauchten , wenn man die in früheren Pro¬
zessen gemordeten bzw. durch Selbstmord geendeten ehemaligen
Sowjetgewaltigen nicht mitrechnet .

Unter den 101 befinden sich eine beträchtliche Anzahl von
Persönlichkeiten , von derem „ Verschwinden " man schon vorher
wußte , ohne genaueres über ihr Schicksal zu wissen . Unter
ihnen befinden sich unter anderen vier ehemalige Volks¬
tommissare der Sowjetunion , dreizehn Volkskommissare der ver¬
schiedenen Bundesrepubliken , 31 hohe und höchste Parteifunt¬
tionäre , ein Dugend hoher Staatsfunktionäre , acht Sowjet¬
diplomaten und eine Anzahl von Spigenfunktionären der GPU .
Von sechs Kommissaren für Staatssicherheit ersten Ranges find
nur zwei übriggeblieben , von 13 Kommissaren für Staats¬
sicherheit zweiten Ranges ist nicht ein einziger mehr vor¬
handen .

Giftmordanschlag auf Stalin

Der Arzt Professor Eppinger -Wien enthüllt

Die „ Daly Mail " bringt aus Wien einen Bericht , in dem
geschildert wird , daß Professor Dr . Eppinger im vorigen
Jahre im September nach Mostau gerufen worden sei , um
Stalin zu behandeln . Der Arzt habe dabei festgestellt , daß
Stalin das Opfer eines Vergiftungsanschlages gewesen sei .
Man habe versucht , ihn mittels vergiftetem 3iga¬
rettenpapier langsam zu töten . Assistenten hätten schon
damals Professor Eppinger berichtet , daß russische Chemiker
mit Erfolg ein chemisches Mittel erfunden hätten , mit dem

man den Willenswiderstand des „ Patienten " völlig brechen

tönne . Dies sei die sogenannte „ Geständnis - Droge " . Es
einem Gemisch vonhandele sich um Einspritzungen aus

Mascalin und Heroin . In Wiener ärztlichen Kreisen
halte man diese Droge für das große Geheimnis des erstauns
lichen Geständnisses , die man den Moskauer Angeklagten auf¬
gepreßt habe .

Salden - in Wälder verwandelt

Das Mansfelder Land , die Heimat von Luther ,

Novalis und G. A. Bürger , ist landschaftlich gekennzeichnet

durch einen Kranz von Hunderten fleinerer bis bergegroßer
Kupferschieferhalden , die das weithin sichtbare Zeichen eines

fiebeneinhalbhundert Jahre alten Kupferschieferbergbaues sind .

Zur Zeit wird hier eine große Aufforstung versucht , die in ihrer

Art in Deutschland einzigartig ist und außer der landschaftlichen
Verschönerung in einigen Jahrzehnten diesem vollkommen wald¬

losen Gebiet ein neues Gesicht geben soll . Zahlreiche Halden

werden sich in dieser Zeit in Wälder verwandelt haben .

Die Bepflanzung dieser Mansfeldischen Halden ist außer¬

gewöhnlich schwierig , weil dem Abraum der Humus fast voll¬

tommen fehlt und die Zersetzung der Schiefer ein äußerst lang¬

wieriger Prozeß ist . Erfahrene Fachleute haben nun ein er

folgversprechendes Verfahren in dreijähriger Versuchsarbeit ents
wickelt. Es werden nur solche Stellen bepflanzt , die schon ge =

nügend Humus gebildet haben . Die Gefolgschaften der Mans¬
felder Gruben und Hütten stellen einen Teil ihrer Frei¬

zeit zur Verfügung , an diesen geeigneten Stellen Löcher
von 40 Zentimeter im Kubik zu stechen , die dann mit guter

Erde ausgefüllt werden . Jede einzelne Pflanze wird mit

größeren Gesteinstücken umlegt, um so eine schädigende Bewe¬
gung der Pflanze bei dem hier unablässig herrschenden Wind ,

eine Austrockung des Humusbodens und eine Beschädigung

durch das Wild zu vermeiden . Diese Methode ist wirksamer

und wesentlich billiger als eine Umfriedung durch Draht .

Bereits 10 000 Bappeln , Wildapfel und Wildrosen wurden

schon auf die Halden gepflanzt . Allein die fünf großen Halden

des „ Unteren Reviers " nehmen einen Flächeninhalt von sechzig

Hektar ein ; damit ist nur ein ganz geringer Teil der Gesamt

fläche erfaßt . Mit der Zeit werden Hunderte von weiteren
das

Halden ebenfalls gründlich bepflanzt . Wo bisher nur

graue Gestein werklos sich zu Bergen auftürmt , sollen dann

Wald - und Gebüschtegel das jetzt noch herbe Gesicht des Mans¬
felder Landes zu Erholungplägen für die hart schaffenden

aber des
Arbeitskameraden machen . Ein großer Plan
Schweißes wert !

-

„Glaube und Schönheit " im Aufbau

Der Jugendführer des Deutschen Reiches besuchte am Dons
nerstag die neuerbaute Jugendherberge Hohens

neuendorf bei Berlin , wohin die Beauftragten des neuen
BDM . - Werkes , , Glaube und Schönheit " in den Obergauen ge =

rufen waren , um Hinweise und Richtlinien für den Aufbau

dieses neuen Werkes der Jugend entgegenzunehmen . Der

Sinn der neuen Parole „ Glaube und Schönheit " wurde von

Reichsjugendführer Baldur von Schirach in einer langen An¬

Sprache behandelt . Der Reichsjugendführer stellte in dieser
Rede die Aufgaben der nächsten Wochen .

45 Millionen Mark für Wohnungsbau
Auf einer Arbeitstagung umriß in Düsseldorf Gauamtss

leiter Schmalhorst das Wohnungs - und Siedlungsprogramm des

Gaues für 1938. Nach ihm sind 2191 Kleinsiedlungen , 66 Land¬

arbeitersiedlungen , 1002 Eigenheime , 1494 Volkswohnungen und

2688 Mietswohnungen mit einem Kostenaufwand von rund 45

Millionen Mark neu zu errichten .

Bergarbeitersiedlung in der Bayerischen Ostmart

Bei Sulzbach - Rosenberg soll jetzt eine neue

Bergarbeitersiedlung im Rahmen des Vierjahresplanes errichtet
werden . Wie unser Bayreuther Berichterstatter meldet , sieht

Jede soll eine
die Planung zunächst 34 Siedlerstellen vor .

Grundfläche von 900 bis 1000 Quadratmeter haben , die den

Gemüsebedarf des Siedlers zu decken vermag .

Lodix pflegt und

farbstark
Schwart

Kürzmeldungen

erhält das
Leder

201 B

Der Staatsaft in der Staatsoper Berlin aus Anlaß des

Heldengedenktages am Sonntag von 12. 00 bis etwa 13. 30 Uhr

wird von allen deutschen Sendern übertragen .

Am Donnerstag gab der Reichsminister des Aeußeren von
Ribbentrop in der Londoner deutschen Botschaft einen

Abschiedsempfang , zu dem das Diplomatische Korps und zahl¬

reiche führende Persönlichkeiten Englands erschienen waren .

Der ehemalige Präsident der Vereinigten Staaten von

Amerita , Dr . Herbert Hoover , stattete anläßlich seines privaten

Aufenthaltes in Berlin am Mittwoch dem Ministerpräsidenten
Generalfeldmarschall Göring in Karinhall einen Besuch ab .

Am Donnerstagnachmittag hielt in Rom Reichsstatthalter
General Ritter von Epp im faschistischen Institut für Italienisch¬

Ostafrika einen aufschlußreichen Vortrag über den deutschen
Kolonialanspruch .

Auch am fünften Tag war der Besuch der Leipziger Messe
sehr stark , zumal durch Sonderzüge und KdF . viele neue Gäste

nach Leipzig gekommen waren .
Der deutsche Kreuzer „ Emden " ist in Korfu eingetroffen .

Der polnische Außenminister Beck hat sich am Donnerstage
mittag nach einem Besuch beim Kardinalstaatssekretär Pacelli

im Sonderzug nach Neapel begeben .
Der rumänische König hat den bisherigen Unterstaats¬

sekretär Comnen zum Außenminister ernannt . Die endgültige

Ernennung wird nach der Rückkehr des Ministers aus Berlin

erfolgen .
Die ungarische Regierungsumbildung wird von der Deffent¬

lichkeit allgemein begrüßt und als eine bedeutsame Stärkung

und Verjüngung der Regierung aufgefaßt .
In amerikanischen Regierungsfreisen wird die Londoner

Meldung bestätigt , wonach die britische Regierung der ameri¬

tanischen Kriegsmarine die Benutzung der Docks in Singapore

zur Verfügung gestellt habe .

Drud und Verlag : NG .-Gauverlag Weser -Ems , 6. m. b. S. , Zweignieder
Emdenlassung Emden . / Verlagsleiter Hans Paez

Stellvertreter : Karl Engelkes .Hauptschriftleiter : Menso Folterts ;
Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für Innenpolitik und Bewe

gung : Menso Folkerts , für Außenpolitit , Wirtschaft und Unterhaltung Eitel

Kaper ; für Heimat : Karl Engeltes ; für Stadt Emden : Dr. Emil Krizler ,

sämtlich in Emben ; für den übrigen Teil , insbesondere Sport : Friz Brockhoff .
Leer .

Verantwortlicher Anzeigenleiter Paul Schiwy , Emden . D. - A. Febr . 1938 :

Hauptausgabe 25 519, davon mit Heimatbeilage Leer und Reiderland " über
0000. Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die Buchstaben L / E im

Zeitungstopf gekennzeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 16 für alle
Ausgaben gültig . Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reis
derland " , B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
die 46 millimeter breite Millimeter -Zeile 10 Rpfg . , Familien - und Klein
anzeigen 8 Rpfg . , die 90 Millimeter breite Text -Millimeter -Zeile 80 Rpfg .,

46 Millimeter brette Millifür die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die
meter -Zeile 8 Rpfg .. die 90 Millimeter brette Text -Millimeter -Beile 50 Rpfg

In der NS . -Gauveriag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt

Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Oldenburgische Staatszeitung
Bremer Zeitung
Wilhelmshavener Kurier

Gesamtauflage Februar 1938

25 519
34 345
35 518
13 324

108 706

mi adind



Norden

Handwerkslehrlinge

zeigen ihr Können !

Die öffentl . Freisprechung der Hand¬
werkerlehrlinge und Eröffnung der Ge¬
sellenstückausstellung

findet am Sonnabend , dem

12 . März 1938 , nachmitttags
3 Uhr in der Börse " in

NORDEN statt .

Die Ausstellung ist bis einschließlich Dienstag , den 15 . März ,
täglich von morgens 9 Uhr bis 5 Uhr nachmittags geöttnet .
Eltern , Lehrherren und Freunde des Handwerks werden hiermit
zu der Veranstaltung eingeladen .

Kreishandwerkerschaft Norden - Krummhörn .

Das gute Fachgeschäft für Möbel und Polsterwaren

Ferdinand Tjaden , Norden
Großes Lager , kleine Preise .

Lieferung auch nach auswärts . Ann . v . Ehestands -Darlehen .

Gardekameradschaft
Norden

Sonntag , den 13 . März , 20 . 15 Uhr ,

im Deutschen Hause .

Jahresappell
Der Kamerabschaftsführer

Kriegertameradschaft Norden
Sonntag , den 13 . März ,

nachmittags 4½ Uhr ,

im Kameradschaftslokal

, , Deutsches Haus "

3ahres appell
anschließend Lichtbildervortrag .

Der Kameradschaftsführer .

Thren KuchenDauerwellen

halibar und formschön mit dem zum Sonntag faufen Sie preis¬
Dauerwellapparat

Wella - Junior

Sa' on Friedr . Janllen

wert und schmackhaft in der

Steinmek Kraitbrot
Leicht verdaulich ,

nahrhaft , sättigend .

Bäckerei Dreyer ,
Inh . A. Gerdes , Norden ,
Hindenburgstraße ,

Luitjen Janssen ,
Norden , Am Marti .

Jetzt eine Blutreinigungskur mit ]

Ripfter - Tee
21 Heilkräuter . Wohl

schmeckendes harnsäures

ausscheidendes Tagesgetränk .

Gelbe Packung 1. 53 RM . In
jeder Apotheke zu haben .

Aurich

Mein Büro bleibt für den Verkehr

mit dem Publikum

Sonnabends nachmittags

geschlossen !

Sans Planter
AURICH

Helfer in Steuer - u . Buchführungssachen

ATSOZFRAUENSCHAFTZu unserem am Sonnabend ,

dem 12 . März 1938 stattfindenden

B

Festabend
zugunsten des WHW .

-

deutschesSrquenmerk

im Saale von Pielstider (Anfang 7. 30 Uhr ) ladet ein :

Die NS . Frauenschaft und das Deutsche Frauenwert
Ortsgruppe Sandhorst .

Stierhaltungs -Genossenschaft Georgsheil

Der Angeldbulle „Findling"
deckt für 20 . - RM .

Topfblumen
Schnittblumen

und Kränze

Franz Meyer
Gartenbau , Aurich ,

Breiterweg . Fernruf 478

Instandsetzung
von Gärten

sowie Neuanlagen
übernimmt

Bäckerei Brüggemann Gerhard Dieken , Gärtner
Inh . J . Lohlfer , Walle

Norden , Adolf - Hitler -Straße 32. Blühende FrühjahrsblumenNorden , Am Markt 3 neben ff . Pumpernidel 2 Kg . 17 Pig .
Hotel zur Post in großer Auswahl . D. O.

Bekanntmachung

Frisch eingetroffen :
Rotklee
Weißklee
Schwedenklee
Gelbklee
Inkarnatklee

Engl . Rayeras
Deutsches Weidegras
Knauelgras
Kammgras
Fioringras
Tymo hegras

Sämtliche Klees und Gras
saaten sind vom Reichs¬

nährstand anerkannt .

Gubu . Lönon
AURICH

Wiederverkäufer erhalten
Sonderpreise .

Möbel - , Bautischlerei

Laut Kirchenvorstandsbeschluß vom 22. November 1937 bzw. Kümmel , Salbjetttäse , Tüfter. Se . Paraben , Ostertor10. Februar 1938 werden für das Rechnungsjahr 1. April 1937
bis 31. März 1938 an

erhoben :

Kirchensteuern

1. von der Reichseinkommensteuer und der Lohnsteuer
für 1936 . °

2. von der Grundvermögensteuer

0

10 %

Bolljetttäse , Schweizer, Hollän- und Sarglager
der , Fetttäje , Edamer , Tilsiter ,

Edamer , ganz vorzüglich bei

seinfoft Otto Wienbols , Aurich
Es find noch einige schöne
Suppenhühner da . D. O.

Der

22 % Kleinkaliberschießverein
Georgsheil

10 %

ist unter der Rufnummer

Aurich
zu erreichen .

an

ich rauche nur

Bünting - Tabak

UC
1806

Harlingerland

Lichtspiele Wittmund
Sonntag 8 . 30 Uhr : .

„ Unternehmen Michael "
Die große deutsche Offensive März 1918 an der
Westfront . Ein Film unvergänglichen deutschen

Demnächst in Esens .Heldentums . -

LICHTSPIELE ESENS
Sonnabend 8. 30 Uhr : Hans Albers in dem Großfilm

Die gelbe Flagge "
Spannung Sensation , Abenteuer , Humor . Demnächst in Whitmund

nt and Byden

NACHSTENSONNTAGEINTOPF

27
SPO

Kreisbauernschaft Wittmund
Am 14 . ds . Mts . , nachm . 22 Uhr , spricht im

Brauerschen Saale in Wittmund

die Landesabteilungsleiterin IC

Frau Schröder über :

„ Landflucht "
Diese Frage ist brennend und geht alle deutschen Frauch und Mädel
an . Wir verweisen auf die gemeinsame Veranstaltung mit dem

Tischlerhandwert , wo anschließend an obigen Vortrag die Lichtbild¬
reihe , , Deutscher Hausrat " gezeigt wird .

Boranzeige !

Der Klootschießer u . Boßel¬ Dr .

Der Kreisbauernführer .

heißt das Mittel, das auch Ihre
hartnäckigenverein „ An ' t Holt lang " , Wag - Druckreys
Drula Bleichwachs

691nersfehn feiert sein diesjähriges

Theringsfehn
NGG . Kraft durch Freude3. von der Reichsvermögensteuer

Reichs - und staatssteuerfreie Gemeindeglieder haben ein ge¬

staffeltes Kirchgeld zu zahlen ; ebenso werden Steuerpflichtige , die feiert am Sonnabend , dem Sonntag , den 13. März ,
durch Veranlagung nach einer Reichs- oder Staatssteuer den für 12. März 1938, um 20 Uhr , im bei B. Janssen , Tonfilm :
ihre Gruppe festgestellten Kirchgeldjaz nicht erreichen , zu diesem Brookmerlander Hof" ein
Kirchgeld herangezogen . Die Kirchgeldsäße sind somit Mindest =
sätze . Familienfest

Der Steuerbeschluß ist vom Evgl. -luth. Landeskirchenamt zu verbunden m . Kappenball
Hannover unter dem 19. Februar 1938 und vom Herrn Regies
rungspräsidenten in Aurich unter dem 4. März 1938 genehmigt . und ladet hierzu herzlich ein .

Die auf dem bereits zugestellten Steuerbescheid mit 11 % von
der Reichseinkommensteuer und Lohnsteuer berechnete Kirchen¬
Steuer ermäßigt sich auf 10% , es ist daher 1% als nicht zu zahlen
abzusetzen .

Norden , den 10 . März 1938 .

Elektrotechnik . Masch
Auto - und Flugzeugbau

Große
Laboratorien .

Der Kirchenvorstand der evang .-luth . Kirchengemeinde Norden . Lehrfabrik
Im Auftrage : Lüpfes , Kirchenrendant .

for Prakt

Ingenieurschule

Jimenaukanten

Weiße Sklaven "
Anfang 7. 30 Uhr .

Anschließend Tanz .

Sonnabend , den 12 . b . Mts . ,
abends 7 Uhr :

Frühlingsfest
am 1. Ostertag im Ujenschen

Sommersproffenund Hautunreinigkeiten
restlos beseitigt !

Festzelt beim Vereinslokal Für Mk. 2,10 , aber nur in Apotheken
, ,Traube " , Moorweg - Esens .

Generalversammlung s

WieeinBesen
dardilegt Sonnen -Tee den Körper , nimmt alles Schlechte, Verbrauchte , Abgelagerte kurz die
Schlacken mit und stellt so eine gründliche Blutreinigung dar . Deshalb regelt Sonnen -Tee nicht
nur den Stoffwechsel , sondern scheidet auch Harnsäure verstärkt aus. Darum auch in diesem Jahr

Boßelvereins Schirum , dieBlutreinigungkurmitdem wohlschmeckenden Sonnen-Tee. Pak. --50, 1.-, extra stark 1.50,
im Vereinslotal .

Emden : Drog . Müller , Zw. bd . Sielen 8. Leer : Drog . Aits , Adolf Hitler¬
Der Vereinsleiter . Str . 20 . Norden : Drog . Lindemann . Aurich : Drog . Maass , Osterstr . 26

Die unterzeichneten Brauereien haben eine freundschaftliche Vereinbarung dahin getroffen , daß die D. Ulferts -Brauerei bis
zur Wiederinbetriebnahme ihrer Brauerei die

Biere der Germania - Brauerei C. Dreßler in Bremen für Ostfriesland vertreibt .
Bremen / Aurich , im März 1938 . Germania -Brauerei

C. Dreßler .

2 . Alferts -Brauerei
M . Ulferts .



Aus der Heimat
Folge 60

Stadt und Kreis Leer im Flaggenschmuck

Gonnabend , den 12 . März

Heute abend marschieren alle Boltsgenossen !
Fackelzüge und Frenden -Kundgebungen in allen Ortsgruppen des Kreises .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
vereinig mit , , Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiberland und Papenburg

züge die gesamte Beölkerung zusammenführen und in an¬

schließenden Kundgebungen wird die Bedeutung der Ereig¬
nisse gewürdigt werden .

otz . Aus Anlaß der umwälzenden politischen Ereignisse in | Bunde , Jemqum und vielen weiteren Orten werden Fackel¬

Desterreich , die überall im Reiche Jubel und Freude ausges
löst haben , werden heute abend an allen größeren Orten des

Kreises Leer Kundgebungen und Fackelzüge durchgeführt , in
denen die herzliche Verbundenheit unserer deutschen Volksge =

nossen mit den Brüdern in Desterreich zum Ausdruck kom¬
men soll .

Schon in den frühen Vormittagsstunden wurden , als die

Meldungen im Verlaufe der Nacht über die Ereignisse in

Desterreich durch den Rundfunk bekannt geworden waren ,
überall in den Dörfern und den Städten die Hakenkreuz¬

flaggen gehißt . In den Mittagsstunden fanden in allen Be¬
trieben Gemeinschaftsempfänge der durch den

Rundfunk übertragenen Proklamation des Füh
rers statt .

Heute abend versammeln sich in allen Ortsgruppen unseres

Kreises die Volksgenossen zu Freudenkundgebungen . In Leer ,
Weener , Borkum , Oldersum , Ihrhove , Westchauderfehn ,

Lane Stadt und Land

Leer , den 12 . März 1938 .

Gestern und heute

-
otz . Mag an einem Tag jeßt auch die Sonne scheinen und

mag es am nächsten Tag unfreundlich falt sein der Früh

ling läßt sich nicht mehr lange aufhalten . Man stellt das
(nicht nur an den geschmackvoll frühlingsmäßig ausgestatteten

Schaufenstern in unseren Städten fest , sondern auch an aller¬

lei Verschönerungs - und Erneuerungsarbeiten , die in Stadt
und Land jetzt ausgeführt werden . In den Vorgärten wurde

ringsum schon seit längerer Zeit fleißig gearbeitet ; die Beete
wurden wieder instandgesetzt und die Winterüberbleibsel an
Geäst , trockenem , verdorrtem Gras und anderen Dingen wur¬

den beseitigt . Jekt greift auch der Maler wieder zu Farb¬
topf und Binsel und geht daran , die Umzäunungen , die Pfor¬
ten ujn , zu verschönern , indem er einen frischen , farben¬
frohen Anstrich anbringt . Hier und dort werden auch Gerüste
aufgebaut , die darauf hindeuten , daß Häuserfronten neu ge¬
trichen werden sollen . Wenn es am Sonntag gutes

etter gibt , werden die Stadtjer in hellen Scharen wieder

einmal hinaus wandern vor die Stadt , hinaus in die Vor¬

Straßen , in denen sich in den letzten Monaten jo viel geändert

hat , daß mancher die ihm wohlbekannten Winkel kaum wieder
zu erkennen vermag . Der verhältnismäßig milde Winter hat
nämlich die fast ständige Fortseßung der Bautätigkeit , die im

Herbst vege im Gange war , gestattet und es ist manches
Haus , ja manches neue Straßenstück entstanden , das auf der

tabitarte von Leer noch gar nicht verzeichnet ist . - Uebri

gens Stadtfarte von Leer , die , wie wir an anderer
Stelle berichteten , neu herausgegeben werden soll : Es gibt
eine Start veraltete Ausgabe , die wirklich einmal durch eine

neue gründlich ergänzte Ausgabe erjezt werden dürfte . Leer

hat sich in den letzten Jahren in solchem Maße ausgedehnt ,

daß es angebracht erscheint , es den Leerern auch einmal auf
einer übersichtlichen Narte der Stadt mit ihren neuen Stra¬

Benzügen klar zu machen , wie Leer jetzt eigentlich aussieht
und was aus unserer Stadt inzwischen geworden ist . Außer¬
dem wird eine solche neue Stadtkarte auch vielen das Auf¬

finden neuer Wohnstraßen , in denen ein großer Teil der

Stadtbevölkerung wohnt , erleichtern .

Heute nochmittag findet im Rathaussaal die feierliche
Freisprechung von 150 Handwerkslehrlin¬
gen statt und anschließend an diese Feier wird die Ausstel¬
lung von Gefellenstücken in der Berufsschule Königstraße ei¬

öffnet . Die Ausstellung , die einen umfassenden Ueber¬

Blick über das handwerkliche Können der freigesprochenen
Lehrlinge bieten wird , ist am Montag von morgens 9 Uhr
an für die öffentliche Besichtigung freigegeben .

- -

Zum Heldengedenktag in Leer

otz . Wie wir schon berichteten , wird der Heldengedenktag
1938 in Leer wieder in einem besonders feierlichen Rahmen

durchgeführt . Morgens um 9 Uhr werden die Formationen

Der Bewegung und der angeschlossenen Verbände an den
Ehrenmalen und an den Gräbern der Gefallenen Kränze
nieberlegen und um 10 Uhr beginnt im großen Saale

bes Tivoli " die Heldengedenkfeier , deren Besuch
eine Ehren - und Dantespflicht für alle einheimischen Volls¬

genoffen gegenüber unseren gefallenen Helden sein sollte .

Morgen legter Eintopfsonntag des WHW 1937/38

ota . Am morgigen Sonntag wird die letzte Eintopfsamm¬

Bung des Winterhilfswerks 1937/38 durchgeführt , und zwar
haben die SA - Männer des Sturmes 6/3 Leer die Durchfüh¬

rung dieser Sammlung übernommen . Am Donnerstagabend
Führte der Sturm unter Vorantritt des Musikzuges der SA¬
Standarte 3 Leer einen Propagandaummarsch durch die
Straßen der Stadt durch , der sicher dazu beigetragen hat , die
Opferbereitschaft der Bevölkerung Leers für die letzte Ein¬
topisammlung zu heben .

otz . Bestandene Prüfung . Die am vergangenen Montag
n Beer abgehaltene Gehilfenprüfung im Friseurhandwerk
bestand Henny Vostamp - Loga mit dem Prädikat recht
gut " . Lehrherr var B . Güllebus -Leer .

Alle Volksgenossen , ob sie in der Partei oder deren Glie¬

derungen erfaßt sind oder nicht , marschieren heute abend zum
Zeichen der Verbundenheit und Freude mit unseren öfter:
reichischen Brüdern . In Leer treten die Volksgenossen um

20 Uhr auf dem Marktplag an, um anschließend im Fackel¬
zuge durch die Altstadt nach dem Kriegerdenkmal zu mar =
schieren , wo eine Kundgebung stattfindet . In Weener
treten die Voltsgenossen um 20 Uhr in der Marktstraße an ,
um anschließend nach dem Hafenplag zu marschieren , wo

ebenfalls eine Kundgebung durchgeführt wird . Für die übri¬
gen Orte des Kreises wird das Antreten örtlich geregelt .

Heute abend gilt für alle Volksgenossen unseres Kreises
die Losung : Die ganze Bevölkerung marschiert
auf !

Jungvolt spielt und singt
otz. Unter der Parole Jungvolf spielt und singt!" führtDas Jungvolf eine Veranstaltung am 23 . März in Leer durch

Die Feier soll den Abschluß der Winterarbeit des Jungvolts
und zugleich auch den Auftakt der Sommerarbeit bilden .

Die Folge des Jungvoltabends wird zwei Abschnitte ha¬
ben . Der erste Abschnitt soll ein Spiegelbild des Deutschen
Jungvolts sein . Der zweite Abschnitt wird unter dem Ge¬
sichtspunkt der Werbung für den neuen Jahrgang stehen . An
der Veranstaltung nehmen alle Jungmädel und Pimpse des
Stadtgebiets teil , so daß sie bestimmt ein Erfolg sein wird .

Zur Zeit sind alle Pimpfe eifrig bei der Arbeit , damit ihre
große Feier gebührend vorbereitet wird .

ctz . Musterung für die Allgemeine SS . Im Bereiche des
SE - Sturms 10/24 findet am Mittwoch , dem 16. März 1938 ,

um 16 Uhr in Leer im Zentral -Hotel (van Mart ) eine Mu¬

sterung für die Allgemeine . SS statt .

otz . Muschelbänke werden geschüßt . Eine wichtige Polizei¬
verordnung über den Schutz der Muschelfischerei wurde
gestern in der DT3 . " veröffentlicht . Wie aus dieser Ver¬
öffentlichung hervorgeht , ist bei Muschelbänken , die mit Zu
stimmung des Regierungspräsidenten angelegt und abgegrenzt
sind , die Ausübung jeder Art von Fischerei ohne Erlaubnis
verboten . Bei Zuwiderhandlungen wird eine Geldstrafe ein¬
treten .

otz . Betriebsunfall . Auf dem Neubaugelände an der Leda¬
brüche zog sich ein etwa 25jähriges Gefolgschaftsmitglied , dem
bei Arbeiten an einem Kessel die Leiter wegrutschte , ine
schwere Handverlegung zu . Der junge Mann hatte bein
Wegrutschen der Leiter versucht , sich an dem Blech des Kes¬
sels festzuhalten , das ihm tief in das Fleisch eindrang . Der
Verunglückte wurde einem Krankenhaus zugeführt .

otz . Neger Umschlagsbetrieb im Hafen . Im Leerer Hasen

wird z . Zt . Torf in großen Mengen umgeschlagen . Gestern
lagen am Ladeplaz bei der Rathaubsbrücke mehrere Schiffe ,

die verschiedene Sorten Torf anbrachten , Baumaterialien

lagern immer noch in großen Mengen auf den Redeplätzen
am Hafenbecken .
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Leer wirbt für das Deutsche Turn - und Sportfest
otz . Ins Schlesierland marschieren wir ! Unter diesem

Kennwort stand die gestern abend im „ Schüßengarten " abgo
haltene Tagung des Deutschen Reichsbundes für Leibes .

übungen der Ortsgruppe Leer . Der Reichssportführer hat
die gesamte im DRL geeinte deutsche Turn - und Sportbe

megung aufgerufen , das deutsche Turn - und Sportfest , das

erste große Fest des Deutschen Reichsbundes für Leibes .
übungen , zu einer einzigartigen und machtvollen Kundgebung
zu gestalten . Der Deutsche Reichsbund für Leibesübungen
tritt mit diesem Fest einen Beweis für seine wichtige volt

politische Aufbauarbeit im Dritten Reich an . Eine

Hauptstadt Breslau wird den Ruf des Reichssportführers an
alle Gaue erfassende Film - und Vortragswerbung mit der

jeden einzelnen Reichsbundangehörigen herantragen.

"

"

Der Film und Werbevortrag findet in Leer am
Dienstag , dem 15. März , im Schüzengarten " statt . Nah
den Begrüßungsworten des DRL - Ortsgruppenführers Eilers
Schulte wird der Turnverein Leer seine Sieben fleine

Breslaufahrer " vorstellen . Kreisleiter Schümann nimmt

sodann das Wort , um über den tieferen Sinn des Abends zu
sprechen . Bevor der Tonfüm Ins Schlesierland marschieren
wir " gezeigt wird , hat der Reichsredner Kühn - Breslau
das Wort . Der Film wird uns nicht nur die Schönheiten
des Schlesierlandes erschließen , sondern er wird uns auch an
die gewaltigen sportlichen Stätten führen , auf denen schlecht¬
hin das ganze spors und wehrfähige deutsche Volk im fried¬
lichen Wettkampf stehen wird .

Wie Ortsgruppenführer Schulte den Vereinsvertretern

getroffen, um mit dem Film - und Werbeabend einen vollen
bekannt geben konnte , sind auch in Leer alle Vorbereitungen

Erfolg zu erzielen. Die Eintrittspreise sind mit 30 und 20
Pfennig so niedrig gehalten , daß jedem Voltsgenossen der

Besuch möglich gemacht ist .

Regimentstreffen ehemaliger 13er Dragoner . Im Rahmen des

Westdeutschen Kavallerietages , der in Essen vom 18. bis 19 . Junk

stattfindet , finden sich die ehemaligen 13er Dragoner zu dem Regis
mentstreffen in Essen ein , um alte Crinnerungen aufzufrischen und

alte Kameradschaft zu festigen . Der Besuch der großen Reichsgar
tenschau , des dreitägigen Reitturniers , des deutschen Abends und des
Baldeney -Sees ergänzen das Regimentstreffen . Auch diesmal wird ,

alles getan , um die Tage ebenso schön und genußreich zu gestalten ,
wie beim ersten Treffen in Essen . Anmeldungen sind zu richten an
Kamerad Josef Vervoort , Essen , Kaulbachstraße 24 .

Edeka - Verbandstag 1938 in Bremen . Der Edeka - Verband
Deutscher kaufmännischer Genossenschaften e . V. , Berlin ,
Spitzenverband von 475 Einkaufsgenossenschaften des deut
schen Lebensmitteleinzelhandels mit etwa 30 000 Mitglie
dern , hält seinen 31. Verbandstag in der Zeit vom 12. bis
16. Juni 1938 in Bremen ab . Es wird mit einer Besuchen
zahl von 4000 - 5000 Kaufleuten des Kolonialwaren - , Le¬
bensmittel - und Feinkosteinzelhandels aus dem ganzen Reich ,
gerechnet .

Einbruch in das Postamt Vienenburg . Von den Einbre
chern , die in der Nacht vom 6. auf den 7. Februar 1938 im

Bostamt Vienenburg außer rund 1035 RM . bares Geld eine
größere Menge von Postwertzeichen , Angestellten und In
validenversicherungsmarten usav . im Gesamtwert von rund
31 230 Reichsmart gestohlen haben , fehlt noch jede Spur . Die

von der Reichspostdirektion Braunschweig für die Ermitt
lung der Täter ausgesetzte Belohnung ist deshalb auf 500
Reichsmark und 10 vh . der wiedererlangten Gelder und
Geldeswerte erhöht worden .

Frisia Loga Stern Reserve um 2½ Uhr

Die Sportfreunde werden darauf aufmerksam gemacht , daß
der Spielbeginn Loga - Stern nicht auf 3 ihr , sondern auf ,
2 . 30 Uhr angesetzt ist .

Unverfälschte Ghüßentradition foll weiter gepflegt werden
Ostfrieslands Führer des Schüßenwesens tamen in Aurich zusammen

otz . In stattlicher Anzahl hatten sich im Schäßenhaus zu Aurich
die Vereins - und Unterkreisführer nebst Schießwarten der Unter¬

kreise Aurich , Emden , Leer , Norden und Wittmund im Deutschen

Schützenverband zu einer wichtigen Tagung eingefunden , die durch
die Anwesenheit von Kreis - Schüßenführer Franke - Oldenburg

und den Gauschießwart Suhling - Bremen ihren Ausdruck fand .

Am Nachmittag war dieser Tagung ein Schießwartlehrgang vor¬

ausgegangen , in dem Kreisschüßenführer Franke die einleitenden

Worte sprach und die neuen Schießwarte furz auf ihr neues Auf¬

gabengebiet zur Förderung des Schießwesens hinwies . Gauschieß¬

wart Suhling nahm b ann den Unterricht durch . Der Lehrgarg

findet nach weiteren Unterrichtsstunden in den nächsten Wochen
seinen Abschluß .

Kreisführer Franke erklärte , daß das vorige Jahr als Aufbau¬

jahr , dieses Jahr 1938 aber als Ausbaujahr anzusehen sei , nachdem

die tiefgreifende Umgestaltung des Schüßenwesens in Deutschland
Tatsache geworden sei . Was 1937 noch nicht möglich war , muß in

diesem Jahre geschafft werden , dazu ist eifrige Arbeit notwendig .

Wenn wir bei ihr den alten Schüßengeist von früher anwenden

wollten , dann könne die Aufgabe nicht erfüllt werden . Der Redner

überbrachte den Gruß des Gauschüßenführers und seinen Wunsch
an die Vereinsführer , weiter tatkräftig an den großen Aufgaben
mitzuwirken . Der Redner umriß dann diese Aufgaben und erläu¬
terte sie für die Vereinsführer . Er erklärte , daß der Deutsche

Schützenverband unverfälschte Schüßentradition
fortführen wolle ; diese besteht darin . daß das Schießwesen in aller¬
erster Linie auf breitester Grundlage zu fördern ist und dann erst

das Festeseiern komme und nicht umgekehrt . Das Schüßenfest soll

wieder eine Belohnung für die Arbeit sein , die von den Schüßen

im Schießen geleistet worden ist , aber kein Boltsfest , wo nebenbei
auch geschossen wird .

Der Deutsche Schüßenverband eingegliedert in den RfL .,

daraus ist zu folgern , daß der Schützenverband und alle seine Vers

eine die Fahne des Reichsbundes führen , die bisherigen Vereins¬
fahnen sind nur noch als Traditionsfahnen anzusehen . Der Red¬

er eitlärte weiter , daß biejenigen Schüßen Kleinkaliber und

sonstige Schießsport treibende Vereine mit dem 1. Oktober dieses

Jahres aufgelöst werden , die keine Schießabteilungen gegründet Has )
ben . Nur Vereine , die solche Abteilungen gegründet haben , erhal

ten auch die Genehmigung , ein Schüßenfest zu feiern . Durch die

Ausbildung der Schießwarte ist es jedem Verein möglich , fich den

Nachwuchs heranzubilden . Auf die Schulung der Schießwarte wird

auch künftig das besondere Augenmerk des Verbandes gerichtet

sein . Der Redner ging auf die einzelnen Schießgattungen ein und ,

gab Erläuterungen zu den Meisterschaftsfämpfen , auch besprach er

das Freundschaftsschießen , zu dem der Gau besondere Auszeichnun
gen herausgibt . Der Tag des Opferschießens ist der 3. ,

April , an dem zugleich auch die diesjährige Schießzeit eröffnet )
wird .

Ringleiter Beder - Aurich von der Deutschen Sporthilfe brachte

dann zum Ausdruck , daß der Reichsbund für Leibesübungen dem

Schießsport große Aufmerksamkeit schenke und die Zusammenarbeit
gut sei , Er rigte in seinen weiteren Worten verschiedentlich auf¬

getretene Vorfälle , so das Neberhandnehmen von Festlichkeiten und

öffentlichen Preisschießen , die mit wahrer Kameradschaft und echtem

Schießen nur wenig gemein hätten , sondern gut genug seien , den
Leuten das Geld aus der Tasche zu locken .

Kreisjugendführer Piqué , von dem Kreis -Schüßenführer Franke )
eingeführt , gab dann ein Bild über die Zusammenarbeit )

der Hitler - Jugend mit den Dienststellen des

Deutschen Schüßenverbandes . Beide hätten das gleiche

Ziel der Wehrhaftmachung und Wehrhafterhaltung unserer Jugend .

In diesem Jahre sei die HJ . - Arbeit zu unterstüßen , damit möglichst

viele Jungen die HJ . - Schießauszeichnung erringen . Aus den HJ . ¬

Schießwarten , deren Ausbildung am dringlichsten ist , werden sich

die Vereins - Jugend - Schießwarte ergeben . Die bisherigen Jugend¬
abteilungen find nicht eristenzberechtigt , fie müssen aufgelöst werden .

Das Jahr 1938/39 werde den ersten Schritt zur Schaffung der In

gendabteilungen im Deutschen Schützenverband bringen .

Unterkreismeister Susemihl gab dann bekannt , daß die Termine

für die Schüßenfeste gemeldet werden müßten und überreichte einb
gen Vereinen seines Unterkreises Urkunden für besondere Schieß
leistungen .



Wieder ein schwerer Verkehrsunfall
Mit dem Motorrad auf einen Anhänger gefahren

otz . Nachdem erst fürzlich in Hesel ein tödlicher Verkehrs¬
unfoll zu verzeichnen gewesen ist als Folge des Auffahrens
eines Motorradfahrers auf einen Lastkraftwagenanhänger ,
verunglückte gestern abend der etwa 19 Jahre alte Reinh .
Frerichs aus Detern in der Nähe von Hesel auf der
Reichsstraße . Der Motorradfahrer erlitt bei dem Aufprall
schwere innere Berlegungn und mußte dem Kreiskrant¬
fenhaus in Leer zugeführt werden . Der Beifahrer kam mit
geringen Verlegungen davon .

otz . Bacemoor , Aus der Landwirtschaft . Etwas
früher als im vergangenen Jahre , wo es um diese Zeit noch
Schnee und Glätte gab , haben die landwirtschaftlichen Ar¬
beiten diesmal eingesezt . Wo die Boden - und die Wegever¬
hältnisse es erlauben , fann man bereits eine lebhafte Tätig¬
feit auf dem Ader und im Garten sich entfalten sehen . Auf
dem ersteren werden die Vorbereitungsarbeiten für eine Be
stellung mit Bohnen , Erbsen , Hafer und Kartoffeln getroffen ;
im Garten sind es die Gämereien , die wohl zuerst einge¬
bracht werden . Sie beanspruchen einen gefunden , möglichst
on einer geschüßten Stelle liegenden Boden . Während der
Murzen Wachstumsperiode müssen den jungen Pflanzen leicht
aufnehmbare Nährstoffe reichlich zur Verfügung stehen . Stall¬
dung , unmittelbar vor der Bestellung gegeben , gelangt nicht
zur vollen Wirkung , besser verhält es sich schon mit einer
Jauchedüngung . Hühner und Vögel sind von den Beeten
nach Möglichkeit fernzuhalten .

NS .otz . Hollen . Verpflichtungsfeier
Frauenschaft Deutsches Frauenwert . Ant
Donnerstag fand im Gärtnerschen Saale die Verpflichtung
von 21 Mitgliedern des Deutschen Frauenwerks von Hollen
und Nordgeorgsfehn statt . Nach dem Führergruß übergab
die Frauenschaftsleiterin Frau v . Dieten der Kreisfrauen¬

Westehauderfehn und Umgebung
otz . Der Schifferverein Germania " , der fich seit vielen

Jahrzehnten um die Förderung der Fehnschiffahrt sehr ver¬
lient gemacht hat , wird auch in diesem Jahre wiederum nach
Kräften alles tun , um dem Schifferstande jedwede Hilfe ange¬
deihen zu lassen . Der Verein betätigt sich in der Schiffahrts¬
förderung praktisch durch Kredit - bzw. Darlehnsbeschaffung
für Schiffsbauten , womit er manchen Schiffer schon tatkräftig
geholfen hat , er forgt für die Wachhaltung einer gefunden ,
starten Schiffergesinnung , für die Stärkung der Liebe zum
Seemannsberuf unter den jungen Leuten , denen er gegebe¬
nenfalls auch Unterstüßung beim Besuch der Fachschulen ge¬
währt . Der Verein , der auf eine lange Tradition zurück¬
bliden kann , hält heute eine außerordentliche Hauptver
sammlung ab , deren Tagesordnung die Besprechung wichti¬
ger Vorlagen aus dem reichhaltigen Arbeitsgebiet des Ver¬
eins bringt .

otz . Die würdige Begehung des Heldengedenktages steht in
unserer Gegend im Mittelpunkt umfangreicher Vorbereitun¬
gen . Vielerorts sind Feierstunden geplant , zu denen nam¬
hafte Redner verpflichtet worden sind .

otz . Collinghorst . Von der Bautätigkeit . Gestern
wurde hier auch mit dem Neubau für den Schiffer Goldsweer
begonnen , Goldsteer läßt sich ein Einfamilienhaus in der
Nähe der Molkerei errichten .

otz . Großwolde . Zur lezten Ruhe bestattet wurde
der durch einen Unglücksfall zu Tode gekommene SA - Mann
Peter Körte Zahlreich waren die Gemeindeglieder und die
SA -Kameraden , vom Sturm 15/3 , Völlen , erschienen , um
ihrem Kameraden und alten Mittämpfer das legte Geleit zu
geben . Seit 1932 gehörte Körte der SA an .

otz . Holte . Vierzig Jahre Meister war gestern , am
11 . März , Bäckermeister Althaus , hier Seit vier Jahr¬
zehnten ist er hier ansässig .

schaftsleiterin Frau Binneweis das Wort. Diese hielt einen aus dem ReiderlandVortrag und wies auf die Notwendigkeit des Einsatzes der
Deutschen Frau für Familie , Führer und Vaterland hin .
Hierauf wurde nach eindringlichen , herzlichen Worten von
Frau Binneweis die Verpflichtung vorgenommen . Beide
Ortsgruppenletter waren zu der Feier erschienen . Von Frau
Sprenger wurde ein Artikel über Volkswirtschaft Haus¬
wirtschaft bezüglich des Vierjahresplanes vorgelesen . Eben¬
falle brachte Frau v . Diefen einen Vortrag mit Erklärungen
aus der Steingeit . Mehrere Mitglieder und die Führerin der
Jungmädelschaft halsen durch Lieder und Gedichte sowie day¬
gebrachte Musitstücke die Feier verschönern .

otz . Meinersfehn bei Nemels , Aus Uplengen . Die
Borbereitungen zur Frühjahrsbestellung tonnten dank der
vorwiegend rodenen Witterung dieses Frühjahres schon
rechtzeitig beginnen , so daß mehrfach der Stalldünger schon
aufs Land gefahren wurde , um für den Hackfruchtbau flach
untergeschält zu werden , damit die Ausnutzung eine bessere
st . Für die Haferbestellung sind vielfach Dreschen und ver

befferungsbedürftiges Grünland umgebrochen und liegt teils
hon für die Aussaat fertig . Frühzeitig , möglichst im März ,

müssen auch die Feldbohnen bestellt werden ; lettere merden
burch ein Gemeinde mit Erbsen oder mit Hafer zu Futter¬
zveden angebaut . Auf Wiesen und Weiden ist man mit dem
Punstbüngerstreuen beschäftigt , durch die Anwendung der
Maschine wird diese Arbeit bedeuten erleichtert und auch eine
beffere Verteilung erreicht . Hier und dort sieht man auch
fchon Jungpferde und Rinder auf den Weiden . Im Viehstall
gibt es jetzt häufig Zuwachs . In der Zeit von März bis
April falben hier die meisten Kühe . Zur Leistungssteigerung
bes Milchertrages ist in diesen Monaten die Verfütterung
Des Sielofutters sehr wertvoll , zumal jetzt anderes Grünfut¬
ter , wie Kohl und Rüben , weniger mehr zur Verfügung steht
und auch im Nährwert zurückgeht . Zugenommen hat hier
überall die Schafhaltung , mehrfach steht man auch bereits
fleine Lämmer sich im Sonnenschein auf der Weide tummeln .
Im Garten werden auch schon die ersten Bestellungsarbeiten
ausgeführt , um die ersten Saaten dem Boden anzuwertrauen . I

Kulturring der Stadt Leer

Entscheidungskampf im Mittelmeer !
Lichtbildervortrag des Professors Mag Grühl , gestaltet vom

Berein junger Kaufleute , Leeer
otz . In der Veranstaltungsreihe des Kulburringes der

Stadt Leer bedeutet der Vortragsabend am gestrigen Freitag
mit dem Abessinienforscher Professor Max Grühl - Berlin
einen Höhepunkt auf dem Gebiete des Vortragswesens , der
infolge seiner überragenden Bedeutung vor einem überfüll¬
ten Saal hätte stattfinden müssen . Denn was der Vortragende
den erschienenen interessierten Besuchern zu sagen wußte über
die Achse Berlin -Nom , über die Verlagerung der machtpoli¬
tischen Verhältnisse im Mittelmeerraum zu Gunsten Italiens ,
liber den Einbruch des Bolschewismus in das Mittelmeer mit
dem Krieg in Spanien das sind alles Dinge , die geradeheute mehr denn je zavor im Mittelpunkt des politischen In¬teresses stehen und die eigentlich jeden einzelnen Bollageno
fen angehen !

Es war ein besonderer Genuß , dem Vortragenden zuzuhö¬
ren , der aus der reichen Fülle persönlichen Erlebens schöpfte
und seine Zuhörer über drei Stunden lang so zu fesseln ver
mochte , daß wohl elle Besucher ihm gerne noch länger zuge¬
hört hätten . Ueberbies war der Vortrag selbst von einer
außergewöhnlichen Klarheit , trotz der ungeheuren Fülle der
borgebrachten politischen Einzelheiten . Die überraschend nou¬
artigen Gesichtspurtie über die Bedeutung des Mittelmeer¬
raumes , die Professor Grühl anführte , waren von zwingen
derLogit . Und wenn der Redner es bei dem packenden Stoft
noch verstand , seine Ausführungen mit natürlichem Humor
zu würzen , dann tonnie doch beiner der Zuhörer sich vor dem
Ernst der gegenwärtigen Lage verschließen , der
Immer wieder wie ein dunkler Hintergrund sich aus den Dar¬
legungen abhob .

Wie wir bereits rmähnten , hat Professor Grühl den Mi
telmeerraum aus eigener Anschauung fennengelernt . Er
weilte am Hofe des Negus , er hatte eine Unterredung mit
dem Staatschef Mussolini im Palazzo Venezia , er besuchte

otz. Bunde . Kochkursus . Am nächsten Donnerstag beginntin der Schultüche der Volksschule ein Kochkursus , der vom Reichs¬
müterdienst veranstaltet wird . Er erstreckt sich über 2 Wochen zu
je 5 Abenden und beginnt jeweilig um 20 Uhr . Die Frauen und
Mädchen , die daran teilnehmen , haben einen Unkostenbeitrag von
50 Pfg . pro Abend aufzubringen , wofür das Abendessen geliefert
wird . Die Leitung des Kochkursus liegt in den Händen der Gau¬
wanderlehrerin Frl . Haas . Es können nur noch wenige Anmel¬
dungen angenommen werden . Die Zulassung erfolgt in der Reihen¬
folge der Anmeldungen . Diese werden von der Leiterin der Sibtei¬
lung Volks - und Hauswirtschaft der NS . - Frauenschaft , Frl . Ehmen ,
entgegengenommen . Beteiligen kann sich jeder , doch ist der Kursus
besonders wichtig für die Frauen , die das Chestandsdarlehn in An¬
spruch genommen haben oder noch in Anspruch nehmen wollen .

otz . Bunde . Heldengedenkfeier . Die Formationen tre¬ten um 11. 14 Uhr auf dem Schulplage an und marschieren nach
dem Kriegerdenkmal . Dort wird im Rahmen der Feierstunde der
Kreisschulungsleiter Hühnten sprechen . Die Bevölkerung wird ge =beten , sich zahlreich zu beteiligen .

otz . Bunde . Versammlungen . Am Montagabend hat
die NS .- Frauenschaft bei Wolter ihren Pflichtabend . Der Chorwird durch einige Frühlingslieder den Abend ausgestalten helen .Die Ortsgruppe Bunde der NSDAP . führt am Donnerstag beiWolter eine erweiterte Mitgliederversammluna durch . Bei der derKreisleiter Schümann sprechen wird .

Das Gesellenwandern geht los
Kraft durch Freude " unterstügt die wandernden Gesellen
Mit dem kommenden Frühling erwacht die alte deutsche

Wanderlust . Mancher Boltsgenosse im Kontor und in der
abrit wird beim hellen Sonnenschein einmal von der Ar¬

beit aufichauen und seinen Blid hinauswandern lassen , weil
es in mächtig in die schöne Welt hinaustreibt . Glücklich find
die Angehörigen der Berufe , denen es die Deutsche Arbeits¬
front möglich macht , diesem Wunsch jeden deutschen Herzens
folgen und sich Deutschland erwandern , zugleich aber auch

den Sultan Jon Caud in den Bergen Meffas , er war inAbessinien und fennt alle Gebiete dort genau so gut wie inSpanien und meiß um alle politischen Kräfte , die
im Mittelmeerraum jeit einer Reihe von Jahrhunderten
tätig waren und noch em Merie find . Professor Grühl fennt
auch die Völker , die im M : : icimeerraum wohnen . Wern
er als Einleitung zu seinem Vortrage einen Rückblick gab avf
die Entwicklung der Kräftererhältnisse im Mittelmeerraum ,
jo zeigte er damit auf , wie est das eigenartige Völkergemisch
sich in diesem Route enw ' delt hat . Er bot damit ein Städ
lebendiger Geschiche und wies nach , wie überall die Gegen¬
wart in der Vergangenheit wurzelt und wie viele Dinge omMittelmeer nur verstanden werden können aus der geschicht¬
lichen Entwicklung dieses Neries heraus .

Die in flarer und einheitlicher Linie dargebotenen Einzel
heiten des Vortrages , die wiederholt von begeistertem Bei¬

Reihe interessarter Lichtbilder, die in die Zentren der weit¬
fall unterbrochen wurden fanden ihre Forthegung durch eine

politischen Entscheidungen der Gegenwart führten . Eine In¬haltsangabe , auf die sich unsere Besprechung im Hinblick auf
die dreistündigen Ausführungen nur beschränken könnte ,
würde eine Verwässerung bedeuten . Was aber jeder einzelneHörer ats Mahnung des Redners mit aus dem Vortrag hin¬
ausnehmen konnte , das soll auch an dieser Stelle nicht vor¬
enthalten werden , die durch ihre Abwesenheit einen der wert¬
vollsten Abende versäumt haben , die der Kulturring im Rah¬
men seiner Veranstaltungsfolge 1937/38 bisher geboten hat .
nämlich die Mahnung : Bei der Größe der gegene
wärtigen und bevorstehenden weltpoliti .
schen Entscheidungen in der gegenwär
tigen Geburtsstunde eines neuen Europas ,
sich freizumachen von allen treinlichen
Medereien und böswilliger ritit .

Die Vermittlung von Kenntnissen um Dinge von weltpcli
tischer Bedeutung hat auf alle Besucher einen tiefen Eindruc
gemacht und die Beherzigung der vom Redner zum Schluß
gegebenen Mahnung tann als bester Dant für Professor
Grühl gelten , dessen Wissen , Erfahrungen und Fähigkeiten
der lebendigen Auswertung höchste Anerkennung verdienen .

Heinrich Herderhorst .

Das fachliche Wissen und die Ferrigtetten badet emvettern zu
Pönnen .

Das Gefellenwandern , das nun schon zweimal mit gutent
Erfolg von der Deutschen Arbe cont , Abteilung „ Das
Deutsche Handwert " , durchgeführt und mit Begeisterung aufz
genommen wurde , schließt im Wanderjahr 1938 auch die
Bauhandwerker , die bisher ohne Festlegung eines
Bieles und Antrittstermins frei wanderten , in diese große
Austauschorganisation mit ein . Es dauert somit für alle
Handwerksgesellen , die am Gesellenaustausch teilnehmen , die
Wanderzeit acht Wochen . Sie beginnt am 4. April und endet
am 24 . Juni , an welchem Tage die zugewiesene Stelle int
Zielgau angetreten sein muß .

Am Gesellenwandern , das ja bekanntlich ein Austausch ist ,
wobei ein Gebiet die gleiche Anzahl Wandergesellen , die es
hinausschickt , auch wieder von den anderen Gebieten abzu¬
nehmen hat , können charakterlich und politisch einwandfreie
sowie fachlich tüchtige Gesellen im Alter bis zu

Qualität
und

Präzision

Wer
Müfik liebs

- walls¬

MENDE
dreißig Jahren teilnehmen . Pro Wandertag erhält der Ge
selle einen Gutschein in Höhe von 0 . 50 RM , sowie jede Und
terstüßung durch die NS - Gemeinschaft Kraft durch Freude " .
Die Nebernachtung und Verpflegung erfolgt in Meisterhäus
fern und Jugendherbergen .

Auch die Bewilligung von Handwerkspersonalkrediten , wie
fle die Deutsche Arbeitsfront jungen Meistern zur Erleichtes
rung des Selbstständigmachens gewährt , hängt davon ab , ob
der betreffende Meister als Geselle auch am Gesellenaustausch
teilgenomen hat . Handwerker , die ins Ausland wanderro

Deutschlands beteiligt haben .

wellen , müssen fich erst an einer Wanderung innerhals

Unter dem hoheitsadler
Kreisleitung Leer

Der gesamte Kreisstab tritt heute abend 19 . 45 Uhr vor dens
Parteihaus an .

Kreisleitung Leer .
Bat der am Sonntag 10 Uhr morgens bei Jonas stattfindenden

Heldengedensfeier haben sämtliche Politischen Leiter des Kreisstabeazu erscheinen .

Ortsgruppe Leer .
Ale Barteigenossen und Parteianwärter nehmen an der Heldens

gedenkfeier am Sonntag , dem 13. da . Mts . , 10 Uhr , im Tivoli , teil

Ortsgruppe behave .
Heute abend pünktlich 8 Uhr treten sämtliche Formationen des

Ortsgruppenbereichs zum Fackelzung beim Friesenhof an . Fadelnwerden dort ausgehändigt .

Ortsgruppe Bunde .
Bur Feier des Heldengedenktages treten Sonntag fämtliche Parteisgenossen , Barteianwärter , die NSKOV , die Gliederungen , die Kries

gerfameradschaft , die Feutervehr und die Vereine um 11 . 15 Uhr auf
dem Schulplay zum Abmarsch nach dem Kriegerdenkmal an . Redner
Bg . Hühnken -Leer . Die Bevölkerung wird gebeten , sich zahlreichzu beteiligen .

Ortsgruppe Weener .
Sämtliche politischen Leiter treten aan Sonntag , den 13 . März

1938 , um 11 Uhr , at der Marktstraße an zur Teilnahme an der Feier
des Heldengedenttages .

NSFK . , Trupp Leer .
Antreten zum Fackelzing 19. 45 Uhr , Berufsschule .

Hitler Jugend , Standort Leer , Deutsches Jungbolt ,
BdM . , Gruppen 1 und 2 , JM . - Führerinnen der Gruppen 1 und 2 .

Heute abend treten sämtliche Formationen des Standortes pünktlich
19 . 45 Uhr auf dem Marktplatz zur Großfundgebung ont . Gift in
tadelloser Uniformt (foweit vorhanden ) zu erscheinen . Sämtliche Bes
urlaubungen find für diese Kundgebung aufgehoben .

HI . , Fliegergefolgschaft Fl . 1/881 .
Am Sonntag . dem 13. März , tritt die gesamte Gefolgschaft zu

Besichtigung durch den Standartenführer bei der Berufsschule und1. 40 Uhr an .

SI ., Gefolgschaft 2/381 , Loga .
Morgen , Sonntag , tveten alle 3gg . am 13 . 45 1hr auf dem Schuls

Hof zur Teilnahme an der Heldengedenkfeier in Uniform an .

BdM . , Gruppe 3/381 , Loga .
Am Sonntag , dem 13. 3. 38 , treten alle Mädel um 13. 45 Uhr bei

der Schule zur Heldengedentfeier an . Erscheinen in Tracht ift Pflicht .
Am Montag , dem 14. 3. 38 , üben wir um 20 Uhr für den Dorfabend .
BdM . und JM ., Schar Warsingsfehn .

Am Sonntag , dem 13. März , treten sämtliche Mädels um 15 . 15
Uhr bei Gastwirt Eckhoff in vorschriftsmäßiger Muft an . Gruppens
und Scharwimpel find mitzubringen .

NS . -Frauenschaft Deutsches Frauenwerk , Leer .

and

Wir rufen nochmals alle fangesfindigen Mitglieder zur Teilnahme
amt , ,Dratorium der Arbeit " auf . Nächste Uebungsstumde : Montag ,
den 14. März . Außerdem weisen wir alle Mitglieder auf den Werbe¬
abend für das , , Deutsche Turn - und Sportfest Breslhat 1938 "
Dienstag , dem 15. 3. 38 , abends 8. 15 Uhr , im Schnitzengarten
zu Leer hin .

NS . -Frauenschaft - Deutsches Frauenwert , Ortsgruppe Heisfelde .
Die Mitglieder der NS . -Frauenschaft und des Deutschen Frauens

werfs , Ortsgruppe Heisfelde , nehmen am Sonntag , dem 13 , März ,
abends 8 Uhr , an der Heldengedenkfeier teil .

Ortsgruppe Bunde , NS . -Frauenschaft und Deutsches Frauenwerk .
Am 17 . März begimut um 20 Uhr in der Volksschule ein Kochkursus ,

zat dem noch einige Meldungen durch die Leiterin der Abteilung
Bolts - und Hauswirtschaft , Frl . Ghmen , angnommen . werden . Un
Bostenbeitrag für 10 Abende 5 NM .

NS . -Frauenschaft und Deutsches Frauenwerk , Ortsgruppe Papenburg
An die Teilnahme an den Heldengedenkfeiern am Sonntag morgen

9. 40 Uhr am Kriegerdenkmal wird erinnert .

. 013 ."In jedes Haus die „OT3."



So lebt man an Bord der , , Westfalen "
Der Kapitän des Flugzeugstützpunktes erzählt . / Zeitvertreib der Mannschaft : Jago auf Saie .

otz . Die Zahl der Seefahrzeuge , die die Bremer Häfen mit

fernen Zielen verlassen oder nach großer Fahrt anlausen , ist

unübersehbar , und es müssen flangvolle Namen sein , um die

Bremer aufhorchen zu lassen . In diesen Tagen ist nun die

, ,Westfalen " nach einjähriger Abwesenheit heimgekehrt . Am

Erzplaz des Freihafens II in Bremen hat der schwimmen¬

de Flugzeugstützpunkt festgemacht . Das Schiff ist täglich mit

Besuchern gefüllt und trägt in seiner seltsamen Ruhe das un¬
verkennbare Gepräge der vorübergehenden Außerdienst¬

stellung .

Selbstverständlich will man sich etwas von der Arbeit des

Schiffes unter südlichem Himmel erzählen lassen . Kapitän

Tezlaff , dem die Führung der Westfalen " anvertraut ist ,

geht ohne Umschweife , lebhaft und frisch auf seine anregende

Plauderei ein . Aus seinem fesselnden Bericht spürt man die

Liebe zu seinem Schiff und den berechtigten Stolz , es auf vor¬

geschobenem , verantwortungsreichen Posten für Deutschland

einfeßen zu dürfen .

Ein Jahr mitten im Weltmeer .

Ein volles Jahr erfüllte die , ,Westfalen " ihre schwere Auf¬

gabe mitten im Weltmeer . Wir haben unsere dauernde Stütz¬

punftstation auf brasilianischem Hoheitsgebiet " so erläutert

ber Kapitän in Fernando Noronha , 3 Grad Süd .

Da sind wir natürlich an Wärme gewöhnt . Auf der Heimfahrt

wurde es dann aber empfindlich falt . In der Bastaya hatten

wir Nordostwindstärke 7 - 8 . Diesem Umstand und andau¬

ernden heftigen Gegenvind verdanken wir unsere mehr

tägige Verspätung .

Die Reise ging über Bathurst ; in Las Palmas wurde der

Aufenthalt auf drei Tage ausgedehnt , damit das Weihnachts¬

fest gefeiert werden konnte . Kapitän Tetzlaff weist lachend dar¬

auf hin , daß die Geschwindigkeit von 9 auf 10 Meilen gern

gesteigert worden wäre , daß sie aber nicht zu erhöhen war ,

weil die , ,Westfalen " , die sehr ruhig liegt " ,, , mächtig
angewachsen " war ! Das heißt : am Unterwasserteil des

Schiffstörpers tritt während der einjährigen Liegezeit eine

derart starke Bewachfung mit Algen und Tang und dazu eine

Besetzung mit Seemuscheln ein , daß die Fahrtgeschwindigkeit

dadurch ganz erheblich herabgemindert wird . Trotz aller die¬

fer Hindernisse aber wurde der Heimathafen Bremen glücklich
und ohne Zwischenfall erreicht . Die Ablösung der Westfalen " ,

die in einem Zeitraum von drei Monaten vollständig über¬

holt und gedodt " wird , übernimmt nun das Schwesterschiff
Schwabenland " , das bisher bekanntlich im Nordatlan =

fit stationiert war .

"

Die Hilfsmittel , über die der Flugzeugstützpunkt verfügt ,

entsprechen allen möglichen und denkbaren Gefahrenmomen¬

ten , so daß man mit vollster Ueberzeugung von einer abso =

Iut zuverlässigen Sicherung des Verkehrs spre¬

chen kann . Die niedrige Zahl von zwei Außenlandungen im

Jahr bestätigt die Zuverlässigkeit der Ueberseeverbindung .

Durdgreifende Verbesserung der Biebställe

Sowohl die früheren langjährigen Erfahrungen und Be¬

obachtungen , als auch die gerade in den letzten Jahren vor¬

genommenen Untersuchungen und Prüfungen haben überein¬

stimmend ergeben , daß zahlreiche und zum Teil in starker

Ausdehnung auftretende Viehtrantheiten und die damit in

Verbindung stehenden umfangreichen jährlichen Viehver¬

Luste zu einem ganz erheblichen Teil auf die weithin vorhan =

denen unzulänglichen und namentlich ungesunden Stallver¬

hältnisse zurückzuführen sind . Hieraus ergibt sich , daß die

Gesunderhaltung der Haustierbestände und die wesentliche

Leistungssteigerung der gesamten Viehwirtschaft , die zur Ver¬

breiterung der Ernährungsgrundlage des deutschen Vollez

ein dringendes Erfordernis darstellt , in erster Linie von

einer durchgreifenden Verbesserung der Stallverhältnisse ab¬

hängt . Vor allem ist es nötig , für die Stallungen eine aus

reichende Belitung und Belüftung durch

Schaffung der nötigen Fensteröffnungen und Lüftungsein¬

richtungen zu ermöglichen . Dies zu erreichen , war bisher

namentlich in enggebauten Ortschaften schwierig , da baupoli¬

zeiliche Vorschriften aus an sich berechtigten Gründen die

Herstellung von Fenster - und sonstigen Deff¬

nungen in folchen Wänden verboten oder einschränkten ,

die an oder in der Nähe der Grenze stehen .

Rundfunt und Tonfilm Brücken zur Welt .-

Um das Leben an Bord , das ohne abhelfende Maßnahmen

der Gefahr abstumpfender Eintönigteit ausgefeßt wäre , ab¬

mechslungsreich und turzweilig zu gestalten , find allerlei Vor¬

fehrungen getroffen . Die Besatzung des Schiffes , die einschließ¬

lich Kapitän und Offiziere 58 Köpfe zählt , erhebt die Pflege
eines unverfälschten Gemeinschaftssinnes
zum obersten Gesez . An humorvollen Erlebnissen , die das

Dasein zwischen Himmel und Meer würzen , ist kein Mangel !

Fußballwettspiele an Bord werden mit demselben Eifer aus¬

getragen , als ertönten die anspornenden Rufe einer vieltau¬

fendtöpfigen Menge . Fröhliche Fischzüge eines Tages

fonnte sogar ein getraltiger Sai an Ded gehievt werden -

verstärken die heitere Note . Eine neuzeitliche Tonfilmappa¬

ratur , die jede Woche die neueste Wochenschau vermittelt , stellt

die Verbindung mit der Welt her . Daß auch der Rundfunk die

Brücke vom Festland zum Liegeplatz der Westfalen " schlägt ,

bedarf laum einer Erwähnung .

-

Einmal in der Woche gibts Post .

Die Poft trifft wöchentlich einmal ein ! Auf zwei bis drei

Wochen verläßt die , ,Westfalen " ihren Liegeplatz für furze

Zeit , um den Kurs auf Pernambuco zu nehmen , wo der

Proviant ergänzt . Trintwasser nachgefüllt und Frischgemüse

übernommen wird . Die Besatzung , die sich in Freistunden

mit Vorliebe im großen Schwimmbecken des Schiffes tummelt

der Sprang in die offene See wäre der Haie wegen nicht

ratfam ! begrüßt diese Fahrt besonders freudig !"
-

, ,Ein Flugboot ist immer an Bord ! Es wird durch beson¬

ders ausgebildete Monteure dauernd überwacht . Für die Be¬

dienung der Großschleuderanlage , die besondere Kenntnisse

erfordert , find ebenfalls sachgemäß geschulte Mannschaften

zur Stelle . Den Verkehr über den Ozean bewältigen drei

Flugzeuge , die in einer Woche je einen Flug zurücklegen . Die

Anschlußbeförderung der Postsäcke übernimmt an der End¬

station der deutschen Flugboote das Condor - Syndikat . Ihre

Reichweite erstreckt sich bis in die entlegenen Hauptstädte

Perus .

Ueber schwere Stürme hat sich die Besatzung der West¬
falen " nicht zu beklagen . Selten wird einmal Windstärke sechs

überschritten , und die Passatwinde sind ungefährlich . An ge¬

fährliche Begegnungen und Ereignisse erinnert sich Kapitän
Tetzlaff faum Nur einmal haben wir einem griechischen

Dampfer , der brennend einlief , Beistand geleistet , allerdings

ohne einen Verlust verhindern zu können ."

otz . Es mag unsere Leser vielleicht interessieren , daß auf

dem Schwesterschiff „ Schwabenland " ein Ostfriese , der

Emder SA -Mann Paul Memmies als Soch tätig ist .

Zur Zeit verbringt er nach fiebenmonatigem Dienst auf dem

Atlantit seinen Urlaub auf dem Festlande . Ende Februar tritt

er eine neue Reise an , um zwölf Monate ununterbrochen in

der Einsamkeit des Dzens feine Pflicht zu tun .

geschaffenen Deffnungen ist in geeigneter Weise Vorkehr ge
frossen .

Lohnender Nebenverdienst

Wie in früherer Zeit so manches wertvolle Gut des deutschen

Bodens sinnlos vergeudet und verschleudert wurde , so hat man

während der letzten Jahrzehnte auch den so umfangreichen Bestand

deutscher Heilpflanzen vergessen . Die Kenntnisse unserer At¬
vorderen bei der Heilpflanzengewinnung waren außerordentlich

groß . Dann hat man aber die billigeren Produkte des Auslandes

ohne Ueberlegung hereingenommen und den deutschen Heilpflanzen¬
bau verkümmern lassen .

Nun wachsen aber eine ganze Menge Heilpflanzen auch wild . Sie

find zum Teil draußen auf den Feldern und Wiesen als lästige Un

träuter bei den Bauern und Landwirten höchst unbeliebt . Man

will darum diese wildwachsenden Heilpflanzen durch eine groß¬

zügige Sammelaktion in den benötigten Mengen gewinnen . Tau¬

sende von Sammlern werden dazu gebraucht , die sich nebenberuflich

damit noch einen znjählichen Verdienst erwerben können . Die Vege¬

tabilien - Großhändler , die den Antauf dieser gesammelten Heilpflan¬

zen vornehmen , sind entsprechend unterrichtet .

gung

Volksgenossen , die sich an dieser Sammlung beteiligen wollen ,

setzen sich entweder mit ihnen bekannten Vegetabilien - Großhändlern
in Verbindung oder sie melden sich bei der Hauptvereini¬

der deutschen Gartenbauwirtschaft , Berlin

NW . 40 , Schlieffennjer 21 , oder bei der Fachuntergruppe Vegetabi¬
lische Drogen , Berlin , Budapester Straße 1. Wer es also möglich

machen kann , neben seiner beruflichen Tätigkeit sich noch einige Zeit

für die Sainmlung solcher Pflanzen frei zu machen , der möge sich

an diese Stellen um Auskunft wenden . Es ist zwar ein kleines Ar¬

beitsgebiet , aber es gilt auch hier das alte Sprichwort : " Viele

Wenig machen ein Viel . "

Um eine wirksame und durchgreifcende Verbesserung der

Belichtung und Belüftung der Stallungen nach einheitlichen

Grundsätzen im ganzen Reichsgebiet zu ermöglichen , hat der

Reichsarbeitsminister die Verordnung über die Be =

lichtung und Belüftung von Stallungen landwirt¬

schaftlicher Betriebe vom 19. Januar 1938 erlassen . Diese Dor Richter und Staatbanwall
gibt den Besitzern von Stallungen in erweitertem Umfange

die Möglichkeit zur Anbringung von Deffnungen auch in

Grenznähe , ohne daß dabei die Belange des Angrenzers und

die Feuersicherheit nennenswert beeinträchtigt werden .

Die Verordnung macht die Zulassung neuer Deffnungen
In bestehenden Stallungen landwirtschaftlicher Betriebe auf

und in der Nähe der Nachbargrenzen im wesentlichen von

brei Vorauslegungen abhängig : D

Das benachbarte Grundstück muß ebenfalls gang oder teil¬

weise landwirtschaftlichen Zweden dienen , die Fenster der

auf dem Nachbargrundstück gelegenen Räume zum dauern¬

den Aufenthalt von Menschen müssen mindestens einen Ab¬

tand von 2,50 Meter von den neuen Stallöffnungen behal

ten , und ferner dürfen erhebliche gesundheitliche Bedenken

der Anbringung der neuen Deffnungen nicht entgegenstehen .

Grundsäglich seßt die Zulassung solcher Deffnungen das

Einverständnis des Nachbarn voraus . Doch kann die Zulaj¬

fung , wenn es nötig wird , auch gegen die Zustimmung des
Nachbarn erteilt werden , wenn ihm mit Rücksicht auf den mit

der Verordnung verfolgten Zweck der Duldung der mit der

Anbringung der Oeffnungen verbundenen Nachteile zugemu¬

tet werden kann . Für solche Fälle ist zum Schute des Nach¬

barn bestimmt , daß ihm gegen die Zulassung der Deffnungen
auch seinerseits das Recht der Beschwerde zusteht .

Die für das Verfahren vorgesehene Anhörung des Ge¬

fundheitsamtee und des bekannten Tierarztes gibt Gewähr

dafür , daß in allen Fällen eine angemessene und auf sachfun¬

biger Begutachtung beruhende Abwägung der entgegenstehen
ben Belange stattfindet . Gegen ein späteres Berbauen der

Sigung des Amtsgerichts Leer

otz . In einer Privatbeleidigungsklage , in der eine Einwohnerin

aus dem Kreise Leer als Privattlägerin auftrat , tam es zwischen
den beiden Parteien zu einem Vergleich , da es dem Privat¬

beflagten ferngelegen hat , die Privattlägerin zu beleidigen . Der
Privatbeklagte übernahm die Kosten des Verfahrens .

In einer zweiten Beleidigungsklage erhielt der Beklagte , der

einen Einwohner aus dem Kreise Leer dadurch in der Achtung sei¬
eine schwerener Mitmenschen herabgesetzt hatte , daß er über ihn

Anschuldigung verbreitete , eine Geldstrafe von 125 m .

( erfazweise für je 5 RM . einen Tag Gefängnis ) .

Ein Einwohner aus Leer , der wegen Uebertretung der Vieh¬

Seuchenverordnung einen Strafbefehl über 20 RM . erhalten hatte ,

fonnte mit seinem dagegen erhobenen Einspruch Erfolg erzielen .

Aus rechtlichen Gründen wurde der Beschuldigte auf Antrag des

Amtsanwalts freigesprochen .

Schließlich wurde im Schnellverfahren ein in Lengerich geborener
Mann , der in Weener beim Betteln erwischt worden war , zu

einer Haftstrafe von 4 Wochen verurteilt .

Echöffengericht Emden .

Giner , der das Stehlen nicht lassen kann .

Ein 60jähriger Mann aus Weener , der bereits mehr als zehn¬

mal wegen Diebstahls und Unterschlagang bestraft wurde , hatte sich

jetzt wieder wegen Diebstahls im Rückfall zu verantworten . Im Sep¬
tember 1937 nahm der Angeklagte , der Vater von sieben Kindern ist ,

eine neben einent Hause auf einer Leine hängende Manchesterhose an

fich , ftahl noch eine zweite hinzu und drang im November in einer

lers ein und ließ hier eine ganze Anzahl von Meidungsstücken mit
gehen . Im letzten Fall brachte er zwar die Sachen später zurück , doch

änderte diefes an fich nichts an dem begangenen Diebstahl . Der An¬

geklagte , der nach dem Gattachten des Chchverständigen ein Psychopath

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Aussichten für den 13 . : Bei mäßigen Winden aus westlichen Nich
tungen vorwiegend heiter und trocken , mild .

Aussichten für den 14 . : Keine wesentliche Aenderung .

Barometerstand am 12 . 3. , morgens 8 Uhr 777,00

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 9,0 °

Niedrigster C24

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B. Jokuhl , Optiker , Leer .

Mitteilung für Seefahrer .

1,00

Deutschland . Ems . Huber gat . Bakentonne , ,Hubert D " verlegt .

Neue geogr . Lage : 53 Grad 35 Min . 0 Get . Nord , 6 Grid 36 Min .
38. Get . Dft . Die Bakentonne Hubert O" ist nach obiger Lage

berlegt worden .

ist und nicht genügend Energie befitt , um fich ton seinen , ,Besißges

fühlen " freizumachen , wurde unter Bubilligung des § 51 Absatz 2 zu

einer Gesamtgefängnisstrafe von einem Jahr verurs
teilt . Da das Gericht den Standpunkt vertrat , daß der Angeklagte ,

wenn er frei bliebe , seine Freiheit zu weiteren Straftaten mißbraus

chen würde , wurde er sofort in Haft genommen . Der Angeklagte
nahm das Urteil on .

Freispruch .

Ein Einwohner aus Leer wurde beschuldigt , ohne Genehmigung

eine öffentliche Geldspenden -Sammlung durchgeführt und fich fermer

der Unterschlagung in Tateinheit der Untreue fchuldig gemacht zu

haben . Nach umfangreicher Beweisaufnahme wurde der Angeklagte
Dns Geauf Kosten der Reichstaffe freigesprochen .

richt machte dem Angeklagten allerdings den Vorwurf , nachlässig ge =

handelt zu haben . Dem Angeklagten konnte jedenfalls die Absicht ,

den Verein zu schädigen , nicht nachgewiefen werden .

Zweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - . II . 1938 : Hauptautsgabe 25 519 , davon Heimat -Beilage

Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimat -Beilage ist

Durch die Buchstaben L / E im Kopf gefennzeichnet . ) Bur Beit ift Ans

zeigen - Preisliste Nr . 16 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus
. . Aus der

der Heimat " gültig . Nachlaßftaffel A für die Beilage

Heimat " . B für die Hauptausgabe
Verantwortlich für den redaktionellen Teil auch für die Bilder ) der

Beilage Aus der Heimat " i . B . : Heinrich Herderhorst , verantwort

licher Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer .

Lohndruck : D. H. Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis - und Ortsbehörden

Belt . Rattenbelämpfung
Unter Bezugnahme auf die Polizeiverordnung des Herrn Reg .

Präsidenten in Aurich vom 3. 3. 1938 über Bekämpfung der Satten
veröffentlicht in dec DT3 . am 10 . 3. 1937 - wird folgendes bes

fanntgegeben :

,,1 . Durch den Herrn Regierungspräsidenten ist für den gesamten

Regierungsbezirk eine allgemeine Rattenbekämpfung angeordnet .

Damit die Ratten im ganzen Gau Weser - Ems an allen Orten gleich
zeitig bekämpft werden , wird der Kampf gegen die Ratten einheits
lich am 20 . März 1938 durchgeführt . Auf allen bebauten Grund

stücken einschl . der Gärten und Hofräume ist daher am 20 . März

1938 , vormittags von 8 - 12 Uhr ein Rattenvertilgungs¬
mittel auszulegen . Damit ein Ueberlaufen von Ratten in bisher

rattenfreie Grundstücke und Gebäude vermieden wird , ist auch auf

den Grundstücken , wo sich bisher Ratten nicht gezeigt haben , in

Rattenvertilgungsmittel auszulegen . Die Vertilgungsmittel müssen
bis zum 22 . März 1038 einschließlich in entsprechender Menge nach

gelegt werden , wenn die ausgelegten Mittel ganz oder teilweise auf

gefressen find . ( § 1 der PVO . des Regierungspräsidenten über

Rattenbekämpfung vom 3. März 1938 ) .

2. Die Beschaffung und Auslegung der Rattenvertilgungsmittel
ist von den Grundstückseigentümern , Pächtern , Mietern usw. selbs
vorzunehmen .

3. Die für die allgemeine Rattenbekämpfung zugelassenen Mitte

sind von den Drogerien und Apotheken za beziehen . Dort wird
auch über die in Frage kommende Menge des Mittels für die je

weilige Größe der Grundstücke Auskunft gegeben . Auch wird dort
eine Liste geführt , damit die Polizeibehörde nachprüfen fann , ob

und welche Personen Rattenvertilgungsmittel bezogen haben .

4 . In der Zeit vom 20 . März 1938 , 12 Uhr , bis 27 . März 1938

erfolgt eine Nachschau auf den Grundstücken durch örtliche NEV .

Walter ."

Leer , den 10 . März 1938 .

Belanntmachung .

Der Landrat .

Ich weise darauf hin , daß gemäß § 6 der Verordnung über den

Schutz der Sonn - und Feiertage vom 16 . März 1934 und 1. April
1935 am Heldengedenktag verboten sind :

t1. 3n Räumen mit Schank Betrieb musikalische Darbietungen
jeder Art ;

2. alle anderen der Unterhaltung dienenden öffentlichen Vers

anstaltungen . Jofern bei ihnen nicht der diefem Tage ent

Sprechende ernste Charakter gewahrt ist .

Leer , den 11 . März 1938 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Belanntmachung
Die Kleinrentnerunterstützung und die 8nfagrenten an Kriegs

beschädigte für den Monat März 1938 werden am 15. d . Mts ., die

Sozialrentnerunterstützung wird am 16. d . Mts . von 9 - 12 Uhr im

Flur des Rathauses ausgezahlt .

Leer , den 11 . März 1938 .

Zu verkaufen

Das städtische Wohlfahrtsamt .

Ein sehr gut erhaltener

Kinderwagen
zu verkaufen .

Unter meiner Nachweisung Leer , Burfehnerweg 101 .

fteht eine eiserne

Schute
(ca . 40 Tonnen ) fofort zu verkaufen .

Papenburg . Bernhard Schulte ,
Telefon 345 . beeid . Auktionator .

Laubenlinden und

Nacht durch die nicht verfchoffene Tür in das Haus eines Bichbänd alte Mauersteine
zu verkaufen .

Gebr .

Damen -u. Herrenfahrrad
mit elektr . Licht wegen Plage
mangel billig abzugeben .
Josef Bub ,
Leer , Pferdemarktstraße 40 .

Strohdođen

Roggenfutterstroh
Runfelcüben
zu verkaufen

Bu erfragen bei der O18 . feer G. Tebben , Detern



Sütn
für den

Sküfling !

Die Mode bringt eine Fülle

abwechslungsvoller Formen ,

entzückende Einfälle , von denen auch Sie begeistert sein werden .

Bitte , besuchen Sie uns schon bald , Sie werden überrascht sein ,

wenn wir Ihnen unsere große Auswahl zeigen können

Gerhard J . Röwee , Lane
Spezial - Abteilung Damenputz

Modischer Stil
gediegene Arbeit

zeichnen ein jedes Kleidungsstück aus ,
das aus dem Hause berufener Kleider¬
fachleute stammt . Aus einer vielgestaltigen
Auswahl an Formen , Farben und Mustern
und zu günstigen Preisen seien genannt ;

Flotte Frühjahrs - Mäntel
aus cheviotartigen Stoffen oder Gabardine
38 . 42 . 46 , - 55 . - 68 . .

Elegante Straßen - Anzüge
In ausdrucksvollen modernen Streifen und Mustern

36 . - 47 - 59 . - 72 . - 86 . ¬

Schmissige Sport-Anzüge: 27- 36 44 - 52 - 64

Unentwegt

gut
bedient

Backhaus
in Leer

Zur Konfirmation

empfehle ich mein reichhaltiges Lager in Anzügen in

blau und dunkelfarbig , sowie in schwarzen Kleider¬

stoffen aus Wolle und Seide in mehreren Preislagen ,

ferner Wäsche , Strümpfe und Schuhe .

Martin Preyt , Holtland .
Schlankheit

durchKURMI
Entfettungs - Kurzucker
auf wissenschaftl . Grundlage

nach Dr. med . Rheinländer
Wirkl . Gewichtsabnahme
Kein Abführmittel
Probep . 1. 75 Monatsp . 3. 50

Drogerie zum Upstallsboom ,
Leer , Adolf Hitler - Straße 50 .

Heisfelde
Konfirmanden - Kleidung soll
gut , schön und auch preiswert
sein . Unsere

Anzüge , Kleider und Stoffe
bieten Ihnen bekanntlich diese

Gesund in den Frühling
durch ein altes , gutes
Blutreinigungs - Mittel , das
besonders auch bei Er¬
kältungen heilend wirkt .

Schoenenbergers

Spitzwegerich -Saft
Holen Sie sich kostenlos
eine Broschüre mit Ge¬

brauchsanweisung der 26
verschieden . Pflanzensäfte

DR
neuform

DASVERBANDSZERAINCURNEDFOXHWART

Vorzüge . Treffen Sie schon jetzt Erstklassige
Ihre Wahl , auf Wunsch hängen
wir das Gewählte zurück .

Reformhaus,Neuzeit
Hindenburg - Straße ,
(Ecke Norderstraße ) .

Fahrräder :
Hinderks Wanderer Göride + Banther

Gutes
1. A. in großer Auswahl

Grigner " Nähmaschinen
Hafer -Futter -Stroh Bekannt niedrige Preise
verkauft

Jelsche Meyer , Detern . F. Brufer , Loga ,Fernr.2113

Leer

Wir zeigen in einer

großen Mode - Schau
am Dienstag , 15 . März , nachm. 3. 30 und abends 8. 30 Ubr
im Saale van Mark in Leer

eine Sülle entzückender modischer Neuheiten .

in Kleidern Komplet6 + Mänteln + Güten
( Hüte von der Firma G. J . Röver - Leer ) / Ilse Ellrich - Oldenburg singt

Szene : Trachtenfest in Oberbayern ! Ueberraschungen !

Unkostenbeitrag 20 Pig . ! Garderobe frei ! Kein Trinkzwang !
Alle Frauen sind zu der Schau hierdurch herzlichst eingeladen

Hans Braf & Co . / Leer

In jedes Haus die Gee

DasmachtwiedermalSpaß.

Lükens Angebote in reizenden Früh¬

Woher
jahrsstoffen

und in allen anderenMode¬

und Besatzartikeln
zu sehen .

weiß Lüken so gut Bescheid , was uns

Frauen gefällt ? Nun , er hat ja die

Erfahrung als Manufakturist
und er

weiß , was man in unserer Gegend gerne

trägt . Da kault ' s sich bestimmtanders ,

als wenn man Stolle irgend woher aus

einer , fremden Gegend bezieht !

Hindenburgstr . 60

Liken

Geschäftberöffnung !

Fernruf 2867

Den geehrten Einwohnern von Leer u . Umgebung zur

gefl . Kenntnisnahme , daß ich mit dem heutigen Tage ein

Maler- und Glasergeschäft
eröffnet babe .

Wohnung Leer , Große Roßbergstr . 32
bei Herrn Johann Murra

Werkstatt ab 1. April Wilhelmstr . 72

Ich werde stets bemüht sein , durch saubere Arbeit ,

Jowie reelle und prompte Bedienung , mir die Zufrie
denheit meiner Kundschaft zu erwerben und bitte um
gütigen Zuspruch .

Leer . den 12 . März 1938 .

Gard Mettje6 , Malermeister

Geschenke Bestecke

Herren - u . Burschenanzüge
finden Sie bei mir in erstklassigen
Qualitäten , tadellosem Sit , zu be¬

kannt niedrigen Preisen .

Herrenhosen und - Arbeitsjacken
in sehr großer Auswahl .

Temme Groothoff
Detern

Zur Konfirmation

Kleiderstoffe in allen Preislagen

Anzüge in blau und farbig
Hüte , Mützen und Hemden empfiehlt

Rudolf Müller Völlenerfehn

S

Sämereien für die Landwirtschaft :

Klee - und Gras -Saaten jeglicher Art ,
Steckrüben - und Runkel - Samen usw .

Sämereien für den Gemüsebau :

la Großebohnen , Pflanzschalotten , Schnittkohl usw .
alle Saaten in bester , hochkeimfähiger Ware empfehlen

Joh . Laur . Huismans & Sohn , Leer
Gegr . 1824 . Rathausstr . 28 . Fernr . 2066 .

1' Tonner Hansa-Lloyd2

erstklassig erhalten , weil überzählig ,

billig zu verkaufen , prima 7fach bereift

Hermann Klasen, Papenburg (Ems)
Leer ( Ostfriesld . ] Standard - Lager

Haus - u . Küchengeräte GroßeAuswahlEinladung !

Rudolf Saul

Kaufe nach wie vor :

Niedrige Preise

Lane

Naünfte . 34

Alteisen , Maschinen auf Abbruch , Bleche ,

Kupfer , Meffing , Blei , Aluminium , Zinn ,

Zint , Stanniolpapier , Tuben , Gummi ,

Lumpen , Wolle , sowie jedes Quantum

Altpapier , Knochen
Ankauf nur gegen bar , zu Höchstpreisen .
Annahme von Lumpen , Wolle u . kleinen Mengen Papier
auch Brunnenstraße 31 .

Eduard Schaub , Rohprodukte
Leer , Brunnenstraße 31 , Ruf 25 94

Lagerplag beim alten Seegüterschuppen Georgstraße

Opel
Opel -Verkaufsstelle
und - Kundendienst
Kreis Leer und Rheiderland

Autohaus Martin Dirks , Leer
Vaderkeborg 13 - 17

W
agen

Sonderveranstaltung am Dienstag , 15 . März ,
20 Uhr , in Großefehn , Timmeler Gasthaus ,
Geschw . Cassens :

Kochvortrag
mit prakt . Vorführungen auf elektr . Siemens¬
Herden , Hausgeräten und des neuen Siemens¬

Heimbüglers . Anschließend zweitägiger Kursus .
Verteilung von Kostproben . Teilnahme kostenlos

Landeselektrizitätsverband Oldenburg
Betriebsabteilung Westerstede .

Luth . Gemeinde Loga
Die Hebung der Kirchensteuer für das 4. Dierteljahr 1937/38
findet statt am

Dienstag , d. 15. , und Mittwoch , d. 16. März 1938
von 9 - 13 Uhr und von 15 - 18 Uhr in der Pastorei ( Kon *.
firmandenJaal ) .

Es wird 12 % der Reichseinkommensteuer und Kirchgeld erhoben .
Zwecks Vermeidung eines Derwaltungsstreitverfahrens wird
an die Zahlung der rückständigen Kirchensteuern erinnert .

Aurul 2792 Der Kirchenvorstand .



Der Weg zum neuen Deutschen Stil
München vermittelt tausendfältige Anregungen

Gedanken um die gewaltige Schau der Architektur und des kunstgewerbes

Von unserem nach München entsandten Schriftleitungsmitglied Eitel Kaper

, ,Wenn ich Sie nun bitte , diese Ausstellung zu besichtigen , dann
spreche ich die Hoffnung aus , daß Ihnen Hunderttausende deutscher
Volksgenossen nachfolgen werden , um hier in sich das aufzunehmen ,
was in Deutschland geplant ist und geschaffen wird . Mögen Sie
daraus die Größe einer Zeit ermessen , die Sie das Glück haben ,
miterleben zu dürfen " .
(Schlußworte aus der Ansprache des Führers am 22. Januar 1938).

denGranitnen Standbildern gleich stehen an
beiden Ehrentempeln am Königlichen Plaz zu Mün =
chen die Doppelposten der 44. die Hände auf das Gewehr
gestützt . Ehrfürchtige Stille herrscht ringsum , während immer
neue Gruppen von deutschen Männern und Frauen die Stufen
hinansteigen und mit entblößtem Haupt der Ewigen Wache ,
der ersten Blutzeugen ihren stummen Gruß entbieten . Aus

allen Gauen kommen sie und kein Zufall ist es , daß sie ihr

prägung erfahren , daß wir für die Zukunft die größten Hoff¬
nungen haben dürfen !

Das gesunde und starke Lebensgefühl des neuen Deutsch¬
lands strahlt wieder aus diesen straffen , flaren und eindrucks =

voll gegliederten Bauformen . Weder an den Klassizismus noch
an die Antike brauchten sie sich anzulehnen . Erstaunlich ist

aber der Einklang , der zwischen ihnen und den besten Leistun¬
gen geschichtlicher deutscher Baufunst gefunden werden konnte .

Mag sein , daß so mancher , der bisher nur die fümmerlichen
Produkte der Gründerzeit , die sinnlose Eigenbrötelei gewisser
Zinshaus - , ,Architekturen " fannte , nun vor den Massen und der

wuchtigen Schönheit des Neuen zunächst ein wenig betroffen
und verständnislos steht . Ein einziger Rundgang aber durch
die Münchener Ausstellung nimmt ihm die Binde von den

Augen . Zum ersten Male geht ihm die ganze Größe eines

-HOO

erster Weg immer wieder zu den sechzehn Sarkophagen führt .
Ein jeder weiß , was wir diesen Toten der Feldherrnhalle ver =

danken , die aufstanden und ihr Leben gaben , damit ein ganzes
Bolf erwache zu einer neuen Größe , zu neuer Einheit und zu

neuer Leistung . Das Azurblau des Himmels ist die Kuppel ,

die sich über den schlichten Erzplatten ihrer Särge wölbt . . .

Führerbau und Verwaltungsbau Paul Lude

wig Troosts unvergleichliches Vermächtnis flanfieren

ebenso wuchtig wie beispielhaft die Ehrentempel , erinnern zu¬
sammen mit dem Braunen Haus daran , daß hier an diesem
klassisch schönen Plaz der Pulsschlag der Bewegung am spür¬
barsten ist . Wie am Königlichen Plaz zugleich der Einklang
gefunden wurde zu so beachtlichen Meisterwerfen der Vergan¬
genheit wie den Propyläen , der Pinakothek und der Staats¬
galerie des Bayernkönigs Ludwig I. , das ist wahrhaft erstaun¬
lich . Jahrzehnte des Irregehens . Jahrzehnte unsäglicher Bau¬
sünden und verfehlter Experimente sind ausgelöscht , sind ver¬

gessen vor dem Erlebnis dieser neugeborenen deutschen Bau¬
kunst aus wahrer Meisterschaft und Begnadung . Und wer nun
von hier aus mit den Tausenden geht , um im Haus der Deut¬
schen Kunst die größte Architetturschau aller Zei
ten zu erleben , um einen reichen Schaz ihrer tausendfältigen
Eindrücke und Anregungen mit in die Heimat zu bringen , der
hat am Königlichen Plaz schon wichtigste und grundlegendste
Erkenntnisse sammeln fönnen . Welche Fülle der Eindrücke bei
den verschiedenen Ausstellungsbesuchen auch auf ihn einströmt ,
das Eine und Zentrale weiß er : es gibt nur einen großen
Deutschen Stil , der spürbar ist in den Ewigkeitsbauten
der Bewegung und des neuen Deutschlands , aber auch in den
Bauwerken der Jugend , der Wehrmacht , in den Siedlungen
und Zweckbauten . Er ist naturgewachsen , er ist nicht in die
Zwangsjade irgendwelcher hartumgrenzter Definitionen zu
bringen , er lebt und wirkt mächtig fort und hat in dem Zeit¬
raum von knapp fünf Jahren bereits eine so mächtige Aus¬

Die Festhalle des KdF . - Bades

auf der Insel Rügen im Modell

Der Entwurf stammt von

Erich zu Putlig . ( Weltbild ,

Zander -Multiplex .)

Zeitalters auf , das mit dem 30. Januar 1933 mitten in ver¬

zweifeltster Not seinen Anfang nahm .

Das Haus der deutschen Kunst

Dort , wo am Rande des Englischen Gartens das bekannte
Haus der Deutschen Kunst mit einer imposanten

Säulenvorhalle gegen die Prinzregentenstraße vorstößt , drängt
sich schon in der Frühe immer eine stattliche Besucherschar .
Mundarten aller deutschen Gaue hört man aus den Menschen¬
gruppen , die sich hier unter den Mosaiken des schwanenweißen
Bauwerkes versammelt haben . Und neben den Männern des

Baufachs findet man hier alle Stände des Volkes vereinigt ,
vor allem auch viel Jugend , aus der einmal der Nachwuchs .

auch für die Architekten des Führers tommen wird . Was der
Führer als besonderen Wunsch aussprach bei der Eröffnung
der Ausstellung daß nämlich ungezählte Tausende von dem

Erlebnis der Schau befruchtet würden das ist schönste Wahr¬

heit geworden .

-

-

Schlag zehn Uhr öffnen sich die erzenen Portale des Hauses .

Eine Gedenktafel für den genialen Paul Ludwig Troost
fonnte feinen schöneren Plaz finden als in dem Vestibül des

Hauses , das er als eine geradezu ideale Heimstätte des tünst¬
lerischen Werkes schuf . Leuchtende Wände , die warme Tönung
des Marmors an den Pfeilern ergeben zusammen mit lebens¬

dieSpiel gediegener Leuchtkörper für großevollem
Ehrenhalle eine Stimmung der Weihe , die kaum noch über¬
troffen werden kann . An dieser Stätte werden nun für immer

die großen Jahresschauen der bildenden Künste ihren Aufklang
haben .

Der gediegenen und im besten Sinne repräsentativen Ge¬
staltung des Bauwerkes entspricht ein vollendeter technischer
Aufbau der Ausstellung . Riesige Lichtbilder mit geradezu
räumlicher Tiefe und Wirkung ergänzen den Eindruck der

Modelle , die fast immer auch ein Bild der landschaftlichen Um¬

Ein Bild von der Architektur - und Kunsthandwerfausstellung

im Haus der Deutschen Kunst in München . Es zeigt die Elbs
hochbrücke , die bei Hamburg in einer Spannweite von 700 m
den Elbstrom überbrücken wird . Die gewaltigen Ausmaße sind
hier deutlich sichtbar . Die Brückentore werden sogar noch den

Kölner Dom an Höhe übertreffen .
( Pressephoto , Zander -Multipler - K .)

gebung , der benachbarten Bauten vermitteln . Beleuchtete

Schaufästen kommen hinzu und eine besondere Augenweide sind
natürlich die Friese , die künstlerischen Symbole usw .

Die Monumentalbauten der Partei

zum ReisDaß die gigantischen Bauwerke der NSDAP .

spiel die Münchener Führerbauten und die Gestaltung des
Reichsparteitaggeländes jeden Ausstellungsbesucher beson

ders anziehen , bedarf keiner besonderen Unterstreichung . Sie
sind ja nicht nur das Herzstück der gesamten architektonischen
Wiedergeburt in Deutschland , sie sind auch und das spürt
jeder unvergängliche Zeugnisse für die Stärke der Idee , die
Adolf Hitler dem deutschen Volke schenkte Als damals der

Führer mit seinem Baumeister den Senatorensaal im

Braunen Haus schuf , da haben nur wenige geahnt , daß

dieses der Anfang sein würde eines ungeahnten Aufstieges und
zugleich die Ueberwindung einer absterbenden Epoche . Und den¬
noch fonnte aus diesen Anfängen in flarer Steigerung dann
der Plan zu den Führerbauten am Königlichen
Blah wachsen und Vollendung finden und aus diesem wie¬

derum die grandiose Baugestaltung der Hauptstadt der Bewes
gung . Niemals wird darum der Name Troosts vergessen wer
den , wenn einmal die neue deutsche Architektur gewürdigt wird .

Modelle und Bilder vom Empfangssaal der Reichskanzlei ,
von der Wandelhalle und der Eingangshalle im Münchener
Führerhaus beweisen sehr deutlich , daß alles , was wir schon
von der Ehrenhalle im Haus der Deutschen Kunst sagten , auch
auf die anderen Bauten zutrifft . Hier entspricht ebenso der
straffen und schönen Linienführung des Aeußeren eine Raum¬
gestaltung , die feinen falschen Prunk kennt , dafür aber
einer einzigartigen Klarheit ist und gleichsam selbst Spiegel
einer mitreißenden Idee wurde .

Don

Und dann Nürnberg ! Schon heute verbindet sich für
Millionen Deutscher mit diesem Wort das beispiellose Erleb =
nis der Reichsparteitage , an denen sie selbst teilnehmen tonn¬
ten . Wenn aber in einigen Jahren jene Bauwerke erstanden
sind , die Professor Albert Speer im Auftrage des Führers
turz nach der Machtergreifung in Angriff nahm , dann wird
hier eine Weihestätte des geeinten Voltes entstanden sein , die
in der Weltgeschichte ihresgleichen vergeblich sucht . Greifen wir
nur die Kongreßhalle heraus . die eine Länge von 275
Meter bei einer größten Tiefe von 265 Meter hat und allein
in der großen Halle über 40 000 Sigpläge aufweisen wird .
Hier haben es die Architekten Ludwig und Franz Ruff ver¬
standen , eine freitragende Dachkonstruktion mit 160 Meter
Spannweite zu schaffen . Das Deutsche Stadion , das

X

2

1 X

1 X Meisterwerke des deutschen Kunstgewerbes

Oben : Silberne Kanne , gehämmert . Silberner Ernte¬

teller , graviert .

Links : Ein farbenfroher Teppich , in dem Lübecker

Baudenkmäler symbolisch angedeutet wurden von

A. Mehlau -Lübeck . Ausführung Alen Müller - Lübec

Rechts : Wandbehang mit Sonnenscheiben und ge¬

freuzten Schwertern von Men Müller - Lübed

Aufnahmen : 2 Erika Schmauß , 1 Hans Henschte . ( - K. )



Albert Speer selbst entwarf , wird als die größte Kampfstätte
der Welt 405 000 Zuschauer aufnehmen können . Bei 800 Meter
Länge wird es in der Breite 450 Meter messen . Wir brauchen
nur einmal diese gigantische Anlage auf eine unserer Karten
zu übertragen , um die rechte Vorstellung von diesen Aus¬
maßen zu erhalten . Weit größer als das Weichbild der Stadt
Nürnberg selbst ist dieses Reichsparteitaggelände , das Ausdeh¬
nungen von 7 Kilometer zu 3,5 Kilometer aufweist . Die helleuch¬
tenden Riesenbauten mit ihrer harmonisch aufeinander abge¬
stimmten Architektur schaffen die Grundlagen , der Duzend¬
teich , die bunten Lagerwiesen zusammen mit erlesenen Meister¬
werken der Plastik einen Schmuck und Rahmen , wie er idealer
nicht gedacht werden kann .

Es würde weit über den Rahmen dieses Berichtes hinaus¬
gehen , wenn wir auch die anderen großen Bauplanungen der
Partei noch eingehend behandelten Was wir aber sowohl bei
den Weimarer als auch bei den Dresdner Bauten
feststellen tönnen , das ist die hocherfreuliche Tatsache , daß das
große Beispiel Münchens , Berlins und Nürnbergs heute schon
im ganzen Reich befruchtend gewirkt hat . Wer diese Bauten
mit ihrer besonders glücklichen Platgestaltung gesehen hat ,
der weiß , daß die Bauwerke des Dritten Reiches längst den
Vormarsch angetreten haben in alle Gaue .

Die Jugend des Führers baut
Die starke Anteilnahme der Jugend an der großen Münche¬

ner Architekturschau kann niemanden überraschen . Was hier
an Vollendetem ebenso wie an Geplantem zum jungen deut¬
schen Nationalsozialisten spricht , das ist ja künstlerische ge =
prägte Formung dessen , was als Idee und Zielsetzung in allen
lebt und wächst . Und ist denn nicht eine Jugend zu begrüßen ,
die vor so gewaltige Aufgaben gestellt ist wie es unsere
Monumental - und Zweckbauten , unsere Reichsautobahnen und
Mustersiedlungen , unsere Brücken und Wehrmachtsbauten dar¬
stellen ? Nur der ist der wahre Baumeister und Künstler , der
es aus Leidenschaft und Berufung ist . Wo aber könnte er mehr
lernen , mehr Anregungen empfangen als hier ?

Man mag die Frage stellen , ob wir denn auch bei einem so
weiträumigen Plan den notwendigen Nachwuchs an Architek¬
ten , an Raumgestaltern , an Kunstgewerblern und Straßen¬
bauern haben . Darüber geben uns jene Säle der Ausstellung
Auskunft , in der die Heime der Hitler Jugend , die
Akademien der Jugendführung , die Adolf¬
Hitler - Schulen , die Führerschulen der 4 und
viele andere Bauten vor Augen gerückt werden . Hier haben
junge Meister geschaffen , die auch im räumlich noch so kleinen
Jugendheim und in der bescheidensten Jugendherberge
Hervorragendes geschaffen haben . Die Landschaft mit ihren
altüberkommenen Bauformen , die besonderen Erfordernisse
in jedem Fall ( man denke an Berchtesgaden ) , die ganz unter¬
schiedlichen Zahlen der Jugend , die unterzubringen war
das alles hatte der Architekt zu überdenken , um dann doch
etwas durchaus Neues und Eigenes zu schaffen . Gemahnt uns
zum Beispiel die Braunschweiger Akademie der Jugendführung
( von Erich von Buttlig ) schon in ihrer lichten Feierlichkeit , im
edlen Zusammenspiel ihrer Linien an die besondere Verant¬
wortung der jungen Männer , die in ihr zu berufenen Führern
der Jugend werden , so unterstreicht die in Fachwerk gehaltene
BDM . - Führerinnenschule von Professor Herzig die besondere
enge Landschaftsverbundenheit gerade des deutschen Mädels .
Wer denkt nicht an die glitzernden Havelseen mit ihrem wal¬
digen Saum , wenn er die einladende Front des Auslands¬
hauses der HI . bei Kladow (von F. G. Winter entworfen ) mit
immer neuer Freude betrachtet . Hans Dusts Entwurf zur
Adolf -Hitler - Schule in Potsdam wiederum wird in ihren straff
gegliederten Bauanlagen eine ebenso wuchtige wie formschöne
Bereicherung der alten preußischen Königs - und Soldatenstadt
bedeuten .

Nimmt man aus der großen Zahl der Jugendherbergen
allein die Adolf - Hitler - Jugendherberge Berchtesgaden ( von
Karl Vessar ) und die Till - Eulenspiegel - Jugendherberge Mölln
( von Karl Schönin ) heraus , so kann man schon an diesen
wenigen Beispielen erkennen , daß Deutschland die Frage ge =
eigneter Wanderheime der Jugend in einer landschaftlich und
architektonisch so glücklichen Weise gelöst hat , daß alle anderen
Nationen dabei weit zurückstehen . Die Heime der Hitler =
Jugend sind schließlich eine Notwendigkeit , vor die sich heute
alle deutschen Städte und Ortschaften gestellt sehen . Eine Fülle
von Anregungen kann die Münchener Ausstellung gerade hier
vermitteln . Auch dort , wo es sich um ganz kleine Heime han¬
delt , wurden alle Entwürfe so gestaltet , daß hier in den
Schar - und Feierräumen die betreute Jugend voll zu ihrem
Rechte kommt . Hier können Feierstunden und Gemeinschafts¬
abende zu einem Erlebnis werden , das unauslöschlich in allen
haften wird und hier wird auch jeder Pimpf und jedes Mädel
das Gefühl einer wahren Heimstatt haben . Die Heimnot ,
unter der auch in unserer engeren ostfriesischen Heimat die
Jugend so oft leidet , ruft gebieterisch nach Abhilfe .

Straßen - Brücken - Zweckbauten
Wenn wir Monat für Monat vom Fortschreiten der Arbeit

an den Reichsautobahnen des Führers hören , dann
übersehen wir gerade in unserer Gegend dabei nur allzu leicht
die Fülle großer und kleiner architektonischer Leistungen , die
im Zusammenhang damit vollbracht werden . Wohl haben wir
alle von dem großen Brückenbau bei Hamburg gehört ,
aber wie wenig ist uns die große Zahl anderer Borhaben
gegenwärtig , wie etwa die Ueberquerung des Lahntales bei
Limburg , die Mangfallbrücke , die große Elbebrüde bei Dessau ,
die Saalebrücke bei Jena . Und doch gehören gerade auch sie zu
den Großbauten des Reiches . Mit feinem Verständnis für die
Schönheiten deutscher Gesteine wurde das Baumaterial ge =
wählt , sorgsam dabei die Erhaltung , ja sogar die Erhöhung
der landschaftlichen Reize bedacht . Wir wissen gerade von
unseren fleinen ostfriesischen Klappbrüden , wieviel ein solcher
Zwedbau dem Landschaftsbild ganz neue und eigene Reizevermitteln fann .

Von den säulengeschmückten Einfahrten an den Landess
grenzen bis zu den Wegemeistereien und Rasthäu¬
sern , zu den Badeanlagen ( etwa am Chiemsee ) und den stil¬
voll gestalteten Brückenköpfen trägt alles der Bedeutung und
Einmaligkeit dieser Straßen Adolf Hitlers Rechnung .
Beispiel der Reichszeugmeisterei in München erleben
wir zum Beispiel , mie gediegen und geschmackvoll sich auch mit
einfachen Mitteln Wagenhallen und Autobahnhöfe gestalten
lassen , die in der Vergangenheit stets besondere Stieftinder
waren . Nicht anders ist es bei dem Bauentwurf für den neuen
Fernsehsender Feldberg im Taunus oder auch bei der
geradezu idealen Lösung der Aufenthaltsräume und Säle , die
der neue 24 000 - Tonnen - Dampfer , ,Wilhelm Gustloff " der NS. ¬
Gemeinschaft , ,Kraft durch Freude " führen wird .

Wir müßten aber nicht von der See nach München kom¬
men , wenn wir nicht besonders lange vor dem Modell der
Hamburger Riesenbrüde , die Wilhelm Haerter
entworfen hat , verweilen würden . Mit 700 Meter Spannweite
und einer Durchfahrtshöhe von 73 Meter für die Schiffahrt ,
können durch dieses Tor der Welt auch die größten Schiffe der
Neuzeit passieren . Während über sie der brausende Autobahn¬
verkehr hinweggehen wird , fahren in den Brückenholmen die
elektrischen Schnellbahnen . Die Drahtseile , an denen die Brüde
hängt , werden eine Dicke von 1,20 Meter haben . Das sind
Zahlen , die wirklich in Erstaunen segen fönnen . Es ist aber
eine doppelte Genugtuung , wenn nach der Pionierarbeit , die
die deutschen Brückenbauer Roebling und Ammann in
Amerika durch die Erbauung der gigantischen Washington¬
und der Brooklynbrücke geleistet haben , nun einmal in der
Heimat die unerreichten Höchstleistungen unserer Konstrukteure
in einem so imposanten Bauwert verwirklicht werden können .

Großbaustelle Deutschland
Unsere neuen großartigen

Bauten sind der Spiegel einer
Zeitwende , die für Deutschland
angebrochen ist . Sie fünden
überall den Aufbauwillen von
Führer und Nation und wer¬
den einst das sinnfälligste Erbe
unserer Epoche an die fommen¬
den Generationen sein . Unser
Schaubild zeigt die wichtigsten
Bauvorhaben , die in den näch¬
sten Jahren im Mittelpunkt
des allgemeinen Interesses
stehen . Neben den Werken der
Architektur wird dann
allem das weitgespannte Net
der Autostraßen Adolf Hitlers
vollendet sein , um auf Jayr¬
hunderte Verkehr und Technik
eue Bahnen zu weisen .
Tusztay , Zander -Multiplex - K . )

Dor

ELB¬
HOCHBRÜCKE
60 STOCKWERK "

HOCHBAU

Hamburg

VOLKSWAGENFABRIK

KdF
SEEBAD

Rügen

ZENTRALFLUGHAFEN
HOCHSCHULSTADT

NORD - SUD -ACHSE m.
2 GROSS -BAHNHÖFEN

REICHSKANZLEI

REICHSWERKE
HERM. GORING Berlin

GAUHAUS
HANGE
BRÜCKE

Fallersleben

Salzgiller

Köln Drosden
DEUTSCHES

STADION
KONGRESS¬

MALLE

Scarbrücken

GRENZLAND
THEATER

Nürnberg

¡OST - WEST
ACHSE

L. Z. 130
München

Friedrichshafen
T11SZKAY

Der Traum des großen Bahnbrechers Heinrich von
Stephan , auch in die großen Zweckbauten der Reichs =
post und der Reichsbahn eine große , der deutschen Kul¬
tur würdige Linie der Architektur zu legen , ist bekanntlich zu
seinen Lebzeiten nur unvollkommen in Erfüllung gegangen .
Heute aber zeigen die wenigen , sorgsam gewählten Beispiele
der Münchener Schau bereits , daß alle die Großbauten der
Reichsbehörden und der großen Verkehrsunternehmen des
Reiches eine wertvolle Ergänzung zu den Bauten der Partei ,
der Reichsautobahnen usw . darstellen werden . Genannt seien
da u . a . das Postamt am Bahnhof Nürnberg , der Postlade¬
bahnhof Nürnberg , die Reichsbankneubauten in Berlin ( Hein¬
rich Wolff Berlin ) , die Reichsbankstelle Roblenz ( Heinrich
Wolff ) , der Bahnhof des Reichsparteitaggeländes . Höchste
Zweckmäßigkeit verbindet sich hier mit einer stilvollen Architet¬
tur , deren reine und schlichte Linienführung geradezu das vcll¬
endete Gegenstück zu den Spielereien einer verflossenen Post¬
meistergotit " und einer stuckfreudigen Gründerzeit sind . Wenn
erst einmal auf einer besonderen großen Schau alle die Bauten
gezeigt werden können , die im Rahmen der bahnbrechenden
Neugestaltung Berlins , Münchens , Hamburgs geschaffen wer¬
den , dann wird sich dabei gewiß auch der Eindruck der neuen
Bahnhofsbauten noch stärker herausarbeiten .

Die Wehrmacht meldet sich zum Wort
Die Bauabteilungen von Heer , Kriegsmarine und vor

allem auch der Luftwaffe haben allein in drei Sälen der Mün¬
chener Architekturausstellung den Beweis dafür erbracht , in
welchem Ausmaß sie sich den vielfältigen Aufgaben gewachsen
zeigten , die ihnen beim Aufbau der neuen Wehrmacht des
Dritten Reiches gestellt sind . Wer da nun ein wenig feptisch
meint , es handle sich hier also vorwiegend um Kasernen , der
wird aufs stärkste überrascht . Ob es sich etwa um eine kleine
Kantine handelt , um ein Schulgebäude , ein Laza =
rett , eine Kaserne oder einen Erholungsraum , überall
wurde schlechthin Vorbildliches geschaffen . Landschaft und
traditionelle Bauweise einer Stadt wurden sorgsam bedacht ,
ebenso die sparsamste und zweckvollste Ausgestaltung der neuen
Gebäude . Und dabei sind dann oft Lösungen gefunden worden ,
die auch privaten Bauherren hundert Anregungen geben fön¬
nen : etwa die Gestaltung eines fleinen Ruheplazes vor dem
Hause , die ganz prächtige Art , jeden Raum auch wirklich
heimelig zu gestalten . Wir sehen eine Ecke an dem schlichten
Kamin , die wir uns für so manche Erholungsstätte in Ost¬
friesland wünschen würden , wir sehen sogar einfache und feste
Holztische und Schemel , die auch ästhetisch tausendmal schöner
wirken als ihre steifbeinigen und verschnörkelten Vorväter
aus der Vergangenheit . Wer in diesen Wehrmachtsbauten
zwei Jahre gelebt und geschaffen hat , der wird ganz von selbst
daheim die alten Hausgreuel von einst nicht mehr um sich
dulden . Von den gezeigten Krankenhausmodellen können viele
Städte ihre Lehren ziehen , wie man auch ohne großen
Mehraufwand gediegene Architettur mit bester Hygiene
und sinnreichster Zusammenarbeit aller Abteilungen vereinen
fann . Die Fest - und Freizeiträume aber sind für alle Volks =
genossen , die heute einen Umbau oder Ausbau ihrer Hotels
und Gaststätten durchführen , sehr lehrreich .

Welche Breitenwirkung gerade auch von den gedie¬
genen Neubauten der Wehrmachtsteile auf die Reinigung und
Berfeinerung des architektonischen Geschmacks allüberall im
Reichsgebiet ausgehen wird , das liegt so sehr auf der Hand ,
daß es gar nicht näher begründet werden braucht .

Von den Ordensburgen bis zu den
KdF . -Riesenanlagen

Vor den Großmodellen der Ordensburgen herrschte in
München immer ein besonderer Andrang . Auch der Laie emps
fand es ganz unmittelbar, daß sich hier an einer ganz einzig

-
artigen und neuen Aufgabenstellung die Könnerschaft ihrer
Baumeister Clemens 10 - München und S . Gießler¬
Sonthofen in besonderem Maße manifestiert hatte . Und ist
es nicht auch des höchsten Einsages wert , dem jungen Führer¬
nachwuchs der staatstragenden Bewegung Stätten zu schaffen ,
die von vornherein das prometheische Wollen zum Ausdruc
bringen , den Männern der Kampfzeit eine würdige Nachfol¬
gerschaft zu sichern ? Der Begriff der Burg hat so möchte
man sagen in diesen überzeitlichen Bauwerfen eine Wieders

geburt erfahren , die ihrer größten Vergangenheit würdig ist
und wahrhaftig Brücken schlägt in die Zukunft .

Clemens log , der Architekt der Ordensburgen Krössins
see und Vogelsang , hat aber zusammen mit dem Hamburger
Erich zu Putlik auch bei einer ganz anders gearteten
Riesenaufgabe etwas Bahnbrechendes schaffen fönnen . Wir
meinen hier das erste Riesenbad der „ Kraft durch
Freude " auf der Insel Rügen . Es ist bestimmt nicht zuviel
gesagt , wenn man hier vom Anbruch einer ganz neuen Epoche
in der Gestaltung der Seebäder spricht . Man sege nur einmal
neben diese Anlage jene fümmerlichen ersten Versuche der Ver¬
gangenheit , hier und da für kleine Gruppen Geringbemittelter
Heime an der See zu schaffen . Kloz hat die gesamte Strand¬
breite von 5500 Meter einbezogen in den großen Wohn - und
Aufenthaltstrakt , zugleich aber sinnvoll unterbrochen und auf¬
gegliedert durch große Vorbauten , die jeweils für tausend
Boltsgenossen Speise - und Aufenthaltsräume von hervorragen¬
der Schönheit erhalten . Die große Festhalle von Putliz ist die
Krönung des Ganzen . Daneben stehen Lichtspielräume , Gemein¬
schaftsfäle und ( für Schlechtwetter ) die mächtigen Seewasser¬
Schwimmhallen zur Verfügung . Daß der An - und Abtrans¬
port der 20 000 KdF . -Besucher ganz großzügig geregelt ist , ver¬
steht sich von selbst .

HANDELSHOCHSCHULE

Königsberg

GROSSBAUSTELLE
DEUTSCHLAND

Große Leistungen des Kunstgewerbes

-

Welche Bedeutung dem Kunstgewerbe und allen Zweigen
der dekorativen Künste gerade jeht nach dem beispiellosen
Aufstieg deutscher Baukunst zukommt , das braucht kaum
noch hervorgehoben zu werden . Die Bauten des neuen Deutsch¬
lands sind undenkbar ohne eine gleichwertige Innenraum¬
gestaltung , ohne Neuschöpfungen des Kunsthandwerks auf un¬
gezählten Gebieten . Andererseits aber kommt die neue
Linie des Kunsthandwerks , bei der schlichte Werk¬
stofftreue , geläuterter deutscher Geschmack und die Schönheiten
einer unverschnörkelten Gediegenheit beherrschend sind , eben
nur in den stilreinen Bauten unserer Zeit zur Geltung . Grün¬
derstilhaus und gediegenes Kunstgewerbe schließen sich ebenso
aus , wie etwa die Nippes und andere Spielereien des 19 .
Jahrhunderts nicht in das Bauwerk unserer Tage gehören .

Unerschöpflich das darf man sagen sprudelt in
allen deutschen Stämmen wieder der Born einer Handwerks¬
tunst , die sich auf große und größte Ueberlieferungen beziehen
darf . Da gibt es kaum etwas an Gebrauchsgegenständen im
großen und kleinen Haus , im Repräsentationssaal so gut wie
in der Stube , das man nicht irgendwie in den Kreis kunst¬
gerechter Gestaltung einbezogen hat . Und es ist nur zu bes
dauern , wenn sich gerade unsere ostfriesischen Kunsthand¬
werfer wahrscheinlich aus einer allzu großen Bescheiden¬
heit zurückgehalten haben . Ihre Meisterwerke der Filigran
und Durchbruchsarbeit , ihre Töpferwaren , ihre Kunsttischler¬
werke und manches andere wäre bestimmt in München vor den
Hunderttausend gezeigt worden .

-

-

Es ist ganz unmöglich , die Fülle des Gezeigten auch nur
einigermaßen in diesem Bericht zu erfassen . Wir belassen es
bei Einzelbeispielen , die vor allem im Hinblick darauf gewählt
wurden , auch in unserer Heimat anregend auf alle Schaffenden
zu wirken . Schon bei der nächsten großen Schau für Kunste
handwerk und Dekoration hoffen wir dann auf eine starke
Beteiligung der Ostfriesen , deren Kunstfertigkeit auch den
Münchener Fachleuten durchaus bekannt ist . Bezeichnend ist ja

die Tatsache , daß auch unter den Meisterleistungen aus anderen
Gebieten mancher bekannte friesische Name widerklang .

Teppiche Gobelins - Stoffe
Die Gobelinwerkstätten , die noch vor wenigen Jahren als

die letzten Träger einer sterbenden Kunst gegolten haben , sind
heute dank der Initiative unseres Führers - wieder mit
einer großen Zahl von Aufträgen beschäftigt . Die Münche
ner Gobelin - Manufaktur , aber auch ihre Wiener
Schwester sind u . a . mit sehr reifen Leistungen vertreten , die
uns die verhaltene Leuchtkraft der Farben , die ganz eigenen
Reize gerade dieser Technik offenbaren . Es ist zu fragen , ob
sich nicht auch bei uns mit der Zeit die weltberühmte Verferti¬
gung der Friese , die immerhin den Namen des Stammes

um die Welt getragen haben , wieder beleben läßt .
Auf dem Gebiete der Teppiche haben jahrzehntelang die

persischen , bocharischen und afghanischen Webmuster und Tech¬
nifen auch Europa beherrscht . Und mit doppelter Freude sieht
man nun , daß die pommerschen Fischer , die Masuren
u . a . daran gehen , nicht nur hervorragende Teppiche zu knüp¬
fen , sondern sie auch mit Ornamenten unserer heimischen Ums
welt zu schmücken . Ein Wandbehang des Lübeckers Alfred
Mahlau verwendet wiederum in geschickter Uebertragung
martante Baudenkmäler und Roggen der Ostseestadt . Daneben
sieht man Schafwollteppiche und manche andere Textilarbeit
von großem Reiz . Ein wahres Wunderwerk der Kunststickerei
wurde nach dem Entwurf von Ferdinand Staeger von hands
fertigen Gebirglerinnen der Bayerischen Ostmart hergestellt .

Die sehr glückliche Zusammenstellung von Möbeln , Geschirr ,
Bestecken, Teppichen , Lampen usw. in geschmackvollen Einzel¬
räumen läßt die beabsichtigte Gesamtwirkung deutlich werden .

Von den Tischlerwerken bis zu den Kunstschmieden
Wenn es noch eines Beweises dafür bedurft hätte , daß die

Verwendung deutscher Edelhölzer gegenüber den ausländischen
eher eine Bereicherung gebracht hat , so wird er hier geliefert .
Die Vielseitigkeit Professor Troosts wird uns flar , wenn
wir hier sogar Möbel finden , zu denen er den Entwurf schuf .
Zusammen mit Josef Waderle , Heinrich Pössenbacher
und den anderen Meistern dieses Faches war der Architekt des
Führers bemüht , der so berüchtigten Möbelfertigung , , am
laufenden Band " nach irgendwelchen seelenlosen Schablonen
etwas Eigenwüchsiges , sinnvoll an gute alte Vorbilder Ans¬
fnüpfendes zu schaffen . Dabei sind dann durchweg Lösungen
gefunden worden , die die natürlichen Schönheiten deutscher
Werkstoffe nicht verblenden , sondern herausarbeiten und unter¬
streichen . Klarheit , Linie , Gediegenheit auch hier .

Nicht anders die Kunstschmiede , deren feine Vorlagen für
Gitter und Pforten , für Fensterschmuck und vieles andere sehr
beachtlich sind . Man mag sich nur einmal die wundervolle Uhr
vom Bahnhof Meitingen ansehen oder die Gitter der Fach¬
Schulen Roßwein und Zittau oder auch die Zinnarbeiten des
Regensburgers Eugen Wiedemann !

Fassen wir zusammen , ohne uns in lange Worte zu vers
lieren : Kein Land der Erde kann heute eine Schau auf die
Beine stellen , die sich auch nur annähernd mit der Münchener
Großen Architettur - und Kunstgewerbeausstellung messen kann .
Das wäre an sich schon bemerkenswert genug , wenn man dabet
nicht in Betracht zieht , daß wiederum diese gigantische Schau
nur ein fleiner Widerschein ist des einzigartigen Schaffens in
allen deutschen Gauen . Wer die Münchener Schau gesehen hat
und bei vielen Rundgängen noch immer ganz neue Gebiete
entdeckte , der fährt in unbändigem Stolz durch unser Baiere
land heimwärts ."



Ostfriesische Sippenforschung
Auf dem Wege zum Reichssippenamt

Gau - und Kreisämter in Aussicht genommen

In diesen Tagen kann die Reichsstelle für
Sippenforschung , der die Klärung aller Zweifels¬
fragen auf dem Gebiete der arischen Abstammung übertragen
ist , auf eine dreijährige Arbeit zurückblicken . Eine Unter¬
redung , die der Leiter dieser Reichsstelle , Reichsamtsleiter Dr .
Kurt Mayer , unserer Berliner Schriftleitung aus diesem
Anlaß gewährte , vermittelt einen Einblick in die vielseitige
und schwierige Arbeit und Aufgabenstellung dieser Behörde .
Wir tuen dies um so lieber , als bekanntlich die „ Ostfriesische
Tageszeitung " feit langem der Sippenforschung ihre besondere
Förderung hat angedeihen lassen .

Mit dem Erlaß des Berufsbeamtengesezes im Jahre der
Machtübernahme wurde die Frage der Abstammung erstmalig
in den Mittelpunkt der öffentlichen Aufmerksamkeit gerüdt .
Durch Nachforschungen in Kirchenbüchern , Sippenbüchern und
bei Standesämtern fonnte zum überwiegend größten Teil der
erforderliche Nachweis arischer Abstammung ohne weiteres
leicht erbracht werden . Es gibt trotzdem eine größere Anzahl
von Fällen , in denen berechtigte Zweifel an der arischen oder
nichtarischen Abstammung auftauchen . Um diese wirklich zwei¬
felhaften Abstammungen einheitlich zur Klärung führen zu
können , wurde im März 1935 die Reichsstelle für Sippenfor¬
schung mit dem Siz in Berlin ins Leben gerufen . Bis zu
diesem Zeitpunkt war die Dienststelle des „ Sachverständigen
für Rasseforschung " ausschließlich zur Abgabe von Gutachten
über arische Abstammung zuständig .

Die Reichsstelle für Sippenforschung als reichsamtliche Stelle
und das Amt für Sippenforschung in der Reichsleitung der
NSDAP . als parteiamtliche Stelle sind seitdem in Personal¬
union vereint .

Klärung aller Zweifelsfälle
Die Aufgaben der Reichsstelle für Sippenforschung er¬

Strecken sich auf die Prüfung aller nicht einwandfrei arischen
Abstammungen , sowohl im Sinne des Reichsbürgergesezes , als
auch des deutschen Beamtengesetzes , des Wehrgesetzes und
sämtlicher anderer Bestimmungen , die einen Abstammung¬
nachweis erfordern . Dabei sind die Entscheidungen der Reichs¬
Stelle , die die Bezeichnung Abstammungsbescheid " führen , allen
Verwaltungsbehörden und Parteidienststellen gegenüber bin¬
dend . Man bekommt einen kleinen Einblick in die umfassende
Arbeit , die die Reichsstelle bisher geleistet hat , wenn man be¬
rücksichtigt , daß seit dem Jahre 1935 insgesamt 52 967 Nach¬
fragen geprüft und entsprechende Abstammungbescheide erteilt
wurden .

Vorsicht falsche Urkunden !-

Oft sind monatelange Nachforschungen erforderlich , um die
Don einem Gesuchsteller eingebrachten Unterlagen auf ihre
Richtigkeit genauestens nachprüfen zu können . Immer wieder
tommt es vor , daß Antragsteller versuchen , sich durch gefälschte
Urkunden den arischen Abstammungbescheid zu erschleichen . Ein
sorgsam durchdachtes System hat es der Reichsstelle jedoch
bisher in fast allen Fällen möglich gemacht , die Unrichtigkeit
der eingereichten Urkunden zu entlarven .
11 Besonders schwierig gestaltet sich die Nachforschung dann ,
wenn es sich um Findlinge handelt oder trotz entgegenstehen¬

der einwandfreier Urkunden ein jüdischer Bluteinschlag ver¬
mutet wird oder wenn , wie es oft vorkommt , beispielsweise
bei deutschen Rückwanderern aus Sowjetrußland die erforder =
lichen Unterlagen nicht mehr beschafft werden können . Es
wird dann eine menschenkundliche Untersuchung angestellt .
Hierfür stehen die entsprechenden Dienststellen an den Üniver¬
sitäten in Berlin , München , Leipzig , Hamburg , Jena , Königs¬
berg , Breslau und Frankfurt am Main zur Verfügung .

300 000 Juden im Attenregal verzeichnet
Die Reichsstelle hat umfangreiche Karteien über deutsch¬

blütige und fremdstämmige Personen und deren Ahnen zur
Verfügung . In den riesigen Regalen der Kartothek über
Nichtarier liegen über 300 000 genaue Abstammungnachweise
verborgen , während die Kartothek über deutschblütige Personen
bereits 2,5 Millionen Nachweise enthält . Zu den wichtigsten
Hilfsmitteln bei den Ermittlungarbeiten gehören neben den
Kirchenbüchern die ehemaligen Musterungslisten , Zinsregister ,
sowie Universitätmatrikel , die zum Teil bis ins Mittelalter
zurück genaue Angaben über einzelne Personen enthalten .

Da durch das viele Nachblättern die alten Kirchenbücher
und sonstigen alten Schriftstücke der Gefahr der Zerstörung
ausgesetzt sind , ist die Reichsstelle dazu übergegangen , die wich¬

werdentigsten Bücher zu photographieren . Seite für Seite
die Kirchenbücher mit besonderen Apparaten gefilmt .

aus

Der Nachwelt für alle Zeit erhalten

Schon stapelt sich eine ganze Filmkartothek der Kirchen¬
bücher in den Diensträumen der Reichsstelle auf . Es konnten

dem Jahre 1934 bereits über zweieinhalb Millionen
Seiten photographiert werden . Der Inhalt von jeweils
tausend Kirchenbüchern kann auf diese Weise in einem kleinen
feuersicheren Wandschrank für immer der Nachwelt erhalten
bleiben . Die auf diese Weise firierten Urkunden sind auch für
spätere geschichtliche Nachforschungen von unschäzbarem Wert .
Allein diese Sorge der Reichsstelle für den Schutz der sippen¬
tundlichen Quellen und der Kirchenbücher , die von den Staats¬
archiven nicht erfaßt werden , erfordert eine ungeheure Arbeit .

Sippenämter bei allen Gauleitungen

Zu den Aufgaben der Reichsstelle gehört darüber hinaus
die Betreuung der gesamten Sippenkunde in Deutschland . Die
Vereinigung der Berufssippenforscher e . V. Berlin untersteht
der Aufsicht der Reichsstelle . Außerdem sind in dem Volks =
bund der Deutschen Sippenkundlichen Vereinigung alle Ver¬
einigungen und Gesellschaften zusammengeschlossen , die sich mit
sippenkundlichen Fragen befassen .

Die Reichsstelle für Sippenforschung wird auf Grund der
umfassenden Bedeutung und Aufgabengebiete , wie Dr. Mayer
zum Schluß erklärte , in naher Zukunft zum Reichssippenamt
ausgebaut werden . Als nachgeordnete Stellen werden als =
dann bei den Gauleitungen besondere Aemter für sippen¬
kundliche Arbeit errichtet . Ihre Tätigkeit wird im wesent¬
lichen in der Prüfung parteiamtlicher Abstammungssachen und
in der Beratung in Ehe - und Urkundensachen bestehen . Die
entsprechenden reichsamtlichen Aufgaben sollen dann an Kreis¬

sippenämter übertragen werden .

Welche Quellen birgt das Emder Stadtarchiv ?
Auf dem ersten Vortragsabend der Landschaftlichen

Sippenstelle in Emden betonte Stadtarchivar Dr . Hahn ein¬
leitend , daß eigentlich sämtliche Archivalien für die Familien¬
und Sippenforschung Bedeutung haben ; immerhin seien gewisse
Bestände besonders hervorzuheben . Im Kämmereiarchiv seien
es vor allem die Stadtrechnungen mit ihren geordneten Be¬
legen , die oft wichtige Aufschlüsse über verwandtschaftliche Zu¬
sammenhänge geben können , ferner die „ Lagerbücher " , in denen
die Mieter sämtlicher im Besitz der Stadt befindlichen Häuser
bis ins 19 . Jahrhundert hinein aufgezeichnet sind . Sehr wichtig
sind auch Schahungsregister und Steuerlisten , die
in älterer Zeit einen wertvollen Ersaz der späteren Einwohner¬
verzeichnisse darstellen . Zollrechnungen geben Aufschluß über
Emder Kaufleute und ihren Handel . Seitdem die Stadt im
Besiz ihrer Herrlichkeiten (Oldersum , Jarssum , Widdelswehr ,
Borssum , Up- und Wolthusen ) war , wurden auch für diese
ländlichen Bezirke solche Register angelegt . Im sogenannten
Ratsarchiv sind wesentlich vor allem die „ Jurisdiktionssachen " ;
denn Prozesse sind besonders aufklärend , weil sie oft über Fa =
milienzusammenhänge unterrichten , die bislang unbekannt
waren . Für Militärpersonen sind die Garnison - und Militär¬
atten wichtig , für Geistliche und Lehrer die geistlichen - und
Schulsachen " , für Kaufleute die , , Kommerzien - , Navigations - und
Fabriken -Sachen ." Aus den dicken Bänden , in denen die Stadt¬
schulden verzeichnet stehen , lassen sich Schlüsse auf den Ver =
mögensstand der Emder Bürger ziehen , da sie
häufig die Darlehnsgeber der Stadt waren . In der „ zweiten
Registratur " nimmt ein besonderes Interesse das sogenannte
, ,Tabellenwesen " in Anspruch . Es sind dies jene Berichte , die
von der Stadt in regelmäßigen Abständen an die Regierung

Amerika -Brief 1852 in Emden gedruckt
Auswandererschicksal ostfriesischer Kolonisten

VI .

Nachfüge

Ich will Dich weder zur Reise hierher ermuntern , noch davon
abrathen ; mich dünkt aber , daß Du hier besser leben kannst ,

und für Kinder sind hier die besten Aussichten . Man lebt hier

viel besser und gemächlicher . Im Winter arbeiten die Mehrsten
wenig oder nichts . Will man aus , so fährt oder reitet man .

Fleisch und Speck , sobald man nur Vieh hat , tann man fast um¬
sonst haben . Pferde , Vieh und Schweine kann man viel haben ,

und leicht und wohlfeil weiden und füttern . Mist braucht man

nicht . Der Boden ist überall fett genug zu allerhand Früchten .

Lasten sind hier sehr wenig . Niemand stört Dich ,

weder Vogt noch Landdragoner noch Amtmann
noch Bettler . Man kann dreist das Haus mit allen Kosts

barkeiten offen lassen , wenn man auch Tagelang ausgeht . Jeder
liebt Dich , wenn Du redlich bist . Hochmuth , Stolz und Rang
ordnung fennt man nicht . Die Reise kostet viel Geld , aber es

ist auch der Mühe werth , hieher zu gehen . Erst gefiel es uns

hier nicht , weil es viel kleine und schlechte Häuser giebt . Viele
Häuser haben nichts als Küche . Es giebt jedoch auch große , gute
und schöne Häuser . Deine Eltern haben auch nur ein fleines
schlechtes Haus , aus 2 Küchen bestehend . Sie leben in dem <

felben aber weit gemächlicher und besser als auf Firrel . Sie

find jetzt alle gesund , besonders Dein Vater . Daß Heye todt

geschickt werden mußten , um über Ereignisse von einiger Be¬
deutung , über das Medizinalwesen , über das Schulwesen , über
die Zahl der in Emden ansässigen Judenfamilien usw . Auf¬
klärung zu geben .

Unter den Aftenbeständen , die wesentlich für die Familien¬
forschung in Frage kommen , müssen vor allem die Zunft :
und Innungsaften genannt werden , ferner die Listen ,
die die städtischen Beamten verzeichnen , sodann die vielen
Protokolle , unter denen die Kontrattenprotokolle , die Schulden¬
protokolle , die Immissionsprotokolle , die Gerichtsprotokolle , die
Brüchenregister , die Lotteriebücher , die Diarien des Rats und

die Diarien der Vierziger vornean stehen . Ganz besonders
wichtig aber sind die eigentlichen Personenstandsregister : zu¬
mal die Bürgerbücher , die Eheprotokolle und die Konstriptions¬
listen .

Die Eheprotokolle verdanken ihr Entstehen der Ehe¬
ordnung vom Jahre 1596 , die verlangte , daß alle Brautpaare ,
die sich in der Kirche trauen lassen wollten , vorher im Beisein
von Trauzeugen sich beim Stadtsekretär einschreiben “ ließen .
So haben wir also seit 1596 ein genaues standesamtliches Ver¬
zeichnis aller in Emden geschlossenen Ehen . An Hand eines
willkürlich aus der Masse der Einträge herausgegriffenen Bei¬
spiels Eheschließung des Gerrit Gerrits van Hoorn und der
Swaantje Gunther verw . Kyvit im August 1784 wurde

Das altbewährteOLBAS Hausmittelhilft
ist , weißt Du gewiß von Jann Heyen aus Remels . Dein Halb¬
bruder Aljet dient in Alton monatlich für 10 Dollar , Jürgen ,
Harm , Frauke und Almina sind zu Hause , sämmtlich muntre
Kinder . Harbert und Wübke wohnen in ihrer Nachbarschaft ;
diese haben jetzt viel Geld ; weil Heye und Harbert viel er¬
übrigten . Die Kinder von Heye (Frauke und Anna ) sind recht
hübsche gesunde Mädchen .

Du mit Deiner Frau und Deinen Kindern könnt einen
großen Farm bearbeiten . Deine Frau kann nähen , wodurch
Ihr hier Bedeutendes ersparen und oft noch was verdienen
tönnt . Hier sind immer Farme zu miethen und zu kaufen , kleine
und große . Das Schlimmste ist der erste Winter , weil man viel
verzehren muß . Wenn Ihr kommen wollt , so reiset nicht im
Frühjahr , sondern früh im Herbst , Anfang oder Mitte Septbr .
Je größer Schiff , ie besser . Die besten Stellen im Schiff sind
bei der großen Luke und dann weiter nach hinten . Hinten
im Schiff ist ' s luftiger und gewöhnlich heller als vorn .

Auf der Nordsee und dem Kanal braucht Ihr noch warme
Kleider und Betten , nachher aber feins von beiden . Auf dem
Mississippi wird ' s wieder falt , oft sehr talt . Kleidungsstücke
und Betten bringt Alles mit , was Ihr habt , und anschafft , alt
und neu , Ihr könnt und dürft hier Alles brauchen ; besonders
bringt Holzschuhe mit , die hier nicht zu erhalten und doch im
Winter vortrefflich sind . In St . Louis fann man sie faufen .
Auf dem Schiffe braucht man für jeden nur 2 Hemde , das
Uebrige verpackt recht trocken . Blechwaaren 2 Ater , um darin
das Essen zu holen , kleine blecherne Töpfchen , ( 1 Orth groß )
zum Trinken , und einen mäßig großen Nachttopf mit Deckel
(2 - 3 Kannen groß ) . Einen Eimer oder eine kleine Baalje

Beilage zur
„ Ostfriesischen Tageszeitung "

vom 12 März 1938

Der Wert eines Boltes beruht nach einem uns
umstößlichen Naturgesez in erster Linie auf seinen
raffenmäßigen Erbanlagen . Diese erbgesund zu
erhalten und vor rassefremder Einmischung zu be
wahren , ist die vornehmste Pflicht eines wirklichen
Boltsstaates . Dr . Frid .

*

Suchliste 66
Bearbeitet von der Landschaftlichen Sippenstelle in Emden .

Zeichenerklärung : geboren , verheiratet , † = gestorben .

1. Janssen , Töbfe , * um 1773 , wo ?, † 16. 5. 1843 Neer
moor , wann und wo ? mit Roelf Jans ( Janssen ) ,
* / wann wo ? Gesucht wird die Geburtsurkunde der Löbte

Janssen und die Trauurkunde ihrer Eltern . Für die Bei¬

bringung der Urkunde zahlt die Sippenstelle drei RM .
2. Geiten , Harm , * 17. 7. 1793 ( errechnet )

4

- wo ?

als Sohn des Geife Harms in Warsingsfehn , 1. 6 .
1817 Petfum mit Edel Lüppen , * 3. 12. 1793 Bettum
( Tochter des Lüppe Franzen und der Martje . geborene
Lüppen ) , 11. 2. 1869 Petfum . Die Geburtsurkunde des
Harm Geifen und die Trauurkunde der Eltern werden

dringend gesucht .

- -

3. Rehberg , Cornelia Maria , * um 1723 , wo ?, † 5. 8. 1772

Aurich , 3. 11. 1753 Arle mit Jacob Freese , Lehrer in
Arle , 1728 - 1759 . Maria Cornelia Rehberg war die
Mutter des ostfriesischen Schriftstellers Iohann Conrad
Freese , 1758 - 1806 . Woher stammte sie und wie hießen
ihre Eltern ? Gab es um 1720 wo ? in Ostfriesland
einen Schullehrer . Rehberg ?

4. Rahmann , Geife Eilers , * wann und wo ?, späterer
Wohnort Rahe bei Aurich , † 30. 6. 1849 Aurich , ev . - ref . ,

wann und wo ? mit unbekannt Sohn : Jacob
Geiten Kahmann , * 1818 wo ?, † wann und wo ?, 1840
in Aurich mit Gesche Harms , * 3. 7. 1815 in Aurich ( Ge¬
burtsort : Egels ) als Tochter des Christian Anton Harms
( Lebensdaten gesucht ) und der Alste Margarete Harms aus
Tettens . Die fehlenden Daten Kahmann und Harms gesucht .

5 Christophers , Lammert , * wann und wo ? , † vor 1774 ,

wann und wo ? , mit Gretje Janssen , */ wann und wo ?
Tochter : Trientje Lammerts ist um 1745 * wo ? Wer

forscht nach derselben Familie ? Forschungsaustausch !

-

6. Brunden , Garrelt , angeblich in Großoldendorf
wann ?, 28 . 3. 1758 in Uplengen mit Aneken Renden ,

angeblich in Boghausen - wann ? Sohn : Heye Garo

relts ist am 17. 4. 1762 in Uplengen bei Remels und

*

-

sich am 11. 11. 1785 in Bagband mit Trientje Rosen¬
dal , * / unbekannt . Wer kann diese Angaben ergänzen ?

*
7. Rosendal , Hayo Cordes , um 1722 , wo ?, † 14. 8. 1774

Speyerfehn als (ehemaliger ? ) Soldat unter dem Freis
bataillon von Courbière , wann und wo ? mit Ahje

Gerdes , um 1726 , 6. 10. 1787 Spezerfehn als Kolonistens
frau . Eine Tochter war die unter Nr . 6 genannte Trientje
Heyen Rosendal ( Rosenthal ) . Fehlende Daten gesucht .

*

8. Hinrichs , Harm , erb - und eingesessener Hausmann in

der Heglitz , um 1707 , wo ?, † 1783 Heglig , wann

und wo ? mit Ancke Helmerichs , * / wann und wo ? Der

vierte Sohn aus dieser Ehe , Eilert Harms , muß um 1742

sein und † in Hegliz am 9. 1. 1797 . Die Geburts

daten Hinrichs / Helmerichs werden dringend gesucht. isle
9. Collmann , Oltmann Janssen , um 1708 , wo ? , † 28 . 2 .

1773 Ardorf , Schulmeister daselbst , wann und wo ? mit
Lümde Vatersname unbekannt * / unbekannt Die

zweite Tochter aus dieser Ehe , Reemde Margaretha Colle
wo ?mann , muß um 1744 . * sein und † am 28. 4. 1790

*

-

in Hegliz . Geburtsdaten Collmann und seiner Frau Lümde
gesucht .

10 Schrader , Friedrich August , * / wann und wo ?,
Lebensswann und wo ? mit Anna Catharina Hoppen

daten unbekannt - Tochter : Antoniette Helene Schrader

wurde am 26 . 12. 1825 in Fedderwarden * . Wo kann man
etwas über die Eltern erfahren ?

-

dann die Wichtigkeit der Eheprotokolle für die Sippenforschung
dargetan , die es ermöglichen , verwandschaftliche Zusammens
hänge aufzudecken , die sich weit in die Sippe hinein erstrecken .
Ergänzungen lassen sich zumal in bezug auf die Herkunft
der Emder Bürger aus den Bürgerbüchern leicht beibringen .

Die Konskriptionsliste aus dem Jahre 1811

also aus der Franzosenzeit - bringt bemerkenswerte Einzels
heiten über die Größe und das Aussehen (Farbe des Gesichts ,

der Haare , Augenbrauen , der Augen , Form der Nase , des
Mundes usw . ) unserer Vorfahren .

Auf andere wichtige Personenstandsregister aus der Frans
zosenzeit , auf Abschriften aus den Kirchenbüchern der luthes
rischen und der reformierten Gemeinde aus den ersten Jahrs
zehnten des 19 . Jahrhunderts set noch kurz verwiesen , ebenso

auf die reiche Sammlung alter 3eitungjahrs
gänge , die für die Sippenforschung ebenfalls von größter
Bedeutung sind .

Erst nach vollendeter Neuordnung des Stadtarchivs werden
alle diese vielen Schäße des Emder Stadtarchios der Fors
schung ganz erschlossen werden können . Ihre Bedeutung ist

auch durch diese kurze Aufzählung wohl zur Genüge dargetan .

zu waschen . Büllen zu Trinkwasser . Wenn Ihr Hausgeräthe
und Kleinigkeiten , als 3ange . Aschschaufel , Sängellampe ,
Kaffeemühle , Theebüchse , Messer , Gabel Löffel u. . w . mits
bringt , so kommt es gut zu ſtatten . Steinzeug , Teller und

Theetassen sind hier gut und billig zu haben . Bringe feine
eiserne Töpfe mit ; blos einen fleinen , um darin auf dem
Dampfschiffe zu fochen ( man kann auch in Blechgeschirr fochen )
und einen kleinen eisernen Theekessel und fupfernen Kaffees
fessel . Eine deutsche Spannsäge und Bohrer . Beitel u . s. w .
sind hier gut . Aerte und Beile sind hier weit besser , als die
deutschen . Ferner bringe mit : Spaten , Mist - und Heugabel ,
einiges Tauwerk , nämlich Leinen - , und 1 oder 2 Paar Pferde
zäume , 1 Sense , Harstapel und Hammer . Die Sachen kaufe in
Leer . An Ezwaaren : Zwieback , Schinken , Sped und Nagelholz ,
Buchweizenmehl und Gerstengrüße , etwas Bohnen und Erbsen ,
Butter und Fett , dazu eine Pfannkuchenpfanne ; an Trinks
waaren : etwa 2 Pfund Thee , schwarzen und Haysan , guten ,
etwas Chamillen und Fliederblumen , Caffeebohnen , Genever
und Weinessig . Eine gute Portion Haideckelwurzel nimm mit ,
tommt unterwegs zu statten .

Die Padtisten müssen fest und nicht schwerer sein , als daß
2 bis 3 Mann sie tragen können ; zu schwer ist unbequem .
Grüße alle Verwandte und Bekannte , die noch in Liebe an
uns denken . Lebet recht wohl ! Gott sei mit uns und mit Euch .

Dein k . . .

NB . Wenn Ihr fommt , so laßt Euch in New - Orleans von
feinem Deutschen betrügen , und geht im Dampfschiffe nicht
zwischen den Wasserrädern , sondern weiter nach hinten .



Zur Einsegnung !
Konfirmanden - Kleider in schwarz und marine . aus

kunstseidenen Stoffen . . . . . 16 . 75 14 . 75 11 . 75 8 . 90
hübsche Macharten

Konfirmanden -Mäntel , flotte Formen , in marine und
farbig , sehr preiswert

Konfirmanden - Hüte und Kappen , schöne Formen ,
niedrige Preise

Strümpfe , Kunstseide plattiert , schwarz . . .

Strümpfe , künstl . Mattseide , schwarz .

Handschube , Trikot . 2 Knopf , schwarz

Socken , Maco , schwarz . . . . .

Paar 0 . 88

Paar 1 . 18

Paar 0 . 88

Paar 0 . 58

Taschentücher in weiß und farbig Stück 0 . 38 0 . 25 0 . 20

Die passende Unterwäsche , sowohl Oberhemden ,

Einsatzhemden , Kragen , Selbstbinder usw . , sehr preiswert

Schostek
das Haus , das Sie stets zufriedenstellt

EMDEN , Zwischen beiden Sielen

Gaatkartoffeln
anerkannte trebsfeste Sorten :

Erftlinge

Wich . Frühmölle Hochzucht
Mobr . Wal

Julinieren

Globa

Außerdem prima gelbe Speisekartoffeln enempfehle

sowie gesunde Futterfartoffeln

gut im
Kochen

Lieferung erfolgt frei Saus !

Gerhard Bisser

Uhren und

Schmuck
sind bevorzugte Geschenke zur Konfirmation

Der Kauf im Fachgeschäft bürgt

für Preiswürdigkeit und Qualität

Uhrenfachgeschäft

QReinema
Emden , Wilhelmstraße

Ohlendorff ' s Guano - Gartendünger
Füllhornmarke

besteht zur Hälfte aus reinem
Naturdünger . Bestens geeignet
z . Anbau feiner Speisekartoffeln
und Gemüsen . Zu haben bei

GERHARD VISSER , EMDEN

Wir ir haben

SONNTAG

durchdekoriert

Srinda Wendlin

Emden , Zw . beiden Sielen

Mundt ' s Ausflugslokal

Emden -Woltbuien .

Kartoffelgroßhandlung, Emben, Bolientoritt. 56, Fernruf 2579Heuteabend TANZ

Strümpfe
in allen Modefarben , beste Qualitäten .

Heinrich Kohl , Emden , Große Faldernstraße 32 und 11

für die

Konfirmation

SchöneDauerwellen -Haus blaue Müßen,
J . Müller , Emden , Am Delft 9
Billige Preise

Meine Tafelservices
mit reicher Goldverzierung

Volle Garantie

find beliebte Geschenke
Beachten Sie meine Schaufenster

3 . Graepel jr . , Emben

Bekanntmachung
Wegen Ausbau der Fluttore der Resserlander Seeschleuse wird

Die Schleuse am 15. und 16. März d . I . von 8 bis 16 Uhr
gesperrt sein .

Emden , den 10 . März 1938 .

Preußisches Wasserbauamt .

Verdingung
der Ausbauarbeiten am Leitdamm Fischerbalje

Borkum
Die Hauptarbeiten umfassen ( rd .) :

1) 23 500 m³ Gintstücke und Buschpadwerk
2 ) 48 000 To . Steinschüttungen
3) 3 000 To . Schotterbettung

4200 Stüd Rundpfähle von 2,5 mtr . Länge
5 ) 5 700 m² Pflaster aus Basaltsäulen
6) 4 000 m² Pflaster aus Basaltsäulen
7 ) 2 700 m² Basaltpflaster aufnehmen .

Posten 1 - 5 einschließlich Lieferungen .
Berdingungsunterlagen ab 15. 3. 1938 gegen Boreinsendung von
10 RM . Eröffnung der Angebote am 28. 3. 38, 12 Uhr .

Emden , den 11 . März 1938 .

Preußisches Wasserbauamt .

Verdingung
Wir beabsichtigen , die Arbeiten einschl . Baustofflieferungen

zu dem Neubau einer Wohnhausgruppe an der Störtebekerstraße
zu vergeben , und zwar in

Los 1 die Erd , Maurer , Zimmerer - und Eisenarbeiten
Los 2 die Tischlerarbeiten
Los 3 die Klempner - und Installationsarbeiten
Los 4 die Elektroarbeiten
Los 5 die Maler - und Glaserarbeiten .

mit Tuch oder Lack¬

schirm , preiswert im

Hutgeschäft

Wibben
Emden , Neutorstr . 31

Zurück !
Homöop . Praxis

Erwin Wienholtz

Heilpraktiker
Aurich

Fernrut 682
Emden

Fernrut 2276

Elektromotoren

Maschinen- und Elektro- industrie Emden

W . WEBER , Ing .
Emden Fernspr . 3268

ARDIE FAHREN

ZEIT ERSPAREN

Sämtliche Modelle auf Lager
Vertreter

Jak . Warfsmann

Daselbst

CONTINENTAL
SILENTA

die deutsche

gerauschlose Schreibmaschine

ERZEUGNIS DER WANDERERWERKE
SIEGMAR SCHONAU BEI CHEMNITZ

Prospekte und
unverbindliche Vorführung

durch die

Generalvertretung

B. Davids + Emden

Mer gräbt
Gartenland (ca . 2 ar )

Näheres zu erfragen unter
Nr . 1433 bei der OT3 . Emden .

Seem . Janßan

Bildne .

einrahmungsgeschäft
Emden , Kl . Osterstr . 37

Für Gärten

und Wiefen

Kabarett und Tanzpalast

Metropol
Jnh . Lothar Gregor

Am 15. März großer Ehren - u . Sonderabend
anläßlich des 5jährigen Bestehens
der Kapelle Kurt Lehrmann

Neben dem großen Kabarett - Programm mit Kata
und Strophe , 2 Giton , Geschwister Nauny , sind

große Ueberraschungen vorge¬
sehen , unter anderem : Große

musikalische Bühnenschau :

„ Die Reise um die Welt ! "

und vieles mehr . Programmbeginn pünktlich
20 . 30 Uhr . Progi ammende ca. 23 Uhr .

Bom 16. bis 31. März . . Paul Opitz ? ? ? ? ? ? ? ?

Das Wunder aller Kabarettbühnen

und das große Beiprogramm !

Sämtliche Öle und Fette

Sowie Treibriemen u . Gummischläuche

Oscar Stephan , Emden

Emder Kohlenkontor

Fritz Bödecker jr .
Fernrut 3067 Büro : Neptunstraße 7

Kohlen Koks Briketts

ENTLASTUNG "

Reinigungsbetrieb

Inhaber :
Emil Schubert

für Glas-, Gebäude- und Straßenreinigungen

ADLER

gem . Brannttalt und FERNRUF3100

Mergelfalt , Torfmull

Fachkundige und zuverlässige Ausführung

Emden , Skagerrakstraße 34 .

SchreibmaschinenSchwinghebel¬
u.Stoßstangen
in

vielseitigerAuswahl
Generalvertrieb für Ostfriesland

Salte den Bullen

sowie Torsstreu , Suminal W. WÜBBEN , EMDEN
in Ballen zur Bodenver - Reparaturwerkstatt

besserung . Blumendünger
Hafophos , in Dosen von

5 kg und 1/2 kg , außerdem
gebe ich ab : Kunstdünger
in jeder kleinen Menge , terner

Kleehen , Wiesen hen ,
Stroh in Ballen .

Lieferung frei Haus .

Gerhard Biffer
Emden , Boltentorstr .
Fernsprecher 2579

Schnittblumen

blühende

Topfpflanzen
Kränze

Blumenfpenden - Bermittlg .
nach allen Orten .

Aug . Rakebrandt
Emben , Fernruf 2280 .

Bin unter

11

Konfirmanden¬

Anzügeblau

22 . 50 , 24 . 50 , 31 . ¬

35 . 75 , 42 . RM .

FansGlasAtor " 46056 vd .
aus der Zucht d . Herrn Ulferts ,

Bohnenburg ,

Adler "

zum Decken empfohlen .

, ,Astor " - V. : Pr .- Bulle
42 513 ,

56 ,, Aftor" - M. : „Greta " 241 599.
Leistung von „ Greta " :

Fernsprechnummer
78 Olderjum

angeschlossen .

Sinrich Uken ,
Stellmacherei und Wagenbau ,

Oldersum ( Ostfriesland ) .

Sämereien
von Spredelsen , Hamburg ,

jerhalten Sie wieder bei
Die erforderlichen Unterlagen fönnen, solange der Vorrat reicht, Emden , Fernsprecher 2760 der bekannten Firma Ernst &
von dem Architekten Arthur Risius , Adolf - Hitler -Straße 85 , gegen
Erstattung der Auslagekosten bezogen werden . Abgabe der Öffer¬
ten daselbst am Freitag , dem 18. März 1938, nachmittags 5 Uhr . DKW 200 ccm . . . 150 RM

Beamten Bau - und Wohnungsverein e. 6 . m . b . S . Ardie 350 ccm . . . . 650 RM

Emden .

1 NSU . 200 ccm 100 RM Habbo Wilts , Emden
1 Ardie 500 ccm . . . . 200 RM Große Str .

zu verkaufen ,

Fernruf 3906 .

1936 : 5710 , 206 Kg . , 3,61 % ,
1937 : 5479 , 201 Kg . , 3,67 % .

Dedgeld 5 RM .

Bertalber verbeten .

Emden , Neutorstr . 35

Der schwere

Leistungsbulle
„ Grant " 44 605

deckt ab heute für 12 RM . bar ,

15 RM . zahlbar am 1. 10. 38 .

Verkalber ausgeschlossen .

Vietor , Westerhusen . Koopmann , Woltzeten .

Der extra starkknochige

mit la Angeld ausgezeichnete

Angeld - und Leistungsbulle

„Spion "
45600

deckt vorläufig für 40 . - RM .
Jahlbar am 1. Oktober 1938 .

Leistung der Mutter als färfe DRCB . 7222 kg Milch , 288 kg Fett , 3,99 %

n

10

18

d . Großmutter als färfe DRCB . 7785 kg Milch , 306 kg fett , 3,930 /

der Urgroßmutter . . . . DRCB . 8294 kg Milch , 330 kg fett , 3,97 %
Daters Mutter DRCB . (305 Tg .) 5794 kg Milch , 243 kg fett , 4,23 %
Daters Großm . DRCB . ( 305 Tg . ) 7627 kg Milch , 276 kg fett , 3,61 o/

Damhusen , den 10 . März 1938 .

J . Str . Georgs



Emden

Auf gesunde Schlankheit ! Emden
Und das Getränk ? Dr. Ernst Richters Früh

stückskräutertee . Er hat schon Tausenden zu Schlankheit
und Jugendfrische verholfen . Kein Fettansatz ,keine Schlacken .
denn das Blut zirkuliert freier und der Stoffwechsel ist in
bester Ordnung Wollen Sie schlank , beweglich und jung
bleiben auch im Alter ? Dann trinken Sie nur den echten
Dr . ERNST RICHTERS Frühstückskräutertee

AUCH IN TABLETTEN FORM: DRIX - TABLETTEN

Gerichtliche Bekanntmachungen

In unser Handelsregister Abt . A ist am 5. März 1938
getragen :
Unter Nr . 140 bei der Firma A. J . Stein in Emden :

Jeziger alleiniger Inhaber : Kaufmann Albert Weerda
Pettum .

Unter Nr . 13 bei der Firma A. Gans in Emden :
Die Firma ist erloschen .

Unter Nr . 17 bei der Firma A. I . v . Hove in Greetsiel :
Die Firma ist erloschen .

Ausführungsanweisung
über die Bekämpfung der Ratten

[gestattet , die Bertilgungsmittel bereits am 18. und 19. d. Mts .
auszulegen .

VI .

Auskunft über die Auslegung der Vertilgungsmittel sind bet
den hiesigen Apotheken und Drogerien einzuholen .

VII .

Auf Grund der Polizeiverordnung des Herrn Regierungs - Zuwiderhandlungen gegen diese Ausführungsanweisung wer
präsidenten in Aurich von 3. 3. 38 über die Bekämpfung der den gem. § 4 der Pol .-Verordnung mit Geldstrafe bis zu 150 . ¬
Ratten ( veröffentlicht im Reg .-Amtsblatt Stück 10 vom 5. 3. 38 ) Reichsmark oder mit Haft bis zu 14 Tagen bestraft .
(abgedruckt in der Ostfriesischen Tageszeitung Nr . 58 vom 10. 3. 38 )
ordne ich hiermit für den Stadtkreis Emden , einschl . Emden¬
Wolthusen u . Emden - Borssum folgendes an :

I .

Die im § 1 der Polizeiverordnung aufgeführten Eigentümer ,

Pächter , Alleinmieter usw. sind verpflichtet , am 20. 3. 38 vor¬
ein - mittags von 8 - 12 Uhr Rattenvertilgungsmittel an geeigneten

Stellen auf ihren Grundstücken , Schiffstörpern , Böden usw. aus
zulegen , und zwar ohne Rücksicht darauf , ob sich auf den Grund¬

in stücken pp. bisher Ratten gezeigt haben oder nicht . Sie sind
ferner verpflichtet , Vertilgungsmittel bis zum 22. 3. 38 einschl .
in entsprechender Menge nachzulegen , wenn die ausgelegten Mit¬
tel ganz oder teilweise aufgefressen sind .

Bor Beginn der Rattenbekämpfung sind Nahrungsmittel ,
Speisereste und sonstige Abfälle nach Möglichkeit vor dem Zu

Unter Nr . 523 bei der Firma Gerd L. Claaßen , Bunde , mit einer griff der Ratten zu sichern . Reste der Vertilgungsmittel müssen
Zweigniederlassung in Emden :

Leer

nach Ablauf der Bekämpfungstage verbrannt oder vergraben
Die Firma ist erloschen . Diese Bekanntmachung erfolgt werden .
mit dem Bemerken , daß die Löschung im Handelsregister
des Amtsgerichts Weener eingetragen und in Nr . 295/1937
im Deutschen Reichsanzeiger bekanntgemacht ist .

Amtsgericht Emden .

II .

Emden , den 11. März 1938 .

Der Oberbürgermeister als Kreispolizeibehörde .

Renten .

Von den für den

Rattentag
am 20 . März 1938
genehmigten Vertilgungsmitteln halten wir vorrätig :

Delicia

Raxon

Es hat geschnappt

Die Durchführung dieser Bekämpfungsmaßnahmen wird durch
Polizeiorgane in Zusammenarbeit mit der NSB . überwacht . Am

20. 3. 38, ab 12 Uhr mittags wird schlagartig eine Kontrolle
aller Grundstücke usw . einsehen . Die mit der Kontrolle und
Nachschau beauftragten NSB . - Walter müssen sich durch einen
Ausweis der Kreispolizeibehörde legitimieren . Ihnen ist die

In dem Entschuldungsverfahren des Bauern Oltmann Olt - Bezugsquittung über eines der zugelassenen Vertilgungsmittel
20 Broden tosten RM . 0. 45 ,manns in Neermoor Lw . E. 39 ist am 8. März 1938 auszuhändigen , die leeren Beutel bzw. Packungen sind vorzu¬

um 10,45 Uhr der Hannoverschen Landeskreditanstalt in Hanno - zeigen . 70 Broden tosten RM . 1. 35,

ver als Entschuldungsstelle die Ermächtigung zum Abschluß eines Die Vertilgungsmittel sind in den hiesigen und durch Platate / Kilo -Padung RM . 2. 25,
Zwangsvergleichs erteilt . fenntlich gemachten Apotheken und Drogerien zu kaufen . Die 1- Kilo -Padung RM . 7. 50 .

auf den Packungen stehenden oder besonders abgegebenen Ge¬
brauchsanweisungen sind genauestens zu beachten .

-

Entschuldungsamt Leer , den 10. März 1938 .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Aurich

III .

40 Broden tosten RM . 0. 80

1/2 -Kilo - Packung RM . 4 . ¬

Das flüssige Mittel zur Selbstherstellung der Broden kostet

1/2 Flasche RM . 0. 75 , 1/1 Flasche RM . 1. 25.

1. Für Kleingärtner (Laubenbesizer ) , kleinste Grundstücke und
Mietshäuser je Haushalt 20 Broden ,

2. Für Siedlungs - und Einfamilienhaus 40 Broden .

3. Für Einfamilienhaus mit Garten 70 Brocken , oder 1 kleine

Flasche zur Selbstherstellung .

Die Eigentümer eines Grundstücks pp . tönnen die Durch - Es sind erforderlich :
führung der Bekämpfungsmaßnahmen auf die Nugungsberechtig
ten , Mieter , Schiffsführer usw . , übertragen . Nuzungsberechtigte
usw. sind verpflichtet , den Anordnungen der Eigentümer im

Ich weise hiermit auf die Verordnung zum Schuße der Felder Sinne der Verordnung Folge zu leisten . Die Eigentümer find
und Gärten gegen fremde Tauben vom 4. März 1933 und die verpflichtet , sich mit den Nuzungsberechtigten über die Durch¬
Abänderung vom 13 . Dezember 1934 besonders hin . führung der Maßnahmen bis zum 16. d . Mts . zu einigen . Geht

Die Verordnung tann im Büro des Landratsamtes eingesehen bei dem Nutzungsberechtigten , Mieter usw. bis zum 16. 3. 38
werden . feine Anordnung des Eigentümers über die Auslegung der Ver¬

tilgungsmittel ein , so sind die Haushaltsvorstände , Pächter ,
Mieter usw . verpflichtet , sich die Vertilgungsmittel zu beschaffen
und auszulegen . Auf jeden Fall muß gewährleistet sein , daß die
Maßnahmen auf jedem Grundstück und in jedem Haushalt usw .
schlagartig durchgeführt werden .

Aurich , den 8. März 1938 .

Gemeinde Sandhorst

Der Landrat .

IV .Die Jagdinteressenten der Feldmark Sandhorst werden zu
einer Besprechung über Jagdgeldverteilung und Jagdverpachtung
auf Dienstag , dem 15. d. M. , abends 8 Uhr , in der Rademacher - die genehmigten Bekämpfungsmittel , die erfahrungsgemäß für
schen Gastwirtschaft eingeladen .

Sandhorst , den 11. März 1938 .

Morden

Der Bürgermeister .

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom 9. d . M. ,
betreffend

Bekämpfung der Ratten

Die zugelassenen Verkaufsstellen veröffentlichen gemeinsam

jede Grundstücksgröße benötigten Mengen und die Preise der
Packungen pp . Außerdem ist im Verkaufsraum eine entsprechende
Tafel aufzuhängen .

Beim Kauf ist den Verkaufsstellen die Größe der Grundstücke
usw . anzugeben . Die erforderliche Mindestmenge bestimmt danach
und nach der Tabelle die Verkaufsstelle .

V

4. Für großes Wohnhaus mit Seitengebäuden usw . ¼ Kilo

Brocken oder 1 große Flasche zur Selbstherstellung .
5. Für Motorboote 20 Brocken , für Schlepper 40 Brocken , für

Dampfer je nach Größe mindestens aber 4 Kilo oder

1/1 Flasche zur Selbstherstellung .

6. Für Großbetriebe , Fabriken , Lagerhäuser , Werften usw .

Großpackungen von 1 Kilo und mehr .

7. Für landwirtschaftliche Betriebe :

mittleres Grundstück

großes Grundstück
genuzte Flächen
genutzte Flächen
genutzte Flächen

40 Broden

70 Broden

5 - 10 Hektar ca . 150 Brocken
12 - 25 Heftar ca . 300 Brocken

25 - 75 Hektar 600 Broden

Der Verkauf findet nur in den durch amtlichen Aushang gekenn

* * zeichneten Verkaufsstellen unserer Fachschaften statt .
Für die Durchführung der Bekämpfungsmaßnahmen der im

alten und neuen Emder Außenhafen und im Binnenhafen liegen - Wir bitten sich am 18 . und 19 . März einzudecken .

den Schiffe sind die Schiffseigner und die Reedereien gleicher- Die deutsche Apothekerschaft, Gruppe Ostfriesland.am 20. d M . . , weise ich noch besonders darauf hin , daß die Po - maßen verantwortlich .
lizeipflichtigen verpflichtet sind , die ihnen beim Kauf der Be - Die vorstehenden Anordnungen unter Ziffer I bis V finden

fämpfungsmittel von dem Verkäufer ausgehändigte Bescheinigung auf Behörden sinngemäß Anwendung. Es ist den Behörden jedoch die deutsche drogistenschaft , Gruppe Ostfriesland .

über die gekaufte Menge Bekämpfungsmittel aufzubewahren und
zusammen mit der leeren Packung zur Abholung durch die mit
der Nachschau Beauftragten bereitzuhalten , langstens jedoch bis
zum 28 . März 1938 .

Rozden , den 10 . März 1938 .

Der Landrat .

3 . V. Ufens , Kreisoberinspektor .

Straßensperrung

Heirat

Herzenseinsam !
Lehrer , festangest ., pensionsber .,
mit gut . Gehalt u . schön . Woh =
nungseinricht . , 38 3. , symp . Er
scheinung , schlicht -vornehm . We¬
sensart , wünscht sich eine wirt¬

Die Landstraße Loppersum - Wirdum wird ab sofort bis auf schaftl . Ehekameradin , die Freude
weiteres für den Verkehr an der Umbaustelle zwischen Kilometer u . Frohsinn mitbringt . Näheres
1,0 und 1,3 abwechselnd halbseitig gesperrt . d. Eheanbahnung Berlag Orsi /

Die tenntlich gemachte Baustelle ist langsam zu befahren . Den 405 Fries ., Hamburg 26 , Sieve¬
Anweisungen des Baupersonals ist unbedingt Folge zu leisten . ftings -Allee 30 .

Norden , den 11. März 1938 .

Der Landrat .

3 . V. Krause , Regierungsassessor

43jährige Witwe
ohne Anhang , evang . , mittlere

Die am 8. Februar 1938 angeordnete halbseitige Straßen - Figur , dunkel , möchte sich wieder
Sperrung der Landstraße Greetstel - Eilsum zwischen Kilometer verheiraten mit evang . soliden
2,328 - 2,904 wird zum 12 . März 1938 wieder aufgehoben .

Norden , den 11. März 1938 .

Wittmund

Der Landrat .

J . V. Krause , Regierungsassessor .

Rattenbekämpfung

Herrn . Geschäftsmann , Beamten
oder Angestellten . Landwirtsch .
u . Gastwirtschaft ausgeschlossen .

Schriftl . Angebote u . E 2475
an die DT3 . , Emden .

Solider älterer Witwer mit

Staatsanstellung und fleiner
Landwirtschaft sucht eine gute ,
finderliebe

LebensgefährtinAuf Grund der Polizeiverordnung des Herrn Regierungs¬
präsidenten in Aurich vom 3. März 1938 ( veröffentlicht im Re¬

gierungsamtsblatt Nr . 10 vom 5. März 1938 ) sind Eigentümer , in den 40er Jahren ohne An¬
Pächter , Alleinmieter , oder sonstige Verfügungs - oder Nukungs - hang .
berechtigte sämtlicher bebauter und unbebauter Grundstücke , land - Schriftl . Ang . mit Bild ( w .
wirtschaftlich genutzter Flächen , Lager und Schuttpläzen , Part - zurückges. wird ) u. Nr . 245 an
anlagen , Friedhöfen und Schiffsräumen verpflichtet , eine Be- die DT3 . in Westrhauderfehn .
fämpfung der Ratten auf ihre Kosten durchzuführen .

Die Durchführung der Rattenbekämpfung im Rahmen des
Vierjahresplanes für den gesamten Kreis Wittmund ist auf den

20. März 1938 festgelegt worden . Die hierzu ergangenen beson¬
deren Bestimmungen sind bei den Bürgermeistern zum Aushang
gebracht und dort zu erfragen .

Verloren

Mit der Ueberwachung der durchzuführenden Maßnahmen Goldene Damenuhr
habe ich die Amtswalter der NSV . beauftragt . Den Beauf¬
tragten ist das Betreten der Grundstücke und Räume , in denen
Rattenvertilgungsmittel ausgelegt werden müssen , zu gestatten
und die erforderlichen Unterlagen auszuhändigen .

Die Rattenvertilgungsmittel sind überall auszulegen , ohne

Rücksicht darauf , ob sich auf dem Grundstück bisher Ratten ge¬

zeigt haben oder nicht .

Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden gemäß
§ 30 des Feld - und Forstpolizeigesezes mit Geldstrafe bis zu
150 . RM . oder mit Haft bis zu 14 Tagen bestraft .

Wittmund , den 9. März 1938 .

Der Landrat .

vou Nassau .

Gegen Belohverloren .

nung abzugeben im

Brookmerlander Hof ,
Georgsheil .

Ueber 25500

Exemplare der » OTZ < bringen

Ihre Kleinanzeige zu rund
80 000 Lesern . Darum steht die
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Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " IW A
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Einmachen 101 Einschlagen

warmem Wasser zu waschen . Bil¬
lige Ware läuft leichter ein als
teuere .

Saft . )

Einmachen , neben dem Einkochen
auch jede andere Art , Lebens¬
mittel durch das Fernhalten von
Fäulnis und Gärungserregern
haltbar zu machen . Dies fann
geschehen durch sterilisierendes
Abkochen , durch Dörren bei Obit
und Gemüsen . Einlegen in Essig
oder Alkohol , durch Behandlung
mit Kocialz bei Pökelfleisch
oder Sauerkraut sowie durch
Einfrieren . ( S . auch Steriliste¬
ren , Gelee , Marmelade , Frucht¬

Einmacherfahrungen . Alle ei¬
weißhaltigen Gemüse müssen zur
besseren Haltbarkeit zweimal
sterilisiert werden . Früchte , die
nicht ganz reif sind , ergeben bes =
seres Gelee ( f. D. ) , da bei Reife =
zunahme die Gelierstoffe abneh .
men . Bei entsteinten Obstarten
(Aprikosen , Kirschen , Zwetsch¬
gen ) legt man einige Frucht¬
steine mit in das Glas , sie geben
bem Kompott ein feines Aroma .
Fruchtarten verbessern sich durch
Mischung untereinander : wer¬
den Erdbeeren mit Kirschen
durchsetzt , dann behalten erstere
eine ansehnliche Farbe . Süß¬
und Sauerkirschen gemischt , neh¬
men letzteren die starke Säure .
Apfelmus erhält durch eine

leine Quittenzugabe einen fräf¬
tigen Geschmad .

Einmachgläser sind in genorm =
ten Größen erhältlich . Vor der
Benuzung sollen sie ausgeschwe .
felt werden , indem man sie über
brennende Schwefelfäden hält .

Ehe man einfüllt werden die
Gläser erwärmt und wenn die

Füllung heiß ist , auf ein feuchtes
Tuch gestellt . Benutzt man als
Verschluß Pergamentpapier , muß
der Glasrand mit Gummi ara¬
bicum bestrichen werden . ebenso
nach dem Erfalten das Perga¬
mentpapier 3weckmäßiger iſt
Cellophan . Gummiringe müssen
während des Kochens durch eine
Klammer fest aufgepreßt wer
Den .
Einpökeln , das Haltbarmachen
von Fleisch durch Einlegen in
Salzlake . Die Dauer des Ver¬
fahrens beträgt bis acht Tage .

Einreibungen von Salben oder
Flüssigkeiten haben den Zweck ,
außer daß die Arznei durch die
Haut in den Körper eindringt ,
noch die Blutzirkulation der bes
treffenden Hautstelle besonders

zu fördern und die Haut zu rei .
zen . Viel angewandt bei rheu ,
matischen Erkrankungen , bei

Rippenfellentzündung usw . Ein
beliebtes altes Hausmittel ist
das Einreiben mit Franzbrannts
wein oder mit Arnikatinktur .

Einreibung der Kopfhaut bei

Haarausfall . Einreibungen die .
nen auch zur allgemeinen Bes

lebung und Abhärtung .
Einschlafen , 1. Schlaf .
Einschlafen der Glieder entsteht
bei Druck auf einen Nervens
strang und ruft ein tribbelndes
Gefühl hervor . Leichtes Massies
ren oder Aufstampfen genügt
meist als Abhilfe .

Einschlagen von Hafen und Nä¬
geln in Holz geht leichter , wenn
man das Loch vorbohrt und den

Emben :

BankfürHandel Syan
und Gewerbe eGmbH . bei uns !

Leer :

Gewerbe - und

Handelsbank GembH



Zu verkaufen
In freiwilligem Auftrage des Im Auftrage d . Schlachthaus¬

Bauern Holstein in Ochtelbur verwaltung Norden werde ich
werde ich am Montag , d . 14 . März ,

Eheleute Heye Geyken, Blag- Freitag , dem 18. März ,
genburg , lassen

nachm . 3½ Uhr ,
an Ort und Stelle

Sonnabend, d. 19. März. mehrere Varzellennachm . 23 Uhr ,

bei ihrem Hause

1 Arbeitspferd
8 Stück Hornvieh
mehrere im April falbend ,

Aderwagen , Erdkarre , Pflug ,
Eggen , Jauchefaß , Korn¬
weher , Viehkessel , Milchtan¬
nen , Heden , Leitern , Kreis
ten , Planten , Dachziegeln ,
Steine , Dachstroh , ca . sechs
Fuder gutes Heu , Stroh ,
Hafer - und Roggentaff , Saat¬
und Futterhafer , Eß - und
Pflanzkartoffeln , Eß - u . Fut¬
terrüben , Doden , Punter
bäume , 2 Kabinettschränte ,
2 Tische , Wanduhren , Stühle ,
Nähmaschine , tl . Stubenofen
und was mehr da sein wird

öffentl . auf Zahlungsfrist ver¬
taufen . Unbekannte Bieter

müssen Sicherheit leisten .

Aurich . Pape ,

Preuß . Auftionator .

In freiwilligem Auftrage der
Erben des weil . Fräulein Gretje
Ehmen hierselbst werde ich am

Donnerstag , 17 . März ,
nachm . 2 Uhr ,

beim Sterbehause

1 Kuh ,

1 einjähriges Rind ,
1 Kleiderschrant , 1 Edschrank ,
1 Kommode , 3 Tische , 1 Kiste ,
4 Stühle , 1 Lehnstuhl , eine
Wanduhr , 1 Spiegel , Schil
dereien , 1 Gestell Bettzeug ,
Kleidungsstücke , 1 filb . Saar¬
spange , Steinzeug , eis . Töpfe
und Kessel , Eimer , 1 Butter¬
farne , 1 Düngerfarre , ein
Quantum Torf , Kisten und
Kasten

öffentlich auf Zahlungsfrist ver¬
faufen .

Ihlowersehn , 10. März 1938 .

Tj . Franken , Versteigerer .

Ferkel
und eine Weidekuh

zu verkaufen .
Harm Frerichs , Rahe .

Torfmoor
zum Torfftich öffentlich
Zahlungsfrist verkaufen .

vorm . 11 Uhr ,

beim Städt . Schlachthof einen

Düngerhaufen
( ca . 15 Fuder )

freiw . meistb . auf Zahlungsfrist
auf versteigern .

Ihlowerfehn , 10. März 1938 .
Ti . Franken , Versteigerer .

K
TE

Y

Zu verkaufen

zwei mittellchwere belgische

33ferde
auch als Einspänner .

Zu ertragen unter E 1428 bei
der DT3 . Emden .

Norden, den 12. März 1938.Ferkel verkäuflich
Heuer , Auktionator . Meint Meints , Ihlowerfehn .

P406 /38

Wirklich -kaum zu glauben ! ?
Wie schmutzig war dies Kleid vor dem Waschen ! Und

jetzt ist es so blütenfrisch und duftig ! Ja , farbige Woll - und
Seidensachen werden durch die Persil - Kaltwäsche auf

schonendste Weise gewaschen und gepflegt . Es ist der
besondere Vorzug der Kaltwäsche , daß Farben und Ge
webe in ihrer Schönheit erhalten bleiben . Darum für alles ,

was waschbar ist :

die schonende Kaltwäsche mit Persil !

Bühne Melkfett3X2 , Kulissen Wald u . Zim

mer , auseinandernehmbar

preiswert abzugeben .

Delfthalle , Emden .

rein weiss

Ihrhove B. Popkes

Diele Gette rehör zum Nach chlaoewert der Hausfrau " I WA99

102Einschreiben

Nagel in ein Stüd Seife hinein¬
steckt . Das Holz plagt weniger
leicht wenn man die Nagelipite
abstumpft . Beim Einschlagen in
Wände muß erst die Fuge ge =
sucht , und bei leichten Wänden
ein Stück Holz eingegipft werden

Einschreiben , Bezeichnung für
eingeichriebene Briefiendungen
über die gegen eine Gebühr von
30 Pf . die Poit eine Quittung
gibt . Bei Verlust einer Ein¬
schreibeiendung vergütet die Post
40 RM .

Einsegnung , die Konfirmation
eines Kindes . Der Tag soll auch
zu Hause festlich begangen wer¬
ben , damit das Kind eine blei =

bende Erinnerung behält . Die
Kleidung des Konfirmanden od .
der Konfirmandin wird von der
Kirche bestimmt . doch sind die
Vorschriften sehr weitherzig ge =
worden .

Einsprigung . Eine Art der Ein¬
verleibung von Arzneimitteln
für solche Medikamente , die be =
sonders raich wirken sollen . die ,
durch den Mund eingenommen ,
unwirksam oder für magenemp .
findliche Patienten ungeeignet
find . Sollte nur vom Arzt oder
höchstens noch von in der Kran¬

fenpflege ausgebildeten Leuten

vorgenommen werden . Es gib

Einiprigungen in die Haut , un
ter die Haut in den Muskel und

in die Blutbahn . Die Einspritzung
in die Blutader ( intravenöie E. )

darf überhaupt nur vom Arzt
werden . Bein¬vorgenommen

lichste Sauberkeit ist bei jeder

Art von Einspritzungen erforder ,

Einstweilige Verfügung

lich , die Sprize mitsamt der Nas

del muß ausgefocht sein . Die Ein¬
stichstelle wird mit Alkohol dess

infiziert . Bei Unsauberkeit föns
nen Eiterungen entstehen .

Einspruch . Gegen Strafbefehl s.
dort . Betreibt die Ehefrau mit

Wissen und ohne Einspruch des
Mannes selbständig ein Er¬

werbsgeschäft . 3. B. Gemüse¬
laden . io ist die Zustimmung des
Mannes zu solchen Rechtsgeschäf
ten und Rechtsstreitigkeiten . Die
das Erwerbsgeschäft mit sich

bringt nicht erforderlich . Für
Schulben aus solchen Rechtsge¬
schäften haftet das eingebrachte
Gut der Frau ohne weiteres .
Erhebt der Mann gegen gas
Erwerbsgeschäft Einspruch oder
widerruft er die früher gegebene
Zustimmung dann haftet das

eingebrachte Gut für die Schula
den der Frau aus dem Erwerbsa

geichäft nicht , wenn der Eins
pruch oder der Widerruf im

Güterrechtsregister eingetragen
oder dem Gläubiger bekannt
war . ( S Duldung . )

einer

Einstweilige Verfügung . Dient

zur Regelung eines einstweili
gen Zustandes oder der vorläu

figen Verurteilung zu
Geldzahlung , namentlich bei Un
terhaltsansprüchen . Da das Vers
fahren sich sehr rasch abwickelt ,

ist es vor allem in solchen Fällen
ratiam wo man den Ausgang
eines vielleicht Monate dauerna

den Prozesses aus besonderen
Gründen nicht abwarten kann .

3. B. die Ehefrau will wegen
Ehebruchs bes Mannes die ehes

liche Wohnung verlassen und fich

Es ist für Lebenszeit ! daher Qualitätsmöbelmur

von Möbel - Werkstätten und Handlung
Hermann Schulte , Leer seit 1853
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Abbruchs

materialien

Montag , den 14 . März ,
vorm . 11 Uhr ,

werde ich beim Hause des Herrn
Otten in der Adolf - Hitler¬
Straße

Die Erben des Zimmermeisters Hinrich Kruse aus Ost
großefehn wollen die

Fehnstelle Nr . 376
durch mich auf sechs Jahre verpachten lassen .

Die kürzlich von dem Verstorbenen angekaufte Baustelle ,
früherer Besizer Heye Agena , zur Größe von ca. 25 Ar soll durch

micht verkauft werden .

Angebote erbitte umgehend .

Timmel , den 12 . März 1938 .

Johannes Lucas ,

Versteigerer und Grundstücksmakler .

In freiwilligem Auftrage Ein Stutfüllen
werde ich und ein

Dienstag , d. 15. März , älteres Arbeitspferd
vorm . 10 Uhr ,

in Aurich . Lilienstraße 11 ,

Abbruchs¬

materialien
Balken , Sparren , Türen ,

Fenster , Dachziegel ,
ferner eine gut erhaltene

zu verkaufen .

H. Boelsen , Neermoor ..

Zu verkaufen

ein Kubkalb
Mutterleistung 1937 : 209 Kg .
Fett 3,16 % .
H. Wilts , Upende .

Zu vertaufen : Sehr gut
erhaltener

Citi" Schnellwange Kinderwagen (hell)
öffentlich auf Zahlungsfrist ver¬
faufen .

Aurich . Pape ,

Preuß . Auktionator .

Angorafaninchen
verkäuflich .

Hinr . Janßen , Funnigerhörn ,
Post Altfunnirfiel .

Ein zweijähriger

Wallach
zu verkaufen .
Jelde Franzen , Spekendorf .

Sabe ein

einiähriges Rind
( Stammvieh ) zu verkaufen .

G. Hillers , Loppersum .

Emden ,
Ernst -Moriz -Arndt - Straße 19 ptr .

Gebr . Küchenherd
zu verkaufen .
Emden , Am Eiland 3 .

Rollfilm -Kamera ( 6X9 ) , Zweis
format , Objektiv : Schneiders
Radionar , 1 :4,5 / 10,5 Compur
S . , zu verf . Schr . Angeb . u .

2483 an d . OTZ . , Emden .

Motorrad
500 ccm , Ardie ,

zu verkaufen .
preiswert

Zu erfragen unter Nr . 1432
bei der OT3 . , Emden .

2½ To .

Aelteres Arbeitspferd Hansa -Lloyd -Last¬
guter Einspänner , fromm u .
zugfest , zu verkaufen .

H. Schneidermann , Simonswolde

5 beite eingetr . Schafe
( trächtig ) sowie

2 Fuder gutgew . Heu

wagen
mit einem 2 To . einachsigen
Anhänger zu verkaufen .

Schriftl . Anfragen u . A 134

an die OTZ . , Aurich .

zu verkaufen . R. Warner,DKW- Fahrgestell
Beewenburg bei Wirdum .

Verkaufe ältere , von Echo "

tragende

Angeld -Fuchsitute
G. Iderhoff , Gr . -Sande .

( Front ) mit 600 ccm Motor
verkauft
2 . Gronewold ,
Sandhorst .

Gelegenheitskauf !
200 ccm

Zu verkaufen 4 Wochen alte DRM - Motorrad
Nuß- u . Brennholz , Ferkel

bende gute
Subben , Fässer , Balken . ferner eine im April fal¬

ta . 25 KiefernBohlen Milchkuh
( Greinen ) 10 × 25 cm à 3,50 m
lang , u. a . m . auf Zahlungsfrist
öffentlich verkaufen .

Norden , den 11 . März 1938 .

Tjaden ,

Preußischer Auktionator .

Am kommenden

sowie

2 Serbstfälber
mit guter Abstamm . ( Fefo "
Linie führend ) .

Hermann Ked , Münteboe .

Dienstag, dem 15. März, Ruhkalb
findet im Knyphauserwald einu . tragendes Schaf
großer

Solzverkauf
statt . Es sollen verkauft werden :

zu verkaufen .

Behrend Meinen ,

Ost -Spezerfehn .

Fichten u. Kiefernitangen zu verkaufen ein schwarz¬
1. - 8 . Klasse

und Richelpfähle .

buntes

Mutterkalb
Versammlung der Käufer Georg Boß , Emden ,

um 1 Uhr beim Jagdhaus . Lienbahnstraße 2/3 .

Knyphauserwald, 12. 3. 38. Junge tragende ZiegeFürst zu Inn - u . Knyphausensche
Forstverwaltung .

Baupläke
zu verkaufen .

Frau B. Uphoff , Walle ,
bei der Schule .

Zu verkaufen :
im Stadtgebiet Aurich an ru - Drehbänke , schwerehiger , schöner und sonniger Lage Bohrmaschine
zu jedem annehmbaren Preise Richtplatte
zu verkaufen . Blechschere für Klempner

zu erfragen in der OT3 ., Handwalze für Klempner
Aurich .

Verkaufe 3jähr . , schweren

Rotschimmel

Rind
ein zu frühmilch belegtes

und einen 10 Monate alten ,
hochprozentigen

Bullen
C. ten Doornkaa ,

Bartshausen bei Loquard .

Börtelmaschine für Klempner
Fräßmaschinen
Abkantmaschine für Klempner
Bleche , Blöde , Drahtseile ,

Rundeisen und Wellen
div . Riemenscheiben , Werkbänke
elettr . Motoren
Tische , Stühle , Holzschränke ,

Regale , Schemel
Schraubstöcke .

Zu besichtigen in Wilhelms¬
haven , Nordseestr . 16/18 .

C. Erveling ,
Wilhelmshaven , Roonstr . 196 .

Bauj . 1937 , wie neu , trant
heitshalb . zu verkaufen .

Zu erfragen OTZ . , Aurich .

Opel 4/16
Viersizer , sowie ein

DKW Motorrad
250 ccm , billig zu verkaufen .

Hermann Geifen , Münteboe .

Motorboot
alt ,( Backdecker ) , 6 Jahre

7,20 × 2,20 , in Eiche - Mahas

goni , Licht -Anlage . 6 PS ,
2 Zylinder B. U. B. , drei

Schlafstellen , Küche u . sämtl .

Ausrüstung zu verkaufen .

Neuwert 3500 RM . , Vers

faufswert 1000 RM . bar .

W. Neumann , Weener
Saagstraße 8 .

Größeres Quantum frisch
gedroschenes

Futterstroh
verkäuflich .

Marten Saathoff , Ihlowerhörn ,

Post Großefehn .

Unter meiner Nachweisung

6000 Bund Reith
zu verkaufen .

Hermann Saathoff ,
Strackholt - Höchte .

Segelboot , Eiche,
mit neuenganz überholt ,

Segeln zu verkaufen . Preis
300 RM . Zu erfragen
Emden , Adolf - Hitler - Str . 114 .

5,5 m Segelboot ,

Kielschwert , sehr gut erhalt ,
segelfertig instandgesetzt , für
600 RM . zu vert . Ein absol .
zuverl . Außenbordmotor fann
übernommen werden .

K. Neuded , Bremen .
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Ein Schwarzer Krauser - wie er sein soll
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Nicht vergessen - Gonntag Eintopf essen!

Aurich

Bekanntmachung .

Bestrafung wegen Steuerhinterziehung .
Durch Unterwerfungsverhandlung vom 5. März 1938 ist der

Bäckermeister Hinrich Griepenburg in Riepe Nr . 79

wegen Hinterziehung von

a ) Umsatzsteuer für 1933 bis 1937 zu 2100 RM

b ) Einkommensteuer für 1933 bis 1936 zu 1100 RM

Geldstrafe rechtskräftig verurteilt worden . Strafverschärfend
Ferner ist auf Bekanntmachung der Bestrafung erkannt worden .
wirkte die vorsätzlich falsche Führung des Wareneingangsbuches .

Finanzamt Aurich .

Zum Reinigen und Beizen von Saatgetreide

empfehle meine neueste

3ur Konfirmation :

Lackschuhe von
5 . - RM . an

Norderstraße
3 3

Georg
Albers

, Aurich

Empfehle zur Zucht
den Form - und

Leistungsbullen

Opanken
Nr . 36 bis 42

2 . 65 und 2 . 95 RM .

Jann
Nr . 45 665

Bater : Prämienbulle Jesto " Nr . 42 517 , Mutter : Leistungstub
Talea " 214848 , von Prämienbullen „ Bernhard " Nr . 29922 .

Dedgeld Mindestsaz . (Leistungsnachweis kann eingesehen werden .

M. Aden , Stiefelfamperfehn

Ordentl . General¬

Bersammlung
Montag , den 21 . März ,

abends 8. 30 Uhr ,

im Saale des „ Piqueurhofes "
in Aurich .

Tagesordnung :

B
Nähmaschinen
Grigner und Viktoria .

Günstig . Preise u . Bedingung ..
langjähr . Garantie . Eintausch
gebr . Maschinen . Auch auf

Teilzahlung. Annahme von

Konfirmation6¬
und Prüfungskleider
in schwarz u . farbig , von RM 7 . 50 an und besser

Klaidnestoffe in schwarz und farbig

Wäsche - Garnitürenn

vorrätigNeue Frühjahrbmäntel bereits

Konfirmanden -Anzüge dunkelfarbig

von RM 20 . 00 an und besser

blau und

Anzugftoffs in schwarz , blau und dunkelfarbig

Oberhemden , Sporthemden , Unterwäsche

Berufskleidung in großer Auswahl

J . J . Roth , Aurich

Empfehlen zur Zucht
Bedarfsoedungsscheinen . den staatlich geförten
Fahrradhaus Wilh . Block ,

Aurich

1. Geschäftsbericht desBorn Fabrichule für alle Klassendes u . Vorlage der Jahres
rechnung 1937 .

2. Bericht des Aufsichtsrates .
3. Bericht des Aufsichtsrates

über die gesetzliche Prüfung .
4. Genehmigung der Jahres¬

rechnung 1937 .

v. :
Germerding & Co.. Aurich, Norderlir . 3 m.

Bullen „ Jäger "
Nr . 45494

Einladung
Zu der am

Donnerstag , 24 . März ,
abends 6 Uhr ,

Brämien -Bulle "Jodler" in der Kleen schen Gastwirt.
35 000 ( D. R . 2 . B. )

Poi , Leistung 1937: F. den diesjährigen
4153 9. , 169 Fett, 3,95% ordentl . GeneralM. K.

Gr . - M. mütterls . : Präm . - Kuh
, ,Peta " ( D. 2 . R. B. ) , Leist .

5. Entlastung von Aufsichtsrat Dachziegel aller Art jähr. Durchschn . 5298 M. ¬
und Vorstand .

6. Beschlußfassungüber die Ber- und Kalfjandsteineteilung des Reingewinns .
7. Wahlen zum Aufsichtsrat u .

Vorstand .
8. Verschiedenes .

Die Jahresrechnung für das
ist ab heute

Drainröhren

Versammlung
239 Fett = 4,51 % , Höchstl. unserer Genossenschaft werden

5750 M. , 277 Fett , 4,83 % . unsere Mitglieder hiermit ein

Deckgeld 5 , - RM .

Gebr . danßen ,
Forliz - Blaukirchen .

Sabr1907tha brateinun-Martin Diekmann Empfehle zurSucht
Pelkus-Saatreinigungs-und Beizanlager 19 brateinuns

G. H. Vosberg , Aurich Außenmühle
NB . Hochzucht Weiß - und Gelbhafer ist vorrätig

D. O.

Die Milchtouren
Middels - Diterloog

Blaggenburg

Dietrichsfeld
Hohehahn und

Pfalzdorf - Gpefendorf (in zwei Touren )

sollen zum 1 Mai ds . Is . neu vergeben werden . Angebote sind
bis zum 21 . ds . Mts . im Geschäftszimmer der Molkerei einzureichen .

Dortselbst könen die Bedingungen zur Kenntnis genommen werden .

Molkerei -Genossenschaft . Officielia" e. 6. m. b. S.
Middels - Westerloog

Büro , Aurich , 12 ,

zur Einsicht für die Genossen
ausgelegt .

Aurich , den 11. März 1938 .

Elektrizitäts .

genossenschaft Aurich

2. 6. m . b . S.
Brems . R. Campen .

Ia hiefige Ackerbohnen vers
billigte Futterbohnen ,Futter¬

Aurich , Pferdemarkt 1
Fernruf 671

Gärge , Leichenwäsche ,
Kränze stets auf Lager

Aurich ,Fr . Paeben , utitetor15

Lernt Autofahren !

den schweren Auktionsbullen

4
. . Fidias "

aus der berühmten Herde des

Herrn Johs . Schoneboom ,
Visquard .

geladen .

Tagesordnung :

1. Geschäftsbericht .

2. Borlage der Bilanz nebst
Gewinn - und Verlustrecha

nung f . 1937 sowie Beschluß¬
fassung über Genehmigung
derselben .

3. Entlastung von Vorstand ,

Aufsichtsrat u . des Rechners .

4. Neufestsetzung der sazungss
mäßigen Höchstkreditgrenze
nach § 49 , Abs . 2 , des Ges

nossenschaftsgesetzes .

5. Revisionsbericht .
6. Wahlen .
7. Sonstiges .

Die Bilanz nebst Gewinn - u .

Verlustrechnung für 1937 liegt
während der Dienststunden im

erbien . Palm , Kokos - ,Erd - Fahrschule für sämtliche Klassen . Mutter : Prämientuh leo - Geschäftszimmer 8 Tage vor der
nußkuchen , Leinkuchenmehl G. Hartmann , Aurich -Oldendorf. Der Mutter : 1936 : 5748 Kg. Micht für unsere Genossen aus .

patra " , erhielt la . Preis . Leistg . Generalversammlung zur Eins
Soiafchrot , Kartoffelflocken
und Weizenkleie

ferner Roggen , Hafers und

Erbsenfutterftroh fowie

Heu in Preßballen
billigst bei

G. S. Bosberg .Aurich
Außenmühle

Vorschriftsmäßige

203 Kg . Fett , 3,53 % ; 1937 :

6944 Kg . M. , 240 Kg . Fett , Königshoet , 12. März 1938 .

Allerbestes Marsch 3,46 %
Großmutter : Prämientuh Spar u . Darlehnskasse

,,Hedwig " , eingetragen R . 2 . BoekzetelerfehnWiesenheu u . Stroheis : intermeAngelds - u . Prämien¬
e. G. m. u. 6. in Königshoet

empfiehlt preiswert

Gerd Kehrbach , Aurich ,

bulleدو Anwalt " .

Deckgeld : Mindestjazz .

Bürgerm. -Schwiening-Str . 21. D. Theesfeld , Bopens . Bohlen.

Lutheriſche Kirchengemeinde Aurich Geschäftsbücher Hengststation
Die Hebung der Schlußzahlen auf die Kirchenbeiträge für

1. April 1937/38 und der Reste aus den Vorjahren findet für
den Stadtbezirk Aurich am 14. , 15. , 16. und 17. März 1938 im

für Handel u . Gewerbe
bei mir erhältlich

Geschäftszimmer des Sparkassen -Direktors i. R. W. Blotekamp in Johannes Lucas , Buchhandlung
Aurich , Zingelstraße 21 , von 9 - 13 Uhr statt .

Für die Landgemeinden Wallinghausen , Tannenhausen , Ge

orgsfeld , Extum , Popens , Egels und Walle ist die Hebung da

selbst vom 14 .- 19 . März 1938 .

Am 4. April d . I . beginnt das Mahnverfahren .

Aurich , den 12 . März 1938 .

tut and Boden

Der Kirchenvorstand .

Reichsnährstand

Kreisbauernschaft Aurich

In der Woche vom 14. - 19 . März finden folgende

Statt :

Tag Uhrzeit

Aussprechabende

Ort

14 . 3. 19 Uhr Westersander
Gastw . Gröneweg

14 . 3. 19 Uhr Walle
Gastw . Christoffers

14 . 3. 19 Uhr Westerende
Gastw . Upstalsboom

15 . 3. 19 Uhr Felde
Gastw . Peters

15 . 3. 19 Uhr Aurich -Oldendorf
Gastw . Denekas

17 . 3. 19 Uhr Aurich
Gastw . Schmidt ,

Pferdemarkt

Für die Ortsbauernschaften
Westersander , Hüllenerfehn ,
Lübbertsfehn .
Walle , Georgsfeld .

Westerende - Holzloog , Kirchs
loog , Rahe , Barstede .
Felde , Atelsbarg .

Aurich -Oldendorf , Wrisse .

Aurich , Egels , Popens ,
Haxtum , Extum , Kirchdorf .

Timmel

Handballmeisterschaftsspiel
ETB . Emden

Sp . B . Aurich

Ellernfeld , Aurich

Anwurf 16 . 30 Uhr .

Lohnjãemaschine
empfiehlt

H . de Boer ,

Westerende - Kirchloog .

Salte meinen staatl . gefört .

Bullen
Vater Angeldsbulle „ Blink " ,

zum Deden empfohlen .

Joh . Gastmann sen ., Fahne .

Die Landinteressenten der

hiesigen Feldmark werden zu
leiner

Versammlung
auf

Sonnabend , 19 . März ,
19 Uhr ,

Auf allen Versammlungen sind Vertreter der Kreisbauernschaft in der Rahmannschen Gast¬

zugegen . Es sollen Fragen des Reichsnährstandes : Erzeugungs - wirtschaft zwecks Besprechung

schlacht , Marktordnung usw. , zur Aussprache gestellt werden . über die Jagdnugung einge
laden .

Personen aus verseuchten Gehöften dürfen nicht erscheinen .
Middels - Westerloog , 10 . 3. 38 .

Der Jagdvorsteher .Der Kreisbauernführer .

Riepe
Feinfprecher Riepe 1

Der Vorstand .

Manssen . Jakobs .

Empfehle zur Zucht den durch seine hervorragende nachzucht bekannten

Prämienhengst

, , Edelstein " 1691
sowie den braunen

Angeldhengst

, , Edelknabe " 1749
, , Edelknabe " erhielt füllen - und Enterfüllenprämie . Dorangeld , fingeld

und den Staatsehrenpreis ; ferner den schwarzen Admiral " - Sohn

. . Adel " 1744
, ,Adel " erhielt ebenfalls füllen - , Enterfüllenprämie und Vorangeld

Röhrenstärke : 25 % cm

Das Deckgeld beträgt für alle drei Hengste
den Mindestsatz

An fohlengeld , nur wenn das fohlen 10 Tage alt wird ,

für , , Edelstein " 35. - , für , , Edelknabe " 30 . - und für Adel " 20. - RM .

J . Wilts , Riepe .



ZU SEINEM

Ehrentage

braucht
Jhr Kind

gute und
preiswerte

Konfirmations Schuhe

Für Knaben : Für Mädchen :

HochfeineHalbfchuhe EleganteRiegelfchuhe
9 . 75 9 . 50 9,90

8 . 50 7 . 50 6 . 50 RM

Kräftige Boxcall -und
Rindbox -Stiefel

10 . 50 9 . 50 8 . 50

7 . 50 6 . 50 RM

Hochfeine

Sammet¬

Schuhe
3 . 50 2 . 90 . RM F.

in Boxcalt und Lack

10 . 50 9 . 75 8 . 75

7 . 90 7 . 50 RM

Hübiche Spangen¬
Pumps u. Oefenfchuhe
Lack , Wildleder

11 . 50 9 . 50 8 . 50

7 . 50 6 . 50 RM

Damm
Norden

Beachten Sie mein Schautenster !

Konfirmations - Geschenke
von bleibendem Wert

Gold und Silberschmuck , Uhren ,
silberne und versilberte Bestecke

C . Hasbargen , Norden
Juwelier und Goldschmied

Domänenfiskalische Weiden
auf der Hohen Plate und auf der Hauener Hooge nebst Hellern )

Deichstüzpunkten .
Anmeldungen für obige Weidegebiete werden noch bis zum

19. März 1938 durch den Bauaufseher Eißen im Ernst -August¬
Polder , Norden -Land , entgegengenommen .

Durch Vorlage einer Bescheinigung des betr . Bürgermeisters
ist von den Weidenehmern anzugeben , ob ihr Viehbestand bereits
durchseucht ist oder nicht . Die bereits angemeldeten Weidenehmer
haben diese Bescheinigung bis zum 19 . d . M. nachzureichen .

Soweit die Berücksichtigung ihrer Anmeldungen möglich ist ,
werden den Weidenehmern die Weidescheine kostenpflichtig zu
gestellt .

Am Sonntag , dem 13 . ds . mts ., wird der

elektr . Strom von 6 - 9 Uhr wegen Kabel¬

arbeiten ausgeschaltet

Städt . Gas - und Elektr . -Werk

Norden

Bekanntmachung
Aus gegebener Veranlassung weisen wir darauf hin , daß bei

Erlangung auf Unterstützung , gleich welcher Art , für die Zukunft
Anträge nur noch durch unsere Blockwalter zu stellen sind . Beim
Hilfswerk Mutter und Kind wende man sich an die zuständige
Silfsreferentin der NSV .

Amt für Volkswohlfahrt
Ortsgruppe Norden .

Ohlendorff' s Guano-Gartendünger, Füllhornmarke

So kleidet sich

der Herr

im Frühling !
Viele schöne Neuheiten an Anzügen
und Mänteln zeigen wir Ihnen jetzt .
Die Formen sind schön , die Quali¬
täten solide und die Preise günstig .
Also , meine Herren , kommen Sie
recht bald zum Bewundern !

Sportanzüge
29 . - 39 . - 45 - 49 . 55 . - 59. ¬

Sakkoanzüge

39 . 49 . - 59. - 69. - 79. ¬

Amm . Superphosphat , Ankermarke Gabardine -Mäntel

haben stets am Lager

Joh. W. Schoon Gebr., marienhale

Krankenartikel
Spezialität: BruchbänderErstlings¬
Friedrich Eßmann, Norden Wäsche

in allen Ausführungen .

Probieren Sie einmal das
kauten Sie vorteilhaft bei

Original-Paderborner Emil Hasbargen
Landbrot

Man beachte bes . die hygienische

Norden .

Wachspapierverpackung m. Fuchs- Din gute Sivjue durch
bild . - Zu haben in Norden bei ein neues Korselett , Korsett ,

Hüfthalter und Büstenhalter
G. Klöpper , Mühlenstr . 53.

aus dem Fachgeschäft mit
Damenbedienung

Kriegerfameradichait Wiener Strickerei
Brookmerland

Mariendale

Antreten zum Kirchgon
9. 45 Uhr

beim Kameradschaftsloto

Der Kameradschaftsführer

Kriege fameradicha

Arle

Am Sonntag , di

13. März , vormittags 9. 30 U

Antren zum Kirchgan

Weidegeldjäße und Weidebedingungen bleiben dieund zur Kra zniederleau
gleichen wie für den Auftrieb 1937

Beim Auftrieb sind vorzulegen :
1. die Bescheinigung über die ordnungsmäßig erfolgte Abdasse¬

lung des betr . Tieres ,
2. die tierärztliche Bescheinigung darüber , daß die Untersuchung

einer höchstens 8 Wochen zurückliegenden Blutprobe auf Ver¬
talben negativ ausgefallen ist ( bei über 1 Jahr alten Rindern
einschl . Kühen ) .

Norden , den 11. März 1938 .
Domänenrent - und Bauamt .

Wenholt .

Amtliche WHW Mitteilungen

Kreis No dens Krummhörn

Uraufführung durch dieVelte archebung
Niederdeutsche Bühne

NORDEN

Norden zugunsten d .Winterhilfs¬
werkes des Deutschen Volkes 1937/38

Rook in de Köök
>muggel -Kumödie in dree Uptöög van Peter Smidt - Juist
Dönnerdag , 17 . Märt 1938 , s ' abends Kateer na acht
in de Börsea bi Remmers .

De Stäen kösten :
1. Stä ( num . ) . .
2 . Stä ( num .) .
3. Stä .

Förverkoop bi Braams in de Hindenbörgstraat .
Der Kreisbeauftragte .

. . . 1. 30 RM .
0. 80 RM .

. . 0 . 50 RM .

Der Kamerad chaftsführer

Große Bohnen
(Welsche Bohnen )

zum Säen und Pflanzen
empfiehlt

Müller Sinrichs , Norden
Fernsprecher 2401 .

Fahre Mittwoch
den 16 . März ,

bei genügender Beteiligung nach

Wilhelmshaven
auchAnmeldungen nimmt

E. Balßen , Nenndorf , entgegen .
Autovermietung

Gerd Weber , Nenndorf ,
über Norden .

Пaßkalte Tage ,

Norden , Adolt -Hitler - Straße 10 .

Ein prächtiges
Stück

NSU

QUICK
DAS

Motor -Fahrrad
FUR

Damen
UND

Herren

Preis 290 Mark

Unverbindliche Vortührungen
durch rolgende

Fabrikvertretungen :
Aurich : Hermerding & Co .

Norderstraße

Emden Hilmarsum : D. Weber
Esens : flans lanssen
Friedeburg : A Meyer
Neermoor : Bleß & Buß
Norden : Joh . C. Janssen
Oldersum : W . Tack

39. - 47 . - 55 . - 65. - 69. ¬

Cheviot -Mäntel

39. - 45 . - 52. - 56 . - 65. ¬

B. H. Bührmann , Norden
I . G. Rose Nachi .

Blut und Boden

Westerstraße 91

Reichsnäbritond

Kreisbauernschaft Norden
In ew fun findet am

Dienstag ,dem 15. März 1938, nachm. 5Uhr

in der Gastwirtschaft Henze eine

Bauernschaftsversammlung
der Krummhörn

ftatt . - Thema : „ Bauer frage - ich antworte "

Es spricht Stabsleiter I Seidler der Landesbauernschaft
Weser - Ems . Der Kreisbauernführer .

Eichen Kantholz
in allen Dimensionen sowie

eithene Michelpfähle
liefern

5. Plagge , Apen í. Oldbg .
Leer

(Ammer

land )

Zu dem am 19 . ds . Mts . in Leer , Saal

van Mark stattfindenden ,

Fest der Seefahrtschule

werden alle ehemaligen Schüler sowie Freunde
dieser Schule herzlich eingeladen .

Der Studentenführer .

Alle Maschinen und Geräte
zur Frühjahrsbestellung

namentlich Düngerstreuer und Drillmaschinen

find noch sofort ab Lager Loga lieferbar

Theodor Rulffes , Landmaschinen, Loga -Leer
Große Ersatzteil -Läger . - Reparaturen durch fachmonteure

Papenburg : Rob. Teutenbers Für Schulen ! ! Der schöneSchul-Bibliothekschrafn
dann fegen auch Erkältungskrank - Pewsum : Hinr . Lohlker
heiten ein . Susten , Heiferkeit ufm .

soll man nicht anstehen lassen .
Mühlhan ' s

Bronchial - Tee
( Bronchitis - Tee )

Marke Wurzelsepp ""
hat sich gut bewährt . Die An¬
fälligkeit wird durch den Riefel¬
fäuregehalt herabgemindert .
macht das Lungengewebe wider¬

standsfähiger .

Original Backung RM . 1 . ¬
dto . verstärkt RM . 1. 50

Nur zu haben in der :
Drogerie Thnken , Norden
Drogerie A. Müller , Emden
Drogerie Maaß , Aurich .

Morg' n steigt unsere Modeschau

Er

Geißmangeln
neu u . gebr . , günst . Zahlgsbedgn
Heinr . Brennecke Nachf ., Wäscherei .

maschinenfabrik , Hannover

Raten

filein
ganz

Prelfe niedrig
Ruswahl fehr groß

Anerkannt gut
Katalog frel

Hans W. Müller
Ohligs 239

1
ist da ! 2türig mit 6 verstellbaren Böden .

pöhe 2,10 m , Breite 1,25 m . Tiefe 0,30 m , 98 . - RM . frei Haus
Bildvorlagen gern zu Diensten .

Kuno Wever . Leer , Postfach 58 , Fernruf 2816
Vertreter der Firma H. Trenzinger , Hannover .

Kalk
ist die Grundlage jeder Düngung , aber

kalke richtig, das ist wichtig,
daher

nur mit dem originalen , ges

( Lösch¬

kalke
brannten , leicht abgelöschten

Edelweiß kalkSeemuschelkalk

Feinstens gesiebie , leicht ösliche , reine Ware !
Saubere verlustreiche Verpackung , in 3tache Papiersäcke .
Zu beziehen durch sämtliche Kunstdüngerhändler .

Alleinige Herstellerin : Kalkwerke Ostfriesland "
Inh . R . Houwing Leer / Ostfr .

nachm . 3 . 30 a . abds . 8 . 30 Uhr bei van Mark - Leer

Sie wird ganz groß !

99
Fernrut 2666

Hans Bral & Co., Leer
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